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Morgen -Ausgabe.
1. Matt.

Die Religion Ln üen Fortbildungsschulen.
Eins halbe Stunde Gesinnungspaukerei.

Von Pastor a. D. Kötschke-Berlin.
Die Kommission des preußischen Abgeordnetenhauses

hat bie Einführung des Religionsunterrichtes in die Fort¬
bildungsschule beantragt. Wöchentlich soll eine halbe
Stunde dafür zur Verfügung gestellt werden. Die Regie¬
rung hat sich zwar dagegen ausgesprochen. Aber das will
nicht viel sagen. Den Konservativen und dem Zentrum
gegenüber hat sie sich meist weich wie Wachs gezeigt. Auch
den Konservativen ist es wohl nicht g>anz geheuer gewesen
bei ihrer Zustimmung; denn in früheren Jahren haben sie
einen solchen Antrag abgelehnt. Aber da das Zentrum sich
ihnen vielfach gefällig erweist— es will z. B. bei den nächsten
Reichstagswahlen m zahlreichen Wahlkreisen zugunsten der
Konservativen auf eigene Kandidaturen verzichten —, so
«ruß auch Herr v. Hehdebrand sich's einmal einen Taler kosten
lasten und seinen schlvarzen Freunden beispringen. Es ist
Demnach höchst wahrscheinlich, daß auch im Plenum das
Pslichtzortbildungsschulgesetz mit dem Religionsunterricht
belastet wird. Wir bekommen dann eine Art ko n f e ss i o -
neller Fortbildungsschulen;  denn der Reli¬
gionsunterricht soll aus konfessioneller Grundlage erteilt
werden. Die Kirche soll also ihre Herrschaft auch aus die
Fortbildungsschule erstrecken, und der konfessionelle Streit
dehnt seinen Bereich aus.

Der Gedanke hat ja zunächst— ideal angesehen —
etwas für sich. Für die Heranwachsende Jugend ist eine
religiös sittliche Einwirkung an sich etwas Gutes. In der
Zeit , wo der Ernst des Lebens an die Jugend herantritt,
wo die Mcnschenknospe zur Blüte sich entfalten soll, kann
ein ideal gesinnter Geistlicher für die Jugend von großer
Bedeutung sein, können ernste Gedanken über Lebens¬
führung, über Wachstum der Persönlichkeit, über Gestaltung
des Menschheitsideals, über die Bedeutung der Schicksals-
schläge von höchsteui Belang sein. Aber einen solchen idealen
Religionsunterricht haben wir nur in den seltensten Fällen.
Der Religionsunterricht ist heute viel zu sehr mechanisiert,
zu dogmatisch, zu konfessionell. Man bringt der Jugend
möglichst viel Bibelverse bei, dann den Katechismus und
die Unterscheidungslehren. Man glaubt, wenn man mög¬
lichst viel Religion einpaukt, müsse die Sache sitzen. Dabei
weiß jeder offene Beobachter, daß trotz der 6 oder 5 oder
4 Stunden Religionsunterricht in den Volksschulen, trotz
des Konfirmandenunterrichts von vertiefter religiöser G e¬
sinnung  in unserer Jugend blutwenig  vorhanden
ist. Professor Riebergall beschreibt die heutige Methode I

folgendermaßen: „Der wahre Glaube muß hinein, weil
an ihm das Heil hängt. Ob Freude, ob Qual , die Arznei
ist nötig und gut. Wissen muß man es, dann hat man es.
Das Kind muß die Zähne zusammenbeißen, dann bricht
man ihm den Mund auf und schüttet die Arznei hinunter.
Es wird auswendig gelernt, erklärt, geprüft, es werden
Zensuren in der Religion gegeben. Was will man noch
mehr! Lesen oder Vorerzählen, Absagen und Wiederholen,
das sind die Marterwerkzeuge gewesen. Tätig mit Geist
und Hand war eigentlich nur der Lehrer. Das Kind glich
dem Sack, in den man hinein stopfte."

So wird tatsächlich Religion beigebracht. Diese
Methode verleidet dem Kinde den Religionsunterricht völlig.
Und damit soll es nun auch noch in der Fortbildungsschule
gequält werden. Erreicht wird dadurch einfach das Gegen¬
teil des Beabsichtigten. Man verleidet dem Kind die Reli¬
gion, namentlich die Kirche.

Mit Widerwillen und Mißtrauen wird die Jugend dem
Religionslehrer begegnen. Ein warmes Verhältnis
zwischen Lehrer und Schülern wird sich nur in den seltensten
Fällen entwickeln. Schon beim weltlichen Fortbildungs¬
unterricht ist die Disziplin von vielen Seufzern begleitet.
Wenn aber im Religionsunterricht mit Strafen gedroht und
vorgegangen werden muß, so ist natürlich der Schmelz da¬
von weg. In Württemberg und Bayern besteht teilweise
Religionsunterricht in den Fortbildungsschulen. Da müssen
häufig zur Aufrechterhaltung der Zucht die Klassenlehrer
hinter den Geistlichen stehen. Wer es durchgemacht hat,
weiß ein Lied davon zu singen.

Die Kirche hat genug Gelegenheit ans die Jugend zu
wirken. Außer dem Gottesdienst die Andachten für die
Konfirmierten, dann die verschiedenen Jugendvereine.
Diese Gelegenheiten möge sie voll ausnützen. Darin wird
sie niemand stören. Im Gegenteil, hier kann man ihr
vollen Erfolg wünschen, namentlich wenn sie recht praktisch
vorgeht. Hier arbeitet die üirche lediglich mit ihren Mitteln
ohne staatlichen Zwang.

Es ist sehr leicht möglich,.daß durch den Religkons-
unierricht in der Fortbildungsschule die Austrittsbewegung
aus der Kirche neu gefördert wird ; denn Kr Dissidenten
wird der Staat weder Lehrer noch Räume bezahlen wollen.

Sicher aber ist eins die Folge. Der Ruf nach Tren¬
nung  von Staat und Kirche wird immer lauter erhoben
werden. Wir find bisher in der Verfolgung dieser Losung
hinter fast allen Ländern zurückgeblieben. Bon Staats
wegen  hat man bei uns mithin dem Volke die Religion
erhalten wollen und die Kirche ist von vielen zu einer Art
idealer Polizei gestempelt worden. Je mehr man aber das
Prinzip der Staatskirche überspannt und den Kou-
fessioualismus dort wuchern läßt, wo er nicht hingehört,
um so schneller kommt auch bei uns der Topf zum Kochen,
so daß die Dänipfe die Fesseln, die bisher noch Staat und
Kirche zusammengchalten haben, auseinander sprengen
werden.

Feuilleton.
(Nachdruck verSoten.I

Eine Hochzeitsreise mit Hindernissen.
Humoreske nach M. B. Croß von Berta Kätscher.

Johannes Holland war ein Feind aller Zeremonien,
demgemäß hatte er es durchgesetzt, sofort nach der
Trauung mit dem reizenden Fräulein Frampton von
Portsmouth nach London abdampsen zu dürfen.

Der Schnellzug raste mH der in England üblichen
Geschwindigkeit von Station zu Station . In Woking
blickte das Frauchen zufällig zum Coupesenster hinaus.

„Ach Hans , sieh mal die herrlichen RosenI Wie die
duften !"

Als frischgebackener Ehemann fühlte sich.Hans ver¬
pflichtet, jeden selbst noch unausgesprochenen Wunsch
seines Weibchens zu erfüllen . Er sprang daher zuin
Coupä hinaus , wählte den duftigsten, frischesten Strauß
aus dem Korbe und reichte ihn dem selig lächelnden
Dorchen. Ta er kein Kleingeld bei sich hatte , gab er
dem Gärtnerburschen ein Goldstück zum Wechseln.

„Sofort , mein Herr ! In einem Augenblick bringe
ich das Kleingeld, mein Chef steht dort unten am
anderen Ende des Perrons ."

Und fort war der Bengel.
„Einsteigen ! Bitte einsteigen!" mahnte in die¬

sem Augenblick der Schaffner.
Hans machte zuerst Miene , der Mahnung sofort

Folge zu leisten, blieb dann jedoch noch einen Augen¬
blick zögernd -stehen, denn es tat ihn: als gutem Ge¬
schäftsmann leid, unnütz einige Schillinge zu ver¬
lieren . Er rief dem Jungen ärgerlich nach:

„Beeile dich, Kleiner ! Hierher !"
„Einsteigen ! Bitte einst-eigen!" rief der Schaffner

zum zweiten Male.
Hans , der dem Jungen einige Schritte entgegeu-

gegangen war , drehte sich hastig um und wollte auf-
fpringen , aber der Zug hatte sich bereits -in- Bewegung
gesetzt und er mußte seinem Couvs nachlaufen.

Doch ehe er es erreichte, brauste der Zug mit Eil-
zugsgeschwindigkeit durch den Bahnhof . Mit Todes¬
verachtung suchte er dennoch aufzuspringen , aber da
faßten ihn drei Bahnbedienstete von hinten und zerr¬
ten ihn mit Gewalt zurück.

„Hans , Hans !" schrie sein Frauchen verzweifelt
durchs Fenster.

Er rang wie ein Verzweifelter mit den Leuten,
aber es half nichts, sie hielten ihn mit eiserner Faust
fest. Im nächsten Augenblick war der Zug aus der
Halle gebraust, grau Ĥolland sank schluchzend in ihre
gutgepolsterte Ecke zurück.

„Tie dummen Blumen ! Jetzt ist mir der Hochzeits¬
tag verdorben und der arme Hans auf der Station
zurückgeblieben. Was wird weiter geschehen? !"

Um ihre Lage nocĥ zu verschlimmern, öffnete in
Vauxhall , der nächsten Station , ein Schaffner die Tür
und verlangte die Fahrkarte.

„Ich ! . . . ich habe keine", stanimelte die junge
Frau , ganz rot vor Verlegenheit.

„Wie?" fragte der Mann streng.
„Ich . . . ich . . . mein Freund ", sie schämte sich

„mein Gatte " zu sagen, „hat die Karten , aber er ist in
Woking zurückgeblieben, weil . . . weil ich diese Rosen
haben wollte, und der Zug ist ihm vor der Nase weg¬
gefahren ", stanimelte sie mit zuckenden Lippen.

Der Bahnbedienstete sah sie scharf an, aber er war
ein Menschenkenner und wußte , daß Weiber dumme
Launen zu haben Pflegen; hatte er doch selbst drei
Töchter.

„Ich will Ihnen glauben , Fräulein ", sagte er
lächelnd, „aber ich muß Ihren Namen und Ihre
Adresse aufschreiben."

In ihrer Verwirrung gab sie ihren Mädchennamen
und die Adresse ihrer Eltern an.

Zwischen Vauxhall und Waterloo Bridge war ihr
Entschluß gefaßt. ^ Was sollte sie allein in dem großen
London beginnen ? Das einzig Vernünftige , was sie
tun konnte, war ihres Erachtens , mit dem nächsten
Zug nach Wolking zurückzufahren, wo Hans sie sicher¬
lich erwartete.

Deutsches Deich.
^ Neubesetzung des Präflbentenpostens des Stattstische»

Landesamts. Wie uns mitgeteilt wird, kann erwartet
werden, daß der durch den Rücktritt des bisherigen Präsi¬
denten, Wirkt. Geh. Oberrcgierungsrats Dr . Blenck,  frei¬
gewordene Posten eines Präsidenten des Statistischen Lan¬
desamts demnächst besetzt werden wird. Es kann ange¬
nommen werden, daß der bisherige stellvertretendePräsi¬
dent des Landesamts, Oiberregierüngsrat ©teert,  die
Stellung erhalten wird.

* Neue Verhandlungen mit Amerika in der Kalifiagr,
Einer Berliner Meldung zufolge werden die diplomatischen
Verhandlungen mit den Vereinigten Staaten wegen der
Kalifrage demnächst wieder ausgenommen werden. In¬
zwischen sind Verhandlungen mit den deutschen Kaliintrr-
essenten wieder angeknüpft worden.

* Eine italienische Auszeichnung für den Oberbürger¬
meister von Berlin. Der italienische Botschafter hat dem
Oberbürgermeister Kirschner  von Berlin eine goldene
Medaille überreicht, die der König von Italien der Stadt
Berlin in Anerkennung der von ihr fiir die Opfer der Erd¬
beben in Sizilien und Kalabrien am 28. Dezember 1903
geleisteten Unterstützungen verliehen hat.

* Die Tragödie des russischen Studenten. In Berliner
Blättern ist viel die Rede von dem Tod des russischen
Studenten Demetrius Dnbrowsky.  Der junge Mann
war vor etwa drei Wochen von Jena nach Berlin ge¬
kommen, um an der Berliner Universität seine mathemati¬
schen'uüd physikalischen Studien fortznsetzen. Er reichte,
wie es Vorschrift ist, seine in tadelloser Ordnung befind¬
lichen Papiere bei der Universität ein und- erhielt nach
etwa zehn Tagen bangen Wartens den Bescheid, daß sein
Gesuch um Aufnahme in die Universität ab gelehnt
werden müsse. Die Ablehnung erfolgte, wie es in dem
vom Universttätsreltor Rubner und dem Universitätsrichter
DaUde Unterzeichneten Schriftstück heißt, „auf Grund' der
über seine Person eingezogenenErkundigungen". Ms der
Student den Bescheid erhalten hatte, erklärte er seinen
Wirtsleuten gegenüber: „Jetzt ist es aus mit mir !" Er¬
brach völlig in sich zusammen, und bald folgte der tod¬
bringende Schuß. Dubrowsky war der Söhn eines russi¬
schen Staatsrates , der in Petersburg wohnt und in Finn¬
land Besitzer eines Landgutes ist. Politische Interessen
lagen, nach der Darstellung des „B. T.", ihm völlig fern.
Vor etwa vierzehn Tagen kam er nach Berlin und mietete
sich in der Karlstraße 12 eine bescheidene Wohnung. Seine
Wirtsleute schildern ihn als einen überaus fleißigen Men¬
schen, der sich mit nichts anderem- als seinen Büchern und
seinen Studien beschäftigte. Aus diesem Grunde unterhielt
er auch keine Beziehungen zu den in Berlin lebenden
anderen russischen Studenten . Als sich Dnbrowsky, der

Als der Zug im Waterloo -Bahnhof einfuhr , war
sie schon soweit gefaßt, daß sie dem ihr Coups öffnenden
Träger ruhig sagen konnte:

„Ich inöchte das Gepäck einstweilen in der
- Garderobe unterbringen , denn — denn ich muß sofort
nach Woking zurückfahren, ich habe dort etwas ver¬
gessen", fügte sie errötend hinzu.

„Im Wartezimmer ?" fragte der freundliche Träger.
„Dann könnte man ja telegraphieren ."

„Nein , nein , ich muß selbst zurück, um es zu holen.
Bitte , nehmen Sie rasch das Gepäck und führen Sie
mich zum Portier ."

Damit deutete sie auf zwei Handkoffer, zwei Damen¬
butschachteln, eine Zylinderhutschachtel und einen
Herrenüberrock.

„Dea, Teufel hole mich, wenn das keine Hochzeits--
reisende ist! Warum mag er in Woking geblieben sein?"
grübelte der Träger.

Mittlerweile hatte sich Hans Holland in die Ach¬
tung seiner Häscher geflucht.

„Himmelelement lassen Sie mich los, meine Frau
ist in dem Zug !"

„Nicht jeder hat es so eilig, sich wegen seiner Alten
das Genick zu brechen", meinte einer der Träger , seinen
Gefangenen locker lassend als er bemerkte, daß der Zug
den Bahnhof bereits verlassen habe.

„Was soll ich tun ?" jammerte der fassungslose Ehe¬
mann von wenigen Stunden.

„Auf den nächsten Zug warten ", entgegnete der
Portier trocken.

„Ter nächste Zug geht schon um 4 Uhr 20 ab",
tröstete ein anderer.

Holland mußte sich in sein Schicksal ergeben. Eine
halbe Stunde später dampfte er nach London. Im
Waterloo -Bahnhof stieg er aus , pfiff eine Droschke her¬
bei und fuhr in das Hotel, iu welchem er die Wohnung
bestellt hatte . Tort wußte man nichts von seiner Frau.
Wütend fuhr er zur Waterloo -Station zurück und be¬
gann seine Nachforschungen. Zum Glück stchß er zuerst
auf den Träger Nummer 22, den er fragte:

«Sagen Sie, lieber Freund, haben Sie nicht mit
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überdies zur gricdj-.fch-orthodoxen Korchession gehört, um
die Zulassung zur Berliner Universität beworben halte,
erschien, wie üblich, nach einigen Tagen ein Beamter der
politischen Polizei  in seiner Wohnung, um nch
über die persönlichen Verhältnisse des Studenten M er¬
kundigen. Der Beamte gab ihm im Lauf der Unterhaltung
den Rat , dem unter dem Protektorat des russischen Bot¬
schafters stehenden russischen Verein beizutreten, dies weroe
seine Ausnahme in die Universität erleichtern. Dubrowsky
lehnte dies aber mit Rücksicht auf seine Studien ab. Mög¬
lich, daß dieser ebenso begreifliche wie harmlose Entschluß
des Studenten Kr den Beamten Grund genug war, ihn
als „politisch verdächtig"  zu bezeichnen und sein
Äufnahmegesuch bei den Universitätsbehörden nicht zu be¬
fürworten. Eigentümlich muß jedenfalls die tiefgehende
Abhängigkeit berühren, in 'die unsere deutschen Universi-
tätsbchörden von der politischen Polizei  geraten
sind.

* Dr . Weber kandidiert nicht wieder. Der natumal-
ltherale Reichstagsabgeordnete Di*. Weber  hat auf der
Generalversammlung des nakionalliberalien Vereins für
den 2. sächsischen Reichstagswahlkreis erklärt, daß er die
ihm angetragenc Kandidatur zur nächsten Reichstagswahl
endgültig ablehnt.  Ein neuer Kandidat ist noch nicht
aufgestellt worden.

* Die Bierzeitung eines Offizierkorps. Wegen Belei¬
digung der Stadt Zweibrückeu durch das Offizierkorps hat
der Städtrat von Zweihrücken Beschwerde bei dom Kom¬
mandeur des 22. Infanterie -Regiments schoben. In einer
von dem Offizierkorps herausgegebenen Bierzeitung war
in der abrupten Ari und Weise des Leutnants v. Versewitz
mS  der „Jugend" der Parademarsch des Regiments beim
Prrnzregenten-Jubiläum besungen und in dem Gedicht
Iweibrücken als Drecknest, die Zuschauer bei der Parade
als Pöbel und die Pretzkrilik über die strenge Absperrung
und das Gedränge als die Äußerung vaterlandsloser Ge¬
sellen, alles in der Art des Leutnants v. Versewitz ge¬
halten, bezeichnet worden.

* Wiederauftreten der Wurmkrankheit. Die Wurm-
krankheit der Bergleute, durch die vor einer Reihe von
Jahren eine große Anzahl Bergwerke des rheinisch-west¬
fälischen JUdustriebezirks verseucht war , die aber infolge
energischer Maßnahmen bis auf eine verschwindendeAn¬
zahl von Krankheitsfällen zurückgedrängt werden konnte,
tritt in letzter Zeit wieder ans uNd hat neu- Untersuchungen
notwendig gemacht. So wurde, dem „Mark. Sprecher"
zufolge, ein großer Teil der Belegschaft der Zeche „Präp-
dent" bis vor wenigen Tagen im katholischen Krankenhaus
ln Bochum zur Beobachtung gestellt. Bei einer Anzahl
Bergleute wurden Wurmeier sestgestellt. Auch auf eintgen
Zechen des Mülheimer Reviers und an der Lippe wurden
unter der Belegschaft Krankheitserscheimmgenbeobachtet.
Anscheinend ist die Krankheit vom Ausland  neu einge¬
schleppt worden.

* Die Auswanderung über Bremen im April betrug:
11117, im Vorjahr 20329; darunter Deutsche 1321 gegen
1608 im Vorjahr . In den ersten vier Monaten 35725 gegen
74547 im Vorjahre, darunter Deutsche 3782 gegen 4151.

Rechtsprechung und Verwaltung.
JWB. Justiz-Personalien. Referendar Otto M ü l l er im

Bezirk: des Oberlandesgerichts zu Frankfurt a. M. wurde zum
Nerichtsassessor ernannt. — Bei der Amtsanwa tschaft rn Frank¬
furt a. M. ist eine Amtsanwaltsstelle zu besetzen. — Bei dem
Gerichtsgefängnis in Glogau ist eine Jnspektorstelle zu besetzen.

Ausland.
England.

Zum Unfall des Mariueluftschiffes. Zu dem gemelde¬
ten Unfall des englischen Marineluftschiffes, den es bei einem
in Narrow vorgenommenen Versuchsfluge erlitt , wird noch
berichtet, daß das Luftschiff vollständig zerstört wurde.

über den Unfall selbst liegen nähere Einzelheiten nicht vor,
doch weiß die „Daily Mail " zu melden, daß 17 der im
Innern des Luftschiffs besinidlichen Ballonetts zerstört
worden sind, so daß das Gas entwich.

Schweden»
* Besuch der Berliner Stadtväter in Stockholm. Im

Berliner Rathause ist jetzt die Einladung der Stockholmer
städtischen Behörden an den Berliner Magistrat und die
Berliner Stadtverordneten zu einem Besuch in der schwe¬
dischen>Hauptstadi eingeirosfen. Der Magistrat hat die
Einladung in der letzten Sitzung angenommen und be¬
schlossen, an die Stadtverordneten das Ersuchen zu richten,
auch ihrerseits Delegierte für diesen Besuch zu ernennen.
Als Zeit für die kommunale Visite ist Ende Atar oder
Anfang Juni in Aussicht genommen worden.

Luftschiffs und Aerszüuue.
Eine Passagier-Höhenfahrt.

wb. Darmstadt-Truppenübungsplatz, 6. Mai. Diplom¬
ingenieur Witterstäiter flog gestern abend auf dem Truppen¬
übungsplatz Darmstadt in Anwesenheit des Grotzherzogs aus
einer Eulerslugmaschine, mit Leutnant Mudra als Passa¬
gier, und erreichte eine Höhe von 420 Meter. Die Höhe
wurde voir dem miffahrenden Passagier, der offizieller
Zeitnehmer des Deutschen Luftschisfer-Perbandes fft,
kontrolliert. ■

Ans Stadl und Kand.
Wiesbadener Nachrichten.

Die Woche.
Es geht als Binsenweisheit die vielmißbvauchte

Phrase unter den Leuten, daß große Ereignisse ihre
Schatten Vorauswersen. Landläufiger Witz könnte versucht
sein, Las Gegenteil zu erhärten, doch es will mich bedünken,
als wäre ein solches Beginnen nutzlose Arbeit, wo jeder
Tag Wiesbadens eine reiche Bestätigung der VolkAveisheit
bringt. Kaisertags  nahen sich wieder einmal ! Schon
hat der manchmal geschäftig tuende Stadtarbeiter die
Flaggenmasten in den Asphalt der Bürgersteige gesteckt.
Schon sicht man reich bewimpelte Straßen und Häuser bunte
Farben in den Alltag hängen. Es schlingen sah bereits
grünende Tannenzweigfestons an Mauern und Zäunen ent¬
lang und geben mit geschwungenen Linien den Fußsteigen
einen wandartigen Abschluß. Bald rückt auch wieder die
hohe Leiter in die Große Burgstraße, um den hergebrach¬
ten Kranz- und Kronenschmuckan niedrigen Zweiggebildeu
zu befestigen, die des Stadtgärtners kundige Hand gewun¬
den hat.

Sic ist ein wenig ärmlich und sehr allgemein, die seit¬
liche Straßenbekleidung der Welt £ u r ft a b t.
Jraendwo in einem Städtchen, vielleicht auch hier ber
Leuten schlichten Gemüts, mag sie Bewunderung finden
doch im bitteren Ernst gesprochen: es sollte die Stadtver¬
waltung endlich einmal einem Künstler Auftrag geben, ein
modernes, ästhetisch aumutendes Straßenfestgewand zu
schaffen. Kaiser Wilhelm  ist Wiesbaden zwar ein
guter Freund , doch er zählt nicht zu den Gästen, die man
im Promenadenanzug empfangen sollte, in einem Gewand,
das man sonst wohl auch bei einem anderen Besucher trägt.
Aus das für alle Schönheit leicht empfängliche Auge des
Kaisers würde eine würdigere, wenn vielleicht auch ein¬
fachere Ausstattung der Einzugsstratze sicherlich einen guten
Eindruck machen. Und dann die Fremden!  Jahr um
Jahr — und wer die Kurlisten prüft, wird finden, daß um
diese Lenzeszeit mit ihren Festtagen zahllose Stammgäste
in Wiesbaden heimisch sind — das gleiche Bild. Sollte

dem 3 Uhr 50-Zuge eine Dame in grauer Reisetoilette
arrssteigen sehen?" . . rr _ „„

Der 22er schmunzelte: „Eine zunge, blonde Dame?
„Ja , ja — meine Frau , wir haben uns in Wokmg

^,Jch ' werde Sie zum Portier führen . Wenn Sie
der Mann sind, werden Sie Ihr Gepäck schon erkennen",
meinte der vorsichtige Träger.

Hollands Auge fiel sofort auf seinen Überzieher und
seine Hutschachtel. _ „„

„Das sind meine Sachen , aber wo ist meine Frau?
„Die Dame ist nach Woking znrückgefahren, weil sie

dort etwas vergessen hat ", berichtete der Träger , mit
Mühe das Lachen verbeißend.

Holland sank wie vernichtet auf einen Koffer. Was
sollte er nun tun ? Er fühlte das Lächerliche seiner Lage,
raffte sich daher wieder auf, und wandte sich mit er¬
zwungener Ruhe an den Träger:

„Ich muß mit dem nächsten Zuge wieder nach
Woking zurück, um sie zu finden, mittlerweile lassen
Sie keinen von dort eintreffenden Zug aus dem Auge,
und wenn Sie die Dame entdecken, halten Sie sie im
Wartezimmer erster Klasse zurück, bis ich komme. Aber
um des Himmels willen, passen Sie gut auf ! Einst¬
weilen nehmen Sie dies Silberstück für Ihre Mühe:
wenn ich meine Frau finde, sollen Sie ein zweites be¬
kommen."

Nun rannte er davon, um noch rechtzeitig den o Uhl
60°Zug nach Woking zu erwischen.

Wer kann es Frau Holland übelnehmen, wenn sie
in ihrer Aufregung , und boit dem Wunsche beseelt,
möglichst rasch mit ihrem Gatten zusammenzutreffen,
es nicht beachtete, daß der um 4 Uhr 40 vom Perron 3
nach Portsmouth abgehende Zug Woking passierte
ohne dort zu halten , und sie mit diesem statt mit dem
4 Uhr 46-Zuq vom Perron 2 abdampste? !

Sie schmiegte sich in die Ecke ihres Wagens erster
Masse und stellte sich im Geiste lebhaft die Freude ihres
Hans vor, wenn sie ihm in Woking in die Arme fallen
werde. Sie sehnte sich schon ordentlich nach seinem ge¬
liebten Anblick, die Trennung kam ihr wie eine Ewig¬
keit vor. Jetzt wurde ihr erst klar , wie schrecklich lieb
sie ihn habe. Ihre Phantasie spiegelte ihr herrliche
Zukunftsbilder vor. in die sie sich vertiefte . Plötzlich

bemerkte sie, daß die Sonne sich schon stark gegen Westen
neigte. Nach ihrer Berechnung hätte sie schon längst
in Woking sein müssen. Eine heftige Unruhe und das
Vorgefühl von etwas Furchtbarem erfaßte sie. Ah.
jetzt ertönte das Signal ! Vielleicht war das Woking?
Der Zug fuhr in eine lange , ihr merkwürdig bekannte
t̂ ciUc ein

„Herr des Himmels , das ist ja Portsmouth !" schrie
sie entsetzt auf. Nun war sie wieder da angelangt , von
wo sie am Morgen als glückliches Weibchen abgedampft
war ! Ach, wenn sie doch die Rosen nicht verlangt hatte!
Wie sie setzt ihre bisherige Lieblingsblume haßte ! Sie
vermochte sich nicht länger zu beherrscheu und brach in
Tränen aus . Sie sah die Passagiere rin Nebel aus-
steigen, blieb aber in ihrer Ecke verzweislungsvoll sitzen.
Zur Vorsicht zog sie noch den dichten Schleier übers
Gesicht, damit niemand sie erkenne. „Aussteigen , bitte
aussteigenI " mahnte der Kondukteur.

Wohl oder übel mußte sie hinaus . Was aber be¬
ginnen ? Wäre es nicht das einfachste, nach Hause zu
gehen? Eine krampfhafte Sehnsucht nach ihrer Mutter
erfaßte sie. Ihr Elternhaus stand nicht weit von dein
Bahnhof . Ja , wenn nur die Hochzcütsgäste^nicht
wären ! Wie würde inan sie necken! Eine junge Frau,
die am Hochzeitstag ihren Gatten verloren hat ! Sie
würde sich und Hans auf ewig lächerlich machen!

„Guten Tag , Fräulein Frampton ! Auf das Glück.
Sie hier zu treffen , habe ich wahrlich nicht gerechnet!
Sie wollen wahrscheinlich auch mit dem nächsten
Schnellzug nach London fahren ! Das trifft sich ja
prächtig !"

Tie junge Frau blickte schüchtern unter ihrem
Schleier hervor auf den Sprecher , einen jungen Marine¬
offizier, der höflich grüßend seine Mütze zog.

„Ach, sie sind's , Herr West?" stotterte sie, ihre
Tränen bekämpfend. „Was soll ich tun ? Ich wollte
in Woking aussteigen und der Zug fuhr„ durch, ohne
anzuhalten und . . . und jetzt bin ich hier ."

„Das ist nicht so schlimm", entgegnete West lächelnd.
„Ach, sehr schlimm, ich . . . ich hätte in Woking

jemand treffen sollen."
„Das läßt sich nun nicht mehr andern , Fräulein

Dora ! Machen Sie gute Miene zum bösen Sprel.
Wir haben noch eine halbe Stunde Zeit , die benützen

das Ausland nicht verzweifeln an der künstlerischen Aus-
drucksfähtAeit unserer Empfindungen? Gehen uns schon
die Herzen auf, wenn des Kaisers Automobile mit seinem
hohen Herrn nach Jahresfrist wieder durch unsere Straßen
schießen, tragen wir unseren Freudenjubel auf die Straße,
daß er in lärmender Ovation zum Himmel schalle, dann gebt
diesem „lebenden Bild " auch einen stilvolleren, das Auge
mehr erfreuenden Rahmen.

Wird dieser Wunsch einst Erfüllung finden? Kaum zu
erwarten ist's, denn erst vor weniger Jahre Frist wurden
die Gelder für die heutige Art der Straßenausschmückung
bewilligt. Man hätte sich bei einem Künstler Rat holen
sollen; es gibt ihrer genug in Wiesbaden, die gelernt
haben, Straßenbilder ästhetisch zu sehen. Daß doch so
wenig Städtebauer  unter den Männern sind, die un¬
serem Wohnsitz Form und Gestalt geben. Wiesbaden hätte
einen solchen nötig. Denn seine baugeschichtlichen Tradi¬
tionen stehen nur auf dem Papier — und es ist gut so!
Diese alte Stadt wurzelt in einer baulichen Vergangen¬
heit, die kaum auf ein Jahrhundert zurückblickt. Gibt es
überhaupt in Wiesbaden noch Häuser, auf welchen der
Staub von Jahrhunderten ruht ? Was ursprünglich war.
hat ein katastrophales Ende gesunden. Elementare Ererg-
nisse, menschliche Zerstörungswut, unternehmungslustige
Reuerungssucht haben beseitigt, was einst der Stolz und
die Freude unserer Vorväter war . So steht diese Stadt,
die vor den Römern schon ein Wohnsitz.wandermüder
Ackerbauer ivar, ohne steinerne Zeugen ihrer alten Kultur
in der Gegenwart da, wie ein glänzendes, wundervolles
Bild im Schmuck ihrer herrlichen Landschaft, und fett wenr-
gen Jahren erwachsen in ihr Paläste und Häuser, die als
Ausdruck unserer kunstfrohen und Schönheit suchenden Zeit
gelten dürfen.

Des werden unsere Gäste froh, die längst schon gewohnt
sind, nicht nur Wiesbaden als Kurort zu betrachten, son¬
dern die sich in wachsender Menge immer häufiger auch in
den anderen Stadtteilen verlieren und staunend schon, daß
außerhalb des Kurviertels auch Menschen leben, mit denen
es sich loben läßt. Wir dürfen diese Streifzüge beglückwün¬
schen, zu denen vielleicht die Maile oachsährten  der
Kurverwaltung den ersten Anstoß gaben, weil sie kreuz und
quer durch die Stadt zu schönen Zielen führten. Wenn dre
Kurverwaltung Wandersührungen durch Wiesbaden in ihr
Proaranrm aufnähme, Besichtigungenvon Sammlungen,
Bauten, Stadtteilen und Unternehmungen, würde sie den
Fremden zu Dank Handel,r und dem Wirtschaftsleben der
Stadt nützen. Denn je inniger die Beziehungen zu Wies¬
baden werden, desto mehr lernt man diese Stadt mit ihrem
jauchzenden Lebensakkord lieben und schätzen. Wie bald,
daß dann der Wunsch lebendig wird, .sich näher mit ihr zu
vereinen. Allerdings : dazu bedarf es einer forffchrritlrch»
ren Boden - und Baupolitik  der Behörden, die für
billigere Landhausquartiere sorgen müßten. Seit Jahren
erwägen ernste Männer die Errichtung von Reihenvillen,
seit Jahren werden wertvolle Kräfte an der Verwirklichung
dieses Problems verschwendet. Und doch ist das Ziel so
weit, ach, so wett. Es müßte da ein Kaiser kommen, aus¬
gerüstet mit selbstherrlicher Machtvollkommenheit, weise in
Gedanken und Handeln. Zu dem möchte ich gehen und
sagen: „Schau, Herr. Schön ist das Land und wunderbar-
lich zum Bauen. Doch deine Räte haben ein Gesetz gemacht,
wenig geeignet für nützliche Zwecke. Laß es umgesialten
und gib uns , die wir billige Häuser brauchen, gib iins,
Herr, gerechte Verteilung von Garten- und Baugelände!"
So würde ich sprechen. Und der Kaiser? - Wie soll ich
wissen, was ein Kaiser tun wird ! D. A.

Aus der Handelskammer.
Bei der Handelskammer war von interessierter Seite der

Antrag gestellt worden, die Handelskammer möge dafür
emtreten, daß das Kaufma nns  g ericht  für die Stadt

wir , um eine Tasse Tee zu trinken : « ie scheinen eine
Erfrischung nötig zu haben." Sie nickte stumm.

Im Restaurationssaal bestellte West Tee und
Butterbrot . Während dieser Zeit dachte Dora dar¬
über nach, wie sie dem jungen Menschen, den sie seit
Jahreir nicht gesehen, mitteilen sollte, daß sie se«t heute
früh kein Mädchen mehr sei, daß sie ihren Gattei , auf
dem Wege nach London verloren . Sie wollte West
dann um seinen Rat bitten , wie sie nach all diesen
Hindernissen endlich ihren geliebten Hans fmden könne.

Stotternd und mit von Tränen erstickter Stimme
begann sie, nachdem der Kellner den Tee serviert hatte:

„Ach, lieber, lieber Herr West, helfen Sie mir . bitte
. . . ich bin namenlos unglücklich . . ."

„Ja , was ist denn geschehen?" fragte der gute Junge
bestürzt. . ^ . ..

„Ich . . . ich . . . habe memen Hans verloren !"
schluchzte die junge Frau . n ■

„Ich verstehe nicht! Wer fft Hans ? Vielleicht Ihr
Schoßhündchen?" . .

„Nein ! Hans ist seit heute früh mem Mann ! >zn
Woking wollte ich Rosen haben, er stieg aus . . . und
ich fuhr nach London. Der Ärmste, wie er sich um mich
grämen wird . Was soll ich tun , um ihu zu finden ?"

West begann zu verstehen und vermochte nur mit
Mühe ein Lachen zu verbeißen. Es war doch zu
komisch, auf der Hochzeitsreise deii Gatten zu ver¬
lieren ! Er bezwanq sich aber, als er das verzweifelte
Gesicht der jungen Frau sah. , , .

„Verlassen Sie sich auf mich, gnädige Frau ! Wir
werden ihn finden ! In Woking wollen wir scharf auf¬
passen, und falls er iioch dort ist,, wird, er zu uns ins
Coup^ steigen. Wenn nickt, setze ich Sie in London in
eine Droschke und Sie fahren — Sie haben doch in
einem H.otel Zimrner bestellt?"

„Ja , im Grand Hotel."
„Nun also, dort werden Sie sicherlich von .Ihrem

Gatten hören. Also bis dahin frischen Mut !"
Das war wirklich ein vernünftiger Vorschlag. Wie

dumm, daß sie nicht gleich darauf verfallen war . Sie
trocknete ihre Augen und lächelte ihren Retter in der
Not sogar freundlich an . Tie Zeit verging im Aus¬
tausche alter Erinnerungen und gegenseitiger Berichte
unglaublich rasch. Ehe sie sick's versahen, fuhr der
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Wiesbaden auf die Vororte von Wiesbaden ausgedehnt
werden möchte. Auf eine Anfrage der Handelskammer , wie
sich der Magistrat zu einer derartigen Anregung stellen
würde , nahm der Magistrat eine ablehnende Stellung ein.
Zu dieser Stellungnahme veranlaßten den Magistrat ins¬
besondere finanzielle Erwägungen und Rücksichten auf die
Schwierigkeiten bei der Organisation eines Kaufmannsge¬
richts für Wiesbaden und Umgegend . — Die Handwerks¬
kammer zu Wiesbaden beabsichtigt, wegen Abänderung der
besonderen Bedingungen für die fiskalischen Holzversteige¬
rungen , wonach bei Stundung der Zahlung  für
etwa 1 Jahr nur Sicherheitswechsel , welche die Unterschrif¬
ten zweier Banken tragen , angenommen werden sollen, zu¬
ständigen Orts vorstellig zu werden , und ersuchte die Han¬
delskammer , sich dieser Vorstellung anzuschließen . Die
Handelskammer ist bereit , eine derartige Vorstellung zu
unterstützen, wenn die hiesige König !. Regierung als ver¬
antwortliche Stelle sich bereit erklärt , die Vorstellung höhe-
ren Orts zu befürworten . Da die Mbgabenstundungsord-
nung für das Deutsche Reich ähnliche Bestimmungen ent¬
hält , La anscheinend die preußische Bestimmung auf einem
Beschluß des Ministeriums beruht , so dürfte nur bei der
Befürwortung der Anregung der Handwerkskammer durch
die König!. Regierung zu Wiesbaden Aussicht auf Erfolg
der Vorstellung der Handwerkskammer 3„ .erwarten sein . •—
Bei dem Deutsche» Haudelstag war der Antrag gestellt
worden , daß der Offenbarungseid  auch daraus zu
erstrecken sei, was der Schuldner in dem letzten Jahr oder
in den beiden letzten Jahren entgeltlich oder unentgeltlich
veräußert habe und an wen . Obwohl viele Gründe für eine
derartige Verschärfung des Offenbarungseids sprechen, hat
die Kammer doch von einer Befürwortung der Verschärfung
mit Rücksicht auf die -Gefahr , daß durch den Zusatz die Ver¬
anlassung für viele fahrlässige Meineide gegeben werden
könnte, abgesehen . — Das preußische Kammergericht hat in
einem Urteil vom 11. Juni 1909 den Grundsatz ausge¬
sprochen, daß ein Minderkaufmann  berechtigt sei.
im Handel seinen Familiennamen ohne Vornamen oder
mit einem abgekürzten Vornamen zu gebrauchen . Das
Kammergericht hat diesen Zusatz damit begründet , daß ein
Minderkaufmann sich im Handel seines bürgerlichen
Namens zu bedienen hat . Als bürgerlichen Namen sieht
das Kammergericht allein den Familiennamen an . Rach
d-m Handelsgesetzbuch sind nun seit 1900 die eingetragenen
Kaufleute verpflichtet , in ihrer Firnia ihren Familien¬
namen mit mindestens einem ausgeschriebenen Vornamen
zu führen . Um Verwechselungen , Täuschungen usw . zu
verhüten , erscheint es durchaus gerecht» daß auch für die
übrigen Gewerbetreibenden vorgeschrieben wird , daß sie
sich im Handel ihres Familiennamens mit einem ausge¬
schriebenen Vornamen zu bedienen haben . Für die Besitzer
von Läden und Gastwirtschaften besteht schon seit 1906 dre
Vorschrift der Gewerbeordnung (8 15a), daß sie an ihrem
Laden ihren Familiennamen mit mindestens einem ausge¬
schriebenen Vornamen anzubringen -haben . Diese . Vor¬
schrift hat sich durchaus bewährt . Sie ist nicht lästig ge¬
wesen und bat segensreich gewirkt . Es ist notwendig , im
Interesse der guten Sitten , diese Vorschrift auf alle Ge-
schäfte, nicht bloß Ladengeschäfte, und auf alle Geschäfts¬
vorgänge , nicht bloß Ladeninschriften , auszudehnen . Die
pvndelÄammer bat daher den Deutschen Handelstag , nach
Befragung der übrigen Handelskammern einen Antrag
wegen entsprechender Abänderung der Gewerbeordnung zu¬
ständigen Orts zu stellen.

— Komrmmall «mdtcig. In der Zusammensetzung des
Montag dahier zusammentrctenden Kommnna .landtags
haben sich seit dem Vorjahr verschiedene Wandlungen voll¬
zogen. Einmal ist die Zahl der Abgeordneten von. 64 «Jf
70 erhöht worden , zum anderen sind verschiedene Abgeord-
nete infolge des Erlöschens ihrer Mandate ausgeschreden,
und endlich sind zum erstenmal in Frankfurt zwei Sozial¬

demokraten , der Redakteur der „Volkssiimme ", ZielowM.
sowie der Vorsitzende der Franlftrrter Ortstr -ankenkasse,
Graf , gewählt worden . Diese beiden Herren sind auch
Mitglieder der Frankfurter Stadtverordneten -Vcrsam-m-
lung . Bekanntlich sind die Sitzungen öffentlich.

— Hansabund -Werbcversirmmlungcn . Die Geschäfts¬
stelle des Landesverbands Nassau des Hansabundes schreibt
uns , daß neben der umfangreichen Zahl bürgerkundlicher
Vorträge in letzter Zeit auch eine Reihe von Werbever¬
sammlungen stattgefuuden hat , di - von gutem Erfolg be¬
gleitet waren . Es fanden solche Propagandaversammlun-
gen statt in Montabaur , Runkel , Biedenkopf und Ems.
Aus den drei ersten sprach, begleitet vom Vorsitzenden des
Landesverbandes , Herrn Albert Sturm aus Wiesbaden,
und dem Syndikus vr . Martin , der in Nassau schon aus
das vorteilhafteste bekannte vortreffliche Redner der Ber¬
liner Zentrale , Herr Emil Brandt , während auf der letzten
Versammlung den Hauptvortrag Dt.  Martin hielt . Die
Arbeit des Landesverbands war von Erfolg gekrönt, und
es zeigte sich im einzelnen wie im ganze,r , daß der Aus¬
bau der Organisation in der richtigen Weise gehandhabt
wird Durch sein positives Arbeiten gewinnt der Hansa-
bund von Tag zu Tag mehr an Interesse . Das Bürgertum
erkennt allgemach, daß es neben und über den vielleicht
trennenden Gegensätzen auf politischem und sozialem Ge¬
biet doch gemeinsame wirtschaftliche Interessen gibt , dre,
unbeschadet anderer Meinungsverschiedenheiten , gepflegt
werden nrüssen zum Wohl der Erwerbsstände und zum
Segen des Vaterlandes.

— Submissionswesen . Der Zentralvorstand des Ge¬
werbevereins für Nassau hat sich in seiner letzten Sitzung
ausführlich mit dem Submissionswesen beschäftigt. Unter
Berücksichtigung der Beschwerden der Handwerker hat er
ein ausführliches Gutachten über die Regelung des öffent¬
lichen und privaten Sübmissionswescns ausgearbeitet . Das¬
selbe wurde dem Verband deutscher Gewrrbevercine -zu dem
Zweck unterbreitet , den anderen Handwebkervcrbänden,
dem Handwerks - und Gewerbekammertag , dem Zentralver¬
band des deutschen Innungs -Verbands und dem Hansabund
Gelegenheit zu geben, es zu beraten , weiter zu bearbeiten
und dann wieder vorzulegen . Es sind bereits umfangreiche
Normativbestimmungcn aufgestelli worden , welche den Un¬
tergrund der weiteren Beratung bilden werden.

- - Rassauischer Sängerbund . Die 3. Gruppe des
N-assautschen Sängerbundes (Vorort Biebrich ), begehend
aus den Vereinen : Arbeitcrgesangverein Biebrich . Manner¬
gesangverein Schierstein . Sängerlust Schierstem , Eintracht
Schierstein . Liederblüte Dotzheim, Eintracht Johamns -oeig
und Eintracht Biebrich , hält am Sonntag den 14. Mg,
d. %'  in der Turnhalle in Eltville ihre diesiahnge erste
Gruppenversammlung ab . Der eigentlichen Gruppenver¬
sammlung wird eine Sitzung des engeren Vorstanoes vor-
auaehen . Auf der Tagesordnung der Versammlung steht
u. a. neben der Besprechung des Emfer Delcgiertentags dre
Neuaufnahme von weiteren Gesangvereinen aus dem Be¬
zirk der 3. Gruppe . Anschließend hieran ist gemütliche»
Beisammensein mit Chorvorträgen aller Vereine.

— Falsches Geld . Soeben kommen wieder falsche Fünf-
markstücke in den Verkehr. Die Falsifikaie tragen das Bild¬
nis Kaiser Wilhelms II .» das MünzzeichenA und die Jah¬
reszahl 1908. Die Prägung der Stücke ist nicht sehr . lar,
außerdem fühlen sich die Stücke fettig an.

— Ein neues Experiment Peter Ganters , des benuo-
tiaien Verfassers der blauen Briefe , die vor -einigen Jahren
von sich reden „rächten, beschäftigt zurzeit die Kriminal¬
polizei . Damen der Gesellschaft wandten sich kürzlich an
die Bebchde und stellten Strafantrag wegen Belerdrgung
gegen einen gewissen Paul Gil .nans , d« ihnen ein an-
stößiacs Buch mit einem noch anstoyrgeren Brref übersandt
hatte Der Verfasser bot sich den Adreffatinnen an . sie zu
verschönern, bat sie jedoch, nicht zu ihm zu kommen, sondern

ihn , zu schreiben; er werde sie dann aufsuchen. Das be¬
treffende Buch ist in Potsdam gedruckt und herausgegeben,
und von dort auch versandt worden . Die Berliner 'Staats¬
anwaltschaft wandte sich deshalb an die Potsdamer Be¬
hörde . un , eine Beschlagnahme des Buches herberzusühren.
Diese ist aber nicht erfolgt . Die Kriminalpolizei grng un¬
terdessen seinem Ursprung nach und ermittelte , daß Pmu
Gilmans niemand anders ist als der wiederholt bestrafte
Peter Ganter . Dieser war überrascht und enttäuscht, als
er sich entlarvt und sein Geschäft verdorben sah. ,Er hatte
damit gerechnet, daß wohlhabende Damen bereit sem wur¬
den, für ihre Verschönerung große Summen zu opfern.
Während der Vorbereitungen zu dem nunmehr vereitelten
Massenversand -des Buches ließ Gilmans junge Machen
ausbilden , die später in seinen , Laboratorium die Cdel-
umssage ausüben sollten . Für ihre Ausbildung -nutzten sic
im voraus 100 M . bezahlen . Run haben sie das Nachschen,
dem, Peter Ganter hat es vorgezogen , das Weite zu suchen.

— Bon der Akademie Frankfurt a. M . I » der Aula
der Akademie fand am 4. Mai durch den Rektor die erste
Immatrikulation für 'das Sommcrsemester 1911 statt . Es
wurden 95 Studierende , darunter 45 Mit akademischer Vor¬
bildung , neu «ausgenommen . Beide Zahlen übersteigen dre
aller -früheren Semester . Die zweite Immatrikulation stn-
det Montag , den 15. Aiai , 12 Uhr , in der Aula statt . Die
von Pfarrer I). Förster angekündigten Vorlesung : Ursprünge
der christlichen Religion , 1. Teil : Die Vorgeschichw (Mitt¬
woch von 6 bis 8 Uhr nachm.) beginnt am 1<- Mai und
schließt mit dem Monat Juni.

— Nus der Dorfschule. Unser Mitarbeiter schreibt uns:
„Meine Notiz in der Abend -Ausgabe des „Tagblatts " vom
2. Mai „Aus der Dorfschule" ist keine Umformung des lustr-
aen Gedichts „Aus der Katcchismusstunn " von Rudolf
D i e tz, und zwar schon aus dem Grunde nicht, weil ich dre
Dretzschen Gedichte „Nix for ungut " überhaupt noch nicht
gelesen, auch „ och nicht in einem Vortrag gehört habe . Viel-
mobr handelt es sich in der Mitteilung um einen Scherz,
den ich in der Schule zu Eppstein i . T . vor 12 bis 15 Jah¬
ren selbst erlebt habe ." Herrn Rudolf Dietz ersuche ich, ein¬
mal die Quelle anzugeben , wo er den Prosawrtz hergc-
nommen hat , den er bei der Darstellung fernes Gedichts

CT'1̂ 1<K erfd a l-Nn di richten. Eis-nbahnbetriebssekretär a. D.
Karl Rücker au Langenschtvalbach, bisher m Darmstadt , er-
8 den Roten Adlerorden vierter Klasse, die pensi°m«-rten
Eisenbahnscbaffner Johann Bachmann  zu Florshenn , Joswb
B Tß » Wein , der pensionierte Eisenbahn-
maaazinaufseber Arnold Willi ge ns  zu Oberstedten, der
Eisenbahnöberputzer Peter Wilz  zu Hattersheim das Mge°
mCinATstRersonalien . Versetzt: Postassistent Scherer  von
Weben nach Wiesbaden. Gestorben: Postrat a. D . Grrmme
in ^ 0 , r̂ ^ctfa ^re«. Das Konkursverfahren über das
Vermögen des Metzgermeisters Jean Ziegler  hlerfelbst Nt
auf dessen Antrag eingestellt, nachdem samt!,che Gläubiger ihre
Zustimmung zur Aufhebung erteilt haben.

Theater. Kunst. Bortriise.
* Königliche Schauspiele. Für die am Mitwwch, den

10 d. M., beginnenden F estv orst e llun  g e n gelten für dre
Besucher des 1. Ranges und der Logen rm 1. Rang , d,r
-OrchSersesselund des Parketts folgende Anzugsbestimmungrn:
Lerren kleine Uniform oder Frack und weiße Binde, Tämen
nmde ausgeschnittene Kleider. Die Portiers Hecken Anweffung
erbalten .Herrschaft:» in anderem Anzuge den ZutNtt zu
obig:n Plätzen nicht zu gestatten. Weiter ^Eet dre Inten¬
dantur an die Besucher der Festvorstellungen dre dringende
und ergebene Bitte , so zeitig im Theater ernzutreffen, daß jed«
Besucher 10 Minuten vor Beginn der Vorstellung fernen Puch
eingenommen hat . Der Beginn der Vorstellungen wrrd iroch
bekannt gegeben. „ . „ . „ .

» Residenz-Theater . Der neue Wochenspielplan brmat am
Montaa Mittwoch (%8 Uhr) und Freitag den großen Schlager
'„Meyers", der andauernd ausverkaufte Hau,er erzE - und mn
Dienstaa und Donnerstag dre neue Berliner Gesangsposse
Ikummelstudenten ". die in Berlin immer noch täglich gegeben
wird. Zu diesen Vorstellungen sind Dutzend- und Fumriger-
karten gültig ohne Nachzahlung. ^

Schnellzug in Woking ein. Auf dem Perron stand ein
aufgeregter junger Mann , der ängstlich iebeö fcoapfi»
fenfter musterte . Plötzlich blieb er tote gebannt stehen.
Zornesröte stieg ihm ins Gesicht. Durfte er fernen
«lugen trauen ? War das wirklich Tora , seut Weib¬
chen," das einem hübschen, jungen Marineoffizier so
freundlich zulächelte? Sie konnte lachen, wahrend er.
Hans Holland , schon seit Stunden der Lerzweiflung
nahe war ! O, diese Weiber ! Eifersucht.̂ , Zorn und
Überraschung übermannten ihn : seiner Sinne kaum
mächtig, stürzte er in das Coups und Mrre dem
ahnungslosen West ins Gesicht: „Elender Schurke! ^

©inen Augenblick starrte ihn dieser verständnislos
an, daiui aber faßte er ihn beim Kragen und warf
ihn zur Tür hinaus , ohne ihn dabei loszulassen, denn
er glaubte , es mit einem WahirsimnW , zu tun zu haben,
deii er festhalten müsse, bis ein «Lchutzmann zur ^L-«elle
war Sofort eilten der Stationschef , Mer Frager
und mehrere Passagiers herbei. Plötzlich horte West
Frau Holland ganz erschrocken rufen:

„Hans ! Hans ! Herr West, das ist za Hans!
West zog rasch die Hand zurück und gab seinen Ge-

Fangenen frei . „Herrgott , doch nicht >chr Oahe -
„Ja ! Hans , tu ' ihm nichts zu leibe, « war so

freundlich, mich in seinen Schutz zu nehmen . bat Dora.
Bitte , steigen Sie zu uns ein, ich werde ^ hnen

alles erklären ", bemerkte West, den Willenlosen wieder

^" Verwirr ? und schwindlig sank Hans in die Polster
-urück und sah seine Frau vorwurfsvoll an.

Ach Hans , wie froh bin ich, daß wir uns endlich
gefunden haben ! Was habe ich dock) für Angst auLge-
standen, bis sich Herr West, ein alter Freund , meiner
angenommen ! O . sei nicht bös, aber es war wirklich
furchtbar !" klagte Dora.

HanS wischte sich den Schweiß von der ©tun ab und

brurmnte ^ e^f^ St)enn  ich die ganze Geschichte
verstehe! Wie kommst du in diesen Zug und zu diesem

her sah. daß die beiden Aufgeregten sich nie
verständigen würden , erzählte nun Doras Mißgeschick.

«Entschuldigen Sie . mein Herr , aber ich war von

den Ereignissen des Tages so erregt ", stammelte dann

^ ^'!,Schr ' begreiflich, ich hätte an Ihrer Stelle wahr-
schemlich auch nicht anders gehandelt ."

Hans , du dachtest. - O, wie schwast von dir ,
rief "Tora , die erst jetzt die Attacke ihres Mannes ans
West begriff. „Wie habe ich mich um dich geangsngt '.

Verzeih", stammelte Hans beschämt.
lEnde gut , alles gut ", rief West heiter , „Zhr habt

eucki wieder und damit basta !" .
] £ ) ich Schafskopf ! Und das Telegramm ! ' rief

Hans, ' sich vor den Kopf schlagend.
„Was für ein Telegramm ?" ,
„Das ich nach Portsmouth an deine Eltern schickte,

als 'ich dich weder in London noch in Woking fand ."
„Was hast du, Unglücksmensch, telegraphiert ?"
".Haltet Tora zurück, bis ich komme." „Ich dachte, du

seiest in deiner Angst, von London nach Hause gefahren."
Wests Gesichtsmuskeln arbeiteten heftig, aber er

wollte seine Retterrolle mit Anstand zu Ende spielen
und sagte so ruhig als er konnte: . ^ _

£ a ist nichts weiter dabei. Man wird . Ihnen
schreiben oder telegraphieren , was Sie eigentlich
meinen Sie werden ^antworten , daß Sie die rirage
nicht verstehen; man wird Ihnen den Inhalt Ihrer
D«evesckie zurücktelegraphieren und Sie ^werden vchren
Trumpf ausspielen und erklären , daß die Depesche ver-
stümmelt worden sec. Sie hätten telegraphiert:

Galtet Doras neue Hutschachtel zurück, bis ick
komme- vermißte Hutschachtel hat sich aber ichon vor¬
gefunden. Alles m Ordnung ." , ,,

Ach Herr West, Sie sind ein genialer Mensch! Wie
dankbar ' bin ich Ihnen dock,. Was ,hätte ich ohne öie
angefangen ! Nicht ivo.hr , Hans , wir werden uns schr
freuen, wenn Herr West uns in unserem Heim besucht,
wbald ' wir in Ordnung , sind?"

„Außerordentlich!" bestätigte Hans mit Leichrn-

^' ^ Tatsächlich besuchte West das junge Paar so oft er
nach London kam, und befreundete sich mit Hans , doch
durfte er vor ihm niemals der Hochzeitsreise inrt
Hindernissen Erwähnung tun . Da verstand Haiw
keinen Spaß .,

Aus Kunst und Leben.
* Jung -Mccklcnbnrg. Der jüngste Gefreite der deut¬

schen Armee ist jetzt, wie inan weiß , der Erbgrotzhorzog
von Mecklenburg, der aus Anlaß seines ersten Geburtstags,
bis zu dem er sozusagen als „Gemeiner " gelebt hatte , seine
erste militärische Auszeichnung , die „Knöpfe", bekam. Die¬
ser alle währen Deutschen patriotisch erhebende Vorgang
wird von Julius Stettenheim tut „UH" wie folgt besungen:

Der Erbgroßherzog hatte geruht,
Ein Jahr alt zu werden, und das war gut;
Mit Hilfe dieses erhabenen Sohns
Ist nun verbürgt die Zukunft des Thron-,-.

Und drum kam salutierend daher
Der Grenadier -Re'mentskommandeur
Und sprach: „Hoch leb' Ew. Hoheit'- Hurra ! ,
Und der Erbgrotzherzog sagte : Llhl Ah!

Da sprach der Kommandeur des Re'mrntS:
Ich bring' zu dem schönsten Tag im Lenz

Die Gefreitenknöpfe. Alles ist da."
Der Erbgroßherzog sprach gnädig: Ah! Ah!

„Ew. Hoheit sind jetzt auf steiler Höh'
Der jüngste Gefreite der deutschen Armee! '
So schloß der Redner stramm stehend, und da
Rief Mecklenburgs Hoffnung huldvoll: Ah! Ah!

iümtc  Chronik.
Theater und Literatur . Von „Wcstermanns

M o n a t L h e s t e n" (Braunfchweig ) liegt das Maiheft als
stattlicher, mit wertvollem Bildermaterial reich ausge-
statteter Band vor . Der reiche und vielseitige Text ent¬
spricht dem. Wenn man den „Wesiermann " seit mehr als
vier Jahrzehnten kennt, so freut mau sich, wie er es ver¬
standen hat , nie zu veralten , sondern stets mit der Entwick¬
lung der Künste und der Literatur , wie mit der Technik
gleichen Schritt zu halten . Er ist vielleicht unsere vornchmsie
Revue , und dabei ist sie doch keineswegs exklusiv, vielmehr
ein wahres Vademekum für das ganze gebildete Publikum,
das man nicht ivarm genug empfehlen rann.

Bildende Kunst und Musik- Die M u s i k f ü r A l f e\
Monatshefte zur Pflege volksrümlicher Mich! (Berlin Ull¬
stein u . Ko.), bringt in ihrem neuesten Hefte dre markaMesten
und prickelndsten Weisen aus Charles Lecocqs spezifisch
svanzösilscher, rLizdoller Operelfe ü wi c II Attg # irs



Sette 4 . Morgen-Ausgabe, 1. Blatt.
* Bolkstheater (bürgerliches Schauspielbaus) . Heute « onn»

ros kommt nackmUtagK der Schwank „Rezept gegen Schwieger,
rnütter " und die unverwüstliche Posse „Das Fest der .Hand¬
werker" zur Aufführung , während am Abend der humorvolle
..Pechschulze" «ur Wunsch nochmals über die Bretter geht. Der
Montag bringt eine Neueinstudierung von dem Wilthardtschen
Volksstuck„Büschliesel" mit Fräulein Hamm in der Tltelrolle.
In Vorbereitung befindet sich „Das Stiftungsfest " von
Henedir.

* Skalas tiealer . Mit einem neuen Programm begann
gestern itn Skalatheater , Siiststraße 18, eine neue Spielfolge.
Die auftretenden Kunstkräft: haben sich neue Chansons und
Vorträge zugelegt und das Skala -Cinema bringt neue Licht¬
spiele zur Vorführung . Der Besuch dieses beliebten Varietes
ist andauernd cm vorzüglicherzu nennen und den Darbietungen
wird allseits Beifall gezollt. Aus dem vorzüglichen Barietü-
teti verdient besonders der amüsante Humorist Max Peltinr
hervorgehobeu zu werden : auch Ferry Francois , der Mann mir
!den Westen, hrt täglich in seiner Eigenschaft als Praseütkontg

, >die Lacher aus seiner Seite . Das Mesyanh-Duo , eine ur¬
komische Alusikalnummer, und die beiden vorzüglichere
Soubretten Betty Delobell und Mirzl Einböfer vervollständigen
das in jeder Beziehung vorzügliche Programm . Eine hochmter-
essante Ausnahure, den für den deutschen Kriegsschiffbau denk¬
würdigen Moment des Siapellanfes des ersten deutschen
.Tnrbmen-Linienschiffes „Kaiser" in Kiel, bringt ab heute, das
Skala -Cinema. Es sei noch erwähnt , dah Kaiser und Kasiertn
wohl selten in so vorzüglicher Porträtähnlichkeit und in so
igreifbarrr Nähe zu sehen waren. Jede einzelne Bewegung des
Herrscherpaares ist bis ins kleinste mit denr Auge zu versolgerr.

* Wiesbadener Künstler auswärts . Die Konzertsärrgertn
Frau Elisabeth BoeßnecksWilhelmj,  eure Tochter und
Schülerin unserer geschätzten Gesangsmeisterin M. Wilhelms,
hat in der Aufführung von Handels „Messias" in der Stadt-
kirche zu Glauchau  die Sopranpartie gesungerr und durch
sympathisch: Stimmittel und tief empfundenen Bortrag all-
fertigste Anerkennung gesunden: namentlich mit dem Vortrag
der berühmten Arie : „Ich weiß, daß mein Erlöser lebt" hat die
Sängerin nach dem einstimmigen Ilrteil der Kritik eine bedeut¬
same Probe künstlerischer Tüchtigkeit geboten. - Herr Bari¬
tonist Thies Egon Frorath,  der auf ausgedehnten Gastspiel¬
reisen in den verschiedensten Rollen, namentlich als Figar»
(„Barbier ") , Flut („Lustige Weiber") , Pizarro („Fidelio") ,
Älfio („Cavalleria") usw. erfolgreich auftrat und durch sein-
angenehmen, wohlgebildeten Stimmittel und sein frisches Dar ¬
stellungstalent auch bei der Kritik lebhafte Anerkenmmĝ sand,
ist als erster lyrischer und tzeldenbariton an das nette Stadt-

--theater in M ü n st e r (Westfalen) engagiert worden.
* Dem Vortragsabend der Schüler und Schülerinnen von

I . B. Z e r l e t t und Frau Zerlett -Olfenius (Dienstag , den
9. Mai . abends 7 Uhr. in der Wartburg ) liegt ein sehr inter¬
essantes Programm zugrunde, so daß sich ein Besuch wohl
lohnen dürfte, zumal die Darbietungen der meisten Schüle¬
rinnen früher schon vollste Anerkennung fanden. Die meisten
Vorträge bestehen aus Gesängen, Arien und Liedern von Gluck,
Mozart. Brahms , Schumann , Liszt, Wagner Usw. Dann weiter
Klavierstücke von Grieg. Biolinsonate von Bruch, Frauenchoi.
von Zerlett.

^Rassauischer Knnstberein (Wilhelmstraße 24, Museum) .
Neu ausgestellte Bilder der Künstlervcreinigung „Autonomen"
,in München: Bon Richard Graes 9 Bilder . Von Julius Grau-
'mann 4 Bilder . Bon Ernst Kromer 9 Plastiken . Bon Marie
Langer-Schöller 8 Bilder . Bon Sabine Licht-Graes 6 Bilder.
'Von Artur Segal 3 Bilder . Von Karl Thiemann 15 Bilder.
Bon Otto Weil 4 Bilder . Von Kurt Witte 3 Bilder . Bon
A. Fricke 3 Bilder.

* Galerie Banger , Luisenstraße 9. Neu ausgestellt:
Kollektion Otto Hettner -Florenz , 38 Gemälde : Frjmz Hecker
41 Gemälde und 20 Originalradierungen ; Max Mayrshofer
50 Handzeichnungen; H. Haberl 20 Originalradierungen : O.
Haffelmann Pastelvortraits : K. Jäckel 12 Aquarelle ; K. Prüsse
L Portraits ; E. v. Reuter 3 Blumenstilleben.

Vereins -Nachrichten.
* Die „Gesellschaft San ge  s fr eu  n d e" macht

beute einen Ausflug nach Biebrich, (Saal der Turngesellschaft,
Wiesbadener Straße ) .

* Die Privatgesellschaft „So 5 eng rin"  macht heute einen
Familienausflug nach Bleidenstadt, Saalbau Turnhalle.

AAS dem Kaudkreis Missdaden.
— Biebrich, 6. Mai . Zu dem hier ftattfindenden G e -

sang wett st reit  wurde dem hiesigen Männergesangverein
der Kaiserpreis definitiv bewilligt. — Durch die Jubiläums-
vorsteklungen  konnten der Kasse des Kleinkinderschulver-
ems 1650.93 M. zugeführt werden.

y. Sonnenberg , 5. Mai . Die diesjährige Kirchweihe
findet am 20., 31. und 27. August d. I . statt . — Gegen den
Fluchtlinien - und Bebauungsplan über die Erbreiterung der
Wiesbadener Straße (Teil zwischen der Adolfstratze und Lang¬
gasse) wurde van der Besitzerin eines Baugrundstücks Einspruch
erhoben, weil durch diese Straßenerbreiterung das Grundstück
bedeutend verkleinert würde und deshalb nicht mehr so rentabel
verwertbar sei wie vorher. Der Gemeindevorstand konnte diese
Gründe als stichhaltig nicht anerkennen. Andererseits ist jedoch
zum Ausdruck gebracht worden, daß an der projektierten Flucht¬
linie im sicherheitspolizeilichenInteresse unbedingt sestgehalten
werden müsse und beschlossen worden, den Einspruch abzulehnen
und dem Kreisausschutz zur Entscheidung vorzulegen. — Der
Gemeindevorstand hat , einer Anregung folgend, beschlossen,
den Gemarkungsgrenzbegang erstmalig in diesem Jahre distrikts-
weise borzunchmen. — Die immer dringender werdenden

.Klagen der hiesigen Grundbesitzerüber das Betreten ibrer
Wiesen  durch Spaziergänger haben den Gemeindevorstand
veranlaßt , schon setzt die Frage wegen der Anstellung eines oder
mehrere Hilfsfeldhüter zu erwägen. — Die demnächst frei¬
werdende Bezirkshebammenstelle soll nochmals ausgeschrieben
werden. Ein Antrag auf Abänderung des Fluchtlinienplans
der Bingert - und Amselbergstraße wurde vom Gemeindevorstand
eingehend beraten . Wenn auch die gemachten Vorschläge als
zweckmäßig anerkannt wurden, so sollen doch erst die Anträge
der mitinteressierten Stadt Wiesbaden abgewartet werden. —
Die Arbeiten an der Erweiterung der Masse rge-
winnungsanlagen  im Distrikt Försterwendelsrod sind
soweit vorgeschritten, daß das gewonnene Wasser in Röhren
der Hauptleitung zugeführt werden kann. Die alltäglich vor-
-genommenen Wassermessungen zeigen günstige Resultats , auch
ist dis Qualität des Wassers vorzüglich.

-r. Sonnenberg , 6. Mai . Montag , den 8. d. M„ abends
üä9 Uhr. hält der hiesige Lokal gewerbever -ein  seine
diesjährige ordentliche Generalversammlung im Lokale „Zur
deutschen Eiche" hier ab. 7— Die Abendschule  für das dies-
jährige Sommersemester beginnt am Mittwoch, den 10. d. M„
nachmittags 2 Uhr.

x Bürstadt , 6. Mai . Morgen findet in unserer Gemeinde
ginn Besten der hiesigen Kriegsveieranen oder deren Hinter-

,bliebenen ein allgemeiner K 0 r n b l u m e n - B e r ka u f s t a g
statt . 72 Mädchen werden in 10  Bezirken die Blumen zum
Verkauf anbieten . Den Komitcevorsttz hat Frau v. Götz über¬
nommen. Es sind 8000 Blumen zur Verfügung, und der Ver¬
kauf beginnt morgens 9 Uhr.

U.ässauifchr Nachrichte«.
ss . Höchst0. M., 6. Mai . Der bissige Männergesangverein

veranstaltete gestern abend im Saale des „Hotel Kasino" ein
Woh -ltätigkeitskonzert  zum Besten des Vaterlän¬
dischen Frauenvereins . Der Verein brachte eine Anzahl von
Volksliedern zum Vortrag . Frau Direktor Dr . Heinrichs
von hier erntete mit dem Vortrag einiger .Lieder reichen Beifall.

.Kammervirtuos L i.n d n e r - Wiesbaden zeigte sich als Meister
der Violine. Die Deklamationen von Frau Braun-
Gr 0 s s er - Wiesbaden riefen , wahre Beifallsstürme hervor.
Auch Fräulein Cäcilie Geis,  der Tochter des Dirigenten,
gebührt für die vorzügliche Begleitung auf dem Klavier volle
Anerkennung.

pp. Elz, 6. Mai . In geheimer Sitzung der hiesigen Ge-
mcindekörperschaften wurde entsprechend der Anreauna des

WiesisaoerreV GngMsrr.
Herrn Landrats Büchtiug-Limburg beschlossen, das hiesige
Bürgermeisteramt mit einem BrrufSbürgermeister zu besetzen
und die Stelle öffentlich auszuschreiben.

X Freiendiez, 5. Mai . Bürgermeister Mahr von Nieder¬
neisen  und Bürgermeister Seidel von H o l z h e i m sind auf
die Dauer von 8 Jahren rn ihren Orten wiedergewählt worden.

pp . Runkel 5. Mat . In der vorverslossenenNacht wurde
in den Laden des Kaufmanns Karl Stoppler eingebrochen.
Außer ungefähr 10 M. Geld wurden noch Warm im Werte von
70 M. entwendet.

bs . Runkel a. d. L., 5. Mai . Dem Amtsrichter C l ö tzn e r
dahier ist der Charakter als ..Amtsgerichtsrat " verliehen und
Referendar Müller zum Gcrichtsassessor ernannt worden.

bs, Werlburg, 5. Mai . Nach dem soeben zur Ausgabe ge-,
langten Jahresbericht des hiesigen V or s chuß b e r e in s hat
derselbe im abgelaufenen Geschäftsjahr einen Reingewinn van
27 763.30 M. erzielt. An die 2362 Mitglieder werden 8 Prozent
Dividende verteili.

bs. Mengerskirchen (Obcrlahnkreis ) . 5. Mai . Am Diens¬
tagnachmittag verbrannte  Hierselbst ein lVa1 Jahre altes
Kind in der Wiege,  während sich die Mutier in der Scheune
befand. Auf welche Art sich das Bettzeug entzündet hat , ist
noch völlig unaufgeklärt.

Aus der Umgebung.
w. Worms , 6. Mai . Heute vormittag geriet in der

Tuchfabrik W. I . D . Balckenberg  der 24 Jahre alte
Arbeiter Philipp Horn in die Transmission.  Er
wurde mitgerissen und gegen die Decke geschleudert, wo¬
durch er schwere Schädelvcrletzungen erlitt . Ferner wurde
ihm die linke Hand vollständig abgerissen. Der Tod trat
kurze Zeit daraus ein.

ö. Homburg v. d. H., 5. Mai . Die chemische Untersuchung
der neuen  Q ü e 1I c ergab große Ähnlichkeit mit den Wassern
von Bad Ems. Geh. Rat Professor Dm Fresenius in Wies¬
baden wurde mit der Feststellung der endgültigen Analyse durch
die Stadtverwaltung beauftragt.

i. Marburg , 5. Mai . Der Gastwirt Rhein,  der seine
Frau erschossen und sich selbst schwer verletzt hatte, ist heute
seinen Verletzungen erlegen.

in. Bingen, 5. Mm. Die Stadtverordnetensitzung hat eine
Polizeiverordnung angenommen, wonach das Betreten des
oberen Hafengebietes,  wo die -elektrischen Kranen,
Maschinen usw. sich befinden, für Unbefugte verboten  ist.
An Sonn - und Feiertagen , an denen dort nicht gearbeitet wird,
ist das Betreten freigegeben.

Aus §übmi  und KwEen.
K. Bad Orb, 5. Mai . Am vergangenen Sonntag wurde

die hiesige K u r s a i s 0 u für den kommenden Sommer offiziell
eröffnet.  Im Kurhaus , in den Kurhotels und Villen sind
bereits zahlreiche Fremde zum Äurgebrauch eingetroffeu. Die
Kurkapelle nimmt allerdings ihre Tätigkeit erst am 15. Mai
aus . Trotzdem fehlt es nicht an Gesang und Musik, die des
Frühlings goldene Pracht überall verkünden. In Feld und
Wald erschallt aus blühenden Bäumen und duftenden
Sträuchern ein endloses Singen und Klingen herrlicher Früh¬
lingslieder , die die gefiederten Sänger freudig zum Himmel
senden. Bunte Blümlein schmücken die grünenden Wiesen,
und der mächtige Spessartwald rauscht seine Wundermärchen
geheimnisvoll von den Höhen hinab ins stille Tal . wo da«
wintermüde Menschenherzneu aufaimet und sich-erfreut an der
bezaubernden Frühlingsnatur . — Am 1, Mai haben in der
K in d e r h e i l an st a l t 260 Kinder Aufnahme gefunden, wo
sie unter Leitung treusorgender Diakonissinnen sich erholen und
stärken werden von den Leiden und Krankheiten, die die armen
Kleinen allzufrüh betroffen. — Die günstigen Wetter-
auSsichten  tragen dazu bei, daß täglich .neue Anmeldungen
von Kurfremden erfolgen. Da sich schon seit Jahren — be¬
sonders während der Hochsaison ein Mangel an Badezell.cn
bemerkbar machte, hat die Betriebsgesellschaft während des
Winters ein neues Badehaus , das „Barbarossa-Bad", mit
88 Badezellen erbaut . Somit werden nun vier Badehäuser in
Betrieb genommen, die insgesamt nahezu 100 Badezellen haben.

Gerichtliches.
Ans arrswLrtraett Geerchtss-ileu.

stck. Ein jugendlicher Defraudant . Der 17jährige
Sekundaner Kurt Leist, der unlängst 53 600 M . im Finanz¬
amt stahl, hatte sich vor der Mannheimer Strafkammer zu
verantworten . Wie die Untersuchung ergab , hatte der An¬
geklagte schon vorher mit den Schlüsseln seines Vaters , der
Oberbuchhalter und Kassierer beim Finanzamt ist, die
AmtAasse wiederholt heimgesucht und Beträge von 3 bis
70 M ., 80 M . und 270 M . entwendet . Nach dem großen
Diebstahl begab er -sich nach Frankfurt , wo er am Tage
vorher eine Wohnung gemietet hatte , und hier wurde er
drei Tage später verhaftet . Man fand das gestohlene Geld
noch vollständig bei ihm vor . Das Gericht erkannte auf
1 Jahr und 3 Monate Gefängnis.

Sport.
* Der Armee-Gepäckwettmarsch, den der Dresdener

F .-K. von 1893 ini Rahmen der Internationalen Hygiene-
Ausstellung Dresden 1911 am 7. Mai veranstaltet , hat die
unerwartet hohe Zahl von weit über 300 Meldungen ge¬
funden . Dabei ist das Militär mit über 200 Teilnehmern
vertreten , gewiß ein erfreuliches Zeichen, welcher Be¬
günstigung sich der Sport in der sächsischen Armee erfreut.
Dem Vergleich der Leistungen von Sportsleuten und Sol¬
daten sieht man mit Spannung entgegen . Der Abmarsch
erfolgt mittags 12 Uhr von der Grenadierkaserne in
Dresden -Neustadt . Die Geher treffen dann nachmittags
auf dem Sportplatz der Ausstellung ein, wo sie von 3 Uhr
ab erwartet werden . Dort finden leichtathletische Wett¬
kämpfe .bereits von IsH Uhr ab statt . Es sind auch hierzu
zahlreiche Meldungen cingegangen.

Kl ei Re Chronik.
Unfall eines Eilzuges . Gestern nachmittag 5 Uhr

25 Min . entgleiste der von Ratingcn -Ost kommende Eil-
zug 78 bei der Einfahrt in den Bahnhof Rath mit sämt¬
lichen Achsen. Der - Lokomotivführer wurde getötet , der
Heizer und ein Reisender schwer und- sechs Personen leicht
verletzt. Das Hauptgleis ist gesperrt . Der Betrieb wird
auf beit Nebengleisen anfrechterhaltcn . Die Ursache der
Entgleisung ist noch unbekannt . Zn dem Eisenbahnunglück
wird noch gemeldet : Der bei der Entgleisung des Eilzuges
getötete Beamte ist der Lokomotivführer Kummer aus
Dortmund . Seine schrecklich verstümmelte Leichs fand man
unter dem abgerissenen Gestell des Packwagens in den
Bod-en eingewühlt . Schwere Kopf- und Gliederverletzun-
aen erlitt der Heizer Padnr aus Dortmund , und schwer
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verletzt ist auch der Regierungsbaumeister Eckardt-Effrn,
der ans der Lokomotive als revidierender Beamter mitfuhr.
Bon den Passagieren sind 6 leicht verletzt, darunter der
Rentner Stern aus Bochum. Die UnisaMelle, über die nach
3 Uhr auch das Luftschiff „Deutschland " hinwegf-uhr , wurde
Nachmittags von Tausenden von Zuschauern belagert.

Eine soziale Millionenstistung . Der kürzlich verstor¬
bene Kohlengroßhändler Harlof aus Eassel vermachte der
Stadt testamentarisch eine Million zur Errichtung eines
Heims für kranke Kauslente.

Flucht im Automobil . Vor einigen Wochen wurde in
Duisburg ein Holländer aus Nimwegen verhaftet , der seit
Jahren den Zigarrenschmuggel von Holland nach Deutsch¬
land betrieb . Als der Verhaftete dem Untersuchiungs--
richtcr in Eleve vorgesührt werden sollte, gelang es ihm,
seinem Transporteur zu entweichen und in einem bereit-
stehenden Automobil nach Holland zu entkommen.

Die Margarinevergiftungen . Gegen die Inhaber der
Firma I . H. Mohr in Altona ist in Sachen der bekannten
Margarinevergiftungen nunmehr Anklage wegen Ver¬
gehens gegen das Nahrungsmättelgesetz sowie wegen fahr¬
lässiger Körperverletzung erbeben worden.

Zum Lichtenberger Bankkrach. Der Bankdirektor Horst-
Mann vom Lichtenberger Bankverein hat sich der Staats¬
anwaltschaft gestellt.

Maffenverhaftnng von Buchmachern. In den letzten
Renntagen wurden aus der Grunewald -Reunbabn in Berlin
nicht weniger als 27 Buchmacher und wegen Beihilfe auch
eine Frau sestgenommen, die zum Teil große Beträge mit
sich führten.

Panik bei einem Fabrikbrand . In einer Fabrik in
Broadway zu New Hork brach Feuer aus . 500 Arbeiterinnen
stürzten die engen Treppen des vier Stockwerk hohen Ge¬
bäudes hinab . Etwa 50 erlitten dabei teilweise schwere
Verletzungen . Soweit bisher festfleht, sind Todesfälle nicht
vorgekommen. Nur die rasche Löschung des Brandes ver¬
hinderte eine große Katastrophe.

Einbruch in ein Stadthaus . Zwei Wächter ertappten
nachts zwei Einbrecher , welche in das Fürstenwalder Stadt¬
haus eingedrungen waren . Sie wurden als der 21jährige
Schlossergeselle Frensch aus Wesel und der 19jährige
Schlossergoselle Schulz sestgestellt.

Ein Familiendrama . Aus Schmerz über den Tod des
Vaters , eines Gy-mnasiallehrers , erhängte sich in Agram
ein 19jähriger Gymnasialschüler . Als dessen Schwester die
Leiche sah, stürzte sie sich aus der int 3. Stock gelegenen
Wohnung in die Tiefe , wo sie mit zerschmetterten Gliedern
tot liegen blieb.

Ein folgenschwerer Gerüsteinsturz . Auf dem Gelände
der Grube Eockerille bei Brüssel ist ein Eisengerüst -im Ge¬
wicht von 30 000 Kilogramm zusammengefallen . Fünf
kohlensuchende Frauen wurden getötet und drei verletzt.

Ein Hagelsturm . Durch einen Hagelsturm wurden in
Taschkent große Baumwollpsl -anzungen zerstört , so daß
neue Aussaat nötig ist.

DeNtscher Deichstag.
Eigener Drahtbericht des ..Wiesbadener Tagblatis ".

sst Berlin , 6. Mm.
' Am Bundesratstisch : Staatssekretär Dr . Delbrück

Präsident Gras Schwerin -Läwitz eröffnet die Sitzung
um 12 Uhr 20 Minuten.

Die zweite Lesung der
NeichsversichenrnFsordnunfl

wird bei dem 8 92 fortgesetzt.
Mit diesem wird der gestern zurückgesetzts § 69 ver¬

bunden , der die Kosten für die Versichrrungsamter regelt
und in dem unter Umständen auch den Gemeinden ein Teil
der Kosten auferlegt wird.

Abg . Gytzling (Vpt .) : Wir wünschen, daß die Kosten
für das Oberversicherungsamt , und zwar sowohl sämtliche
persönlichen als auch die sachlichen der Buudesrat zu
tragen hat . Der Einwand , daß die Kommunen nach der
neuen Rsichsversicherungsordnung in den Armenlasten Er¬
leichterungen evfahrsn , trifft nicht zu. Dis Gemeinden,
denen nach ß 69 bei der Angliederung dss Versichernwgs-
amtes an eine Gemeindebehörde durch die Neuanstellung
von Beamten erhebliche Kosten erwachsen, dürfen nicht
weitere Lasten auferlegt bekommen.

Direktor im Reichsamt des Innern Caspar : Eine neue
Belastung der Städte tritt nicht ein. Höchstens werden die
kreisfreien Städte eine geringe Mehrbelastung zu tragen
haben . Für uns ist dieser Antrag unannehmbar.

Abg . Hildenbrand (Soz .) vertritt einen Antrag seiner
Partei , der sich in .gleicher Richtung wie der freisinnige
bewegt , und führt aus : Wir wollen hier staatliche Jnsti-
tuttonen schaffen, da die Versicherten ein Interesse daran
haben , daß ihre Geschäfte von nur ainwandsfrer eingerich¬
teten Behörden besorgt werden . Die Bundesstaaten sollten
sich dieser finanziellen Verpflichtung den versicherten Ar¬
beitern gegenüber nicht entziehen und die Gemeinden ver¬
schonen. (Beifall bei den Sozialdemokraten .)

Abg . Trimborn (Ztr .) : Es ist ausgeschlossen, daß die
kleinen Landstädte irgendwie davon , betroffen werden und
auch den kreisfreien Städten hätten wir diese Belastung
gern erspart . Wenn diese Bestrebungen gescheitert sind, so
lag das an den entschiedenen festen Erklärungen der Ver¬
bündeten Regierungen , daß sie sich aus irgendwelche gmnd-
sätzliche Änderung dieser Kostenverteilung nicht einlaffen
könnten. Ich bitte um Annahme des Paragraphen in der
Fassung der Kommrission.

Abg . Gytzling (Vpt .) : Die Annahme ist nicht richtig,
daß die Lasten in Zukunft nicht größer werden . Es muß
neues Beamtenpersonal geschaffen werden und das bedeutet
neue Kostenlasten.

Abg . Horn -Reuß (ntl .) : Neue Belastung der Ge¬
meinden erfüllt auch uns mit Besorgnis , hier aber

stehen der eventuellen Mehrbelastung der kreisfreien
Gemeinden erhebliche Entlastungen der VerstcherrMgsPflich-

tigen gegenüber.
Abg . Hildenbrand (Soz .) : Der Wortlaut des Gesetzes

schützt die Gemeinden in keiner Weise. Die National-
liberalen machen mit den Konservativen gegen die Arbeiter
Politik . In drei Fällen haben sie Anträge auf Ei -nschränkung
der Selbswcrwaltung der Avbeiterkassen unterstützt.

Die Anträge der Freisinnigen und Sozialdemokraten
werden abgelehnt.
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Ein Kompromißantvag Schulz (Reichsp.), der die Kosten
der Bezüge der Versicherungsvertreter bet den Verstcherun-gs-
ämtern nicht den Gemeinden auferlegen will, wird ange¬
nommen und damit die §§ 69 und 92.

Die §8 93 bis 104 werden nach dem! Antrag der Kom-
nrLffion erledigt.

Zu 8 105 beantragt Abg. Schulz (Reichsp.) ber den
Wahlen der 12 Versicherten vom Reichsversicherungsamt
die Verhältniswahl vorzunchmen. Der Antrag wird ange¬
nommen. „

Im übrigen werden die ßs 105 bis 127 in der Fassung
der Kommission angenommen.

Die 88 128 bis 139 regeln die Rechtshilfe. Zn 8 129
befürwortet der Abgeordnete Bufolt (Soz.) den Satz einzu¬
fügen: „Bei den Beweisaufnahmen ist den Parteien Ge¬
legenheit zur Teilnahme zu geben."

Abg. Becker-Arnsberg (Ztr .) : Wir haben in der Kom¬
mission diese Bestimmung wieder gestrichen, weil wir die
Klausel bei den Einzelbestimmungen, so in 8 1555, schaffen
wollen.

Nach werterer Debatte ziehen die Sozialdemokraten
ihren Antrag zurück.

Die 88 128 bis 135 werden angenommen.
8 135 steht die Behandlung von

Zahnkrankheiten
vor. Hierzu liegt ein Antrag vor, der die Behandüng von
Zahrckrankh eiten mit Ausschluß von Mund- und Kieser-
krankheiten außer durch Zahnärzte mit Zustimmung der
Versichertenauch durch Zahntechnikerzulassen will. Wer
als Zahntechniker anzusehen sein soll, soll die oberste Per
waltungsbehörde bestimmen können.

Mg . Dt.  Fleischer (Vp.) begrüßt diesen Antrag. Ein
wandsfreien Zahntechnikern sollte die Kassenpraxis aus diese
Avise nicht genommen werden.

Ministerialrat Dr. Caspar: Bedenken gegen diesen An¬
trag bestehen nicht.

Ohne wesentliche weitere Debatte wird der Antrag
angenommen.

Die 88 137 bis 156 werden ohne Debatte angenommen
Die 8s 152 bis 160 handeln von den Verboten und

Strafen . ,
Abg. Mokkenbuhr(Soz .) beantragt, den 8 157, der die

Bestrafung
besonders regelt, zu streichen. Me Deutschen sollten vor
dom Gesetz gleich sein.

Der Antrag wird abgelehnt und 8 157 angenommen
ebenso Re folgenden Paragraphen.

Die §8 161 bis 164 handeln von den Ortslöhnen. Zu
8 162 befürwortet Abg. Brey (Soz .) einen Antrag, nach dem
als Ortslöhne für männliche Personen über 21 Jahre nicht
weniger als drei und für weibliche Personen nicht weniger
als zwei Mark festgesetzt werden sollen.

UrerrMcher Karrdtttg.
Abgeordrrstenhatts.

Eigener Drahtbericht des ..Wiesbadener Tagblatts".
tz Berlin, 6. Mai.

Am Ministertisch: Minister v. Breitenbach.
Präsident v. Kröcher eröffnet die Sitzung um 11 Uhr

M Minuten.
Das Haus ehrt das Andenken des gestern verstorbenen

Abg. Haar  mann -Witten (nat .-lib.) in der üblichen
Weise. '

Aus der Tagesordnung steht die Fortsetzung der erste,!
Beratung des Eisenbahnanleihegesetzes.»

Das Enteignungsgesetz.
**  Berlin , 6. Mai. (Eigener Drahtbericht.) .In der

Budgetkommiflion des Abgeordnetenhauses gab es heute
interessante Auseinandersetzungen über das Enteigrmngs-
gosetz. Von der Regierung wurde erklärt, daß das Gesetz
nur als äußerste Maßregel gedacht sei, woraus die Frei-
konservativen und Nationalliberalen erklärten, daß sie
dann lieber gar nicht Kr das Gesetz gestimmt hätten.
L.. . .. . . —- -

Letzte Nachrichten.
Der Kaiser in den Reichslanden.

vd . Straßburg , 6. Mai: Ein froh bewegtes Treiben
herrscht in den Straßen , die in Erwartung des Kaiserbe¬
suches unter festlichem Schmuck, unter Flaggen und grünen
Kranzgewindcn prangen. Besonders stark ist der Zuzug
vou dem Lande, von wo zahlreiche Lehrer.mit der heimat¬
lichen Schuljugend eingetroffen sind, die den Kaiser sehen
will. Die gestrige zweifelhafte Witterung hat sich in einen
prächtigen Frühlingstag gewandelt. Der Kaiser, der um
11% Uhr von Karlsruhe hier eintrifst, hat den besonderen
Wunsch geäußert, daß jede militärische Absperrung, m,t
Ausnahme auf dem Festplatz, unterbleibt. Dagegen bilden
die Schulkinder Straßburgs , 12 000 an der Zahl, von »er
Palaststratze rings um den Kaiserplatz, das Ehrenspalier
für den kaiiserlichen Herrn. Rechts und links von dem zu
enthüllenden Denknial werden die studentischen Korpo¬
rationen mit Fahnen Aufstellung nehmen.

wb. Straßburg , 6. Mai. Der kaiserliche SoUderzug
traf um 11% Uhr aus dem hiesigen Bähuhof ein, wo sich
zum Empfang Polizeipräsident Lautz und Oberflallmefft-r
Frhr . v. Reischach eingofunden hatten. Der Kaiser, der sich
besten Aussehens erfreut, verließ leichten Schrittes den
Wagen. Der Kaiser uüd das Großherzogspaar von Baden
begaben sich ohne längeren Aufenthalt durch das Fürsten¬
zimmer zu den bereitsteheuden Automobilen. Die Fahrt
aiua durch die Küßstraße und die Staden entlang zum
Kafferplatz unter begeisterten Zurufen des Publikums und
unter Glockengeläute. An der Kaiser-Friedrichstraße ver¬
ließ der Kaiser das Automobil, um die Front der dort
ausgestellten Krieger- uUd VetcranenverÄne abzuschretten.
Der Kaffer nimmt Wohnung im Kaiserpalast. In seinem
Keschae besindcu sichu. a. der Reichskanzlerv. Bethmann-
<äollw-a und der Unterstaatssekretär Wahnschaffe, welche
^ls Gäste des Statthalters in dessen Palais Wohnung
itdjmen. ^ . E., 6. Mai . (Eigener Drahtbericht.)
Aus dem Denkmalsplatz angekommen, begrüßte der Kaffer,
welcher die Uniform des 1. Garde-Regiments zu Fuß trug.

die Veteranen  mit einem „Guten Morgen, Kame¬
raden", schritt die Front -der beiden Ghrenkom-pagwen ab,
welche aus sächsischen uüd württeinbergischen Tritppentetten
kombiniert waren, und begab sich mit dem Grotzherzog und
der GroHherzoM von Baden sMväe dem Statthalter
Grafen v. Wedel mit Gemahlin unter das Kaiserzelt. Zu
Seiten des Kaiserzeltes stand die Generalität uüd das
Offizierkorps der Garnison, die Vertreter der Körperschaften
und Behörden des Landes und der Stadt , der Univer¬
sität. der Geistlichkeit uüd weiter zurück .die Studenten¬
schaft. Auf der Plattform staüden die Fahnen und
Standarten der Garnison. Der Festakt wurde eingeleitet
durch eine Hymne, welche unter PasauneUbegleitung von
600 Mitgliedern der Straßburger Mannergesangvereine
vorgetrageu wurde. Geheimrat De. Wiegand  hielt die
Feistrode. Der Kaffer gab mit dem Feldmarschallstabdas
Zeichen zum Fallen der Hülle und salutierte, die Fahnen
senkten sich, die Ehrenkonchagüie präsentierte uUd die
Artillerie feuerte Salut . Während „Deutschland, Deutsch¬
land über alles" gesungen wurde, betrachtete der Kaiser das
einfachschöne Werk Professor Manzels, das Kaffer Wtl-
Helm den Großen in ruhiger Haltung zeigt. Göh. Justiz-
rat v. Bomhard übergab das Denkmal  an die Stadt,
in deren Namen BürgermeisterDr . Schwander es annahm.
Letzterer schloß seine Worte mit einem dreifachen Hoch aus
den Kaiser. Der Kaiser Khrte nunmehr die Großherzogm
von Baden zum Denkmal, wo er einen prächtigen Lorbeer-
kranz nioderlegtc. Zahlreiche andere Kränze wurden
niedergelcgt. Der Kaffer unterhielt sich längere Zeit mit
den Konnteömitgliödernund überreichte persönlich Ordens-
auszeichnungen. Der Kaffer ließ sich dann die Vertreter
der Stadt durch den Bürgermciiflervorstellen, sprach mit
dem Bischof Br.  Fritzen uüd dem Weihbffchof Zorn von
Bulach uüd zog noch andere Anwesende ins Gespräch. Nach
d-m Vorbeimarsch der Ghrenkornpagnie mit allen Fahnen
der Garnison und der Salutbatterie schritt der Kaffer zu
Fuß ruüd tun den Kaiserplatz zum Kaiserpalast durch das
Spalier der Schulkinder. An dem Frühstück im Kaffer-
palast nahnr der Großherzog und die Grotzherzogin von
Baden teil. , ^ 3

Desertion eines Offiziers.
bä Saargemünd, 6. Mai . Der Leutnant Donath,

der aus Leipzig stammt, ist mit Hinterlassung einer großen
Schuldenlast flüchtig geworden. Das Landauer Kriegsge-
richl erließ hinter ihm einen Haftbefehl.

Selbstmord eines Studenten.
Bonn. 6. Mai . (Eigener Drahtbericht.) Der Student

der Rechte Freiherr Otto v. Ayx aus Wschassenburg schoß
sich wegen zweimaligen Nichtbestehensdes Referendar-
examens eine Kugel in die Brust und verletzte sich tödlich.

Sieben Arbeiter von einem Zug überfahren,
vb . Disferdingen, 6. Mai . Aus denk hiestgen Hüttcn-

werk wurden, wie das „Luxemburgische Wort" meldet,
gestern abend bon einem Güterzug sieben Arbeiter über¬
fahren. Zwei von ihnen wurden tödlich verletzt, wahrend
die anderen schwere Verletzungen davontrugen. Emer der
Schwerverletzten ist bereits gestorben.

Ein Grubenunglück.
bä . Paris , 6. Mai . In den Gruben von Mispieckel

wurden vier Bergleute in einer Tiefe von 100 Meter ver¬
schüttet Zwei von ihnen konnten noch lebend, doch schwer
verletztz geborgen werden. Für Erhaltimg des Lebens der
anderen besteht geringe Hoffnung.

Stuttgart , 6. Mai . Der König  begibt sich am
13. Mai zu einem 14tägigen Ausertthalt nach Carlsruhe m

^Paris , 6. Mai . Der Finanzdirektor des Departe¬
ments Calvatos - Fremont  wurde sttasweffe zur
Disposition gestellt, weil er bei der letzten 'pariser Stadt-
anleibe bei der eine rasche Kurssteigerung vorhergesehen
wurde.'den größten Teil der der Bevölkerung des Departe¬
ments ' zur Verfügung gestellten Stücke für eigene

echnung gezeichnet  hatte,
w Athen, 6. Mai . Der Generalissimus Smolenski

wurde wegen einer Mitteilung , die er der Presse über die
Kasse der nationalen Verteidigung gemacht hat, zur
Disposition gestellt.

Letzte Kattdelsttrtcheichten.
Berliner Börse.

**  Berlin , 6. Mai . (Eigener Drahtbericht.) Die Börse
nahm heute einen schwankenden Verlauf. Bei Eröffnung
,e-ate sich vereinzeltes Deckungsbedurfnisder Spekulation.
Als die Deckungskäuse ausgeführt waren, trat Geschästs-
losiakeit ein. Im allgemeinen hemmten die mexikanischen
Wirren denen wiederum Beachtung geschenkt wurde, die
Geschäftsbelebung. Bankaktien lagen behauptet. Montan¬
werte nach vorübergehender Festigkeit schwacher. Große
Berliner Straßenbahn lebhaft und gebessert. Amerikaner
schwächten sich nach fester Eröffnung ab. Von Elektrizr-
tätswerten konnten Edison aus di- gestrige Rede des Eyen-
bahnministers hin anziehen, während Schuckert-Aktten sich
nachgiebig zeigten. Schiffahrtsaktien meist strll, Lloyd
T-at» Jndustriewerte ziemlich behauptet. Jnländrsche An¬
leihen unverändert. Die Geldlage ließ irn ferneren Ver¬
laus eine weitere Erleichterung erkennen, die von der
Börse günstig ausgenommen wurde und zu einer festeren
SSaliimg Veranlassung gab, ohne daß die Kurse wesentliche
Variationen auszuweisen hatten. Tägliches Geld
3%, Prozent . Privatdiskont 2% Prozent.

beim preußischen Wahlrecht, wer es kennt und sich eingehew»
damit beschäftigt hat. daß jemals eme Frmr kraft dieses Wahlq
rechts in das Abgeordnetenhaus einzrehen konnte. Preutzr-E
schen Larldesverein, nein, überhaupt m der Strmrmecĥ be^
wegung in Deutschland, repräsentiert durch den Deutsê r ttct*
Kind für Frauenstimmrecht, ja auch im Weltbund rur
stimmrecht verlangen alle Frauen das passive und ak.we
recht. Der Schreiber oder die Schreiberm der vorli.genüan
Frage scheint nur an das aktive Wahlrecht zu denken. Darum
handelt es sich aLer nicht, sondern es handelt sich doch auchum
das Gewähltwerden. Dadurch beantwortet sich auchdie Swer^
Frage. Sollte wttklich einmal das Wgeordnetenhaus dmch
irgend welche polittsche Konstellation sich dazu genot-ar mye: .
den Frauen das aktive Wahlrecht̂ ch-rlechen, io kmmendi-
Frauen nichts dagegen tun. falls es m Kraft trttt, Wte!tbe^
Haupt viele Gesetze vorhanden sind, denen lmr alle, wenn aus
oft widerwillig, zu gehorchen haben und denen ttnrunsttMLn
Een . Beim Wahlgesetz aber ist kern Zwang vorhanden. Wm
nmssen uns einem reaktionären Wahlgesetz fugen, ob ww wollen
oder nicht, aber wir brauchen es nicht aussuuLen. Es gwt
krinen Wahlzwang. .Viele Männer üben rhr Wahlrecht nrcht
aus ; in Preußen meistens aus dem Grunde, w r̂l
Wahlrecht empört sind. Ganz denselben Standpunkt wurden
auch alle diejenigen Frauen einnehmen und emnehmen mupen.
die im vreutzischen Wahlrecht ein schweres« Ä*
Staatsbürger erkannt haben. Dre Frauen der Frmlenbewegung
aber ganz besonders, da der Grunds-ch der Srauenbewegung -~
Recht für alle — zu errrngen das Fundament der Frmienbe-
wegung wenigstens bis letzt immer gewesen fft. So vwl wre rch
die Frauen des Preußischen Landesverems zu beurteil-n Mr»
rnag, so bin ich davon überzeugt, daß es nur wemse MEteder
geben wird, die diesen Fundamentalsas der
brechen würden, da sie es mrt ihrem Gewtssen
baren vermöchten, einem Wahlgesetz zuzusttmmen, das Mtllnm«!
von Frauen enttechtet, um nur emrgen wcvtgen Vesttzsnoen.
!venn überhaupt, ein Recht zu.verschaffen.
Preußischen Landesveretns wurden eher von allem surucktmten.
als ein so reaktionäres Wahlgesetz zur Lusubung empfehlen.
Daß sie es ausüben würden, ist völlig ausgeschlossen. Vberdies
mack-n sich die Westdeutschen mancherlei nicht klar- MstenS
schließen sie durch das Eintreten für ein Wahlgesetz, wre es dm
Männer haben oder haben werden- letzteres fft vage Zukunftt-
musik—, sämtliche verheiratete Frauen ebenfalls aus swvie die
erwerbstatlgen Frauen ferner behaupten sieja  möattm fflpalle, daß sie für das allgemeine uiw. Wahlrecht smd, ab« st-
verschleiern das Prinzip aus irgend welchem Grunde, dritt«rs
breche,i sie mit dem Fundamentalsatz der Frauenbewegung mw
schließlich erklären sie noch, daß man für em Stimmrecht an«
ohne ein Wahlrecht arbeiten könne. Letzteres nt em llndnig,
wie jeder politisch denkende Mensch weiß. Es sind deMiach M-
zu viele Widersprüche bei den Westdeutschem, Früher E-
später wird eine Konfusion emtrettn. Und darum Entzwenmgund Zersvlitteruiig, die alle beklagen, daß die Westdeuffchen
sie hervorgerufen haben. Innerhalb oiner großen
wie die unserige, mögen.um dteGegenMe klaren. Die deutsche
Frauenbewegung ist leider schon zersplittert llê W,
deutsche Frauenstimmrechtsbewegung trug bis SUm Jahre 1TO
ein einheitliches Gepräge, warum aber mit ememmal eine Zer»
splitterung. die rächt einmal prinzipieller Art ist. wie die An-
Hängerinnen der Westdeuffchen pmvatim bestarchig erkläre.
Lsider ist die Notiz anonym erschienen. Es wurde m« eure
besondere Freude machen, dem Schrecher aern alle
des Preußischelt Landesverems zukommen zu lassen, dre aus
diese Fragen aufs eingeheMte behandeln. ,»

Berlin. Mai 1911. Minna (Sauer.

BrieĵKsien.

Einsendungen uns dem Leserkreise.
* Geehrte RedaktionI Soeben geht mir unter der Rubrik

Ginc»ndunaen aus dem Leserkreis" eine Nottz Ihres geschätzten
Sllattes zu init der Aufforderung, die in der Aottz enthaltenen
Fragen zu beantworten. Es heißt darin: .1. ..Wenn nun em
Wunder geschähe und ein Minister käme .. welcher dem
Frauenstimmrecht  sympathisch gegenuberstande, dassewe
stn Abaeordnetenhause durchzusetzen wutzw, wir aber noch dasL® .i -E Wahlrecht hätten, wie wurden sich dann alle Mit.
alieder des Preußischen Landesverbandes dazu stellen:
2 Frage- Würden sie den Verfassungsbruch begehen und von
dem preußischen Wahlrecht Gebrauch machen, oder was nur
lnaischer erschiene, auf das Stimmrecht verzichten< Zur ersten
Frage ist zu antworten: Abgesehen davon daß ich an jm
schches Wunder nicht glaube, ist cS itberhwipt mrsgeschloKk«

(Die Redaktion des Wiesbadener Tagbtatts beantwortet nur j-drlsttiche Suftag«,
im Briefkasten, und zwar ohne RerbtSverbindliLkeit. Befprechungeu können nicht

gewährt werden.,
C. 80. Der Vater hat den Auferähaltsort der mmder-

jährigen Kinder zu besttmmen. Jm Weigerunasfalleift dm
Hilfe des Vormundschaftsgerichts anzurusm, d«s ^dcmn «nt
.Zwangsmaßregeln vorgeht. Schulden^ uû t dm Vater nE
zu bezahlen, doch mutz er dml-mgM KKen ersetzen,
durch die Unterstützung aus öffentlichen Mitteln, wie verspreiS,
weife die Verpflegung in emem Krankenhaus, entstchen.

W. K. Für eine eventuelle Haftbarkeit kommtm oiewat
Falls die Mutter des Kindes in Frage._ _ _ _ __

FamULen-Uachrichlen.
Standrsamt Wirsbadeu.

(Ratdauö. « immer Nr. So; geöffnet an Wochentagen von 8 bi« '/-i Uhr; fttr «hv
^ fchlteßungen nur Dienstag«, Donnerstag« und Sawötagr.)

Geburten:
1. Mai dem Kanfm. Karl Iöst e. S . Karl Friedrich Mlheff«.
9 .. dem Schuhmacher Michael Bzdregae. T.. Senta.

Aufgebote:
Sauvtmawi a. D. Max Lemelsen. mit Luise Frölich Her.
Lehrer Job Weimar hier mit Lucia Katharina.Ax ra Vtllmah,
Monteur Hans EiMorn mit Karoline Knab hier .
Kutscher Karl Riecker in Frankfurt a. M. mit Katharina Steg>
Bäcker-sinWber̂Willy Schönborn in Grotz-Glogau mtt Gertrud
Chemiker̂§ r!" pbil? F̂riedrich Brecher in Mannheim mit

Mathilde Linnenkohl hier.
Schlosser Karl Siefert mit Anna Dillmann Her.
Schuhmach-r Paul Moulm Mit Susanmi. Burkel Her. ^
Bäcker Adolf Schwaderer Mit Amatte Worsdorfer hier.
Gürtler Karl Theis mit Frida Fuchs hier.
Oberbahnassistent Bruno Löhse mit Anna <̂ rck hr« .
Apothekenbesitzer Jul . Löw m Sttittgart mit
Fabrikarbeiter Willy Johmmes Stoltmann m Höchsta. M. mit
Feldwrbst §wr? OlleckKn Wmms mit Lisette Emilie Krause hier.

Eheschlretzungen:
Prakt. Arzt Dr. meä. Karl Koch mit Mathilde Mehl h-rer.

Sterbefälle : . ^ . «n
-> Mai Wilhelm. S . d. Schlossergeh. Wilhelm KrorrSach. 1 M

Ifai ^ Nveim.̂ ^ ZNbecke. geb. Graberg . 66 I
2. ", Wwe . Amalie Herdenbach,. geh Jager. 79 A
2 „ Kaufmann Theodor Schmidt, 44
2.  Pfründner Franz Klinzing. 80 I.
2. " Hofjägermelster Gustav, v. FaHice. 86 I.
2. .. Kaufmann David «ukm. 62 I.>; Privatiers Emma Stahl , 85 ~
V " Wwe. Anna Seelig, geb. Kremen», 78 I.
g " Wwe. Sarah Waller, geb. Timenthal 64 I.
q Wwe . Marie Friederikev. Wangenherm, geb. Fritztzj

69 I . _0 ~o @ea  Reg .-Rat Hugo Zimmermann, 73 I.
O " Annette , geb. Rothschild. Ehefrau des Rentners Srmoy
g Verkäuferin Marie Künnast, 24 I . .. x.
o Helene , geb. Wald, Ehefrau des Gärtners HeinrichWirbelauer, 31 I.
4. .. Schreinermeister Karl Opel. 6^ .4 . Wwe. Minna Lorenz, geb. EnterleiN. 72 J.
4 Elisabeth, geb. Meuer, Ehefrau de» Heilgehilfen WM

Helm Maaß., 46 I . ~
5. „ Rentner Freiherr v. Wa»mer̂ 68̂ J ._

E^M^M»rgen-A«Hgade umfasst 26 Seite«
sowie die Verlagsbeilagen»Der Roma» und „UnterhaltesSBIdttci
— Leitung: W. Schulte  vom Brühl.
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3 Pfd. Sterling. Ji  20 .40
1 Franc, 1 Lire, 1 Peseta, 1 Lei » —.80
1 österr. fl. i. G. » 2. —
1 fl. ö. Whrg, . » i .7o
1 österr.-ungar. Krone . . . » —.85
100 fl. öst . Konv.-Münze . 105 fl. -Whrg.
1 skand. Krone. Ji 1.125

Rr. SIS.

Merie!

M

Staats -Papiere.
2t * k)  Deutsche . | ]

*. . D.-R.-Anl. unk. I9IS Jf  102 .20
1. . D. R.-Schatz-Anw,
H/aD. Reichs-Anleihe »I. . » » » B
>. . Pr. Laus , unk.V. 18
I. . Pr. Schatz-Anweis, »
[*/» Preuas. Consols »
>. . *Bad. Anleihe 08 »

. ;Bad. A. v. l901uk . 09 .
« Anl. (abg.) s. fl
* » * Jt
• Aul . v. 1886 abg. .
- » » ISSrn . 94»
> . v. 1400kb.05 .
» A.1902uk.b,1910»
» > 1904 . > 1912.

. . . » » > v . 1396
4. . Bayr. Abl.-Rente s. tl.
4. .j - E.-Ö.-A.uk. b. öb #
31/a! > E.-ß! u. Ä. A.15 .
3. . ! < E .-B.-Anleihe .
4. . Pfalz. E. B. Prioritäten
3. .[Elsass-Lothr. Rente

Harab .St.-A.1900u.09 .
St.-Rente

St.-A. amrt.lS87 .
► 91,93,99,04.
-' » » » 86,97,02,

Or. Hess . 1899
1906

1908, 1909 »
» (»dg.) ,

4.
3i/a
31/2
31/2
3. .
4.
4.
4.
31/2
31/2
3. . .
3. .(Sächsische Rente
3i/2|Waldeck-Pynn. abg. »
4. .;Wiirttemb. unk. l9i5 »
31/2 . V. 1875-80,abg. .
31/2 » . 1881-83 » »
3‘/2j » » 1885u.87» »
31/2! » > 1888u. 1889 »
3i/al » » 1893 .
.31/2! . . 1894 .
31/2! » . 1895 »
31/2]’ . » 1900 »
31/2! » . 1903
3. . 1 » » 1896 »

100 .20
i 83 .70
j 83 .60
102 .50
100 .20

I 83 .70
33 .60

101 . 60
101 .

86 .20
93 .70
82 .20
83 .50
82 .30
01 SO
81 .40
86 .30

i 99 .00
100 .60
lOO.GO

91 .75
82 .20

100 .75
23.

92 .30
83.

100 .70
100 .70
101 .10

81 .40
81 .40
80 .30
83 .30

102 .
101 .90

95 .40
92 .20
91.
98 .80
01 .90
92 .70
93.
91 .40
91 .40
8 -S..60

Zf.
3. . Egypt. garantierte t
41/2Japan. An!. S. II »
‘ . do. v. 1905S. 12- 19 Jt

. Mex. am. inn. 1-V Pes.
» cons . äuß. 99stf . £
- Gold v. 1904 stfr. .*
» cons .inn.SOOOrPes.
- » 1250r »

. . Tamaul.(25j.mex.Z.) »
. . Sao Paulo v. 08 i, G. K
. -Ido. E.-B. in Gold .0

Provinzial-u. Communn!
Zf. Obligationen. ja

4. .jRheinpr. 20. 21, 31-34 .4 ! 100 .40
3V«| do. 22 u, 23 > 96 .30
36/20 do. 30 »

do.10,12-16,19,24-27,29»
do. Ausg . 19uk. 09 »
do. »2Suk.b.I916»
do. » 18 »
do. » 9, 11 u. 14 »

Frkf. a. M. v. 06u . I4 ,
do .l907untlgb.b.l8 b
do,1908unkdb .b.l8»
do.Lit. N u.Q(abg.) »
do. Eit. R (abg.) »
do. > Sv . 1886 »
do. » T » 1891 »

3Va do. » U »93,99 »
31/2 do. » V » 1896 »
3</a do. Wv . 98u.08 »
31/2! do. Str.-B. » 1899 »
3i/aj do. v. 1901 Abt. I -
3‘/a do. » » A.fl,III »
31/a do. » 1906A. 1,11
31/1 do. . 1903
3/2 do. v. Bechenheim
31/2!Berlin von 1886/92 .
4. . [Bingen v. Oluk. b. 06»
4. do. . 07 * » 12»

^Offizielle Kurse der Frankfurier Börse. ° Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.

1 kl. holl. . . . .
1 alter Oold-Rubel.
1 Rubel, alter Kredit-Rubel ,1 Peso . . . ,
1 Dollar . ' * l *’
7 fl. süddeutsche Whrg. . .
1 Mk. Bko. . . '

In ->/-. Vorl . ttzt. In •/».
7- - Deutsch. Hyp.-B.Thl. 143»

» Überseebank» 173.
» Ver.-Bank Jt  128 10

Diskonto-Ges. » 188 .23
SV2,Dresdener Bank » 157.
8' >Eisenbahn-R.-Bk. » 171.
9 . Frankfurter Bank » 205.
£!/s do . H.-Bk. » 213 .60

do. h'yp.C.-V. » 165 .40
, >9. . QofhaerG.-C.-B.Thl. 174 . 50

5'/< 5 . Mitteld.Bdkr.,Gr . Jt  108,50
- Ä,/2 do . Cr.-Bank » 121.

• Natlbk. f, Dtschl. » 126 .S0
ea/i a,«"kfürnb.Vereinsbk- » 230 .30

* 5 jOest.-Ungar. Bk. Kr. 138 .30
®'/J J - iOest-Länderb. . 134,35

I0. . |10. . ! do. Cred.-A. ö . fl. 203 .75
5/2 Pfalz. Bank Jt  106 .70

"- •I ®- . do . Hypot.-Bk. » 197.
• Prcuss . B.-C.-B. Thl. :165.
• do. Hyp .-A.-B. .4 125 .50

Reichsbänk » >143 .50
- Rhein. Credit.-B. » 138 .25
- do. Hypot .-Bk. . 204 .50
■Rh.-Westf.Disc .-O.» 128 .25
2 Schaaffh. ßankver. » 138.
• Siidd. Bk., Mannli. » 118 SO

do . Bodenkr.-B. » 177 .90
Schwarzb. Hyp .-B. » 114 .70

mk-V.

Ltzt. In
Deutsch-luxemb . .# [196 .13
ESchweilerBergw. > >183
Friedrichsh. Brgb. » [134-
Gelsenkirchen » » 204,88
Harpener Bergb. » 186,
Hibernia Bergw. > 171
Kaliw. Aschersl. » 171,50
do. Westereg . » 209.
do. do . P.-A. » 104 .50

Massener Bergbau »
Obersch!. Eis.-ln . » 88 .60
Phönix Bergbau » 261 .30
Riebeck. Montan » >195.

- . (V.Kön.-u.L.-H ih !r 174 .50
19. . [Östr. Alp. M. ö . f! 175 .87

In 0/0.

100 .50

100 .70

66 .80

Kuxe.
(ohne Zinsber .)
— I — [Gew . Rossleben

per St. In Al
Jt

Aktien v. Transport-Anstalt
Ondd. , ) Oeutscne.

v °rl . Ltzt. tn
8l/a
7
8 ..

137.
149 .30

Wiener Bank- . .
Württbg.Bankanst.

do . Landcsbauk » i —
do. Notenb. s,
de«. Veicmsbk . fl. 150,

b) Ausländische
I. Europäische.

I. . 1Belgische Rente Fr. |1. . Bern. St.-AnLv.1895»
i>/2 Bosn . u. Herzeg . 48 Kr. .
h/2 . u. Herz .02uk.1413» j
1. . » u. Herzegowina »
K. Bulg . Tabak v. 1402 Ji
1. . Franzos. Rente Fr.
I. . Galiz. Land.-A.stfr. Kr.
I. . ' Propination »ö. fl,
»•AoGricch. E.-B. stfr.40 rr.

IV4j -> Mon.-Anl. v. 87 »
| > » 87 2500r»

3. . Holland . Anl. v. 90h.f!.
4. . ;ItaI. amort.89,S.3u .4Le
4*•! * Kirchgüt.Obl.abg. »
33/4 cons. stfr. Rte. i. G.
33/4; 10 000/20 000 LC

» » 500-4000 J>
' » Rente i. G. »

J7* Luxemb. Aul. v. 94 Fr.
3‘/2 Norw. Anl . V 1894 .»#
J;/L * cv. >v. I888 »
4 /r Ost. Papierrente ö. fl.

» Goldrenle ö. fl. O.
* Süberrente ö. fl.
» cinheitl . Rte.,cv . Kr.
* » » l . S./il .»
» 5taat§-Rente2000r»
» » , 20,«60r»

Tab.-Ant. ja
J /J oo . mn .anirt .stfr .v .05 »

• do. unif. 19028. 1410 »
do. » » S. U£ »
do. » S. III(Spcc.) »
Rum. amort. Rtc.v. 03 »

* Conv . »
* »v . 1890 »

» » 1891 »
» hin . Rte. (,/s 89) »
» äuss. Rte. (I/S89) »
» amort. » v. 1894^
» » » 1396 »
» » » » 1898
» » » » 1905 -
» » » » 1908 »

^ » * » » 1910 '*
Russ.Staatsanl.stfr.05 »
do. Cons.-Anl.v. 1880»
Ido. Gold- ’do. v. 1889»

4.
4Vs
4. .
4. .
4. .
4. .
41/2

3.
3.
S.
4.
4. .
4.
4.
4.
5.
i.
4.
4.
4.
4.
41/2
4,
4 _ _ _ _ .
4. .jdo, C. E.B. S.Iu.1189*
4. .‘do . do . S.III stf.v.90 >
4. ,!do.Gold-A.Lm Nv.90»
4. . 'do. » »lllv .QO>
4. .jdo. » »IVv.90»
4. . ido. » » VI v. 94 »
4. . » Lt.-R. v. 94a.K. Rbl.
4. >i * » * 1902 stfr. M
3»/i ; » Conv. A. v. 98 stfr. »
3Vaj »Goidanl . » 94 » »3. . » » » 96 » »
3i/2;Schwed . v. 80 (abg.) »
3>/r » » 1836 »
31/2 » » 1890 »
3. . ! .
31/2;Schweiz . Eidg. unk.

. 1911 Fr.
4i/2'Scrb, stfr. Gold a
4. .; » amort. v. 1895 »
4. . Span. v. 1882(abg.) Pes.
SJ/2 Türk.-Egypt.-Trb. £

» cons . » v. 1890 M
» (Adminsstr.) 1903*
' (Bagdad) S. I » J
»con . u.v.l903,06Fr.
» Anl. von 1905 'jf,

, » * ' 1908 »
Ung . Goid-R. 2025r .»

» » 1012.50: 3
€. . » Staats-Rente Kr
SV# » » lO.OOOr»
S » St.-R.v.l897stf . *
4. . » Eis. Tor Gold » .A

» Grundtl . v.89 »ö.fi.
» 5000r »
» » 500r » »

92 .50
85 .00

90 .80
91 .60

101 .70
97 .50
98 .30
92 .50
54,20
52 .30
52 .00
8 .1.50

101 .30

101 .50

103 .90
53 .70

93 .80
96 .50
92 .80

93 .90

82 .80
65 .50
60 .30

, 12 .10102 .40
92 .90
95 .70
92 .50

lOO.
99 .60
99 .60
90 .40
90 .60

95.
100 .10
100 .10
100 .30

81.

100 .40
91 .35

92 .50

‘4,

«. .
4. .
4. .
4
<

! 92 50
j 92 .20

91 80
>92 .20 i
3-00 .40 i

! 81 .70 |
| 94 .50

97.
82 .76

> 97 .50
93.
93 .50
94.
93 .50
91 .30
91 .50
82 .50
93 .20
05 .40
93.
95 .20
30 .80

do » 1893
do . v. 05 ukb. 1910 » 91 40
do. . 1895 »

Darmstadt v. 07 n. 14 »
» v. 09 u. 16 >

do. abg . v. 79 »
do. v. 188SU. 1894 »
do. conv .v. 91 L.H. »
do. - 1897 »
do. v. 02ani.abC7»

- do. v. 05 »abl910»
4. . Giessen V.1907U.1917 »

! do. 09 n. 1914 »
[ do. v. 1890 »
I do. v. 1893 .
| do . v.1896 kb.abOl »I do. »!897 - . 02 »
I do. » 03 uk. b. 08 »

do. » OSuk.b. 1910 .
4. . Hanau von 1909u. 20 »
4. . Heidelberg von 1901 »
4. . do. ».1907U.1913 »
3Va| do. » 1894 »
3Vj do . , 1903 .
3'/i | do . v.05uk.b,1911»
3/2 Cassel (abg.) »
4. . Cola von 1900 >
4. .j do. » 1906 »
4- - do. » 1908 uk. 09»
3Va Limburg (abg.) ,
4. .[Mainzv.99kb.ab 1904»
4. . do. V. 1900uk.b.l910»
4. . do. R. 1907 11k. 1916 »
31/3 do. (abg .)1878u. 83»
3*/* do. » L.J. v. 1884»
3*/*| do. von 1886,1. 88 »
3/3 ! do. (abg.) L.M. v.91»
3>/z[ do. von 1894 »
3i/aj do. » 05uk.b.l9 !5»
1. . Mannli . v. 1901 uk.06 »
4. . do . » 1906uk. ll»
4. . do . » 1907 uk. 12 »
4. . do . 1908 u. 1913»
3'/i do . > 1888 .
3/2 do. » 1895»
31/2 do. v. 1898k. 03 »
3/2 ! do. < 1904/05 »
4/2 Onenbach von 1S77 »
4/2 do. » 1879 »
4. . jdo. V. 1900 k. 1906 »
3/2 do. v. lS91/92abg. »
3/2 do. von 1898 »
3/2jdo . v. 1902 u. 1908 »
3‘/2jdo. v. 1905 u. 1915 »
4. . [Stuttgartv.1895k.a.05»
4. . [ do. » 1906n. 13»
3/ -I do. » 1902u. 08»
3/2 > do. » 1904u. 12 ,
4. .[Trier v. 1901 uk. b. 06 »
3/2 >do. » 1899 ,
4. . Wiesbaden v. 1900/01»
4. . do . v. 1903uk. 1916 »
4. . do. v. 1903S. IVu .12»
4- . do . 1908, S. !,r. 1937»
4. . do . 1908,S.II.u. 1910.
3/21 do. (abg .) ,
3/2 | do . v. 1857,96, 98,02 »
3/2 ) do. v. 1903S. 1,11 .
4. . Worms v. 1901 u. 07 »
4- - do. 1908 u. 1913 »
4- - do. 1909 uk. 1914»
3/2 do. > 1887/89 »
3/2 do. > 1895k.1901.
3/2 do. » 1903k.1914»
ä/2i do . . 1905u. 1910»

Div . Nicht voübezahlte
Vorl.Ltzt. Bank -Aktien . In »/,.
9.. 19. . [Banque  Ottomane Fr. [141.
Aktien
Vortlurf . S<ci on «al -Ges.
11. . [!0. . Ofaviminen Fr.

Ostafr. Eisenb.-Ges.
(Bcrl.) Ant. gar. M

Southwest Afr.C. » ISS.

Aktien industrieller Unter-
Divid. nehmungen.

fn Ah

4*/2j 41/2
6Vaj 6V2
S'/2 6. .
43/416. .
51/2; 6 . .
6. . 8, .
0. . ; 3».

Lübeck-Buchen
AHg. D. Klemb. .
do . Lok.-u.Str.-B.»

M 190.
!138,70

01Y »:/ «-«K.-u.air.-n.* 1159.
s */4, 8 /2 Berlinergr. Str.-B. » 197.
Al"* 41,m Cass . gr. Str.-Ö.

Danzig El. Str.-B. » 13 $.20
D. Eis.-Betr.-Ges. » 142 .50
Schant.E.-B.-Akt. » >135 .00
Siidd. Eisenb.-Ges. » 125.
Hamb.-Am. Pack. > 13S .S0
Nordd. Lloyd » j 96 . 13

5.

. Ltzt.
14. |Alum.Neuli .(50o/o)Fr. :2Se .lS
10- - Aschtfbg.Buntpap..# !ISO.
s 1 - Masch .-Pap. » [133 .50

12s3 Bad . Zckf. Wagh. fl. 189 . I 6. -i 5.

7. . [ 7. .
3 90 .10
137 .50
133.
172.

123 .75
57 .30

208.

176 .75
SS.

116.

100 .20
100 .00

91 .80
91 .80
SS .SO

10020
91 .70

100 20
101 .60

91 .80

99 . 90

90 .60

3'/2:Amsterdam h f!
4/2 ;Buk. v. 1888(conv .)
4/2j do. » 1895 4050r »
4/2 ! do. » 1898 »
4. .jChristiania von 1894 »
4. . [Kopenlig . v. 01 -2. II »
3/2 do. von 1886 »
3. .1 do. » 1895 »
1. [Lissabon » 1886 JI

93 80 i - Moskau Ser. 30-33 Rbl.
SS 50 > ! >”:Nt'*Pd *t . gar. Lire

99 .20
98.

99 .30

86 .50
83 .90
94 .40 ,
81 .50

80 .60
77.
94 .15
53 .50
93 .50

II - Aussereurophäsche.
i . . |Arg.i.G.-A.v . 1887 Pes [ —5.
5. .
5. .
5. .
« 1/2
4. .
4/2

102 .
101 .70
101 .70
102 .90

99 .80
SS.
90.

abgest . .
» 1907 unk. 1912 »
» 190/lgb . ab 1910»
»anss . E.-B. i . G. 9021
» innere von 1888 Ji
» äass .G.-Anl.1888 S
’ » » v. 1897 «

4/2 Chile Gold-Anl. v. 89 »
4/sJ » » . v. 06 » 93 .65
0. . Chm. St.-Anl. v. 1895 £ 95 .10
5- -| » » v. 1896 » 101 .90:
4/r , » » v. >898 » I 93 .10 |
5. Jdo . St.E. Tient.- Tuk. » 101 .75 1
5. . iCubaSt.-A. 04stf .i.G. j ( ' 102 .70
l/2jdo .stf.i.G.igb .abl9 <0 » 100 .20
4 JEgypt . unificierte Fr. : 1CP.
Ml » privilegierte » 1 — j

4. . 'Stockholm v. 1S80 Ji
5. . Wien Com. (Gold) » !
5. . do . » (Pap.) ö. fl. |
4. . do . v. 1898 11. 08 Kr. ; 90 .40
4. • do . Invest . An!. !
3/2 Zürich von 1889 Fr. > 94 .70
6. . St. Bucn.-Air. 1892 Pe. I 104.
5. . do. 1909 i. G. (409) Jt : 100 .30
4/2 do . v. 88 !. G. L > —

Div.Volibez. Bank-Aktien,
von . Ltzt. In

«t/ä 6/2 !A. Elsäss. Ban kg es. >r SS.
äJ/< 6/2,Badische Bank R 133 .60
4- - 3. - IB. f. ind . U.S. A-D. « 200.
“ ; — ! » f. Handel u.Ind.» I 70.

| ly * Bod.-C.-A., W. » [126 .20
! •: * » Handeisbanks .fi. |16ü.
[ ’r; • " - -> » Hyp. u.Wechs . » >'SSS.
> 7,2 b/2 >Barmer fiank-V. » [125 .60

Sr,;: “• •[Berg- u. Metall-Bk..# 123 .75
a 7 '>® ere - Märk. Bank » 163 .20
A1A Hraidelsg. » 166 .25
6/a ; 6/2 ] » Hyp.-B. L.A. B » 327 .50
6. . 1. - Bresiaucr D.-Bk, » 169 60
6. . 0 . Comm. u. Disc.-B. » 115 .20
6' 2 6/2 Darmstädter Bk. s.fl.
6' 2 6/2 do. M. 1000 >•!! 127 .50

12/212/2 Deutsche B. S. i -xf 23 Ca5
*• •[ Asiat. B.Taeis 1* 5.

5. . 5/21 » Eff. u. W. Thl. 113,70

BaugSüdd.I.60»/oE. -:« 85 .80
öleist .Faber Nbg . » 301.
Brauerei Binding » 191 .50

»Duisburger » 220.
» Eichbaum » 123.
» Eiche, Kid » * ’
»HcmimgerFrkf .»
» » Pr.-Akt »
»HerkulesCasud»
» Hotbr. Nicol . »
» Kctr.pff «
» Löwenbr. Sin. »
» Mainzer A.-B . »
» M,annh. Act. »
» Nürnberg »
»i'-’arkbrauereien»
» Rettenmayer »
» Rhein.(M.) Vz. »
» Stamm-A. »
» Schöfferhof > 103 .00
» Sonne, Speier. » | 84 .50
» Stern, Oberrad» LOS.
» Storch, Speier » j 72.» Tücher >
> Union (Trier) »
» Wergcr »
» Worms,Oertge»

drouzef. Sei,lenk » 139.
Cem. Heidelb . » >159.

F. Karlst. » ISO
Lotjir. Metz » 120.

Cham. u.Th.-W.A. » 151
Chern.A.-C. Guano»
» Bad. A. u.Sodaf. »
» Ble/Siib .Braub. »
»D .Gold^Si.-Sch.»
» Fahr. Goldbg . »» » Griesh. El.
» Farbw. Höchst » >513
» » Mühlheim » ]1 81.
» Fabr.,V.Mannh.» 340,
» Weiler-ter-Meer» [235.
» Werke Albert » -5,96 .80
» Holzverkohlgs . » >283.
» Ult.-Fabr. Ver. » isZ.

El. Accum. Berlin » 270.
» Deut. Uebersec » [163 .50
»Oes .Allg .ßerl . . >275,60
» Bergm.-Werke
»W.Homb.v.d. H.
» Lahmeyer
» Liciit u. Kraft
» Lief.-Ges.,Berl.
» Schlickert
» Siem.u. Hais.
» Siemens, Betr. » 131 .60
» fel .-G. Dtsch.A. » 130 .30

Feinmechanik (J.) » [150 .2s
Filzfabrik Fulda » >157 .50
Gasgcs .Frankfurt » 210,50
Ouromil.Beri.-FrU. » : —
Heddernh. Kupf. » 124.
Gelsk. Gallst . » |
Kalk Rh. Vi'esff. » 17 ! .30
Kunstseide!., Frkk. » [ll8.
Ledcrf. N. Sp. » 201.

» Rothe, .Krenzn. » 3.13 .50
Ludwigsh. W.-Mj » [163.

b) Ausländische.

jM 5**|V. Ar. u. Cs. P. Ö. fi.
5; *15 . . do . St.-A. >

12% 7'3/at Buschtehr. Lit. A. »
10i/jl do. Lit. B. »
l^laojCzikath-Agram »
5. . do . Pr.-A.(i.CL) »
5. . Fünfkirchen-Barcs »

Ost.-Ung:. 51.-8 . Fr.
do . Sb. (Lomb.) »

Prag-Dux Pr.-A.ö.fi.
do. .. St.-Act. »

RaabOd.-Ebenfurt»
Stuh Iw. R. Qrz. »
Gotthardbahn Fr, , _
Orient-E.-B.-8etr..G.jJ 55,
BäUirn. u. Ohio DoiK 104 .35

123.
121 .60

103/4
1J,J»
5».
5. .
63/5
0. »
4. »
5. .
0. .
5. .
7. .
5. .

64/5
0.
4
5.
*/4

5. »
63/5
6 ' /2

6. .1 6.
"öTTTöT

14.

160 .13
18 .50

3»/s
3V2
4.
3-/2
4.
4.
31/2
31/2
4. .
4..
4
4.
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
3»/2
4.
3>/2
4.
4.
4.
4
4.
4. i

LS.

Pe nns yiv. R. R_
. _A natoi. Eis. rii. Ji

4*/sl S/slPrince Henri Tr.
10. . [10. . IÖrazerTi-aihw-äv öfl

147.
i9a :7s

Pr.*ObIigat. v. Transp.-Anst

4.
31/2
31/2
3/2
3/2
4.
4
4.
4.
4.
3-/<
3/2
4.
4.
4
4.
4.
3/2
3/2
3/2
3-/2
4,

Zf. a) Deutsche . In o/j.
3. .jAllg. D. Klcinb. abg. M —
4. . |A!!g .Loc -u.Str.-B.v‘.98 ° 101 .20
4/2 Bad. A.-G. f. Schiff. » IO0 .50
4. .[Casseler Sfrasscnbahn » 99 30
4/2 D. E.-B.-Iietr.-G. S. II » lOg . so
4. . D Eiscnb.-G. Serie I » 95 .30
4-/2, do . (Ff.) S. liu . 1V > 103 .40
4. .! do . Serie I ul III »
4/2,Nordd . Lloyd uk. b. 06 »
4-/2- do . 08 uk. 1913 »
4. . } do . v. 02 » » 07 »
3-/2]8üdd. Eisenbahn » 89 .20

265.
112 .

74.

119.
,493.
134 .60
362.
.222 .50
256 .75

;244 .50

• 118.
140 .30
106.

[177 .80
250.

b) Ausländische»

4. . BShra. Nord sff. i. O. A , 87 .80
4. . do . Wsfb. stfr.i.S. ö. fi.
4. . do . do . » in G. .1»
4. . do. do . von 1893 Kr.
4. . Donau-Dampf.82stf.G. ./( 95 .50
4. . do . do . 86 » i.G > 93.
4. . Elisabethb. stpfl. i . G. » —
4. . do. stfr. in Gold » 88,50
4. . Fr. Jos.-B. in Silb. ö. fl . —
5. . Fünfkirch.-Bares stt.S. » —
4. . Gal. K. L. B. 90stf . i. S. » » 3 .80
4. . Oraz-Köfl. v. 1902 Kr.
4. . Ksch. O. 89 stf. i. S. 5. fl- 92 .80
4. . do . v. 89 » i. G. jf  —
4. . do . v. 91 » 1. G. » —
4. . Lemb.Czrn.J. stpfl.S.ö. fl. 87 .20
4. . do. do. stfr. i. S. » 93.
4. . Mahr. Grb. von 95 Kr,
4. . „do. Schics . Cenfr, »
4. . Ost. Lokb. stf, i. G. „
4. . do. do . stfr. 1. G. » ,
5. . do . Nwb . sf. f. G. v. 74 » 1103 .80
3-/2 do. do. conv . v. 74 » i 85 .60
3/2 do. do. v. 1903 Lit. C. »
5. . do. Lit. A. stf. i. S. ö. fl. 83 .40
3/2 do. conv . L. A. Kr. 85.
3/2 do. do. V. I903L. A. » 85.
5. . do. do . L.B. stfr.S.ö. t,. 103.
3/2 do. do. conv . L. B. Kr. 84 .80
3-/2 do. do. v.1903L.B. » 85.
5. . do . Siid(Ui»6.)Si. i. G. JI  Ö9 .90
4. . do . do. » 81 .30
2»/to do. do. Fr. 68.
2-V-° do . E. v . 1871 i. Q.

25. . ,30. . |Masch. A.. Kleyer4. . [ 5/2
12. . 12. .
23. . [28. . [
7. . ! 7. . !
5. . j 71/2)

14. . [16. .[
14. . 10. .
12/2 121/il
24. . 24. .
3. . [ 4. .

12. . 12. .
25. . 116. .

Armat. Hilpert,
■- Badenia, Wh. »
» Bielefeld D„ »
» Faber u. Schl. »
» Gasnt. Deutz »
» Gritzn., Durl. »
- Karlsruher
- Mannesm.-R.

Moenus
» Mot. Oberurs. » 11a

457
Ö7.40

308
48S.
147 .50
141 .70
271 .50

* 186.
» 301 . 50

386 .25
•Sclm.Frankenth .i

. ' » Witten. St.
0. . ! 4. , Mehl-u. Br. Haus.

15. . It . .[MetaUGcb.Bing.N.
8. . 1. 8V2 Ölfab. Vcr. D.
2W 3. , |Prz . Stg. Wessel

10. . KI. Ir- " '
8. . ! 8.

10. . !10.
9. . III.

JPressh .,Spirit, abg.»
[Pulvert., Pt., St.!. »1 utvcri», i'l., LI.!»»
Schuhf. Vr. Fräuk. »
Schuhst. V. Fulda »

7. / 7. .'[d». Frank!.,Herz »
7. . [ 71/2!Seiliud. (Wolff) »

15. . 14. . [Ulasind . Siemens »
71/2 7i/v|Spinn. Tric., Bes. »
8. . 8. .( * Westd. Jute »
4. . 6. Verlags-Aust. »

12. . 12. Waggon Fuchs >
15. . 15. [Zeilsi- Fabr.Waldi?.

051 .10
264 .50
113 .50
006.
162 .75

i 93.

136 .50
164 .10
159 .60
122 .05
138.

130 50
136.
145 .50
137 .50
259.

5. (do. Stsb. 73/74 sf.i.G. ' Jt 106 .50
5. do. Br. R. 72 sf. i.G.Thl. 104 .20
4. . do . Stsb. v.83stf . i.G. .4 98 .30
3. do. I.-VIII. Ern.sff.G. Fr.
3. . do. IX. Em. stf. i. G. »
3. . do . v. 1885 sff. i. G. »
3. . do . (Eff. N.) stf. i. G. » 80.
3. . do . v. 1895 stf. i. G. Jf 7S .S0
4. . Pilsen-Friesen sf. i;S.ö. fi. 78 .4:0
3. . Prag-Dux1S9östfr. i. G. » 784 -0
3. . R. Öd. Eb. stf. i. G. > 70 .003. . do . v. 91 stf. i. Cu * 76.
3. . do . v. 97 stf. i. <s. »
4. Reichenb.-Pard.sf.S. ö.fS,
4. . Rudolfb. stf. i . S. > 84,604. . do . Saizkff. stf. i. G. Ji 98 .50
5. .
4. . Dng.-Gal. stf. i. S. ö. fi.

Vorarlberg: stf. i. S. »
L02 .60

Div. Bergwerks -Aktien.
Vorl,Ltzt. ^
12. .112. .!Boch. Bb. u. O. Vs 239.

. »'/-i Budenis Eisenw » [113 .70
6. . ;11. JConc . Bergb.-G. » I —

4- .1 do. . . -
ZVioLivorno Lit.C.D u. D/2 »
4. . SarcUn.Sec. stf. gf. Iu.il Le
4. . Sicüian. v. 89 stf. i. G. »
2VioSüd.-Ital. S. A.-H. »
4. . Tosc&tiische Central •
5. »iWestsizilian. v. 79 Fr.
5. . ; do . v. 1330 Le
3‘/2 Gotthardbahn Fr.
3VaJnra-Simpion v. 94 gar. »
4. . Schweiz -Centr. v. 1830»
4V2 Iwang.-Dombr. stf. g . M
4. »Kursk.-Kiew.»4fr.gar »
4. •! do . Chark. 89 « » »
4. »Mosk.-Jar.-A .97 stf. gf. .
4,/r2!Mosk. KasanE.-B. 1909 »
4. » clo. uk. 1915 stfr. Cs. »
4. » clo. ^ ind. Rb.v. 97 »
4. . do. do. v. 98 stfr. »
41/2 do. Wor. ab 1910 stfr. »
4-/2. do. do. Serie II »
4. - do. do . v. 95 stf. ff. »
3. »|Or. Russ. E.-B.-G. stf. »
4. »Russ. Sdo. v. 97 stf. g\ »
4»•) do. Südwest stfr. ff. *
4. . Ryäsan-Uralsk stf. ff. »
4. »I do. do. v. 97 stfr. »
4»»iWarsch.-VVicn stfr.gar. >
4».j do. do , S. IX stfr. -
4. vl do. S. X uk. 1911 *

100 .75
74L60

100 .40
7 2 .40

114 .40

92 .40

102 .40
09 .20
92 .10
90 .90
©0.40

90 .30
90 .40

98 .40
9S40nz
90 .40
90 .90

90 .30

4
4.
4.
4.
4,
4. .
33/4
3»/2
3*/2
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4. .
4.
31/2
4. .
3-/2
4-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4. .
33/«
Zs/«
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2

War,cb ..W.8. XInk . II^
Wladikawkas stfr. ff. »

.J *5c_ y/i8 ?8nk. 0f! -
Änatoiische i. öl I
Port. E.-B. v. 891. Rg. »

. Saloniki-Monastir »
5. . Tehuantcpec rckz. 1914-

Pfanclbr. u. Sciuiidverschr,
v» ttypotheken-Banken.

“ • In »'L
Aller. R.-A , stiittg . M I 9L.
ßay-Ver-B, München » ! 90 .3

do. H.-B. S.6uk.1912 . [100 . 1
do. do. Ser. I u. 15 » I 9E .4i
do. Hyp .- ii.W.-Bk. » 1001
do. do. (unverl.) » ioo .ti>
do. do. »
do. do. (unverl.) »
do. Bd.-C.-A.,Wzbg . »
do. do. S. Qu. 10 »
do. do. S. 11,12,14 »
do. do. S. 22, 23 »
do.  do . S.l , 3-6,20,21»
do. do. kdb. ab 07 »

Nürnb;V -B.,S.13,20,21 »
do. S. ,22, unk. 1912»
do. S. 29-32, nnk.18 -
do. . ,

Berl. Hypb. abg . 80°/° »
» do. » sü% »

D. Gr.-Cr. Gotha S. 6 »
do. Ser. 7 »
do. » 9 u. 9a »
do .S.IO.lOa uk.1913 »
do . S.12,12a » 1914 »
do. S. 13 link. 1-315 »
do. S. 14 » 1916 »
do. S. 16 » 1919 »
do. Ser. 3 a. 4 »
do. » 5 >
do. » 8, unk. 1905»
do. » Fi, . 1913*

D. Hyp.-B. Berlins . 10 »
do. S. 14, uk. b. 1914»

S.15u. 16, uk. 17»
S.18u.l9utlgb .l9»
S. 20u. 21 uk. 20 »
13u. I3auk . 13 .
kündb. ab 1905 »

Hyp.-B. Ser. 14 »
do. S. 20uk. 1915»
do. Ser. 21 uk. 20 »
do. S. 16u. i7 »
do. S. 18 kdb. 05 »
do. Ser. 12, 13 »
do. S.15,kb.l906 »

—. do. Ser. 19 »
do. K.-Ob. S. I k. 1910>
do. Hyp.-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb. »
do. do . S.43 uk. 1913»

do. S. 46, kdb.08 *
do. S. 47uk.l9 !5»
do. S. 48uk.1917*
do. S.49uk .l9I9 »
do. S. 50uk. 1920»
do. S.44 uk.1913»
do. S 28-30 u.  32 »

— do . S. 45, tilgb. »
Hambg. H. B. S. 141-400 »

do, -S. 401-470 » 1913 »
do. 471/540 » 1916 »
do. 541/610 uk. 1918 »
do . S. 1-190, 301-10»
do. 311-350 uk.1913»

Mein. Hvp .-B. S. 2,6u .7 »
do. do. S. 8 lik. 1911 »
do. do. S. 9 » 1914 »
do. do. S. 11» 1916 »
do. do. S. 12 » 1917 »
do. do. S. 13 » 1918 »
do. do. S. 14 » 1919 »
do. do. kb. ab05u .07 *
do. Ser. 10 »

M. B.-C.-Hyp. (Gr.) 2-4 »
do. Ser. 6 uk. 15 »
do . unk. b. 1906 »

PHIz. Hyp .-B. uk. 1917 *
do . do.

Pr.8 .-Cr.-Aet.-B.Ser. 4

Sh .-Westf.B.-C.S. 3 5 »«
do. S. 7u . a,8u . 8a »
do. » 9u . 79auk. l2»
do. » 10 uk. 1915 »
do. » II » 1918 ,
do. » 12 » 1920 »
do. » 2, 4 u. 6 »

Siidd. B-C. 31/32,34,43 »
do. bis inkl. S. 52 »

W. B.-C. H.,CölnS . 7 »
do. do. S. 8 »
do. do. S. 4 >
do. do. S. 9 »

Wiirtt. H.-B. Ein. b.92 »
do. do. »

90 .40
100 .

90.

99 .70
90 .80
92 .70
99 .60

do.
do
do
do.
do.

Frkf,
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

Staatlich od. provinzial-garant.
4. [Ld. Hess .-H.-B. S. 12-13 _

! . _ 16, uk. 1913 Jt X00 .704. [do. S.14-15u.l7uk . 1914» 100 .90
4. do. S. 18-20 uk. 1916 » 101 .40
3-/2 do. Serie 1, 2 6-8 » ©1 .80
3-/- !do. » 3—5, vd . > 91 .40
3-/-[do. » 9—11 uk. 1915 > 91 .404. do. Com. Ser-, 5—6 » 100,704. . do . do . Serie 7—9 » 1ÖO.ÖO
4. . do. do . » 10- 12 » 101 .4,03-/2 do do . »1 - 3 » 81 .803-/2 do 5er. 4verl .uk. 1915 » 91 .804. . L.-K(Cass-) S 22 uk.1914» 101.4. * do. » 8 .2 ! . 1916» 101 .503-/2 do. * 8. 2! » 1917» SS.
4. . Nass .L.-B. L.V.n.W. 15» 101 .503V« do. do. Lit. U » 99.3-/2 do. do. Lit. I » 94 .503-/2 do. do. F, G, H,K, L » 94. ri03-/2 do. do. M, N, P, Q - 94 50
3-/2 do. do. Lit. ft, S, » 94 EO

do. do. Lit. T » ©4.503. . ! do . do. Lit. O. » SS

Z Anierlk . Eisenb .-Bond &>
4, . Centr. Pacif. I Ref. js 90 .903-/2! 91 .20
5. .(Clnc. Milw. St. P., D . P. 100 .80
4".! do. do. do. 89 .50
4 .[North. Pac. Prior Lien 100 .503 . 1 do. do. Gen. Lien
5 . iSanrr . u. Nrth. P. IM . i ISS SO
4*. South. Pac. S. B. I M. 1 95 .85

Diverse Obligationen,

do. do. S. I7u. 18 ab 10
do. do. S. 21 uk. 1913
do. do. S. 22uk. 1915
do. do. S. / 4uk. 1916
do. do. S. 25uk. 1918
do. do. S. 26 » 1919
do. do. S 27 » 1920
do. do. S. 20 » 1913
do. do. S. 23 > 1915
do. do. S. 3, 7. 8. 9
Pr. Centr.-B.-C.-B. v. QO
do. do. v. 1899u. 01

do. v. 1903 uk. 12 -

4. . lAschaffb.Bwntp.Hyp.^4. .(Bank für industr. u . »
4. .(Brauerei Bindinff H. »
A do . Frkf. Essiffh. •

do. Nicolay Hau. »
do. Mainzer Br. »
do. Rhein. (Alteb.) »
do. do. (Mainz) »
do. Storch Speyer »
do. Werffer »
do. Oertge Worms »

BrüxerKohlenbgb. H.»
Buderus Eisenwerk »

- Cementw. Heidelbff. »
4-/2 '!Kd. AniL- u. Sodaf. »
4«/2 Biei-u. S'tb.-H., Brb. >
4VajFahr. Griesheim El. »4-/2 Farbwerke Höchst »
4l/2|Che:n. Ind. Mannh. »
4. . do . Kalle &Co. H. »
4. . Coucord. Be.̂ ffb.»H. »
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb.-B. Frankf a. M. »
3-/2 do. do. »
4-/2 Eisenb.-Renten-Bk. »

do. do. »
Ei. Accumulat., Boese»
do. Ailff. Ges ., S. 4 *

do. Serie I-IV >
EI.Dtscii . Ueberseeg . »
do. Ges. Lahmeyer >

. . », do . do . do. »
4. .(FrankfurterHofHypt . »
4>/2 Gelsenkirch.Gusstahl »
4. .(HarpeiierBerffb.-Hyp.»
4-/2(Hotel Nassau, Wiesb.»
4!/2|Seilmdust. WoSiifiyp .»
4V2|Zellsi .Waldhof Maunh.

Im °m..
se .xo
ss.
99 .50
82 .50
91.

102 .50
98 .30
72.

102 .50
ÖS.
92 .75
09 .20
99 .50

108«
3-02 .40
101 .25
105.
101 .10
1C0 .20

07 .50

09 .60

103 .20
Ö8.30

104 .53
101 .20

97 .50
SS.

SS.
102 .30
104.
10280

do
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do. v. 1906
do. v. 1907 » 17 »
do, v. 1909 » 19 »
do. v. 1910 > 20 »
do. v. 1886 »
do. v. 18S9 »
do. v. 1894 i
do. v. 1896 kb. 06 >
do. v. 1904 uk. 13 »
do. Com. 01 kd.10»
do. do. 08uk. 17»
do. do. v. 1887 »
do. do . 96 uk. 00 *
do. do. 06 » 16 »
Hyp.-Act -Bank »
do. do . »
do Sr. 1251auf , ,
do . #80o/o| v i
do. / abg. | » !
do. v. 04 U". 13 >
do. v.05 * 14 r. i
do . v. 07 uk. 17 » ;
do. v. 09 uk. 19 >

do. Koni. v. 08 uk. 18 .
• do . do . v. 09 uk. 19 »
. do.Hyp .-V.-G.(Ant.Ctf) »

3-/r do do do. . . . *
4. do . Pfbr,-Bk.E. 18u. 19 « :
4. do do. E. 22 uk. b. 12 » I

do. E. 25 » » 14 » jdo . E. 27 » »15*
do . E. 28 » » 17 » •
do. E. 29 » » 19 > '

do. do. E. 30U.31 » » 20 » 5
33/4do. do. E. 23 » » 12 »
33/4 do. do . E. 26 » » 14 .
3«/2do . do. E. 17u. 18kdb. »
3' - do. do . E. 24 uk. b. 12»

■h do . Kleinh.E. 1kb.ab04 *
3-/r do. Korn. S. 3uk . b. 12 »
4. . do . Landseh.Central .

Rhein. Hyp.-B.kb.ab02 .
do. uk. b. 1907 »
do. » » 1912 a !

1917 . I
1919 x i

32/i«do.
28/iodo.
41/2 do.

do.
3-/2 do.
4. . do.
4. . do.

do.
do.

4. .
4.
4.

4. . do,
do»

4. . do.
4. . do.
4

lOl .LO
91 .30
91 80
92 .00

Zf. Verzins !. Lose.
4. .(Badische Prämien Thlr.
3. .[Belg.Cr.-Com. v. 68 Fr.
5. . iDonau-Regnlierung ö. fi.
31/2 Goth. Pr.-Pfdbr. I. Thlr.
3-/2 do. do. II. -
3. . IHamburger von 1866 »
3. . Holl . Kom. v. 1871 h.fi.
3-/2 Küln-Mindener Thlr.
3V2>Lübecker von 1863 »
2*/»ILütticher von 1853 Fr.
3. .(Äladrider, abgest. »
4. .-Msining . Pr.-Pfdbr.Thlr.
I. . [Oesterreich, v. 1860 ö. fl.
3. . [Oldenburger Thlr.
5. . Russ. v. 1864a. Kr. Rbl.
5. .[ do . v. 1866a. Kr. »
2yrStulilweissb .-R.-Qr. ö fi.

Unverzinsliche Lose
zf - Per St. in Mk
—[Augsburger fl. 7
—(Braunschweiger Thlr. 20
—(Finländisch. Thlr. 10
—[Mailänder Le 45
— Meininger s. fl. 7
— Oesterr. v. 1864 ö. fl. 100
— do. Cr. v. 58 ö, fl. 100
— Pappenheim Gräfi.s. f!. 7
— Saim-Reiff.G. ö,f !.40CM.
— Türkische Fr. 400
— Ung . Staats!. 8. fl. 100
— Venetianer Le 30

In °/r
170 .60

150.
141 .30
116 .50

107 .86
137 .40

80.
135 .90
177 .40
124 .50

385.
114 .25

do.
do.
do.
do. 1014

Geldsorten.
Engl. Soverelg . p. St.
20 Francs-St. »
Oesterr. fl. 8 St. »
do. Kr. 20 St. »

Gold-Dollars p. Doll.
Neue Russ.Isnp. p.St.
Gold al marco p. Ko.
Ganzf . Scheideg . »
Hochhalt. Silber »
AmerikanischeNoten
(Doll. 5—1000) p. D.

AmerikanischeNoten
(Doll. 1—2) p. Doil.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl. Noten p. 1Lstr.
Frz. Noten p. lOOFr.
Holl. Noten p. 100 tl.
Ital. Noten p. 100 Le.
Oest.-U. N. p. loolCr.
Russ.Not.Gr.p.lOOR.
do. (1ti.3R.) p.lOOR. 1

Schweiz . N. p. lOOFr.

Brief.
SO 46
16 .23
16 .20
17.

2800
2804
74 .50

Geld.
20 .42
16 .19
16 .18
16 .90

4 .19
216.

2790

72,50

4 .191/2

. 4 .18 !/,
80 .85 : 80 .75
20 .46 20 .44
80 .80 : 80 .70

169 .40 169 .30
80 .75 ; 80 .65
85,251 8 £,.is

80 .95 : 30 .86

Reichsbank -Diskont 4°/0.
Amsterdam . fl. UM 169.15
Antw. Brüssel Fr. 100 80.60
Italien . . Lire 1001 80 . 15
London . Lstr. I . 20.42
Madrid . . Ps. 100! —
N.-y Ork(3T .S.)D.I00 ! —

* Kapital und Zinsen in Gold.

Wechsel.
4 0/9
50/9

5 -/2 O/S
4Vr o/o

'/20/a
j 47a<

Paris . .
Schweiz .
St. Petcrsb.
Triest .
Wien .
do. . .

In Mark.
. Fr. 100! 80.80
. Fr. 100, 80.80

S.-R. 100; —
. Kr. 1001 —

Kr. 100*85,15
Kr. ra. Soj ~o

4%
4l/2i/
40/«
50/0
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aus besten deutschen u . guten englischen Stoffen
hergestellt , in 2Z Gröüen am I âger vorrätig.

Spezialität : Bekleidung für korpulente und sehr schlanke Herren,

Werten. Cheviots:aus modern
solide Stoffe,

in eleganter Ausführung , ein- und
zweireihig,

in feinster Ausarbeitung , teils aus
guten englischen Stoffen gefertigt,
2.—, 55 .—, 60 .—, 65 .—bis 82 .—

aus blauen, schwarzen und marengo
Cheviots u. Meltons, ein- u, zweireihig,

von

Ulsters — Raglans— Gummimäntel
= Lodenmäntelu. Lodenpeierinen. =

der jüngsten Einkaufsreise (im Fenster ausgestellt ).
Posten I:

Jacken -Kostüm©
aus Stoffen engl. Art in bester Verarbeitung , kurze schicke Jacke,
moderner Rock, Jacke auf Seide . Gelegenheitspreis Mk,

Posten II:

Jacken -Kostüme
aus Original englischen Stoffen in wunderbaren Dessins, Ia Verarbeitung,
kurze schicke Jacke , moderner Rock , Jacke auf Seide, Gelegenheitspreis Mk,

In der Abteilung Kleiderstoffe extra Angebote in Hochsommer - und Waschstoffen,

GUTTMANN
Modernes Spezialhaus für Damen -Konfektion und KleiderstoffeWiesbaden , Langgasse 1/3, Wiesbaden, Scharfes Eck,

Posten III:
Poiret -Mäntel

aus Bast -Seide, die grosse Mode . . . . . . . Gelegenheitspreis Mk. vLr^5®
Posten IV:
Poiret -Mäntel

in schwarzer Seide mit div. gestreiften Seiden-Revers, Gelegenheitspreis Mk. 9 . -
Posten V:
Kleider aus Wasch -Yoile

in weiss — rosa — hellblau , entzückend ausgeführt . . . Mk. 45. — bis U

KB2



Motor - p
Omnibusse §

12 bis 40 |Personen. 8

s Motor*-
«Lastwagen
I Für 2000 kg
n bis 10000kgü Nutzlast.

LUsingerfiachfoIgi

Offenen kostenlos,Prima Referenzen

«raE«p « powaofVabngen. Fj|ja|e Frankfurt ' 6
Braunschweig . Neckarstrassell.TdephonfMi.37918H. Büssing

Hotel Nassau,

UnterkleidungUnterhosen, ia Macco. . 2.60 m.
„ moderne uni Farben 3 .2J) M.

, „ weiss , porös , Ia . . , 3 '5 ® M.

x\ Netsjacken , ia . . . 90 Pf.

Telephon 549,

Serie 8. Morgen-Ausgabe, 1. Blatt. Wirshadener Tagblatt. Sonntag , V. Mai 1911 Nr . 213.

Letzte

Friihlolirc - und Hodisomi ’f-neuheiten
infolge besonders günstigen Einkaufs

zu ausserordentlich billigen Preisen.
Elegante Popeline- 11.Bast-Seid.-Paletosn % R

in schönen hellen Farben , prima verarbeitet . . . ImWf mtlf  Mv

** Vernelune Popelnie-Poiret-Paletots?7 1? 49
mit modernen Seiden -Foulard -Kragen . s . . mw f  CitJf Jl *™

i, 42,SNeueste Etamine- und Seiden-Paletots
mit modernen Spachtel -Kragen . . . . .

teste Bastseiden-und Leiien-MBnie, 1) 71
elegante Ausführung , jugendliche Formen . JLmf

Kirchgasse
31 . Frank & Mari Ecke

Friedrichstr.
K10

Lager in amerik.Seliulien.
Aufträge nach Maas. 579

Eserin , mticuilora , Gr. Burgstr.S.

— Original —

«uMahtegazza
iSOUMNIMENIJHISBO(avm».

F120

Cnedalhauf

Weberqasse 1

K 79

it Vechtels Salmiak-Gallseife
ewasLcnt Stoff jeden Gewebes,UZ Uy Mkä - . r .. ...** *** *V ö “ " " ' vorrätig in Pak. zu 45 und 25 Pfg.

in den Drogengrschäften von W. JHachenkeinier, E. Nacliold, Stpotfe., K. Seyi»,
E. Brecher, E. 11. Jliüler, 0. Lilie, Vt. H. llirk, K. IVitzel. E65

inte fietroiciiraüodier
in großer Auswahl yu billigen Preisen bei

M.  Bosii , Metzgcrgaße 3.
Telephon 2660. 680

Guter Privat -Mittagstisch
für Damvn . Preis 1 Mark . Rhek-n-
stratze 47, 2 St. _

Qualite exquisite
J/2 Fl. Mk. 3.50, 7i Fl. Mk, 6.00

zu haben bei : »
J. C. Keiper, Kirchgasse 68.
Ad. Hassenkamp, Mauritiusstr. 5̂ ßIfüWi

kaufen Sie Herren - und Knaven«
Anzüge , Ulsters , Hosen » Joppen,
Rcinilissc 22. 1. «ga»

Für den Toilette-Tisch
Alle Gegenstände in:

Schildpatt Elfenbein
Silber Ebenholz
Celluloid Kristall

in bester Qualität zu billigen Preisen.

0 r .JL
Wiesbaden , Wilheimstrasse 36,
Frankfurt a. fvl. Kaiserstrasse I.

Illustrierte Preisliste auf Wunsch kostenlos.
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7. Mai 1911.
59 . Jahrgang.

t

Diese Woche Fortsetzung meines

1 Posten

1 Posten

1 Posten

1 Posten

1 Posten

1 Posten

1 Posten

1 Posten

QoPfi ’ÖC* reine Wolle, grossög Farben-
uvl Sortiment . Meter

reine Wolle, alle Hode-
> färben . . Meter

1/aJJaci  ca . 110 cm breit, schwarz und
I " llvOf viele Farben . Meter
Wnllhailüfa reine Wolle, ca. 110 cm
II UllUdllftlVg breit , neueste Farben . Meter

reine Wolle , ca. 110 cm breit,
i vilvÄ ) vorzügl. Qualität . . . . . Meter
PAHAÜnA ca. 110 cm breit , für eleg. Ge-
1 UjJvilllv , »ellschafts- u. Strarsenkleider , Meter
Kostümstoffe, ÄÄ

1.25

1.65
2-

2.75
Meter

Eolleiiiies ca:  ^ rê>bêen_reiche Qual. . . . . . . Meter (1*

Selegsnlieiiskauf!
Ca. 2000 Meter

Rohseide.
ITnisali faconne . Meter 1.10
Mrlianiu uk<  hell , ca. 50 cm

breit . Meter S .SO
Schantnng , ca. 85 cm breit,

Meter 3 .50
Tussaii f. Jackenkleider Meter 4 .50

1 Posten

1 posten

1 Posten

1 Posten

1 Posten

1 Posten

1 Posten

1 Posten

, mod. Streifen und Karos,
reine W
Streifen Meter

Binsenstoffe
Blusenstoffe, :p?rt!ffn.e
Backtiseliseide für Blusenu.Kleider Meter
TaffetS, schwarz, reine Seide. . . .

reine Seide, in grossem Farben-

Rohseide, imit., in hübschen Dessins.

Meter «ftl Pf.

1.25
1.10

Foulards
j hübsche Streifen . . .

, hochaparte Farben u. Dessins,

Meter Utß  Pf.

Meter 1.4t)

Meter 1.10

Meter 1. 50

Meter 1.90

Waschstoffe
Musselin-Imitatm..... 1,1.1..Must.™ io,sb,
Musselin-Imitat, ”“i““ B'rit“ “ist:
W«H-Musseline, F‘"”nInl “ä <*,’
Woll-Mnsseline, “ÄSfS:
M MnooaHri/k in türkischem Geschmack für Unter-iTUlööülISltv blusen . . . Meter 1.35,

Einfarbige Woll-Mnsseline, SS
l/nila ininritlin elegantes feinfädiges Gewebe, die
lUllö lUipillilv , grosse Mode . Meter 1.35,
Voile uni,

20 pf.

48 pf.
68 pf.
1.10

in vielen Farben vorrätig Meter 1.25,

1.10
1.10
95P,

Neu aufgenommen:

Neueste Fassons.
Vorzügliche Fabrikate.

Riesige Auswahl.
Besonders billige Preise.

leicht Messendes Gewebe in den neuesten
i , Mustern . . Meter 1.25,

in türkischem Geschmack für Unterblusen
f OUldl Ulllö Meter1.45,
Zephirs, einfarbig, gestreift und kariert. Metel"55,48,
Vftnllirct in den neuesten Farbenstellungen für Blusen
liCpllll ö und Oberhemden . Meter 95, 75,

Kleidei leinen, weiss und alle Modefarben*Meter 1,25,
KrepOUS , einfarbig, in grossem Farbensortiment , Meter

Weisse gestickte Mulleu.Batiste, i&rTS;
Weisse Seidenbatiste, 6eidensläD21 :ÄS

95p,
1.25
38 p,
50p,
95 p,
70 p,
85 p,
75p,

In meinem

Putz ^Salon Allerletzte
Neuheiten

in

Formen,
Blumen,
Fantasies,
Bändern

etc.

sehenswerte Sommer-
ModelUmt-Ausstellung.

Letzte Neuheiten Original Pariser Modelle.
Entzückende Entwürfe aus meinem eigenen Atelier. N

Schneider
') K74
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Während der

Wifhefmsfrasse 46 , Goldsfein

Testwoche
Husnabtnspreise

Habaff auf affe Tlrfikef
Blusen , Jupons, THafinees; Kleider, JTlänlel, Stjawls,
Ecf)arpes, seidene Umgänge, Handschuhe, Strümpfe,

Cambinations, Beinkleider, linierlaillen , Taschen, Gürlel eie» m

r

Geschäfts- Empfehlung.
Unterzeichneter empfiehlt sich den verehrten Herrschaften, sowie Fuhrwerke¬

besitzern im Wagenlackiere« und Schilder-Malerei, sowie in allen ein-
fchlagenden Anstreicher-Arbeiten . s— Um Jrrtümer zu vermeiden, mache ich
bekannt, daß mein Sohn Xiu 'oaor nicht mehr bet mir im Geschäft tätig ist.

Wugenlacktereru. Schtldermalerei,
28 Römerverg 28,[Fritz Eisholz,

Millionenfach im Gebrauch1 Uner¬
reicht in Wasch - und Bleichkraft.

Wäscht von selbst
ohne Reiben und Bürsten , ohne
Zusatz von Seife und Waschpulver.
Nur einmaliges V«— V- ständiges
Kochen. Garantiert unschädlich!

Erhältlich nur in Orlginal -Paketen.
HENKEL & Co., DÜSSELDORF.
Alleinige Fabrikanten auch der weltberühmten

Henkel s Bleich - Soda

Ich Henri Arestd * Gärtner,
verkaufe gewÄttig« Meuge« Geranien von 18 Pf. an. nur die besten Sort.,
u. a. Rubin » Kardinal Berolina uud Meteor . Diese Sorten sind von
weftleuchteuder, wunderbarer, hochroter Farbe. Efeugeranien , hängende, von
22 Pf. an. Laltontasten in alle» Grüften billig. GröftteS Lager in
Lorbeerbäumen von 10 Mk. an, sowie 300 Fuhren gute Mistbeeterde ab-
zugcben. Säm tlicher Sommerflor»sowie alle Schlingpflanzen. Efeu»wilder
Wein, Clematis usw. billig. — Aufmerksamste durchaus fachmännische
Bedienung, — Stand auf dem Blumen -Markt . Weitere Lager und Ver-
kaufslokalitätm Albrechtstraft« 11» nahe d. Nikolasstraße. Betreffs Bestellung,
genügt Postkarte. Auf Wunsch Besuch._

Installations - Projekt eines Gas-
Warm wasser-Kessels „ ASCANIA“.W.R« Me.

Wiesbaden, Oranienstr. 24. 536
Gas-,Wasser-,samt ., elektr .Anlagen.

Erste Wiesbadener
l , Deckenfabrik.i
Jjnprägn irte Decken

eus 6e^ .eUucfT~
für alle Zwecke.

^■»nnii|!i| |iH| ||||r» i)ii| .f|),iiq»n|

Inh.: Meli . Klein
Schiersteiner Strasse 4.

Wagen - und Pferdedecken.
Zelte und Buden . 441

Bruteier und Kürten
von reinrassigen, prämiierten Hühnern,
rebh. Jtal ., Minorka, w. Qrpmgton, auch
Glucken zu verkaufen. Näher. Nassauer
Str . 4, von 8—11 und von 4—6 Uhr.

Gnrdinenspanner,
äußerst praktisch, empfiehlt bill. 661
Franz Flötzuer, Wellritzstr.6. Tel.4181.

36311  Kleineeke, We!a.Innendekoration,
Schwalbacher Strasse 4850. Ecke der Wellritzstrasse.

Grosses Lager in MiSbein aller Art
in garantiert guten Qualitäten, zu billigst gestellten Preisen.

Komplette Salons, Schlafzimmer, Speisezimmer, Herrenzimmer, Wohnzimmeru. Küchen
in allen Holz- und Stilarten. — Spezialität: Brautausstattungen . 565

Gut für wenig Geld!
Große Posten Damen -Leder-Hansschuhe

(starke Ledersohle)
nur 1 .95 .

Leöev-KalD sch rche
nur $ .95 .

Mainzer Schuh-Bazar,
Philipp Sehömfeld,

Marttstratze 28.Telephon 4283. Telephon 4283.

Yett-Zosa„Doma"
Tagsüber : Schönes Sofa '; des Nachts: Bequemes Bett!

Ottomanen, Alapp-Schel, Schülerpulte.
Friedrichstr. « . Gast » » Mollath , » >>«»» « ,ir. M.

"an
Sie eine Wanne kaufen, sehen Sie sich, bitte, di«
beliebte Saxonia -Waune an.

Saxonia-wannen
mit Gasheizung 48 Mk., ohne 26. Mk.

Mehrjährige Garantie. Vollbad8—10 Pf.
Tägl. Änerkennungsschrciben.

Alleiniger Vertreter: M. « eriiarckt , Spengler
und Jnstallatlons-Geschäft, Drudenstraße 7.

Telephon 8761._ B890S

' GLM« N« |
„TG " fjs ^ lpjw i Mähmaschinen ♦

die neueste sind durch unsere ^
Läden ♦und vollkommenste

Nähmaschine.
sämtlichen

zu beziehen.

Singer Co. Mlimasclimen Act . Ges.
Wiesitaden , üansgatie 1. 426

I
!

Reelles Möbelgeschäft.
Wer gute und billige Möbel kaufen will, wende sich Weürchstklche 6.

Größtes Lager in sämtlichen Holz- und Polstcrmöbelu vom einfachste«
vis zum feinsten Stil . 29393

Eigene Schreinerei und Tapezierer-Werkstätte.
Amten Maurer , Schreinermeifter,

Wellritzstrafte6. Auch werden Möbel vermiedst. Wrllritzstratze 6.r
Mjr Jlacfybar

wird Sie um Ihre prächtigen KSalUoia -niaiizem und Ihre selbst-
gezogenen Blumen beneiden, wenn Sie Ihren Pflanzen und Blumen
öfters eine Kleinigkeit von dem glänzend bewährten , nach Vorschrift
von Geh.-Rat Krof . l *r . 1*. W agner -Darmstadt hergesteUten

Pflanzen -milirsalz geben.
Einfachste Anwendung! :: :: Grossartiger Erfolg!

1 Bose , ausreichend für lange Zeit, UHF 4 © Pf.
Grosse Dosen 80 Pf„ Mk. 1.20 und Mk. 3.50. (Probe-Dose nach

auswärts gegen Einsendung von 60 Pf. in Marken).
In Wiesbaden xu beziehen durch : Samenltam

A . Mollatti , nur Michelsberg 14.
Fernsprecher 2531. 636
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Ausserordentlich günstige Kaufgelegenheit!

gewähre ich

Hiantag Dienstag Hittwaah
trotz meiner bekannt billigen Preise auf

Garnierte Damen ^ u. Kinder ^Hüte
Damen ^ n . BLinder^KLonfektion

DamenH u . Herren ^Stiefel u . Halbschuhe

10 Prozent ü

I &G..AÖEIAM
KgM*rPate!» MjUVSsWl

J- & 8 . Adrian
Bahnhofstrasse 6 . — Telephon 59.

Möbeltransporte von u. nach allen Plätzen.
: zzzz. Umzüge in der Stadt . -.
Uebersee - S’mzää -je per liftvan ebne Umladung.

Grosse moderne Möbellagerhäuser.
« 6981

».UllSLg:

mit Ausnahme von bereits herabgesetzten Artikeln.

Warenhaus Mus Bormass.
_ _ _ _ K43

Nervenschwäche
und Männrrkrankhrite«. deren innigrr Zusammenhang, Verhütung und völlige
Heilung. Von Spezialarzt Br . meil . Rumlrr . Preisgekröntes, eigenartiges,
nach neuen Gesichtspunkten bearbeitetes Werk. Wirklich brauchbarer, äußerst lehr¬
reicher Ratgeber und bester Wegweiser zur Verhütung und Heilung von Gehirn«
und Rückenmarks-Erschöpfung, örtlicher, auf einzelne Organe konzentrierterNeroe»-
Z rrüttung. Folgen nerienrutmereiiber Leidenschaften und Exzesseu. s. w. Für
jeden Mann , ob juug oder alt , ob noch geiund oder schon erkrankt, ist das Leien
dieses BucheS nach fachmännischen Urteilen von geradezu unschätzbarem Nutzen. Für
Mk. 1.60 in Briefmarken von Or . mni . Buraler , Genf 425 (Schweiz!. F65

Telephon 34 :2.

Jtmflielws Reisebureau der
Preusst-Kessz Sfmfsbafmen

hanggasse 48,  1.
Fahrkarten -Ausg abe sämtlicher in - tt, ausländ . Eisenbahnen . Zusammen¬
stellung von Fahrscheinheften  innerhalb weniger Minuten für jede bc-
liebige Reiseroute mit wahlwciser Fahrhmterbrechung und längerer
Gültigkeitsdauer (Cook’sches System ) . — Fahrkarte nausgabe für alle
bedeu tende n Dampf erlinien der Welt. — öesellschaftsreisen. — Einsei¬

reisen  mit und ohne Hotelverpflegung. - Reise -Passepartouts. — Gebührenfreie Auskünfte und
Ausarbeitung von Reiseplänen. — Gepäc kversicherung. — Geldwechsel. — Zahlungen auf Kredit¬

briefe , Zi rkul arnoie n , Traveller ’s Checks.  ~

Neue Möbel, Betten
zu verleihen S Gllenvogengaffs 9.

Kalma.»Chloro “ bleicht Gesichtu.Hände
L©SHW in kurzer Zeit rein weih. Wirksam
nobtes unschädlichesMittel gegen unschöne
mtfarbe , Sommersprossen, Leberflecke, gelbe

- ... - -- ‘gleiten . Echt „Chloro“
^ o-jöriae Chloi -oscife 60 t
mLaboratorium „L-o° Dresdens . Erhältlich
Apotheken , Drogerien u . Varfümcrien.

Depots in Wiesbaden:
wenapotheke , Langgasse 37,
liiitzenlrofapotheke , Langgaffe 15.
tUiiuSnpotüekc , Taunussiratze 20,
ctoriaapottzeke , Rhcinstratze 41,
:og. Backe & Ksklony , Taunusstr .3,
»gcri « Brecher , Neugasse 14,
illy Gküfe , Webergahc 39,
, Kasseirkanip , Mauritiusstraße 3,
to Lilie , Moritzstraße 12,
. Machrnbeimer » Bismarckring 1,
Möbus » Taunusstraße 25,
S . Müller , Bisinarckring 31,
Portzehl , RKeinstraße öS,

lr. Tartver , Kirchgasse 20. V65

M NiUlSgervsd
vernicht^ Äl7FLsüm ^ 7regcr

im Munde » . zwischenden Zähnen u. bleicht
mchsarbene Zahne blendend weih, ohne dem
Schmelz zu ichaden. Herrlich erfrischend im Ee.

4—6 Wochen ausreichend,
luBc 1 Ji,  Probstube 50 tz. Erhältlich in
Apotheken , Drogerien , Barfümerien?

JnWieSbad .:Löw «!,apotl, .»Langg.37,
Drog. Mrovirsr , Ncugasse 14.Flora,
drosr .» Gr. Burgstr. ü, Drog.r- rLiks,
Wcberg. 89, Drog. Mo « », -«», Taunus-
>ratze 25, Drog. Kirchgasse 6.
MimsUro ^ ., Bismarckrinz 31. F65

Hcküer '»
Gas -Sparkscher

mit In, , er.»u.Außenftammen
uns doppelter Luftzuführung sind
nicht nur billig , sondern machen
sich durch niedrige GaSrech»
n »,ug bald bezahlt. Zu haben
in großer Auswahl bei 609

B«' i-anz Kliisgau -r,
Wellritzstraße6. Teleph. 4181.

Degen Einsendung v. SVPsg. crhältJedereine Probe
ktot - UNä Weisswein , w
lelbstgekeltcrt, »ebft Preisliste . Kein Risiko, da wir »
Nichtgcsallendes ohne Weiteres unsrankirt znriick- »q r*
nehmen . -- iS Morgen eigene Weinberge an Ähr m-|j£
und Rhein . uebr . Both , Ahrweiler . 71.2?

Hierdurch beehre ich mich anzuzeigen , dass ich
mich nach mehrjähriger ärztlicher Tätigkeit

Marktplatz 5, I,
(Wilhelmstrasse , Hotel Bellevue)

niedergelassen habe.

Telephon 2787. Dl *, !üßd . HSflS V/iCkß,
pr. Arzt.

Sprechst . : 8—0 u , 1/tZ— lJA,  Sonntags 9—10,

Roll -Koiitor.
Bahnamtlich bestelltes Boilfuhrunternehmen

für Wiesbaden.
Bureau : Siidbahnhof . Teleph . 917 u. 1964.

AfolBolissag : und (Spedition
von Gütern und Meise -Effekten »,» baluiseitig

festgesetzten Gebühren . 626
Verzollungen . 1 eriiclierungen.
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Mai , Malnhkk , WchmNtl
kauft man nur gut , billig und reell in der

Betten -Fabrik , Maiierg 'asse 8 MAL IS.
Einziges Spezialgeschäft am Platze.

Molzbetteii , Eisenbetten, Kinderbetten. :: Ständiges Lager von 250 Betten.
Anerkannt reelle und billige Bezugsquelle.
Damien-Steppdeeken— Woll-Steppdeckeu.

Molabetten Mk. 13, 14, 15, 17, 20, 23, 25, 26, 27 etc.
Komplette Holzbetten Mk. 35, 50, 70, 90, 100 und höher.
Eisenbetten Mk. 6.50, 8.50, 10, 11, 12, 14, 16, 18, 20 etc.

Kinderbetten Mk. 8.50, 10, 12, 14, 17, 20, 22, 24, 25 etc.
Seegras -Matrataen Mk. 9, 10, 12, 16, 18, 20, 28, 30.
K . Wollmatratzen Mk. 13, 16, 18, 20, 23, 25, 26.

Kapok -Matratzen Mk. 16, 18, 20, 25, 20, 30, 32, 35, 38,
40, 42, 44.

Haar - und Rosshaar -Matratzen Mk. 35, 36, 39, 42, 47,
53, 58 etc.

Sprungrahmen und Patentrabmen Mk. 14, 16, 18,
20, 24, 25.

Nur solideste , beste Qualitäten , Matratzen und Sprungrahmen sind
eigene Fabrikation und das beste , was geliefert wird.

Bettfedsrn - Oaasesen — Federbetten
Federleinen — ■ Barchent

in grösster Auswahl , au billigsten Preisen,
Lieferant von Vereinen, Behördenu. Anstalten. Achten Sie genau auf Firma Und Strasse . Lieferant von Vereinen, BehördenuL Anstalten.

Wiesbadener Kronen-BrauereiA.-G.
Unser Spezialbier, ganz liell 9 nach eigner Brauart,

„(Mndner Hopfen-Krone”
gelangt dieser Tage im Fass und in Flaschen zum Ausstoss.

Wiesbaden, den 6. Mai 1911.
IM © Direktion«

Engels Kaffee
in den beliebten stets gleichmassig

guten Mischungen
per Pfund 1.40 , 1 .50 , 1.00 , 1.80,

3 . - , 2 .20 , 3 .40 Mk.
erhältlich in den durch Plakate kenntlichen

ea . 500 Verkaufsstellen.

LugM Lüge!
Hoflieferant,

Kaffee - irassrosterei;
Taunusstrasse 13.

Gim tzem-1  Bii»
Anzüge, Hosen»Westen, Sommer -PaletotS , Kinder-Anzüge. Sämtliche
Anzüge sind aus modernen Stoffen , tadelloser Sitz, aus Roßhaar gc°
arbeitet, aus allerersten Firmen und werden zu jedem annehmbaren Preis
verkauft. Reste für Herren- u. Knaben-Anzüge, Reste zum Ausbesjern von 10 Pf. an.

Ansehen gestattet. — Kein Kaufzwang. — Helle Verkaufsräume.

CchmlbM Arche 44. ! 6tf%""Ä,rT

Achtung!
Wiein Zigarrengesäräst befindet fiel)

IM - 18 Hochstättenstratze 18- WY
nächst Michelsbera.

Jtetha BsäJtert.
Neu ! Praktisch! Billig!

Cruhen-5ssa
(Patentamtlich geschützt) 694

mit gvoßem Geheimfach und
verborgenem Urefchlutz !
Raum für Wäsche»Kleiderrc.

SickiereS Versteck für Wertsachen!
Preislagen von 45 Mk» au.

fipgt . Moil atli.  Friedrich ftr. 48.

lassen sich nicht von marktschreierischen Alltagsreklamen leiten,
sondern beziehen

naturgemässe , gesnndheitförd ernde
Kleidung,

poröse Wäsche , Korsettersatz , Leibbinden , Strumpfe , Flecht-
Schuhwaren ete . etc ., sowie

Nähr - und Kurmittel
aus dem Spezialhaus

Kneipp - u . Reformhaus ..Jungborn '*
Ttheinstrassse 71. Wiesbaden , Rheinstrasse 71.

Kataloge und Preislisten gratis . — Thalysia - Spezialitäten.707

Eine Partie grobes Leinen
1.28 Mtr . breit , in modernen Farben gebe billigst ab, weil nicht mehr

bestickt wird. _ 6459
Schweizer Stickerei-Manufaktur,

39 Rheinstraße. w . limimaui , Rysinstraße 39.

ja Braun und Schwarz

Mk. ¥.5°
Mainzer Schuh-Bazar

Philipp SchSnfeld,
SlarUtstrasse 135 . — Tel . 43 * 3.

Günstigste Gelegenheit zur Etablierung!

Dauernd gesicherte Existenz
30 —30 Mille und mehr pro Jahr zu verdiene ».

Das Fabrikat-ons- u. Vertriebsrecht eines stark begehrten und konkurrenzlosen Artikels der NahrungS-
Mittelbranche soll, da die Herstellung an jedem Platz selbst erfolgen muß, für jeden Platz bezw. Bezirk an
einen strebsamen Herrn vergeben werden. Fachkenntnisse werden nicht verlangt, da die Einrichtung und
Organisation von der Zentrale bewirkt wird. Reinei Cassageschäst, daher keinerlei Risiko.

Filiale Berlin bereits vergebe », arbeitet mit großem Erfolg,
kann besichtigt werden.

Erforderliches Kapital 5—10 Mille, je nach'Größe des Platzes. Repräsentant demnächst in Frank¬
furt a. M. Nur ausführliche Offerten von Selbstreflektantenunter Darlegung der persönlichen Verhältnisse
und mit Angabe des zur Verfügung stehenden Kapitals können Berücksichtigung finden. Auch geeignet für
intelligente Damen, welche sich eine Existenz begründen wollen. Off. an Rudolf OTosse, Berlin W . 8,
Leipziger Straße 103, unter ChiffreL. II. 228. (ff. 2215) F121

F 115

Ansierkanf!
Wegen bevorstehender bauliches * Veränderung

verkaufe

Kleider- u. Blusenstoffe,
Weiss- und Bettwaren,

fertige Wäsche, Schürzen,
Tischtücher und Servietten,

:: Gardinen etc. :: m
zu ganz bedeutend herabgesetzten Preisen.

Günstige Gelegenheit zu vorteilhaften Einkäufen!

Wilhelm Reitz,
Marktstrasse 33. Telephon 896.

WM
Kein Laden, daher sehr billige Preise!

Tapeten . . Linkrusta . . Linoleum
i Grösste Auswahl, — Muster sofort , esooea

JULIUS BERNSTEIN
I, Etage ET - 0 Michelsberg 0 I. Etage.
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3 ®oatag,IMenstag,Mittwoch dTlhgrosse Konfektions-Tage! ^
Posten I

Jacken-Kostsime xjg£
Kammgarnstoffen m raodarnst. Ausführung,
■Tack« auf Seiden -Serge . . 55 .—, 36.—.

Posten IV

Jacken-Kostüme
Bast etc ., nur letzte Neuheiten , sämtlich
aatf Seide gearb. , 95.—, 78.—, 56.—, 45.—,

Kimono- BillSC, ta reiniaid. Foulard,
entzückende moderne Dessins . . . .

.00
Mk.tl

38
11.75

.«»
Mk.

Posten II
Jacken-Kostiime

in nur solid . Stoffen, tadellos vererb., Jacke
teils auf Seide , teil* auf Serge , 44, 32, 24,

Posten V
Jacken-Kostiime-

Leisen , schike moderne Fasson,
48.- , 32 - , 24.—, 18.50,

14

14
Bulgaren-Blusen , Handarbeit, gekurbelt od. A 7K

bedruckt, nur letzte Neuheiten , 14.50, 9.75,7 .75, •"' *

.75
Mk.

.50
Mk.

Posten III

Jacken-Kostiime*nscKf
oder Kammgarnstoffen , Jacke auf Seide,
Rock fesche mod. Form , 78.—, 66.—, 42.—,

Posten VI

Palet0tS '* ®t*™ **’ Hoxeüne und

65.- , 48.—, 32.- , 21.—, 14.50, 9.75,

34

8

.00
Mk.

.75
Mk.

Hemden-Blusen , „original Wien“, 2  7K
11.50, 8.75, 5.80, W . / «I

Kinder -Konfektion.
Kinder-Bulgarenkleider , I QK

reizende Neuheiten . . . . 4 .85, 3.95, 2.75,
Rflädchen-B’usen u. -Röcke u. Leinenjacken etc.

in grosser Auswahl zu billigsten Preisen.

Kinder-Taillenkleider ™gut. waschechtenq 7 c
heilen, u. dunklen Mussei., 7.90, 6.50, 5.25, 4.50, O , » il

Knaden-Wa8cli -^ nrüge,
offen und geschlossen . . . 4.50, 3.75, 2.50,

Wasch-Blusen, rr
offen u. geschlossen , 2.35,1 .50,1 .25, 98,75, 'Pf.

1.65
Original Kieler Anzüge

für Knaben und Mädchen in grosser Answahl.

Matrosenkleider aus la Satin, mit abnehm- K jfC
baren Matrosenkragen . . 9.75, 7.75, 6.50, v ’ " * ^

Drell-Anziige mit kleinem MatrosenktaSen, 7  cn
solideste Ausführunsr . . . . 7.40, 5.45, * »wU

Wasdj -Sfoffe.
RSusseüne-lmitat

in hellen und dunklen Mustern . . . Meter
Musseline -imitat

in schönen Bordüren . Meter
Leinen-Imitat

in diversen Farben . Meter

20p,

35 Pt
38«.

Leinen-Imitat
mit Bordüren u. schönen Steifen

Weisse getupfte Mulle
und ü-jour -Stoffe . . . . . .

Woll-Musseline,
in hellen und dunklen Mustern .

Meter 55 Pf.

Meter 5 5 Pf.

75Meter Pf.

Popeline , pn
imit Shantung -Leinen , in weiss u. farbig , Meter " « Pf.

Foulardine , 7  c
in neuester Ausmusterung . . . . . Meter * O Pf.

Uni-Voile, 1 ee
ca. 120 cm breit, in aparten Farben . Meter

Wottene Kteider -Stoffe.
Blusen -StofFe

in grosser Auswahl . . . . . . . Meter
Fantasie Stoffe

in Streifen und Karos . Meter

85 p,
1.25

Batist de laine
in aparten Farben , ca. 110 cm breit , Meter

Voile
in allen mod. Farben , ca. 110 cm breit , Meter

1 95 I Voile-raye
in aparten Farben -Stellungen .2 25 * P°Pe,ine

* I in herrlichem Farben -Sortiment

K36

2 75
Meter

2 95
Meter

Wasch-u-Plätlmaschim
bester Konstruktion jeder Größe

firmiert
FomterWäaeherelmssehinenfhhrili

küMSCH & HAMMER , Forst (Lausitz ) No. 88.

C5
M-
O

ÖSTERR. LLOYD, TRIEST
Thalia«

Vergnügungsfahrten.
V. „Rund um Italien. 1- LWS
Genua , 4. Juni ; Korfu , Syrakus , Malta , Tunis,
Palermo , Neapel , Civitavecchia (für Rom ),
Genua . Fahrpreis mit Verpflegung von caSt. Sou — an.

VI. Nach Spanienu.Nordafrika,
Von Genua , 7. Juni , bis 1. Juli ; Villefranche,
Barcelona , Malaga , Gibraltar , C'adiv , Tanger,
Oran , Tunis , Palermo , Neapel , Genua . Fahr¬
preis mit Verpflegung von ca. M . 41 « .— an .

VII.Zur römischen Ausstellung,
nach Sizilien und Dalmatien.
Von Genua , 5. August , bis Triest , 23. August;
Civitavecchia (für Rom ). Neapel , Messina,
Syrakus , Korfu , Cattaro , Ragusa , Triest . Fahr¬
preis mit Verpflegung von ca. M . Sag .— aa .

Landausflüge durch Cook , Wien.
AmkBmfte , Prospekte : In Wiesbaden bei : Internation.

VerHhrsbureau SS. LS« »'» , Kaiser -Friedrich -Platz 3. F 187

RedStarLinc
Antwerpen-Amerika.

Agent F318
W . Bickei , Langg . 20.

Hutlacke,
matt oder glänzend in allen Farben.

Drogerie Bruno »tacke,
gegenüber de» Kochbrunnen.

Spezial -Müder «13 , 05 , ©» , SS,
SS , 85 Mo. 5 Jahre Garantie.

Jüeklaine -Käder von 43 M an.

Pneumatik ) in jeder Preislage.
Lanfmäntel 3 .45 , 3 .N5 , s . s « ,

4 .54 * M
ScliläuciieS . ao , 8,50 , 3 . 50 etc.

Reparaturen prompt.
Wiesbaden, Rheinsfr. 49

■ Mainz, Stadihausstr . 23

DßütsciiB erstkl. Sclidar’a FalirrSder f
auf Wunsch *.

Toigsssliliing J <>
Anzahlung 20, 30, < 1
50  Mk. Abzahlung 4,

_ . -—- ' •—15 Mk . monatl . , ,
Zubehörteile spottbillig. Preisliste gratis . X

Jej »ds *©acl \ CEi  Co . . I
Charlottenburg No. 2SS . HKD

Erste Deutsche Automobil -Fachschule Mainz

| ilnnilfenr-  St efanie.
Vom Ministerium ermächtigte Ausbildung »statte für Führer von Kraft¬
fahrzeugen . Aeltestes Institut der Welt . Kostenloser Stellennachweis.

— ——— Prospekte frei . — — — — F23

Selireilier’s lonsemtorinm
für alle Fächer der Musik, Ado«f*5? sse

Anmeldungen neuer Schüler
werden täglich entgegengenommen.

Sprechstunden:  11 —1 und 5—6 Uhr.

©©©©@©©©©©@® ® @® @© oioioioioioioioio:

GrSpezial-Abteilung für
«W

STeuheiti
Trichterlose und Schrank - Modelle
von Mk. 60 . — an . — Mk. 250 .—,
Mk. 325 .- , Mk. 400 .- , Mk. 425 .— etc.
Grosse Auswahl in Platten , Walzen,
Nadeln . Kataloge kostenlos u. franko.
Vorführung in separ . Raum bereitwill.

nnfl Eflison-Apparate.

iE “» 8 Frz.Schellenberg
G. gr. 1864. Ki" hS, " e *

409
Tel. 2458.

® © © © ® © © ® © © ® © @© © ö
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Reklame-

Angebot
in Frottier-'Waren.

I#3 Posten Badehandtücher,
nur Ia Qualitäten, _
weit unter Preis . T5 , 75,

%3 Posten grosse Badetücher,
® vorzügliche Ware, _

>K weit unter Preis . . . . . . . . . 2 .95 , 2 .45 , ™” w ®!

I® Kftnderbadetucher 9 extra schwer. l. ss ®J

i Joseph M =£ :62. 1
!GG <KGGOGKKKOK <KKOGO © K KKGKKKKOOOGGOK!

Lokal-Gewerveverein Wiesbaden. E.
Donnerstag . 18. Mai , abendS 8'/, Uhr,

ordentliche Generalversammlung

B.

im Klubzimmer des Restaurants „Warlvurg " .
Tagesordnung:

1. Entgegennahmedes Jahresberichts . 2. Bericht de: RechnungSPrüfungS»
kommisston. 3. Nechnungsablagc für 1910,11. 4. Wahl einer Kommission zur
Prüfung dieser Rechnung, 5 Haushaltsplan 1011/12. 6. Neuwahl an Stelle
der fatzuugsgemäst aurjcheidcnden Vorstandsmitglieder, Herren:

Schreinermeister« . sdineider , Stadtv ., Vorsitzender,
Zimmermeister » .

-chlossermeifterH . Oatb , Stadtv .,
Speuglermeistrr llaber «»o «li,
Malermeist r K «’w« r <i 8 - und Ersatzwahl auf ein Jahr

s. Anträ
bon 10

für den verstorbenen Tünchermeister«3«-» rsr 8t » «>
»erbevereins
9. Sonstige

für Nassau. 8. Wahl
Ai .

it  zur Generalversammlung des Gewerbevercins
bgeordneien zu dieser Versammlung. 9. Sonstige Angelegenheiten.

Die verehr!. Mitglieder werden hiermit zum zahlreichen und pünktlichen
Besuch der Generalversammlung ergebenst eingcladen. E41!

Der Vorstand:
I . A. : 88. Sdumiii yr . Vorsitz ender.

„RATSKELLER.“
g Heist © üo nzert. -g

Carl Herbor 18, Hoftraiteur.
Braiiereiaussdiank zur Kronenbnrg.

Haltestelle der Elektrischen, Sonnenberger Strasse 80.
Jeden

Sonntag
Es ladet freundl. ein

KSnsiier - Konzeri “ äS”
Emil Hücker.

Bierstadt,
Rathausstraße 21.

Reu eröffnet!
Spezicrt'ausfchcrnk

der

MPr.A!!l.-KerbrllUrelAslhl!ssell!iMg.
Hell — Export — Dunkel.

fa KW », feine Weint, inte pttisittrtt Kiilhk.
AufmerksamsteBedienung sichert zir 6453

AMmn-Umiu
WikSdndkn. E. N.

Gegr. 1890.
Heute Sonntag , den 7. Mai,

nachmittags 4 Uhr:

Ausflug
mild iSartndi,„JXSU

(Bes. Meister ).
Eintritt frei bei Bier.

Es ladet freundlichst ein
_Der Vorstand.

Konditoren - Uerem
Wiesbaden.

Gegr. 191».
Heute Sonntag:

Tailzkriinzchen
und Unterhaltung

„Zur neuen Adolfshöhe"
unter gütiger Mitwirkung des Humoristen

.41 kr . IProfft.
Anfang 4 Uhr. — Es ladet ergebenst ein

Der Vorstand.

..WMin".
Familie»-Ausflug

nach Bleidenstadt , Saalbau Turn¬
halle » verbunden mit Theater u. Tanz.
Eintritt fett . Beste Züge : 2.84, 2.45,
3.14, 3.44, 4,05. Der Vorstand.

®nnif| nlt Stttinnn.
Heut«: B9490

SLraudfeft mit Tanz
Deutscher Hof, Schiesstein ._

Neroberg!
Heute Sonntag,

nachm. 4 Uh«:

Will *. Müller.
Weinstube zumSchlosspark,

Biebrich a . RhM
Wiesbadener 8 tr . * . . Frau KB. Thon . Wwe.

Telephon 2799 W ,Üll II SI ^KM | j£ © H 9_^:"S liah  spoken
■verwachsene Nägel etc. entfernt in wenigen Min.
schnurz - und gefahrlos »®* Ä “ *1*, staatl. gepr.
Masseur u. Heilgeh., Wsbergssa 44, II. (L'ehagl,
Warteraum ). Zu sprechen iob  12 —1 u. v. 3—4,
ab 4 Ehr b. rechts. Bestellung auch ausser d. Hause. Eigene, seit 22 Jahren
bestens bew. Methode. Feinste Referenzen ! Zahlr. äiztl . Empfahl. 647

ausgeführt von der Kapelle deS FÄs .»
Regt. v. GcrSdoeff(Kurv. Rr. 0«).
unter persönlicher Leitung ihres Obcr-
nmstkmcistkrs Herrn BC. Wottichalh.

Eintritt 20 P f. F 367
iaalDött„(Betionlfl“, Ä

(Inh . H. Seibel u. Geschiv. Schreiner).
Heute Sonntag , de» 7. Mai , v.

nachmittags 4 Uhr ab:
Unterhaltung mit Tanz.

Mitwirkung des beliebten Humoristen
EI , I«. IieUmann , sow. des trillanten
Char. -Komikers »Mainz,
insbes als KV Kavallerist.
_ Eintritt 20 Pf . _

Waldlust Nambach.
Heute Sonntag » den 7. Mar:

Er. Tanzircinzchen
verbunden mit humoristischer Unter-
halinng » unter gütiger Aiittvirkung der
Pr -vatgesellschaft Viktoria . — Eintritt
frei. — Anfang 4 Uhr. — Bei Bier.

Besitzer lTli . Vüilier.

Sonntag , 7. Mai 1911 . Nr. 313.

Wiesbadener Siftigerhereinigimg
Montag , den 3. Mar, abends 9.15 Ahr. in der Turnhalle,

Hellmundstratze:

probe
sämtlicher Vereine

für di- Sr . Majestät dem Kaiser am 10. Mai, abends, darzubrmgend»Serenade.
Wir bitten die Vorstände für pünktlichen Probenbesuch zu sorgen. F532

Der Ansschutz.
eeeeccpeceeeeeeeeeoceec

Mai-Jesfoorsfetlungen!
Es wird höflichst ersucht die reservierten Billett»

sofort abznholen.
Die ausserdem noch vorhandenen Billetts gelangen täglich,

auch Sonntag von 8 —1 Uhr vormittags und von
g>—»E Uhr nachmittags zum Verkauf.

Reisebureau Born,
nur Hotel Nassau, Kaiser-Friedrich-PIatz 3,

Eisenbahn-, Dampfer- und Schlafwagen-Karten. _

MM ianiftiüct.
Heute:

GrcheS TsOrsijche»
im Römersaal » Stiftstr . 3.

Anfang 5 Uhr. Bei Bier.

H« WW WWW
Wiesöaden , Langgaffe 19.

Inh. : Frau Kedwig Schmidt.
LlMr. Licht. Litt. DMplbeiz.

Telephon 0574.
Zimmer , mod. eingerichtet, auf

Tage , Wochen od. Monate.
AriMtMttsgslilch. Ziv. greift

Achtung!
Meine Althandlung befindet sich jetztf erina>»nstr.17,früherWalramstr.25.ür Lumpen, Papier . Gummi, Eisen

zahle h. Pr . 3 . Senmaon,

Prächtige Frfihüogslandschaft.
Bequem zu erreichen durch den Wald

über Bahnholz (10 Min.) oder durch
Sonneuherg, Zugang Schlagstr. 6153
Es ladet frdl. ein Otto Blttrich.

l ^ osd ' Darlehen schnell. Ratenrück.
vJ ' lU » zahl, ©elbfigeber Wiesner,

Berlin 58 , Belle-Alliancestr. 67. F67

Montag und Dienstag

aus Satin in
natur, lila, hell¬
blau und weiss.

Langes
Direktoir-Fasson
in allen Weiten

K86
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Kunstsalon im Hotel Vier Jahreszeiten.
- . Neu  ausgestellt _® ina Kollektion moderner Franzosen , ca . 40 Gemälde der Künstlerkreise , die sieb um Monet und Cesanne gruppieren , u. a . Maurice Denis , Georges
r »iiw D̂ -U 6S t D har *8s  Ouerin , Francis Jourdain , Pierre Laprade , Alcide le Beau , Theo v. Rysselberghe , Paul Serusier , K. X. Roussel . Ferner Piteairn - Knowls und
t ' an ^ " °r ei'eltu°g ein® umfangreiche Kollektion von Ludwig v. Hofmann und einzelne hervorragende Werke von Pissaro, Sisley, Monet und Renoir etc. —

m  an aum en die Bestände durch wertvolle Handzeichnungen von Rembrandt und Ostade, durch einige Miniaturen des 15. J , und einige hervorragende Gemälde
der Rembrandtschule und des David Teniers ergänzt, 63«

Oberstes ffYimzip s Kü ei »tierische <S| aiallt £i£ — Massige Preise.

Sa<je$=Deroitfiaftump. » Vergnügungen.
Theater «Xuncgne

Königliche Kch-tnspiels
Sonntag , den 7. Mal.

128. Vorstellung.
49. Vorstellung im Abonnement n.

Figaros Hochzeit.
Oper in 4 Akten von Wolfgang Amadeus

Mozart.
Dichtung von Lorenzo da Ponte.

Personen:
Graf Almaviva . . Herr Schütz
Die Gräfin, seine Ge¬

mahlin . FrauMüller -Weiß
Figaro , Kammerdiener

des Grafen . . . Herr Braun
Susanns , seine Braut Fr . Hans-Zocpffcl
Cherubin, Page des

Grafen . . . . . Frau Engell
Marzellinc, Ausgeberin

im Schlosse des Grafen
Frau Schröder-KaminSky

Bartolo , Arzt . . . Herr Rehkopf
Basiiio, Musikmeister Herr Henke
Don GuSmann, Richter Herr Schuh
Antonio, Gärtner im

Schlosse und Onkel
der Susanna . . Herr Pracht

Barbarina . seineTochter Frau Krämer
Bauern u . Bäuerinnen . Bediente.

Jäger.
Wach dem 2. Akte tritt eine längere

Pause ein.
Gewöhnliche Preise.

Anfang 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Montag , den 3. Mai.
129. Vorstellung.

49. Vorstellung im Abonnement «7.

Der Derchgröf.
Ein bürgerliches Schauspiel in 4 Akten

von Josef Laufs.
Personen:

Gert Liffer«, Dcichgräf Herr Rodius
Barthes van Laak,

genannt derDonncrju,
Besitzer des Finger-
hutshoscs . . . . Herr Lcffler

Weit, seine Frau . . Frl . Eichelsheim
Krispinus van Bommel,

Niederungsbaiier und
Dcichfchöffe.scinOnkel Herr Andriano

Sulpiz Knippscheer,
Gemeindeschrciber,
sein Vetter . . . Herr Schwab

Der Viehweidshöfer,
Niederungsbaueru.
Deichschöffc. . . Herr Kober

Petrus Nagel, Spezerei-
warenhäudler und
Deichschöffe. . . Herr Hcrrmann

Lisberh Mömmes,
Wirtin zum „Blauen
Schiffchen" . . . Frau Bleibtreu

Stina , ihre Tochter . Fr . Doppelbauer
Sophie Bog, genannt

die Lakensophie,
Nähterin . . . . Frl . Santen a.G.

Die BabbeltjeS-Lena,
Häuslerin . . . Frl . Koller

DerKiwi. Deicbarbeiter Herr Strirbeck
Ignaz , Pferdeknecht auf

dem Fingerhutshof Herr Zollin
LörkS,
Hoghoff.
Weiselink,
Hövel»,
Raths vom

Entcnbusch,
Hartjes.
Hasselt.

gl
S-ero=2
»3

Herr Rehkopf
Nerking
Boraträger
Döring

!Serr Jordan
Carl
Apel

Marie , Dienstmädchen
auf d. F-ingcrhutshof Frl . Schrötter

Ort der Handlung : In der Nähe
einer kleinen Stadt am Niederrhein.
Zeit : Zweite Hälfte des vorigen
Jahrhunderts . Zwischen den: 2. und
3. Mt liegen 5 Wochen, Mischen dem

'L. und 4. 3 Monate.
Nach dem 2. und 3. Akte finden

größere Pausen stakt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 914 Uhr.

'Gewöhnliche Preise . .

Dienstag >, den 9. Mai , bei aufge¬
hobenem Aibvnnement: Gknuibe u.
Heimat.

Mittwoch, den 19. Mai , ans Mer-
höchsteii Befehl : Die weiße Dame.

Donnerstag , den 11. Mai , cmvf Mher-
hSchsten Befühl: Der Eisenzahn.

Freitag , den 12. Mar , auf Aller¬
höchsten Befühl : Die Stnmime von
Pnrtici.

Samstag , den 13. Mar , auf Allen-
hüchften Befehl : Oberon.

Sonntag , den 14. Mai , bei aufge¬
hobenen: Monn .: Königs linder.

Dienstag , den 9. Mai : Gicschivsscn.

Kestdenx - Tveote » .
Sonntag , den 7. Mai.

Drchend- u. Fünfzigerlarten gültig.

KurnMelstrrdeiiten.
Große Berliner Posse mit Gesang
und Tanz in 6 Bilden : nach E . Pohl
u . H. WrWens. „Ajüf eignen Füßen ",
von Rudolf Berwruvr und Rudolf
Schanzer , Die alte Musik von
Eonvdoi. Die neue Musik von Willy
Brottschneider  und BogumÄ Zepiler^

Personen:
Erste» Bild (Vorspiel) In dulci jubilo.
Hermann Pfannenschmidt

Heidelberger Student Rudolf Bartak
Adolar Bcseler, gen.

Matsch, Heidelberger
Student . . . . Theo Tachauer

von Schranken, Heidel¬
berger Student . . Theo Münch

Röthelmann, Heidel¬
berger Student . . Ernst Bertram

Liebnitz, Heidelberger
Student . . . . Carl Graetz

Wörner. Heidelberger
Stuoent . . . . Ludwig Kcpper

Liese, Kellnerin: . . Mosel van Born
Pinkert . Reinhold Hager
Glattbein . . . . Willy Schäfer
Agnes Herbach, Waise Stella Richter
Studenten , Kellner. Ort : Heidelberg.

Zweites Bild : Die verzwickte Erbschaft.
Hermann Pfannen¬

schmidt . . . . Rudolf Bartak
Matsch . Theo Tachauer
Liese . . . . . . Roscl van Born
Maroni . Walter Tautz
Röthelinaim . . . Ernst Bertram
Liebnitz . . . . . Carl Graetz
Worner . . . . . Ludwig Kcpper
Pinkert . Reinhold Hager
Glattbein . . . . Willy Schäler
Lobetanz. Justizrat . Friedr . Degener

Studenten , Erben.
Ort : Saal auf Pfeffermann» Gute.
Drittes Bild : Blühendes Geschäft.

Herm. Pfannenschmidt,
Restaurateur . . Rudolf Bartak

Matsch,seinCompagnonTheo Tachauer
Liese. Wirtschafterm. Roicl van Born
Maroni . Walter Tau?
Ede, ein Kellnerjungc Elis. Mödlinger
Agnes . Stella Richter
Glattbem . . . . Willy Schäfer
Ein Gipsfigurmhändler Carl Winter
Eine Waschfrau . . Theodora Porst
Ein Schlächterjunge. Gertrud Free
Ein Bäckerjungc . . Alice Wenglorz
Ein Bierfahrer . . Ludwig Kcpper
Ort : Berlrn, Restaurant Pfannenschmidt.

Viertes Bild:
Das seltsame Konservatorium.

' erm. Pfannenschmidt Rudolf Bartak
atsch . . . . . Theo Tachauer

Liese . . . . . . Rosel van Born
Röthelmann . . . Ernst Bertram
Maroni . Walter Tautz
Kampfmeyer . Rud.Miltner -Schönau
August, sein Sohn . Arthur Rhode
Ein GerichtsvollzieherTheo Münch
Pinkert . . . . . Reinhold Hager
Glattbein . . . . Willy Schäfer

Ort : Berlin.
Fünftes Bild - Beim Volksanwalt.

Adolar Matsch, Volks¬
anwalt . . . . Theo Tachauer

Liese, seine Frau. . Mosel van Born
Herm. Pfannenschmidt Rudolf Bartak
Maroni . . . . . Walter Tautz
Agnes . Stella Richter
Rothelmann, Schreiber

bet Matsch u. Statist
am Hofthcater . . Ernst Bertram

Lobctanz . Friedr. Dcgencr
Pinkert . Reinhold Hager
Glattbein . . . . Willy Schäfer
Otto , Budiker . . . Nikolaus Bauer
Frau Otto . . . . Minna Agte

Ort : Matsch's Bureau.
Vorkommrndr Grsangarinlagen r

1. Bild . Introduktion mit Chor.
AuftrittMed Lieschen, gesungen von
Rosel van Born . Auftrittslied
Pfannen -fchmidt, Watsch, gesungen
von Rudolf Bartak u. Theo Tachauer
Ständchen : „Herzliebchen mein
unier 'm Rebendach", gesungen von
Rudolf Bartak u. Chor. Lieo: „Wir
scheiden", gesungen v. Rudoif Bartak
und Ensemble.

2. Bi'ld. Auf: . _ _
Glattbein , gesungen von Reinhold

2. BW . Auftrittslieid Pinkert und

Hager und Willy Schäfer . Walzer¬
duett : „Berlin hat so was Gewal¬
tiges , gesungen von Rosel van Born
m:d Theo Tachauer . Auftrittslied
Maronr , gesungen von Walter Tautz.
Finale , ges. von Friedrich Degener
und Ensemble.

3 . BW . Lied: „Ach des Lebens
größte Schmerzen", aefurmen von
Rudolf Bartak und Theo Tachauer.
„Das BummellilÄ" (Walzen -Duett ),
gesungen von Stella Richter und

Rudolf Bartak . Operettenparodie:
„Kabale und Liebe", gesungen von
Rosel van Born und Theo Tachauer.

4. Bild . Ballade vom Gedgerchen,
gesungen von Theo Tachauer und
Ruhms Bartak.
Nach dem 1. und 3. Bilde suchen

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Montag, den 8. Mai.
Dutzend.- rmvd Fün ^ igeükanben güWg

Meyers.
Schwan? in 3 Akten

Von Fritz Friedmann-Frederich.
Personen:

Walter Tautz
Ernst Bertram

Jacques Meyer
Moritz Meyer . . .
Rofalie, geb. Meyer.

seine Frau . . .
Gerda, ! beider . .8ritz,JKinder. .eh.-Rat Jakob Meyer Miltner-Schönau
Wilhelm Strcscmann,

Gutsbesitzer . . . Theo Tachauer
Sophie Charlotte, geb.

Freiin von der Küche Sofie Schenk
Edtth, beider Tochier Selma Wuttke
Kugeleit, Gutsbesitzer
Amalie, seine Frau .
Balli, beider Tochter
Mombcr, Gutsbesitzer
vr . Bauer , Rechtsau¬

walt .
Chevalier Cäsar de la

Roche . . . . .
Clievalier Erneste de

la Roche . . . .
Aurorc, seine Frau .
Ottomar Held . . .
Lola Meno tti . Ellen Erika v.Beauval
Paul , Diener bei

Jacques Meyer . . Willy Schäfer
Heinrich, bei Strese-

mann . . . . . Carl Graetz
Ort der Handlung:

Im 1. Akt Berlin , b. Jacques Meyer,
im 2. und 3. Akt bei Stresemann auf

einem Gut in Ostpreußen.
Nach dem 1. und 2.  Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.

Dienstag , den 9. Mai : Bummel-
studemtcu.

Mitwoch, den 10. Mai : Msthers.
Donnevstag , den 11. Mai : Bumimel-

studenten.
Freitag , den 12. Mai : Meyers.

Rosel bau Born
Marianne Wallst
Theo Münch

Reinhold Hager
Minna Agte
Elfi. Mödlinger
Nikolaus Bauer

KurtKeller-Ncbri

Friedr . Degener
Carl Winter
Theodora Porst
Alphons Rück

Uolks - ThsatsV.
Sonn tag. den 7. Mar.

Nachm. 4 Uhr, bei kleinen Preisen:

Rezept gegenSchwiegermütter
Lustspiel in einem Akt nach dem
Spanischen von Di-. Fastcnrath.

Hierauf:
Das Fest der Sandroerker.
Gesanaspofle aus dem Volksleben in

einem Akt von Louis Sürgely.
Abends 8.18 Uhr.

Pech- Schulz.
OriMual -Pssse mit Gesang- m Tang

in 6 BÄdern von H. Sälingvä.
Personen:

Friedrich Schulze,
Rentier . . . . Max Ludwig

Auguste Schulze, dessen
Frau . Lina Töldte

Louise Schulze, deren
Tochter . . . . Eugenik Jakobi

Friedrich Schulz«,
Hosphotograh . . Hans Johenny

Friedrich Schulze,
Partikulier . . . Adolf Willmann

Jda Schulze, dessen
Frau . . . . . Ottilie Grunert

Rini Schulze, deren
Tochter Else Diether

Willy Wagler
Marg . Hamm
Erwin Marion
Arthur Rhode

Musketier Schulze .
Minna Schulze . .
Karl Müller . . .
Ein Hauswirt . . .
Ein Photographenge-

hilfe . Albert Makowiak
Eine Hökerin . . . Marg . Meilsch
Ein Gast . . . . Carl Frei
Ein Bolizeibeamter . C. Bcrl s
Ein Schütze. . . . Carl Revian
Erster Dienstmann . Fritz Stürmer
Zweiter Dienstmann . Carl Schmidt
Gäste, Kellner , Daeuen vom Ballett,

Schutzen, Soldaten.
Ort der Handlung : Berlin.

Anfang 8.15 Uhr. Ende  gegen 11 Uhr.
Montag, den 8. Mal.

Kuschliesri.
Original-Volksstück in tttr Akten von
I . Willhardt. Musik von Hans Salau.

I Personen:Martha Steiner, Besitzerin der Mühl«
im Edelgrund . . Ottilie Grunert

1Johanna , ihre Tochter Sella Steinfeld
Robert Hain, Förster Max Ludwig
Anton, sein Sohn . Erwin Marion
Lieschen, genannt

„Busch-LieÄ" . . Marg . Hamm
Trine , Magd in der

Edclgrundmühle . Lina Töldte
Jakob , Mühlburscde in

der Edelgrundmühle Willy Wagler
Lorenz,! Wilddiebe - Arthur Rhode
Kauz, l ^ Bergschwcnger
Hans, sein Sohn . . A. Makowiak
Anfang 8.15 Uhr. Ende gegen 11 Uhr.

DienstcN , der» 9. Mai : Rezept gegen
Schwr-ogermütter . Das Fest bei
.Handwerker.

Kur haus zu Wiesbaden
Sonntag, den 7. Mai.

Vormittags II .30 Uhr:
Konzert in dar Koehbrunnen-Anlage.

Städtisches Kurorchester.
Leitung: Herr Konzertmeister

W. Sadony.
1. Ouvertüre zur Oper „Der Barbier“

von Gr. Rossini
2. Czardaa Ko. 2 von P. Uichiels
3. Am Meer, Lied von Frz . Schubert
4. Aquarellen-Walzer von Job . Strauss
5. Glückliche Jugendjahre , Potpourrivon A. Schreiner
6. Matrosen-Marsoh von Frz v. Blon.

Vorm. 11.80 Uhr im Abonnement
im grossen Saale:
Orgel- Matinee.

Gesang: Frau Paula Halme, Opern¬
sängern aus Berlin . Violine : Frau
May Afferni- Brammer. Orgel: Herr

Ugo Afferni. Harfe : Herr Hahn.
1. Introduction und Choral, Menuefc

gothique „Priere ä Notre - Dame“
aus der Suite gothique für Orgel

von L. Boellmaun
2. Gesang-Vorträga mit Orgelbegleit¬

ung : a ) Gebet der Elisabeth aus der
Oper „Tannhäuser “ von R. Wagner
b Träume, Studie zu „Tristan und
Isolde“ von R. Wagner

Frau Hahne.
3. Violin-Vorträge m. Orgelbegleitung:

a) Adagio aus dem Violin- Konzert,
G-moll von M. Bruch, b) Berceuse
de Joeelin von B. Godard

Frau Afferni-Brammer.
4. a) Ave Maria für Gesang, Violine,

Orgel und Harfe von J . Bach-
Gounod, b) Halleluja ! von Ferd.
Hummel.

Mittags 12 Uhr:
Militär-Prorosnade-Konzert

an der Wühelmstrasse.
Abüiinements-Kunzerte

de» städtischen Kurorchesters.
nachmittags i  Uhr:

Leitung: Herr Kapellmstr. H. Jrmer.
1.Trompeten-Ouvertürev.K.Mendelssohn
2. Phantasie aus der Oper „Stradella“

von F. v. Flotow
3. Grubenlichter, Walzer a. d. Operette

„Der Obersteiger“ von C. Zeller
4. Sobwur und Sctiwerterweihe aus der

Oper „Die Hugen-ten “ von
G. Meyerbeer

5. Andante religiöse für Violine von
F. Thomtj-'Wemheuer

Herr Konzertmeister W. Sadony.
6. Ouvertüre zur Operette „Die Irr¬

fahrt zum Glück“ von F. v. Suppe
7. Phantasie aus der Oper „Der Trou¬

badour“ von G. Verdi
8. Im D-Zug, Galopp von F. v. Blon.

Abends L Uhr:
Leitung: Herr U. Afferni, städtischer

Kurkäpeümei&ter.
1. Ouvertüre zur Oper „Die diebische

Elster von G. Rossini
2. Faokeltanz in Et-dur v. Moszkowski
3. Larghetto in D-dur v. G. F. Händel
4. Val e caprico in Es - dur von

A. Rubinstein
5. Einleitung zum 3. Akt, Tanz der

Lehrbuben und Aufzug der Meister¬
singer aus der Oper !„Die Meist r-
singer von Nürnberg“ v. R.Wagner

6. Soldatenlied von S. Moniusgko
Trompete-Solo: Herr E. Schwiegk.

7. Tanz der Landleute aus der Oper
„Hajka“ von 8. Moniusgko

8. Phantasie aus der Oper „La Tra-
viata “ von G. Verdi.

Montag, den 8. Mai.
Vormittags 11 Uhr:

Konzert des Stadt . Kurorohesters in
der Kochbrunnen-Anlage.

Leitung: Herr Konzertmeister Willi.
Sadony.

1. Ouvertüre zur Op. ,,Dus Glöckchen
des Eremiten“ von A. MailJart.

2. Serenade italienne von A. Czibulka.

3. Die Schlittschuhläufer, Walzer von
E. Waldteufel.

I . Mongenlied von Franz Schubert.
5. Phantasie aus der Oper „Der

Postillon von Loujumeau“ von
Oh, Adam.

6. Graf Waidensee-Marsch von
Fr . W. Münch,

Abonnements-Konzerte
das städtischen Kurorchesters.
Leitung: Herr Ugo Afferni, städtischer

Kurkapeömteiater.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Ouvertüre zur Op. „Die Regiments^
tochter“ von G. Donizatti.

2. Intermezzo Aus d. Ballett „Nai'la.“
von L. Delibes.

3. Ohor und Marsch der Priester aus
der Oper „Die Zauberfläte“ von
W. A. Mozart.

4. Türkischer Matsch von
W. A. Mozart.

5. Phantasie aus der Oper „Der Frei¬
schütz“ von C. M. v. Weber.

6. Romanze in Es-dur von A. Rubin*
stein.

7. Polonaiä et Polonaise ans „Bai
costumß“ von A. Rubinstein.

8. Balleittmusik aua der Op. „Die
Oamisardon“ vTon A. Langert.
Violin-Soäo: Herr Konzertaiieister

W, Sadony, Violoneell-Solo:
Herr M, Schiädbach, Harfe-Solo;.
Herr A. Halm.

Abende 8 Uhr:
1. Ouvertüre zur Oper „Die Stumme

von Portici“ von D. F . Auiber.
2. Vorspiel am 2. Akt aus der Oper

„Das Be&naehen am Herd“ von
0 . Goldmark.

3. Geschichten aus dem Wiener 1 Waldi
vx>n Joh . Strauss.

4. Phantasie aus der Oper „Der Pro*
phet“ von G. Meyerbeer.

8. Entr ’aete, Gavotte von E. Gütet.
6. Suite Kr . 1 aus „Carmen'“ vor.

G. Bizet,
a) Prälude , b) Aragonaise, c) Inter
mezzo, d) Los Dragons, d’AlcaI%
e) Finale (Los Toräadörs)!.

7. Chromatischer Galopp von F. Lifezt,

ZWMUU
M ftiafsr.

8  WIlielmitraMe 8
Motel Sletrojole.

Programm:
Famstag, den 6. Mai, bis

einschl. Montag, 8. Mai 1911.
Km  der Schalle der

Samurais,
Farbenkinematographie . ,

Cavatine aus Donizettis Oper:
Dtielte ^ imentstocliter

Tonbild.
„Gebrochener Stolz.“

Roland, der Grenadier.
„Die Tänzerin der Siva.“

Nene Dramen.
Goldfischduetta. d. Operette:
Oie oberen Zehntausend.

Tonbild.
„Das Gelee der Tante.“
„Moritz geht nicht aus.“

Humoresken.
„Pathe-Journal .“

MI « « MI».
Irden Iotrnrrslag »mb Kormlas

nl-rndr 633

» MWANtte
In Me 4 «mMMZ

(Dir . Elise Ludwig)
beginnen täglich abends 7V- Uhr im

«Hotel Erdxrinx."
Sonntags von 11'/»bi« 2 Uhr: Matturs

und von 4 Ubr atz: Lomert.
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Wiesbadener Kurleben.
Vor den Festtagen.

Noch wenige Tage , und Wiesbaden , das ja schon seit
einigen . Wochen sein natürliches Frühlingskleid angezogen
hat , prangt noch extra im Festgewande zu Ehren des
Landesherrn , der am Mittwoch in altgewohnter Weise
der berühmten Bäderstadt seinen Besuch abstatten und
^einige Tage in ihren Mauern verweilen wird . Mit dem
Einzug des Kaisers  pflegt für Wiesbaden die Hoch¬
saison ihren Anfang zu nehmen.

Wenn auf der Wilhelmstraße die hohen Flaggen¬
maste auf gerichtet und mit Girlanden untereinander
verbunden werden , wenn die sonst so schmal und winkelig
daliegende Burgstraße Triumphbogen von Tannenzweigen
erhält und abends durch das Licht zahlreicher Bogen¬
lampen erhellt .wird , um den kaiserlichen Automobilen
den Weg vom Schloß zum Theater zur abendlichen Fest¬
vorstellung zu weisen , dann haben sich auch die Fremden
in Wiesbaden aus aller Herren Länder hier schon einge¬
funden und die Plätze in den einzelnen Hotels bis auf
den letzten Platz belegt . Ein exklusives internationales
Publikum passiert tagsüber diej | Straßen oder verweilt
an den sonnigen und blumengeschmückten Plätzen unserer
Stadt.

Wer zählt die Völker , keimt die Namen . . . . .
Übrigens gibt darüber die Fremdenliste Auskunft , die
alle die eingetroffenen Herrschaften sorglich vermerkt.
Manche bekannte , angesehene , hohe und höchste Per¬
sönlichkeit ist darunter zu finden . Dabei werden noch
nicht einmal die Namen des Gefolges registriert , das den
Kaiser bei seinen Reisen begleitet und ebenfalls im
Schlosse Wohnung nimmt.

In diesem Jahr bekommt der Tag der Ankunft des
Kaisers in Wiesbaden noch eine weitere festliche Bedeutung.
Wenn die kaiserliche Standarte auf dem Schlosse gehißt
wird , dann findet bei uns ein Kornblumentag
«um Besten der Veteranen statt und die großzügigen
Vorbereitungen , die seit Wochen hierzu getroffen werden,
lassen erwarten , daß etwas Ganzes geschaffen wird.

Der Kaiser wird Wiesbaden bei seiner Ankunft unter
dem Zeichen der Blume finden , die seinem Großvater
die liebste unter den Kindern der Flora war . Und er wird
manchen Nickel opfern müssen , vielleicht auch etwas
mehr , bis er diesmal seinen Weg zum Schlosse nehmen
darf . Dafür aber werden ihm am Abend bei der Fahrt
ins Theater die weißgekleideten Jungfrauen , welche tags¬
über sämtliche Einwohner und Fremde mit der blauen
Blume schmückten , dadurch huldigen , daß sie auf dem
ganzen Wege , vom Schlosse bis zum Theater , Spalier
bilden . Die Veteranen , denen zu Ehren der Kornblumen¬
tag stattfindet , werden der Stadt ihren Dank und dom
Kaiser ihre Huldigung durch einen Fackelzug darbringen,
der nach Schluß der Vorstellung das Königliche Schloß
passieren wird . Im Anschluß daran wird ein Massenchor
der Wiesbadener Sängervereinigung Volkslieder vor¬
tragen . Im magischen Scheine der Fackeln , der verstärkt
wird durch die übliche Illumination der Rathausfront,
findet dann der Tag des Einzuges des Landesherrn in
die Weltkurstadt , der Kornblumentag zur Erinnerung an den
vor nunmehr 40 Jahren geschlossenen Frieden , den uns
der Kaiser , welcher dann inSunseren Mauern weilt , so lange zu
erhalten gewußt hat , seinen Abschluß . Ein tausendköpfiges
Publikum dürfte an diesem Abend den Schloßplatz besetzt
halten , wie ja überhaupt der sonst so still und beschaulich
daliegende Platz mit dem Augenblick ein belebteres Aus¬
sehen erhält , wenn die Doppelposten vor den Schloß¬
portalen Aufstellung genommen haben.

Die wenigen Tage , welche der Kaiser in diesem Jahr
in Wiesbaden verweilen wird , haben das übliche Gala¬
konzert im großen Saale des Kurhauses , welches sonst
immer in Anwesenheit des hohen Gastes stattzufinden
pflegte , illusorisch gemacht . Etwas wird aber das stolze
Gebäude am Bowlinggreen doch von dem Glanz der
Festtage zu sehen bekommen . Die große Parade
findet statt und wird vom Kaiser persönlich abgenommen
werden . Vor dem Portal des Kurhauses wird der Landes¬
herr am 12. Mai die Truppenteile der hiesigen Garnisonen
und einige Regimenter benachbarter Garnisonen an sich
vorbeidefilieren lassen . Im übrigen wird er wohl die Tage
seiner Anwesenheit wie auch sonst immer , zu Ausflügen
in die Taunuswälder , wozu auch der tägliche Morgenritt
durch das Nerotal gehören wird , benutzen.

Vielleicht wird während der Maifesttage auch wieder
ein „Zeppelin “ über Wiesbaden sichtbar . Wenigstens
besteht die Absicht , die „Deutschland “ am 13. Mai von
Düsseldorf aus eine Fernfahrt den Rhein entlang nach
Baden - Baden unternehmen zu lassen . Und daß bei
dieser Gelegenheit Wiesbaden überflogen wird , erscheint
wohl selbstverständlich . g.

Meinungen und Wünsche.
Die Beschneidung der Kuranlagen.

Wir erhalten folgende Zuschrift : Dem Besucher unseres
herrliehen Kurparkes drängt sich bei der früher Weber ’sehen
Baumschule eine haushohe Felssteinwand auf , welche
dort seit einiger Zeit zwecks Anlage eines umfangreichen
Gebäudes errichtet wurde . Es hat hier wiederum ein
Stückchen herrlicher Natur der spekulativen Baulust
weichen müssen ! Das so außerordentlich malerisch ge¬
legene Amselwäldchen , welches so manches tief empfindende
Naturherz entzückte , ist gänzlich zerstört worden , und
an dessen Stelle ist der Kurpark zu einem tunnelartigen
Gange geworden . Der Naturfreund fragt sich mit Recht:
Mußte das sein ? Allerdings will die Industrie auch leben
— jedoch ist der Kurpark nicht auch eine Industrie?
Und zwar für die Weltkur - und Badestadt Wiesbaden
eine sehr wichtige , an der nichts verdorben werden darf.
Es bestellt ein Gesetz zur Erhaltung schöner Landschafts¬
bilder — warum wird es nicht gehalten ? Es wurde ange¬
strebt , die Kuranlagen bis nach Sonnenberg auszudehnen,
um einen ununterbrochen schönen Spazierweg durch
schöne Anlagen zur Ruine zu erhalten . Nunmehr ist
dieses Vorhaben vollständig illusorisch geworden und
lohnt es sich kaum noch , durch den häßlichen Tunnel
hindurch zu gehen , da jegliche landschaftliche Schönheit
hierdurch verschwunden ist . Es mag diese Verunstaltung
ein wichtiger Fingerzeig für die Kurverwaltung sein , darauf
zu achten , daß die Kuranlagen nicht noch mehr einge¬
schränkt werden , da sie im Verhältnisse zu der Wichtigkeit
unseres Bades an und für sich schon zu klein sind und nun
um keinen weiteren Zoll mehr eingeschränkt und ver¬
dorben werden dürfen . In einer der letzten Stadtver¬
ordneten -Sitzungen wurde über den Verkauf eines mitten
in den Kuranlagen gelegenen Bauplatzes abgestimmt.
Allgemein wunderte man sich , daß sich mehrere Stimmen
für einen solchen Verkauf fanden . Man begreift als Kenner
unserer Kuranlagen nicht , wie das nur möglich sein konnte.
Man kann nur annehmen , daß die betreffenden Stadt¬
väter nicht über die Lage des Platzes genau orientiert
sind , sonst hätten sie wohl ihre Zustimmung nicht gegeben.
Immerhin zeugt die mit nur geringer Stimmenmehrheit
erfolgte Beschlußfassung davon , daß es auch Stadtver¬

ordnete gibt , denen das Wohl der Kurstadt sehr am Herzen
liegt . Vielleicht bezwecken diese Zeilen , daß sich die¬
jenigen , welche dem Verkaufe des Platzes bisher zuge¬
stimmt haben , an Ort und Stelle die Sache einmal ansehen,
um sich davon zu überzeugen , welch ’ unendlich großer
Schaden durch eine Verbauung den Anlagen zugefügt
werden würde . Hoffentlich gelingt es dann noch zu
rechter Zeit , einen solchen Schaden zu vermeiden , der
auf ewige Zeiten die Kuranlagen verunstalten wird . Wenn
es die Finanzlage der Stadt erfordern sollte , durch den
Verkauf von Terrain eine vielleicht schlechte Lage zu
verbessern , so gibt es an vielen anderen Stellen Gelegen¬
heiten , dies zu tun . wodurch kein Schaden , sondern gleich¬
zeitig ein großer Nutzen für die Stadt entsteht . Auch
kann eine solche geringe Summe , die ein einzelner Platz
erbringt , nicht berufen sein , die Finanzlage einer Weltkur-
und Badestadt , die gleichzeitig Großstadt ist , auch nur
in etwas zu verbessern — es wäre das doch ein allzu kläg¬
liches Zeichen für die Stadt ! Jeder Fremde wird staunen,
der ein solches Verfahren hört und gewiß nicht in günstiger
Weise über eine Stadtverwaltung urteilen , die ihre Kur¬
anlagen , welche einen Hauptfaktor ihrer Einnahmen
bilden , gewaltsam verderben will . Es ist erforderlich,
daß die Kurverwaltung oder ein Kreis von Kurinteressenten,
Ärzte , Hotel -, Badhaus - und Pensionsbesitzer sich hier¬
gegen auflehnen , damit nicht eine übereilte Handlung
vorgenommen wird , die nicht wieder zu beseitigen ist.
Also : videant consules ne res publica , . . . . !

Verschiedenes.
Die Gähn - Kur.  Man schreibt der „Voss.

Ztg .“ : Das fast allwissende Brockhaus -Konversations¬
lexikon sagt : „Jede Ermüdung des Nervensystems durch
gewöhnliche Körperanstrengungen , durch Hunger oder
Krankheit (vor Ohnmacht und Krampfanfällen ), durch
längeres Ansehen oder Hören einer wenig anziehenden
Sache , ja auch durch länger angestrengte Aufmerksam¬
keit auf einen interessanten Gegenstand ruft die Neigung
zum Gähnen hervor . Ebenso entsteht es durch eine gewisse
Ideenassoziation beim Anblicke eines Gähnenden oder
wenn vom Gähnen gesprochen wird .“ Und das weise
Buch fügt die vorsichtige Bemerkung an : „Das Gähnen
scheint übrigens auf die Zirkulation und Reinigung des
Blutes in den Lungen vorteilhaften Einfluß zu äußern;
denn man fühlt sich unmittelbar nach dem Gähnen freier
auf der Brust und munterer als zuvor .“ Nun , die nächste
Auflage des Konversationslexikons wird vielleicht das
Wort „scheint “ nicht mehr enthalten , zum Ersatz dafür
aber eine längere Abhandlung über das Gähnen . Dies
nämlich , wenn ein Spezialarzt für Kehlkopfkrankheit
und ein Dozent an der Universität Recht behalten , die
nach der „Revue “ einstimmig eine förmliche Gähnknr
für sehr gesundheitfördernd und krankheitverscheuehend
halten . Doch müsse man auch richtig atmen , und das
ist eine Kunst , die erlernt sein will. Es gilt dabei , alle
Brust - und Halsmuskeln in Bewegung zu setzen und,
damit recht viel neue Luft in die Lungen und die oberen
Luftkanäle komme , empfiehlt es sieh , sehr tief und herz¬
haft zu atmen , wobei man die Arme ausbreiten soll . Es
wird vorgeschlagen , in solcher Weise sechs - bis achtmal
hintereinander zu gähnen und Schluckbewegungen vorzu¬
nehmen . Wer weiß , vielleicht gibt es bald Gähn -Sanatorien,
und vielleicht kommen gewisse Theatervorstellungen und
Vorträge , die man bisher für Heimsuchungen hielt , zum
unerwarteten Rufe heilsamer Veranstaltungen.

Im Auto von Wiesbaden nach Heidelberg.
Die Idee der Kurverwaltung ist gut , zur Bereicherung

des Vergnügungsprogramms in diesem Sommer Auto¬
mobilfahrten einzuführen . Der Anfang für diese Touren
war ja mit den Mailcoachausflügen gemacht , nur konnten
sie naturgemäß allein die nähere Umgebung berück¬
sichtigen , das rasche Auto zieht mm seine Kreise weiter,,
und die Wahl gerade des Musenstädtchens am Neckar
als Ziel barg schon die Tatsache des vollen Erfolges in
sich . „Alt -Heidelberg du feine . . .“ , wen zieht es nicht mit
heimlicher Macht dorthin , wer kann wohl hier weilen in so
guter Nachbarschaft und nicht einen Abstecher machen?

Eigentümlich ist es, daß die Heidelberger selbst
von dem neuen Projekt so garnicht erbaut waren , sie
fürchteten die „Invasion “ per Auto , sie , die als Fremden¬
stadt par excellence selbst ein Musterbeispiel von Gast¬
freundschaft geben . Sie faßten von vornherein den Besuch
nicht als einen Akt nachbarlicher Freundschaft auf , sie
nahmen die ganze ' Sache vielmehr von der finanziellen
Seite und rechneten auch leicht schon den Verlust heraus,
den Hotels und Geschäfte erleiden würden , wenn die
Wiesbadener Kurgäste fortan nur auf einen  Tag im
Auto herüberkommen . Auf e inen  Tag , auf wenige
Stunden gar ! In dieser kurzen Frist eben liegt der Schaden,
wie sie meinen . Bisher dehnte sich der Abstecher auf min¬
destens zwei Tage aus , und die Fremdenindustrie zog ihren
Nutzen daraus , denn den Gästen , die aus Wiesbaden
kamen , konnte man sehr wohl das „savoir vivre “ als gute
Nachrede anhängen . Ob die guten Heidelberger hinterher
selber ihre nachbarliche Unfreundlichkeit eingesehen haben
und Reue empfinden . . . jedenfalls war der Empfang
ein herzlicher und wohl auch ein ehrlich freundlicher.

Ein halbes hundert Fahrgäste waren für diese erste
Tour am Donnerstag zusammen gekommen . Eine statt¬
liche Anzahl , wenn man bedenkt , daß derartige Neuerungen
immer skeptisch aufgenommen werden , da es gar zu
viele derer gibt , die so etwas lieber von anderen auspro¬
bieren lassen , um die guten Erfahrungen der ersten Fahrt
sich gleich zu nutze machen zu können . Eine vornehm
internationale Gesellschaft war es, Vertreter aus den
Kreisen des Adels , der Offiziere , der Industrie , Leute,
die ihr „otium cum dignitate “ hier in diesen glanzvollen
Maiwochen zu genießen pflegen . Franzosen , Engländer,
Russen , eine elegante Brasilianerin gar , ein wohlgepfiegtes
Agrarierehepaar aus dem fernen Osten , Alter und Jugend
in buntem Gemisch . Zehn schmucke Autokarossen (aus
der Zentrale von Göbel ) wurden angekurbelt . . . ein
Russe springt noch im letzten Augenblick aus dem Wagen
und bittet den Chauffeur , nur möglichst vorsichtig zu
fahren , denn sieben Kinder habe er daheim , die Photo¬

graphen bitten um ein freundliches Gesicht , der Zug
setzt sich in Bewegung . Ein Grüßen und Winken der
Zurückgebliebenen in der Wilhelmstraße , am Bahnhof
vorbei geht es nach Biebrich - Ost , Kastei.

Aus den Obst - und Gemüsegärten der Mainzer Um¬
gebung strömt der Duft des frischen Frühlingsmorgens,
die Leute , die da arbeiten , legen die Hacken hin und winken
zu den Äutos hinüber . Die Zeit rückt vor , im langge¬
streckten Bischofsheim herrscht schon ein regeres Leben.
In üppiger Schönheit liegt die Pracht des Maienmonats
zur Rechten und zur Linken , hinter Groß -Sehönau beginnt
der Wald , dessen frisches Grün im zitternden Sonnenlicht
Farbennuancen von seltener Schönheit zeigt . Die Straßen
sind hier nicht besonders gut , aber bei der Güte der Wagen
wird es kaum bemerkt . Sie fahren in weiten Abständen,
der Staub belästigt keinen , und die Stimmung in dem
kleinen Raum des Wagens , der die Leute auf einander
anweist und sie zu guten Bekannten macht , die soeben
noch ganz fremd sich waren , ist die froheste und launigste.
Auf der herrlichen Prachtstraße vor Darm Stadt  wird
Haltpgemacht , die Wagen finden sich erst hier wieder zu
geschlossener Reihe zusammen , um in einer Korsofahrt
die hessische Residenz zu passieren . Mittag ist es inzwischen
geworden . Die Straßen sind besonders belebt und selbst
der eiligste hält iime im ungewohnten Anblick des Auto¬
korsos . An der Künstlerkolonie geht cs vorbei , weiter
über die Ausläufer des Odenwaldes,  durch die
anmutigen Täler zwischen den waldbesetzten Höhen mit
den Burgen und Ruinen . Da tut sich im strahlenden
Sonnenschein auch schon die ganze Pracht der vielge¬
rühmten Bergstraße  auf . Es ist ein Stückchen
Paradies . Beneidenswert die Menschen , die hier ihr Brot
sich schaffen und ihre Scholle bebauen . Es ist auch eine
dankbare Erde , die gerade jetzt zur bräutlichen Lenzeszeit
einen wundersam herrlichen Schmuck angelegt hat . Die
Gärten ein einziges Blumenbeet , die Frühlingskinder in
ihren zartesten Farken kontrastieren so famos mit den
dunkelroten Flieder , die Wiesen , bedeckt mit dem saftigen
Grün , durchsetzt mit den vielen weißen und gelben Blumen,
schauen aus wie ein Landschaftsbild von Meister Thema.

Auerbach,  das so malerisch liegt , ist erreicht.
Erst noch einen Abstecher bergan durch die schmalen
Gäßehen , die das Auto hinaufkeueht , nach dem groß¬
herzoglichen „Fürstenlager “ , Sauber und schmuck liegen
die Jagd - und Lusthäuser im Parke , der selbst so sauber
gepflegt , der „Kurgarten von Auerbach “ heißt . Zurück
zur „ Krone “, das warme Frühstück lockt . Man ißt und
scherzt und lacht und . . . wartet auf das letzte Auto , das
mitten auf der Landstraße eine Panne hatte . An den
Reizen der Autofahrt durfte eben kein Teilchen fehlen!

Um halbzwei geht es weiter auf Heidelberg zu . Der
Bergstraße schönster Teil nimmt uns auf . Das Auge wird

nicht müde zu schauen . Fünfzig Minuten später fuhren
wir in Heidelberg  ein . „Die „Invasion “ der Wies¬
badener Kurgäste war , ohne sichtlichen Widerstand
gefunden zu haben , erfolgt . Der Empfang war freundlich,
viele Menschen auf den Straßen , die Kinder grüßen mit
Händen und Tüchern , die Großen bilden Spalier . Langsam
geht es zum Schlosse hinauf . Wir überholen einen langen
Equipagenzug , der Studenten in Wichs zur Stammkneipe
bringt . Ein Bild , das zu Heidelbergs Schönheit und Eigen¬
art so glücklich paßt . Die jungen Musensöhne stehen in
den Wagen auf , schwenken die roten Mützen und grüßen
galant die Damen in den Autos . Wie es heißt , soll da bei
den jungen Damen die Meinung über den guten Erfolg
der Fahrt schon festgestanden haben.

Die zauberhafte Schönheit des Schlosses wurde in
allen , Sprachen gelobt , am Scheffeldenkmal vorbei ging
es zum „ Schloßrestaurant “ zum Diner . Zwei Stunden
dauerte das Essen , das bewies , daß auch im schönen
Heidelberg das „ Savoir vivre “ wohl bekannt ist . Die
Stimmung war famos , mit Bedauern nur rüstete man nach
sechs Uhr zum Aufbruch . Doch nahm man vorher noch
dem umsichtigen Leiter der Tour , dem. Kurinspektor
Herrn von Tiirck , der mit so viel Geschmack und Geschick
das Arrangement getroffen hatte , das Versprechen ab , in
Darmstadt noch eine kurze Rast zu machen , der wunder¬
schöne Tag sollte so rasch doch nicht zu Ende gehen.

Die Rückfahrt bei Sonnenuntergang hatte neue
Reize zu bieten , war es auch wieder derselbe Weg . Neue
Farben waren über das Land ausgegossen , neue Schön¬
heiten waren erstanden . Und dann zog mehr und mehr
der Abend herauf , hüllte die Wälder in seinen blau¬
schwarzen Schleier und legte über der Ferne den feinen
Dunst . Wie Irrlichter tanzten bald die hellen Scheiben
der Bauernhäuschen vorbei , über die Waldwege huschten
flüchtige Hasen , arbeitsmüde zogen die Landleute heim,
die Wanderer wurden seltener , die Wege begannen einsam
zu werden , das große Schweigen der Nacht ging durch die
Natur.

Wiesbaden  tauchte in der Feme wieder auf . . .
für die meisten wohl viel zu früh . Am Kurhaus wieder
endete der Ausflug , der , wie man ans dem Dank an den
Kurinspektor hörte , die Erwartungen , die gewiß schon
hoch gespannt waren , noch weit übertroffen hatte.

Und die Kurverwaltung wird gewiß nicht die letzte
sein , die Freude hat an diesem trefflichen Gelingen und
dem guten Verlaufe , sie wird die Fahrten nun monatlich
wiederholen . Möge Baden -Baden seine Zeppelinausfliige
ins Reich der Wolken unternehmen , die Wiesbadener
Autofahrten via Darmstadt nach Heidelberg werden an
Reiz und Beliebtheit nicht nachstehen.

Walther Müller -Waldenburg.
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sich den flfmzug nach ihrem neuerhauten fJfausebeehren

(nahe der ClOifhefnstraßej

ganz ergebenst anzuzeigen und bitten höfiichsf um eine
gütige ‘Besichtigung der Geschäftsräume , wefche gern affen
Interessenten ohne Jede cQerbindfichfceit gezeigt werden.ITEPPlCHHAUS '-ELVERSuwoPiEPER,

Bad Orb
Kurhaus: 1. Hotel am Platze.

Die Krankheiten des Herzens und der defässe,
deren Ursachen , deren Komplikationen.

Die an Kohlensäure überreichen radioaktiven Solsprudel von Orb, seine Lage
in den Ausläufern des Spessarts in einem wald- und wieaengeschmückten
Tale mit abwechslungsreichen Steigungen für Terrainkuren , seine an Kohlen¬
säure und Lithion reiche Trinkquelle , die Matinus-Que’le, als Kampfmistel
gegen Ursachen und Fo 'gon der Herzfehler und der Aderverkalkung , Gicht,
Fettsucht , Diabetes, Blutstockungen in Lunge und LTnterleibsorganen,
Stockung des Gallenflus?es, Verdauungsstörungen machen das „Kleinod des
Spessarts“ zu einer "Wallfahrtsstätte für Herz- und Gefässkranke, zu einem
Heilbade für die vielfachen Uisachen und Komplikationen der Herzleiden.
Beisewcg: von Wächtersbach (Frankfurt -Bebraer-Eisenbahn) in 15 Minuten
nach Bad Orb. Prcsp . und Ausk. durch die Kurdirektion. F 67

lanäenbad
«k VIF—!11 tr 'lciin 'hn 'hn Kri Min . OcLvon Wiesbaden üb . Eltville mit Kleinbahn 55 Min . od.

i auf prachtvoll . Waldweg üb . Station Chausseehaus 18to.
Mod . Kurort , mitt . i .'W'a ’de geleg . Heil wirk . b.Nervenleid ., Frauenleia ., \
Stoffwochselkrankh ., Teintfehlern . Tägl . 3 Konzerte , Theater usw.
Saisonbeginn 1. Mal . Prospekte kostenlos durch den Verkehrs -Verein.

Adlerbad — Tannenhof
Sch»».»»»,Ul -m-rt».

BtafyU,  Fichlennadel- und Solbäder im Hause. Eigene Molkerei. Badearzt.
Gute Pension von 5 Mk . an . Saison 1. Mai — 1. Oktober . Prospekte gratis.
Telephon 1. »Van * Mock . F66

fätbtrti iiiid säftiK. IMitjaiiltalt
r . « « &warn,
Kirchgasse 48 , Tannusstr . 19, Nettell»e,kllr. 24.

Telephon 1062 . "DU 624

Hallers
Gas5parkocher

in großer Answahl
v. Ml . 2 . 5 « an bis Mk . 22,—

bei

M. Rossi, Metzgerg. 3.
Telephon 2v « a. 603

VriNt-WIWMW
zu 60 und 70 Pf.

_Kümmel , Sedanpl-atz 7, 2.
Empfehle einen vorzüglichenWUl-MMgitW

M. Jude , Nerosiratze 16.

W anzrnkiUrrl
Balkonkasien,
Blumenständer usw.

in Eichen- u. Tnnnen-Holz, in allen
Größen . — Billigste Preise.

Alle Wäscherei-Artikel:
«WM

rund u. ooab ,

WM« .
Waschkkammern

«Weller
WWeim.
«WM.
Hs, rund u. oval,

WWW.
«Wlke.
SWWel.
mmum

empfiehlt in größter Auswahl billigst

Karl Wittich,
Emserstr. 2» Ecke Schwalbacherstr.,
früher MichelSberg 7. Teleph . 8531.

Ferner alle Korb »,
Holz-, Bürstenwaren , Reise» und

Toilette -Artikel u. a. m.
Neuanfertigung u. Reparaturen aller

Korb » u. Küferwarcn allerbilligst.
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WWKGM

Stellen-Anqebotei? V

MsiiMche Personen.
Kaufmännisches Uersonak.

. .. Jüngeres Mädchen
r vouwregeud schristl. Allheiten g,e-

UHt . LelBstgeschr. Offerten au
<L-chu'hkonsuinr>. Kirck aalle Ils_

8fl. Mädchen mit guter Schrift'
tur rauf nt. Bureau und Verkauf per
fopovt gesucht. Offerten n . P . 414
^ ^ denTagbl .-Vew eng.

Personal.
. ^ Jacken-Arbeiterinnen

gesucht. »L. ('.ruetmann_
Taillcnarbelterin sofort gesucht

Swarn uo-rsritram!' 27, 1 tu_ B 0455
Tüchtige Taille »arbeite rinnen.

M >. Carola  Schmidt . Markt 3, 1
Kleidermacherin

«eiucht Kircha affe 17, 1 Treppe .
Arbeiterin

f. Damenschneiderei gesucht MichelS-
berg 18, 2. __

Durchaus geübte Arbeiterin
ntt Damenfchn'ei.derel sofort gesucht
Blnchenvlatz 5. 3 links . B9298
T. Taillen - n. Rockarb. a. Jahresst.

pesucht Bahnhofstraffe 22, 1.
Zuarbeiterinnen z. Damenschneid.

-Wf. « sucht Bleichstzraffe 30.^V. 2 l .
Tüchtige Zuarbeiterinnen

sucht G. BiabÄer . Weberqasse 46, 1.
Eine Weißnäherin

auff-rr vrm Haufe gesucht. Offerten
!UIweuS >. 417 M den^ Tatzbl.-Nerlag
. Weißnäherei sucht Lehrmädchen
tzevderstvaße 11, 2

Tüchtige Büglerin für bauernd
gefurcht Sch  arnhorstst raffe 7.

und eine angehende Büglerin sofort
gesuchL̂Riehlstraße 23 ._ »9368
Bügellehrmüdch.. spät. d. Stellung,'

gesucht No llllstraffe 1» Par t . B04-66
, Bügel-Lehrmädchen
fresaiicht WUtanÄE , Jahu -straffe 46.

Zu zwei Kindern
lom Mteu von 8sh Jahren tt. 4 Mon.
chrvd eine Kindergärtnerin 2. Klasse
mit garten ZeulgtMen gesucht. Näh.
Norkstraffe 2._ B9474
L Servierfräulein
sofort u . ältere einfache perf . Köchin
xuimi 15. Mai gesucht. Frau , Elise
Mehöx, geweubsmäHige Stollenlver-
tnittlerin , Biebrich a . Rh>., Rathaus-
straffe 43._
I „ . ^ Gesucht
tut )., m Krankeupsl . durchaus ers..
dwipf. Fräulein tagsüber dauernd zu
sehr leidender junger Dame . Oss.
Ürner G. 415 an den  Tagb l.-Verlag.
r,Suche  perf . Köchinnen
für hier u. auswärts , aug . Jungfer,
best. Haus » u . Alleinmädchen für g.

gratt Mise Laug,
«tellcuvermi ttle rin,

Kpldgiasse 8.  Telephon 2863._
iZu älterem Ehepaar Köchin gesucht,
Im etwas Hausarb . üibernimm't . Bor»
Miellen mvvg. bis sh 13 it. abends
nach 7 Uhr . Mdolssallee 38, _1 . _
.Ges. in kl. Häuslichk. bei gut . Gehalt
vess. arvertSfameS Alleinmädch., w.
fslbständ. kochen kann u. gute Zeuign.
besitzt. Zu melden nur von 5 bis
8 Uhr Rödercvllee 26, 3 6-448

Tücht. Erstmädchen mit a. Zeugn ..
w. etwas kochen kann. sos. o'd. zum
15. Mai gesucht Goethestraffe 8, l.

Alleinmädche»,
mogl. nri-t Kochkennkn., zum 15. Mai
gesucht. Vorstellang Rheinstr . 116, 1.

Braves evang. Hausmädchen
f. alle Arb. z. 15. Mai ges. Frau
Präsid . Freyse , WÄhskminonstr. 47.

Alleinmädchen
für mein-en_Keinen PrivaihaiushaN,
welche!in lneine Totcher voristeht. znur
15. Mai gesucht. Mold. 2~A Uhr
nachm. Lnrembnvgstraffe 3, 3.

Tücht. kinderl. Mädchen
z. 15. 5. « sucht. Putzfrau wird ge-
halleu . Muth , Seevobonstraffe 21.

Reinl . Mädchen, w. kochen kann
n . Hausarbeit versteht, ges. Horrn-
gartenstraffe 10, 1 St.

Zuverlässiges Mädchen
für Hausariboit gesucht Luison-
platz 8, Part.

Fleißiges Mädchen sofort ges.
Thilrin -ger Hof, Schwalbach. Str . 4.

Tüchtiges Mädchen
das bürg , kochenk. u . Hausarb . ver¬
steht, gesucht Rheinstraffe 50, 1 r.

Junges Mädchen, 15—18 I . alt,
gesucht Rheinstraffe 63, Part.

Br . sleiß. Mädchen p. 15. Mai
gesucht Air der Ringkirche 4, Part.

Besseres selbständiges Mädchen,
das kinderlieb ist u . bürgert , kocht,
in kl. Haushalt bis 15. Mai gesucht.
E>mU Fischer. Wilhelntstr . 12. 6437

Tücht. Alleinmädchen,
bollständ. ertahven in Lküche US Haus-
haA, „bei hohem Lohn sos. « sucht.
B. Wäsche wird aiwsgiegeben. Vorz-u-
stellen nach 5 Uhr Wsteffefftr. 4, gm.
Braves sleiß. Mädchen vom Lande
sofort gesucht Göbenstr . 27, Bäckerei.
Jg . sauberes Mädchen vom Lande

gesucht Roynstraff-e 9, Part . B 9440
Ordentl . Mädchen,

das gutbü 'rgerl . k-ochen kann u . Haus¬
arbeit verrichtet , wird gesucht. Ein >-
tritt sofort . Näheres zu, erfragen im
Ta^ L.-Verlag . Lo

Tüchtiges Alleinmädche»,
welches kochen kann, zum 16. Mai
gesncht. Längere Zeugnisse erforder¬
lich. Dorstell. 'bis 4 Uhr, Billa Sieg-
friedstr . 4, Biebrich, a. LandcSdenkmÄ

Junge Frau oder Mädchen
für Hausarbeit tagsüber gesucht
Lah nstraffe 3, 2 li nÄ . » 9407
Jung . Mädchen für d. ganzen Tag

gesucht Gaethestvaste 22.
Schulentlnss. Mädchen nachm, sofort

gesucht Roomstraffe 13, Pa rt . L9398

Zu. älterem Ehepaar
tüchtiges Hausmädchen mit guten
Zaitgn. zum 15. Mai gesucht. Vor-
zuistellsn morgens bis sh 12 u . abends
nach 7 Uhr. Adolssallee 33, 1.

Tüchtiges Mädchen,
im Haushalt erfahren , sofort gesucht
Wörthstra ffe 24. P art ._ B 94-51

Jüngeres Mädchen
für leichte Arbeiten gesucht Moritze
straffe 22> Laden . _ _

Junges williges Mädchen
gesucht Müllellstra ffe IQ, 2._

um 15. Mai

Weibliche Mevsonen.
Kaufmännisches Person al.

StettsgraphiftLn
u. Maschinenfchreiberin von Arzt für
dauernd einige Stunden in der 28,
gesucht. Offerten unter H. 408 an
den Tagbl .-Verlag.

Tüchtige
Kontoristiu

für Korrespondenz u. Expedition
für sofort gesucht. Offert, mit
Gehaltsansprüchen nach Ellen«
bogerrsaffe 2, 2.

Wdlt getzieß. 1. WKWM
mit nur besten Empfehl. für feines
Gummi - u . Reiseartikel -Geschäft ge¬
sucht. Off . ». R. 388 an d. Tagbl.-V.

HewerSttches Personal.
Eine selbständige
Taiüezmrheitsrin,

sowie Zuarbeiterinnen für Röcke u.
Taillen sofort gesucht.

Mary  Botz, Rikolas straße 5, 1.

ZuKrÄeiterm
per sofort bei hohem Lohn verlangt
Goidgasse18 , r Stiege . _ _Stickerinnen

gesucht.
Frau Hanna Geyer 's Werkstatt«
kür Klci - ersttcker«i , Schützcnholstr. 16.

älteres . tüchtiges A'lloinmiädchen ge¬
sucht Ora nienfftraffe 24, 1.
Ein kraft . Hans - u. Küchenmäbchrn

zum>bald . Emtritt ges. Näh. Restanr.
Pfau , F auMrumnenstraste 12̂_ _

Zuverlässiges Mädchen
für Hausarbeit u. zu einem Kinde
ges.  Hosl mann , Bi obrich, Kaiserpil. 13.

Mädchen z. 15. Mai gesucht.
Gasthaus zur Erbenheinrer Höhe,
Frankfurter S traffe 85.

Solides tüchtiges
Mleimnödchen zum 15. Mai ober
l . Juni ges. Biebrich, Wiesbadener
Allee 46.

Verein für ßMIhenMinnen.
Jahnstraße 11, 2,

sucht e. einps. gcpr. Erzieh ., Hausd .,
sprachgew. Reisebegl., Haush ., Stütz .,
Kindcrsränl ., Kind.-Gärtn . 1. u. 2.
Sprechst. Mont ., Mittw . u. Freitag
4—>6 Uhr. Das . Heim s.̂ Hansbeamt.

Fräulein mit guten Zeugnissenwird als

Monatsmädchen
sofort gesucht Stiitfiratze 26, 2. St.

Gesucht
eine saubere zuverl . junge Monats-
fr au . M elden Bie br ichcr Sir . 15. 1.
S . nnabh . Monatsfrau in herrsch.

Haush . gesucht Lahnstvaße 6, Part.
Ordentl . Person

auf eintg-e Tage für Haus » u . Pu >tz^
avboiit gesucht. Näheres zu erfragen
■im T«giR.-Ve>rlag .._ _ Kp

Braves Mädchen
zum AuSfahreit, eines kleinen Kindes
gesucht Schto alibachor Stra ffe 46,  3.

Monatsfrau 1 Std . morgens
gesucht  Meichstvaffe 19, 1 J.

Monatsmädchen gesucht
Kaiser -Frivdrich-Ringl 86, Part . M.

Monatsmädchen gesucht
Wallwser St raffe 1,̂ ^ art ^ Iinks.

Putz- u. Weckfraü gesucht
Merd orftvaffe 8, Part. B 9430

Unäbh. Frau oder Mädchen
f. Miäscherei «es. Seda nstr. 13, M . 1.
Saubr Monatsfrau von 8—9 vorm.

gesucht Uorkstvafie 3, 2 l.  B 9505
Waschmädchcn für bauernd ges.

Karlstraffe 36, Wäscherei. I! 9486
Solrd . kräft . williges Law.
das etwas Hausarbeit übernimmt,
gesucht Hä fnergasse 13. _

Sauberes Laufmädchen verlangt.
M. Fischer, Wilhel mlstraffe 8.̂ 6466

Laufmädchen sofort gesucht.
Koechiep,  Taunüsftraffe 32.

Laufmädchen gesucht.
S . Guttmami,  LanMg sse.

Mädchen
ztt Laboratoriumsarbeit sPastillen»
stech-n) sofort gesucht. Offerten u.
M. 416 am den Tagbl .-Verlag._

Zlaaretten -Packerinnen gesucht.
I . Writ enb-erg, Rh einbahnft raß-e 4.

Frauen und Mädchen
finden dauernd lohnende Beschäft.
Bettfedernfabr ., Dohheimer Str . 147.

WSm 'kichs U«rfoi »en.
KanfmanKifchks H»ersonak.

Provisionsreisender
für ersKIass. Tafellwasser ges. Oss.
u. T . 113 Tagb l.-MüeiM ., Bismarckr.

Kaufmann od. Prov .-Reisender
findet lohnende Beschäft. d. d. Vertr.
u . Verk. v. Schreib -, Luxus - u. Pack¬
papier , Drucksachen, Bureauut . Off.
u, N. 112 an Tagbl .-Verlag . B9384

Schneider gesucht
SiHie-rft . Str ., E.  Waidstr ., S chönborn

Tüchtiger Tagschneider
sofort für dauernd auf Werkstatt ge-
sucht. Bruno Wan dt, Kirchgasse 56.
Erstklaff. Rock- u. Hosenschneider ges.
Heidsmann , Michelsberg 7, 1._

Groß - u. Kleinstückmacher
aus  Werkstatt ges. Wellritzstr. 9, 2.

Tüt . solider Gärtnergehilfe,
in Landschaft bewandert , sofort oder
später aus dauernd gesucht.

Gärtnerei Wilhelm Bonn,
Lortzingstratze 12,_ _

Besseres Mädchen,
17 Jahre , wolicheS nähen, bügeln,
serdieren kann, sucht sofort Stellung
in seines Haus od. auch zu 1 Kinde
suicht unter 4 Jahvsn)
Lauggasse 10, HthJL

Näheres

Mechanirer -Lehrling
gesucht Saalgasse 16. _ _

Schlosserlehrling gesucht
Seerabenstraffe 5. _B 9399

'Schloffer-Lehrling
gesucht Ellenbogensaffe E,

Lehrling gegen Vergütung
gesucht. E. Stein , Maler u. Lackierer,
Maritz straffe 64._ _ _
Geschastsdiener mit guten Zeugn.

sofort gesucht. Borzustellen Sonntag,
vorim. zw. 8Va  it 1. 914 Uhr. Führers
Lelderwiaron- >ü. KoMrhauS , Gwohe
Bur .chtraße 10, Eingang Herrri»
nWltzasse._ _ _ __

Sol . Hausbursche^ stadtkundig,'
sofort gesucht. Keiper, Kirchgasse_68.
Sanb . flotter ja. Mann , 14—18 I.

alt , gesu cht Wovderstvaffe12, Part . I.
Kräftiger Laufjunge ""

v. 14—46 Jahren so-f. gesucht. Alfs,
KursaaMach 1.

Ordentl . Laufbursche sofort ges.
Ecke Gerichts - n . Mvritzst raffe.

Junger Laufbursche' tagsüber
gesucht Stiststratze 31, Part.

Mädchen,
das schon bügeln kann, sucht Stell .,
um das Bügeln gründlich zu l-ernen.
Hirschgraben 22, Part,_

Bcss. tücht. Pens .-Zimmermädchen
sucht Stolle . Offerten unter G. 417
an -den Ta«bl.-Verlag.

Besseres Nkädchen
sucht sofort oder auf 15. Stelle als
Haus - od. Alleinmädchen in besserem
Hause. MichÄAborg 21, 8. _
Für schulentl. Mädch. w. leichte St.

gesu cht. Rie hlstrahe 17, Hth. D ._
Junges Mädchen vom Lände

sucht Stolle in kl. bess. Haiishalt znnr
15. Mai ob. 1. Juni . Off . an M. s .,
HMga rtor Straff e 6, Hth. 1 l._

Junges sauberes Mädchen
dom Lande sucht « toll, als Meiw-
mädchen auf sos. Sv. später . Zu erfr.
Dvudenisträffe 10, Hth., b . Später.

Ein Mädchen,
Welches nähen u . fütsioren kann, sucht
untor bescheid. Ansprüchen S -tellung.
Räh . zu erfragen Stiftstvaffe 6, 1. _

Besseres Zimmermädchen,
welches Englisch spricht, sucht Stelle.
Oss. u. T . 416 an den Tagbl .-Verlag.

Braves fleißiges Mädchen
vom Lande sucht sofort Stellung.
Schachtstraffe 30, 1 linZs.

ki
Junges Mädchen

ucht Stelle in b. Hause zu kl. Kind,
iiäheres im Tagbl .-Verla g. Km
Unabh. Mädchen sucht Monatsstelle.
Helononstraffo 18, Bdh. 1 St . rechts.
Anst. Frau s. Lad. od. Bur . zu nutz.'

Näh. Orauionstratzie 64, Hth. 1 St , l.

Meibttcho Personen.
Gewerölichea Personal.
Perfekte Schneiderin

sucht noch Kundschaft. Gute Emps.
Off , an . M. , Lohrstvaffe 11.

Tücht. Büglerin sucht Beschäst.
Westensstvaffo 8, Mtb . Part . B 9̂437

Junges Fräulein
mit guten Konntni -ffvn sucht Stellung
als Empfangsdame , Gesells-chasterin
oder Stütze der Hausfrau . Offerten
unter K. 417 an den Tag bl .-Bevlag.

Einfaches "Fräulein '
sucht für sofort bei Kindern Stellung.
Off . Mt . F . F . 100  hauptpostlagerNch

Gebildetes geprüftes Fräulein
sucht Stelle in feinem Hause ziu
größeren Kindern . Off . u . O. 51 an
TagM.-Hpt .-Ag., Wilhelmstr . 8. 6431

Eins , älteres Fräulein
sucht Stellung zur se'ibstänid. Führ,
eines kleinen Haushalts . Offerten
unter T . 412 an den Daglbl.-Verlag.

HewerSklches Zkerlonak.
Tücht. Bau - u. Kunstfchloffer,

welcher auch Kuridschaftsarlieit verst..
für dauernde Stell , ges. Näher , bei
Fr ^ Bollaner,J8öbenstr . 13, 2.__ B9387
T. durchaus selbst. Schlossergehilfe

sofort gesucht. E . Stell , Jahnstr . 3.
Tücht. Stukkateur

und Tüncher gesucht. Johann
Paulh jum. __
Wochcnschneider f. Groß - tt. Klein st.

ges. P . Herzog, Hellmü r̂dstratze 45.

Zweites Hausmädchen,
gesucht, welches im Bügeln und Haus¬
arbeit ersahrcu ist. Gure Zeugnisse er¬
forderlich. Borzustell. v. 10—11 u. 4—5
Ufer Gustav-Freytagstr. 1, Part. 6441

Gessüschaftsriu
g’u einer ält . Dame gesucht RikolaS-
stra ße 41, 1 rechts,_2-^4 Uhr._Sofort aefnÄL
ein anständ . junges Servier -Fräulein
und ein tüchtiges ält . Hausmädchen.

Konditorei und Caf«, Biebrich,
_ 1. _

Ganz perfekte Stickerin
gesucht Helluuiiidstraffe 40, 1 recht«.

Gesucht
für Amsterdam sehr tüchtige , gutempföhle»«

JtMim
für deutschen Haushalt . F121

Frau Konsul Dehn -Schmidt,
z. Zt . Frankfurt a/M . , Mtzliusstr. 60.
Mm  felndijMlW iöitjtn
gegen hohen Lohn sofort oder zum
15. Mai ges. Rüdesheim . Str . 5. 1.
Einfaches Mädchen

zur Beihilfe in der Kaffeeküche aus
gleich gesucht.
_ _ _ Hotel Nassauer Hof._

(ZZitthp  für sofort ober auw zum
vSUUJL 15. Mai nach Metz ein

tüchtiges Mädchen für Kücheu. Haus,
welches gut bügeln kann. Hilfe vorhanden.

Oberleutnaut tNeurrerich, Y 35
Biebrich a. Rh ., Mainzer Str . 2öa, 2.

»l « ml  AKlüDWes
mit guten Zeugn . zum 15. Mai ges.
Rherngauer Ŝtraße 26. 1.

MtxlM.  Aßeümßhtzey.
welches Liebe zu Kindern hat , bürg,
kochen kann und im Haushalt alles
versteht, in kl. Haushalt bei glitcm
Lohn per bald gesucht. Gute Zeug¬
nisse Bedingung.
__ Meyer , Winkeler Straße 9, .1.

Suche zum 1. Juni ein gewandtes^
besseres evangelisches

Ha ^rsMäNckeN,
welchê in allen Hausarbeiten und
int Nähen erfahren sein muß. Gute
Zeugnisse erforderlich.

Biktortastraße 1.5,1;

tzausmädchen.
welches gut nähen kann, gesucht.

Hotel Schwarzer Bock.

UikchenmädcheK
gesucht. Hotel „ Schwarzer Bo ck" .
Beff. A6einmäschen

sofo rt ges ucht An  der Rinkir che8, 2.
Suche und empfehle Mädchen. Frau

Auua Schipp » gewerbsmäßige Stellen-
vcrmittlrrin , Eltville , Wörihstraffe 2.
Ordl. brav. Mädchen,
event. Frau , tagsüber für kl. kinberl.
Haushalt gesucht. Nur gut Empfahl,
wollen sich vormittags melden Herrn-
gartenstratze 13, 2 St . links.

Besseres tüchtiges Mädchen,
das gu'iÜmnge'nl. kochen kann u . auch
allen Hansarb . vorsteht, sucht pass.
Stelle crls Stütze , event. auch als
Alleinmädchen in kl. ruh . Haushalt,
sos. od. später , geht auch ins Aus¬
land . Langjähr . gute Zenguisse vor¬
handen . Osserton unter S . 408 an
den  Tagbl .-Ve rlag_._ -

ZimmerinÄdchen für Saison
n . Mädchen, w. perfekt kochen kann,
sucht Stellung d. Frau Elise Meyer,
gewerbsmäßige 'MtzllenvermiÄleain,
Biebrich a. Rh., Rathamsstraße 43.

ZüoeclUiW NMmWeil
nicht unter 18 Jahren , zum 15. Mai
gesucht. Vorzustell. 9-—11, 5—6 lehr
Damvachtal 41, 1. Stock. _

Zweites Karrsmiidchen
mit Dienstbuch und guten Zeugnissen
findet Stellung per 16. dss. Gustav-
Fvetzkag- Straße 9.

Männliche Personen.
Ka nsmänmschesH>erlo:iak.

Englisch u. Französisch
beherrschend er, m-it der Delik.-B r.
vertr . ält . deutscher Kausuiann , sucht
unter bescheid. Auspr . Stelle . Geff.
Off , u. A. 100 haulptpostlagernid._

Architekt, verheir ., hier ansässig,
seit Jahren selbständig, sucht wetzen
Mangel au Beschäftigung Stellung
ab. sonst. Vertrauemspoftsn . Off . u.
W. 111 TaM .-Zweigst., Bismarckr.

OewrrSkiches Personal.
Tücht. solider junger Mann

sucht Stelle als Eiukafsierer oder
sonst. Bertrauenspost . Kaution kann
geft. w. Off , u. B. 417  T agbl.-Verl.

Tücht. junger Gemüsegärtner
sucht vorm. Beschästigung. A. Maier,
Bleichstraiffe 33. 2 r . ~ __

HanslnDisterstelluna gesucht
von Ehepaar mirtl . Alters , kinderl.,
Mann tzel. Schlosser, beste Referenz .,
auf gleich od. 1. Juli . Offerten u.
P . 411 an den Tagibl.-Berlag.

Diener,
Soldat gewesen, sucht Stellung für
sofort oder später . Offerten unter
Z . 414 an den T ag bl.-Berilag._
Ja . träft . Bursche, gel. Schreiner,

sucht Beschäftigung irg . welcher Art.
Wellritzstrahe 27, Frontsp . B9664

Baö Schrmlliach.
Gefucht zu baldigem Eintritt für

kl. Pension eins. Mädchen, das bürg,
kochen rann . Gute Zeugn . erfordert.
Meld. schriftlich oder persönlich Bad
Schwalbach, Pen s. Ta nnenburg.

Tüchtiger energischer

Beetreter
gegen festes Gehalt und Provision so¬
fort gesucht. Gesl. Offerten unter

4l4 an den Tagbl .-Verlag.

Tiitzt. Vertreter \^ a-
Soh . Verdieust bei leicht. Geschäft.
Ollert. unt. l.. tt. 2596 bef.
Masse,  Leipzig . E121

"Elü eins. MäDcheZr,
w. Just hat die Küche zu erleriien.
ohne gegenseitige Vergütung sofort
gesucht. Zwei unabhängige Wasch¬
frauen für die Saison gesucht. Lohn
40 Mk. per Monat.

Aßmannshausen, _ffstheinhotel.
Selbst, ord. Waschfrau gesucht

Zietenring 12, Hth. Pa rt . B9452
Mädchen

für Buchdruckerei gesucht.
Rud. Be chtold & Comp.

Laufmädchen
für sofort gesucht Große Burg¬
straße 4, Schirmladen ._

Stellen-Angebote

Wir suchen für unsere kaufmännische
Abteilung, vorzugsweisefür unser Lager
und Expedition, einen Le ^ e §! NA.
Scbrisiliche tlugebote erbeten an

ElertriLitäts-AktiengeseUschafL
vormals C» Büchner,

Wiesbaden , Oranienstraße 40.

Gewerbliches H>ersonaü

Wir suchen ein . Granitmonteur
an eine Baustelle in Wiesbaden , sow.
einige Marmorschleifer nach Frank¬
furt . Marmor - Industrie Kiefer.
Frankfurt . Oüermainstraße 45.

Perserteselbstltndige ~
Damenschneider

sucht Max Möll er , Lang gassc 81, 1.

Mimnttch » Personen.
KausMännisches H°erlonal.
.. . hohe Vergüt , stellenw. überall

Agent , an z. Verk. v. Eigarr . a.
Wirte rc. F115

H'Jükgensrn & Co., Hamburg 22.

Braver Schnlnnacherlehrling gef.
Theodor Stein , Ervenheim.

Hiesige Weingroßhandlung sucht
junge»

Ausläufer,
der auch leichte Bureauarbeiten ver¬
richten kann. Offert n unt. V. 4J8
an den Tagblatt -Verlag.
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Kinderloses Ehepaar von Arzt,
gleichzeitig für Hilfe in der Praxis,
gesucht. Bokkenntnisse nicht unbe¬
dingt erforderlich. Genaue Offerten
unt . I . 408 an den Ta gbl.-Verlag.

Tüchtiger Jzmge
«MN Austragen gesucht. Bäckerei
Petri , Herderstraße 8.

MokbNchr Personen.
Aansmäuntsche» Personal.

Junge Dame
mit Sprachkenntnissen, die schon im
Bureau tätig war, sucht mögl. bald
Stellung , auch als Empfangsdame
oder PrivaLsekretärin . Off. unter
u „ 415 an den Tagbl .-Verlag.

Hewersriches Uersenak.

epsaking üuent lirsnoll and Italien,
Beeks „au pair “ in germaii family, for
Borne montbs. Referenees exohanged.
Add. Mis3 Barre **, Via Belisario,
Rom.

ZLaLieuerin,
jung.,, fein gebild.,

perf . sranz ., sucht Stunde zu geben
od. als Gesellschafterin. Offerten u.
„Ledea", Postamt 4._ _ __

Geb. chräulein,
Nordd,., sucht Beschäft. nachm, als
Gesellschafterin od. zu Kind. Gefl.
Offerten unter „Adda", Postamt 4.

Fräulein , tüchtig u. erfahren im
Haushalt , von freundl . fhmp. Wesen,
wünscht passenden El2l

Wirkungskreis
in frauenlosem HauSh. per iS . Mai
od. spat . Off . u. C. 613 F. R. an
Rudolf Mossc, Mannheim ._

Gebildeteeinfache
Schlesier!«

zur Begl. Ungar. Aristokratin hier,
erbittet ab 28. ähnliche Stell ., auch
für auswärts und Reife bestens ge¬
eignet. Uebernimmt auch Kinder.
Off , u. H. 417 an den Ta gbl.-Verlag.

Französin»
28 Jahre , etwas deutsch sprech., sucht
Stell , zu Kinder » oder Dame , würde
auch etwas im Haushalt helfen.

Mlle. Chrdtrcn, Friedrichstr. 28.

Ig . Witwe, 6122
Anfang der 30er Jahre , aus besserer
Familie , sucht S -ellung per l . Juli,
evtl, auch früher, als Hausdame oder
Beschließerin in Hotel od . Baö-
hous . Gute Zeugnisse. Offerten »nt.
K. St an Tagbk.-vpt .-Ag.. Wilbetmstr. 8.

ZNNß . Nebild . Fräulein
aus guter Fam ., s. p. Stellung als
Reifebegl. os. Jungf . Selb , ist bew.
im Schneid., Fris . u. all. vorr. Arb.
Gcfl . Off , u. C. 113 Ta gbl.-Verlag.

Gebiks . Fräulein
mit IM . Töchterschultbildung, erf . in
Kinderpsl ., s. Stell , a. bess. Kinderfrl.
O ff, u . O.  41 7 an d. Tagbl .-Verlaa.

Fräulein,
21 I ., a. gut. Beamtenfamilie , sucht
Stell , in bess. Hause, zu i —2 groß.
Kind., zu» Beaüfstcht. der Schularb.
(auch Franz ., Engl . ». Klavier ).
Uebernimmt auch leichte Hausarbeit.
Familienanschluß u. etwas Taschen¬
geld erwünscht. Offerten unter
T . 105 an den Tagbl .-Verlag.

MMKIll . 2. 81.
s. fof. oder später in bess. Hause Stell.
Mh . Arbeitsnachwei s , Ra thaus.Eiiif.Wulcin,&S
zu 1 ober 2 Kindern bis 1. Juni . Off.
unt. A. 455 an den Taabl .-Verlag.

Morgen-Ausgabe , 3 . Blatt . Seite 19»

®MiW.MW, SÄGebildetes Fränleiu,
30 Jahre , svanzösisch sprechend und
schrerbend, sucht Stellung irgend w.
Art , wobei sie ihre Kenntnisse verw.
könnte. Gefl . Offerten u. W. 414
an den Tagibl .-Verlag. ..

Gebildete Dame,
Ans. 40er, in d. Leitung em. fein.
Saush ., im Kochen, Handarb ., sow.
in d. Krankenpflege s. erfahr ., sucht
Stelle als Hausdame bei älterem
alleinsteh. Herrn od. Witwe mit gr.
Kindern . Gefl . Offerten , u. B. 413
an den Taaül .-Berlag . - ,

Uerfeklk KmschMliWlk.
Oesterreicherin , sucht Stelle , sofort
oder 15. Mai . Dieselbe ist gut be¬
wandert im Backen und Einmachen.
Off. u. I . 416 an den  Tagbl .-Verla g.
Vers, Witt ii. KMSMßlntzen
suchen Stellung in einem Herrsch.-
Hause zum iS. Mai Gefl . Offerten
erberen unter O. 111 an die Tagbi .-
Zweigst., Bismarckring 29. 98221

Für I7säl »r Tochter
eines mittl . Staatsbeamten geeig».
Stellung zur Berbollkommnnng im
bess Haush . ohne gegens. Berg. gef.
Off . ,u . A. 429 an  de n Ta gbl.-Berl.

mit la Zeug». sucht
sofort Krcmkenpsteae.
Teleph. 4289. 6419

im Nähen, sow. all. Häusl. Arbeiterl
erfahren , sucht Stelle als Stütze d.
Sausfrau , a. liebst, zu alt . Ehepaar.
Gefl . Off . u. I . 412 an Tagbl .-Verl.

Miiuniiche Personen.
Kans mäunifdits Uerionak.

Als Bolsntär
sucht junger Mau « mit guten Zmg»
Nissen Stellung m kaufmännischem Büro,
Angebote au ' lltzr. LZ-e *- , Mdrecht»
strotze2, 2 St.

HewervkichesHterlanak.

Junger Man«
(Kellner)

sucht Stell »« irgend einer Art tm
Ausland , ©eff. Offerten u . T. 417
an denWagbk .-Berlag ._ _

Suche Stellung alz
B ^ Demeistsr,

Masseur oder Krankenpfleger . Zu
erfrag , b. Fritz Thiel , Bahnho fstr. 18-

Hoteldiener , 25 Jahre,
mit guten Zeugy . sucht Stell . Wart«
Off . Ncropchaße 23.

wshgungr -Mzeiser des Wiesbadener TsgAatts . -
Lokale Anzeigen im „Wohnungs-Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — WohnungS-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger find bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer.
Adlerstraße 51 ffZim . u . K., Vbtz. D.
Älbrechtstrahe 5 Zim ., Mche u . Kell.

zu verm. Rah . das. 3 St . 1630
Eastcllstr. 2, MffUZffu . K.,ff2M.
PhilipPSbergstr . 28. F vtsp.. 1 Z., «

heinganer Str . 5, Wh . 1. 1 Z. u.
K.. Bailk. zm, vmi. Näh. Ksiiper, B.

A Zimmer ._
Adlerstraße 51 2 Zim- u . K.. Vdh. D.
Adl crstr.  Z .. K. n. K. 1. 7.
Bismarckring 38 Wohn, von 2 oder

3 Aim., Küche, Balkon, Bad usw.,
znm 1. Juli zu verm.  B8164

Bismarckring 42. Hth.,2 Zun me r,
Küche, auf 1. Jwm zu vorm. Näh.

^MitteDau Part . _ _ B8789
Dohheimer Str . 10 sch. 2-AW . soffob. später . M H. rar Rr stau-ranr.
Ecke Einser u. Weißenburgstraße 12

2 Zimmer u . Küche auf fof. 1338
Frankenst r . 26, 1, Ä-Z.-W.  g >I. o. sp.
Geisbergstraße 11, Mtb ., Dachwohn.,

2 Zimmer , Küche u . Keller, zu vm.
Näh.  Daunuis striatze7, 1 r.  1582

ffüf.Grabenstr . 34. Ffp., 2 Z. u.
Hellmundstrafie 13,̂ Stb ., 2 Z. u.

Klos, i. Abschi., per 1. Juni z>ui bin.
Hellmundstraßc 27 Küche fof.
J ahn str. 10. 1 r ., sch.  2 -Zrm.-W. ^of.
Kärnerstr . 6 2 Zim .. t K. Wh.  Burk.
Lorclep-Rinn 4 schöne 2-Zim .-Wohn.

per fof. Näh. P . r „ b. Weck. 1815
Mauritiusstrahc 8. 2, 2 Z., Auch», m.

Zentralh ., p. Jwli . N. das.  1486
Maritzstr . 1 Manf .-Wohn., 2 Zbrn..

Küche, per sofort zu Perm.  6304
Moritzstr. 9 Dachw.. 2 Am . u . Küche,

zu vermieten. Näh. 1. Stock. 14W
Morihstraßc 20 schöne Mans .-Wohn..

2 Zimmer u . Küche, zu vm. 1485
Ncttclbeckstr. 12. b. Steitz mehr , lw

2-Z.-Wohnumgen  per fof. B 8008
Nettelbeckstr. 13, H.. sch. 2-Z.-W. per

1. .J ul i. Näh . Hochp. r . 1409
Nettelbeckstraße 21. Ffp . ÜZHA2 Z.
_u . K..,320 u^ L80 Mk., zu v. 1556
Schachtstraschch, Ddh., Äsch-W., 2 Z.

ic. Küche u. Keller , zu vermieten.
SÄarnborststraße 17 2-Z.-Wohn. u.
^Frontsp . zu v. Näh. 1 r . 88818
' eerobenstr. 23. G.. 2 AAK . u>. Zhh.f.of. od. lv. An'sk. B. P .. Jmnrel.
Stiftstraße 29 sch. Frtch .-W,. 2 od.
_ 3 Auu . per. 1chff. Näh . 1 « t . .,1636
Walramstraße 6 2 Am . u . Zub . per

1. Juli zu Zur Näh. P , ^ B 72 65
Wnlramstr . 35. ct. d. Emser Ttr .I sch.

2-Jim. -W., im Hth. Näh. Bdh. 1.
Wellrktzstrahe 29. Fsp., schöne 2-Z.,

Wohn, s. od. sp. N. 1 Iks. 2027
Weste ndstr. 36, Frtsp .. 2-J -W D. 1.
Wvrthstr . 24 gor. 2-Z.-W., !

Riehlstr. 4 sch. 3-Zi >m.-Wohn . 1314

Nötzeves Goldgasse 16, 1.
3 Zimmer.

Adlerstraße 28 3 Zim . u.

Ecke Röder- u. Nerostraße 46, Hochp.,
3 Zimmer mit Zubehür zu vorm.
Preis 450 Mk. Näh. Part ., _1365

Roonst raß e 6, Pff  3 °8--W., 400 m\
Scharnhorststraße 17. 3, schone 3-Z.-

Wohn., 2 Balkons , Bad, billig zu.. . .

Wo hn , mit ZÜb. Näh. P . 1
Fcldstr . 17. B. 1. 3 »A m. u. K.

Hellmündftr . 8. Wh . S, 3 Z. u. t
Balk. so fort od. 1. JBt-c z. vm._ _

Lorelch-Niug Tl &ö«* %S »tt.»2S. pct
fof. v. Näh. P . r ..,b . Weck, lobb

Lorelep-Ring 5 3-Am .-Wohn. 1313
Moritzstraßc « Dachw-- 3 Ammer u.

Küche, zu verm. lstah. 1, 1334

Sckwalbacher Straße 53 3-Aimmer-
Sftofm. mit Su-freT). N. M . V. 1315

Waterloostraße 5 schöne F-Aime-W.
zu vorm. Nähares daseWst.

4  Zimmer.
Bismarckring 29 2 schöne 4-Zimmcr-

Wohnungen mit Balkon u. Zübeh.
tos. od. istät. zu>vermteten . B6206

Mauritinsstr . 14 , Z., Küche, Keller,
Mani' . usw. Wh . LoberhÄ. ,1587

Ecke Röder - u. Nerofiraße 46 4 Zim.
mit Balkon u . Zubehör nahe der
Tcmnusstr ., zu vm. Näh . P . 1866

Rüdesheimcr Straße 42, Äd'h., zwei
Wohmmgen, L 4 Zim . u . K. mit
Zwbeh., i,n 1. u . 3. St ., sof. 1316

Scharnhorststr . 46 4-Z.-W., mit allem
Zub . sof. od. spät, zu vm. B6401

5 Zimmer.
Hellmundstraße 58, Ecke Emser Str .,

8 Zim., Küche, Bad , Kam., Keller.
Gas usw. Pr . 75» W . N. 1. 1317

Klopstockstraße1, dickt am Gutensterg-
platz, 2. Et ., hochherrschastl. 5-Z,-
Wohnung zu vernn . Zu erffagen
G'UtenstergPlatz 3, Part . 1318

6 Zimmer.

Adelheidstraße 59, 2, 6 F , Bailton,
Kücke, Bad, Ssteffek,, 2 Ms., 2 K .,
vollst. neu herger ., per tosort ober
spät. Näh. Wh . 3. b. Mvam WM.

Wallufer Str . 10. 1, sck. 6-Z.-W. zum
1. Okt. zu verm . Näh. P . l. 1484

7 Zimmer.

Friedrichstr . 27 neu herger . hochherr¬
sch aftl . 7-Zim .-Wohn. ANit reichl.
Zubehör ans fof. od. später . 1888
Käder» und Goschüftsrnnme.

Bleichstraße 36 gr . Lagerraum mit u.
ohne W., Kellerräume , Stallung,
Remise, extra Hoframn , sof. zu
verm. Näheres Hth. P . u . Neu-
igiasse3, SatnonhandhuM . tb89

Moritzstr. 43 Laden p. fof. bell. 1542
Rheinstraste 29 grofi. GeschäftÄokal,

früher Friechels Bterquellc , ist auf
sofort lu.lt WvhnräumeN zu vorm.
Näo. Bahitoofstriahc 1, 1, vornr. von
9 bis 12  U 'hr . 1538

Riehlstr . 4 ich. Laden zu vm. 1319
Im „Tagblatt -Hans ", Langgaffe 21,

sind grotzc Läden mrt gvoffvir, hellen
Oller - und Untergeschossen und
Nebenräumen , modern auisge-
stattet , sosort oder späffr preis¬
wert zu vermieten . Näheres im
Tagblatt - Kontor , rechts der
Schalterballe . *

Werkstätte, bezw. Lagerraum , zu vm.
M« Zietenrüii», 10. b. Deck.. 1634

Dotzheim. Biebricher Landstraße 8,
Laden mi't Einrichtung u . Wohn,
billig zu verm., sowie 2-Zimm« -
Wohnung . N. Kleilststratze 1, 1 l.

Millr « nnd HÄnftr»
Kleine Billa zum Alleinbewohnen,

8 R., Obst- u. Gemüscg., Hühner !,,
sof. Ml bin. Bachmayerstr. 10. 543

MLl -iisrto Wstzmmgr ».

Möblierte Zimmer . Mansarben
etc. _

Adelheidstr. 69 «im schön n« . Am,,
Fronffp -, an anfb änd-. Framern,

Wlerstraße .10 m. ,Am ? än i. Mann .
Ädler str, 39, P ., s ch, saub. Schläfst.
ldolfstraßc 3, 1. schonffnTWohn- und

Schlafzim ., ssp. Eimg., zch v. 6-447
ldolfstraße 3, Gth ., 2 große m. Zim.

M verm., event. mich Klavi er._

fl, 11 1 HJJt Ui 14|?v .1Of A 4», | xJv‘4. lll»
(mionablich  2 0 Mk.) z u> verm

mffs ep. Z.
2 r.. n' . ,M<ms.

',ul .,Zim . .sof.
m. Erk erz. s.
h m. A soff

o 1». 1 4̂ 14, —I*»1W 1.
Zimmer , evt. mit Klav., s. 89255

NUlyeruraue 1 iujuu  uiam.
Zimme tj_mit Frübst .,I . 20 Mk.

wtzheimer Str . 18, Mtb . 2. m. Z. b.

Herr, ' W. »ff -h
V-»->>»>--»»»».»»»>»,I» 11 lj,  tNöbl . Z. zu v.
Ellenbog cngasse. 7. H.  1 , fr . s. mb. Z.
Emser Straß e 25, nröbichAm .. 2 B.
Emser Str . 46, G.  1 , m. Z.. 1 o. 2B.
Frankenstr . 18, 1, schon"m, Z:rn. biff
Frankenstraße 11, 2, ■eünf." mbff 'Ami
Frankenstr . 15, 1 l., ,n. N .. - B ., b.
Friedrichstr. 9. 2, mbl. Maus . m. voll.

Kost,  die Woche 11 M?._Rwpp.
Friedrickis nA12 , Hth. 1 r .. güt ' m. A
Friedrichstraße 41, 2 r, . sev. m. Am.»erieorl anilaue » i , r .. . i« p , m ,
Uri edriMraß e 44,  Bd >h.. . m«W. Mff
Friedrichstraße 57, Fr tzsp. l .ffm^ Z.ffb.
ainb,t *n \ ir 1 £>. N r irfi trtinifiT. 'QiMi
i y i. i.v»jux % i r.7. • . ... , .______, ..
Göbenstr. 16. P . r.. sch, mübl. Am.
Grnben >tr7 2, 8, MlffM . Ms., 2 Bi
Grab r» st raste 20,  2,  ii toM.  3i 'm, zu üVJIltUiCH sxx rill . QLU x- .
Mltap- Adolf straße 6, 2 r .. in. Z Hill.
Gustav-Ad-Mr . 11, 1. Züt m. Am.

in ad.  Höhe nlage a n bess._Herrn.
Helenenstraße  13,__1. wS.  Zi m ., sev.
Hestwuu dstraßeOs.. 8 I.. > möbl. Zim

—5 Zimnler , gut möbliert , im Ab-
schlutz, Kücke, Bad , Gas , clcktr.
Licht, auf Monate billig zu ver¬
mieten , evt. auch geteilt . Kapellcn-
stoaße 5, Parterre.

HellmuÄstraßc 12, 8. Et'., sch. sonn.
Eckzim. mit II. ohne  Pc NI. M vm.

.Hellmündftr. 45, 3, bei Gros , schön
möbk._» nrt.,_mit u. ohne P eüsion.

Hcr derst  ra ße 25.  1 . e-lea, in . DaN -Z.
tzellrimndstraße 27 :nöhl. Äsanff fffM
Hellmundstraßc 40, l ' r ., sch. m. sonn.

Am . an lsinon bcjs. Herrn , zw vm.
HcÜmundstr. 56, 1_r ., m. A . Mu . 15.
Herderstr , 5, .P .A, _sch._in7 Z .ffm. Klv.
Herdorsträße 28, 1, fern mft . Wvhn-

i »_ SMafz .. m. od ohne Pension .
Zahnstraße 26, 1, möliff Ziänner , od.
^Wohn - ». Schlasz .. auff  kurze Zei t.

Jahnftr . 29, 3, 2 gut m. grotze sonnige
Zim ., man . 40 Mk., Nähe K.-Fr .-8i.

Kirckigafie 18, 8 1., s ch. urM . Zimmer.
Körnerstraße 6, ff 1.. gut möhIAZim.
Lebrstraße 2, 4 St „ möhA Am . bill.
Luisenstr. 44,llÄkh. 1, «. m. Z., 18 Mk.
Mark tvlab  11 . 8 r .7 mübl.  Zinmiecr.
Markt ftr. 2t/ .S, 'schön' « . Aim.,ffrei.
Marktstr . 25. 2, sepl niöbl. ' Am . sof.
Maucrga -sse 8, 3 l., se vs bess. A fref
Metzg ergasse 16 eins , ruül. A im. dich.
Moritz straße 7, 1 l .. slog. müAsimf
Moritzstr. 7, Mb . 3 '1 . g. mbl. Am)
Moritz str. 9. Mtb . .1 r ., ei r . 81. >Lch! st.
Moritzstr. 1'4, 2, 2 sch. möbl. Zim . m.u/itb DÜHd äh  liprmi 'Gtcii.

Bboritzstr. 80. ffi. 3. möbl . Ms. M vm.
Moritzstraße ,52. P ., m. Ms. m. K.
Ncrostr. 36, 3. mAZ ., 2 Bett,,_z. v.
Ni ko lasst raste 6, A mbff Maus . 6450
Niede rwaldftr . 14.Mh . 3 r „ m.  A,ff.
Oranienstr . 4 möbl. Z im.  29381
Orani enstr. 6. 2 l ., autMöbl . Z.  fe,
Oranien str. 17, H. 1 r ., g. m . Z.A M.
Oranienstr . 54, Mtb . 2 r ., m. Z. 6374
Rieblstratze 13. 'S5SO t. , m. Stirn,
Röderstraße 21, 1. frdl , mübl. Wohn-

,ü>. SchlaAm . Iber emfacher Frau
billig zu. vermi eten. _ __

Röderfträße 31, Part ., nahe Taunus-
_stratze,_gut_rm_Znn .,_m._K., 20 Mk.

Mderstr . 49. 1. miW. Frontsp .-Am.
Römcrberg srK . mM . Am,
Saälgasse 24, 2, Bauer , gut möbl. Z.

mit 1—2 Betten zu vermieten . , ,,
Schachtstraße 4. ff," Schlafftelle soff,ffr,
Schachtstraße 28, 2, frdAmb ^ ZAmll,
Schulbcrg 23,_3,_ schön möbl. Z . > L,
Schulberg 27, 2, schön mbl . Zim. so-ff
Schwalbacher,St ^ _5,AZch_guit_irr. ,Z_.
Schwalbacher Str . 35. 2. möBT. A:m.

an Gefchäftsfräulern _zu_verm._
Schwalbacher <str . 38 1 I- SWwfeUe,

großes , gut mobil. Zum., 1—2 Bett .,
miil och öhne Pie nfron  gl . zu vm.

Schwalb. Str . 59, 2, m . M -, 1_o. 2 B.
Schwalb.ffStr . 83. B . 1. eins, m'bl. Z.
Seda »stratze_3,_L. Eff, r .. gut mhl . ,A
Sedan 'str. 7. K. 2 I., Kost u-nd  LoaiS.
Scdaustr . 9. 3 r ., «oBI. Znm_3_Drk.
Sedansträße 13, 3 i , schön int.. 3 ._feL‘
Steingchssffl3A!!tM ^ Am, .. 1eAI .'Nch
Täunusstraße 23 möbl. Zim -ffvivpff
Webergasse 23, 5i schön möbl. Zim.

billig zu vermieten, _ — _ _
Weilstraße "23^ SiSLJf --
Wellritzstr. 22. 1 x„ f. m, .ZHm_a!i D,
Westendsträße 1, 1 I-, schon mob».

Zim mit ff_m _2_Bötffn ^ zu v-erm.
Westendsträße, kUäkäten.
Westendstr. 8, 2 I„ g. m. ,Mi dz.Aul,
Westendstr. 10. Mb . Fatsch, erh . sol.

s Mam » Wni . ni, Ka nc« 3,o0,
Westendstr. 23MUHA !ff,r, ,_ff .Schlst,
Wörthstr . 3, 2. Wermer, ßei» mV.. Z.

m vorz. B ' . sor, o. pp̂ iehr,billig.
Korkfiräßö 25. 8 r ., schön möbl. se».

Zimmer für mon. 18 Art. zu verm.
Schön mbl. Maus , an anst. Gchchäfts-

fräutcin b-ill. m  Venn . Näheres
flindtoaffe 1, Obstgefchaft,_ _

Solid . Friiul . erh. bill. 1 öd .2  mobl,
Zimmer Mit FaMiBenaii ' chl. bo:
bess. Dame . Rech. Daabl.»Bevl.

In Billa grvtzcs ff immer mät Zwei
Be ffon Su v. Rak. Dat«>l.-BevlA ^«

Nvbl .. Partcrrsi -Zimmer auf Tages-
>,riech totest M verm. Offerton u
B , W 88 haiuPtpchtlagisrnid. 8 9470

Zöämten -Witwo hat Kt imWl. Zim.
prci'Avert zu vovm. Rayeres em
Ta ghil.-Brrlag.

Zimmer -u nd We n ar-de » rtr.

Äiürechtstr. 5 sch. FromtsPtoffm. m
verm. Näh . ffaseWst 8. SW,_

BlelÄstra ße 27 hei zb. Ma»ff_ B8510
Franke ustraße 26, 1, »iaei. 8 -, tost. E.
ft' riedr ichstr. 27 Motze gerade Msd. s.
Hellnmirdftr. 34. 2. St ., 1 Z. zu vm.
KellmundsirTM 1 gr. Msd. p.  15 . er.
Krlstraße 1 2 Z-. Koch» u. Wasser¬

gel. _Mh . Dotzh. Str.  12 , 1.

In diele Rubri ! werden
nur Anzeigen mit Überschrift

anfgenommen. - Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unrtatthast.

1 kleines Hans mit, _Gärtchcn
zu. nrioten gesucht. Offerten unrev
Z. 411 an  den Tag bl.-Ve-rlag.

Alleinstehende Dame sucht
zum 1. Juli 1 oder 2 Z. mit Küche,
rat Südviertel . Offerten mit Preis
u. F . 418 an den Tagbl .-Verla g. _

Ruhige Dame
sucht zum 1, 10, ev. früher , L-Zim .«
MohnnnK mit Z'entrwlheiziung, und
Bad , nicht Hochstart. Gefl Offerte !,

N. 415 oitt'. ’b'C-it Tagibl.-V' erlag.
Part .-Wohn. v. 4—5 Zim . m. Balk.

,it. Bad f. 700—SOO Mk. von kl. Fam.
für 1. Okt. gesiucht. Off . u . A. B . 20
hausttpostlageirnd.

Gesucht
vom 18. ®tot ab auf zwei bis . drei
Monate gut möblierte Wohnueig in
bester ebener Lage, 4—6 Zimmer,
Küche, Bad , möglichst mit Garten.
Offerten unter P . 417 an den
Tag bl.-Verlag . __

Gesucht von einzelnem »Herrn
für Mai ruhiges möbl. Zimmer ohne
Verbir .ldunyItüre nach anderen
Zimmerir oder Wohn- u . Schlafzim.
Gefl . Ofterten unter I . 417 an den
Taaiül.-Verlag ._ _ i

Gut möbl. Zimmer
für 2 Damen mit od. ohne Pens . ges.
Off , u. R. 417 an d. Tagchl.-Verffag.

Junger Mann
sucht möbl. Zimmer mit Pensiom
nicht über 65 Mk. Oftzedten unter
?l. R . hauiptpöstlagiernd.

Wünsche separ. besseres Zimmer . !
Nähe Kvchbrminen. Offerten unter
A. 469 an den Dagbl .-Verlag.

Elegant möbliertes Wohn-
und Schlafzimmer , nur möglichst
mit Bad oder Kabinett , elektrischem
Licht, Zentralheizung , Telephonben .,
für Dame für dauernd zu mieten
gesucht. Offerten unter D . 415 an
den Tagbl .-Verlag.

Moritzstr. 23 I. Mani . m. Koch offen.
Walramfir . 35, a. d. Emser Str '.', sch.

Ntans . an einz. Per son b. Näh. 1.
Westendsträße 1 leere Mvns . sofort.

Uemrsr », KtaUnnger , etc.
Adlerstras?e 57 Stall ., Rean.. Wohn.
Möritzfir. 68 ist ein zirka 140 gm gr.

Keller per sofort oder auch später
zu vm. Kraftaufzug , elektr. Liebt
m Gas vorh. N. das. BÄH. 1. 1561

Dambachtal 8, 1, schön mbl. Zim.
mit oder ohne Pension zu verm.

IsrBchMUs-Mjchtr
des

wird allgemein verlangt
von den Mietern , insbesondere
dem Frcmdenpublikum und den
hier znzichenden auswärtigen
Familien wegen der unüber¬
troffenen Auswahl von An¬
kündigungen;

wird allgemein benutzt
von den Vermietern , insbeson¬
dere den Wiesbadener Haus¬
besitzern, wegen der Billiakeit
und des unbedingten Erfolges
der Ankündigungen;

ist übersichtlich geordnet
nach Art und Größe des "zu
vermietenden Raumes.
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1 Zimmer.
Georg -Augnst -Str . 3, Herrfch.-Hans,

1.  St ., 1 Zimmer, Küche, Bad u. Zub.
n foi. o. sp. Ausk. das. ab 2Uhr iiacvm,
od. bei ! in nu l , Secrobenstr. 23, P.

RisblAraße IS 1- u. 2-Zim.-Wohnnng
' »fort zu ve rmieten. lö „2

fein Zimmer , Küche u. Mansarde
*. 1. Juni zu ü. N. Adolf Schmidt,
Nett. Thür . Hof, Schwalbacher Str . 14.

8 Zimmer.
Grnbcnstraße 34 , 2, 3 Zimmer und

Kü che sofort  zu vermieten._
Seeröbenstr . 23, ^Frontip ., schTmödl

ringer. Z-Zim.-Wohu.. Küche ». Zub.
, a. 1. Sepl. zu Bin. Ausk. das. V. P.

u mftändehKLber
ist eine schöne große

3-Zimmer-Wohrnrng,
Balk., Gas, cl. Licht, 1. St ., Ir edrich-

, strunelt . sof . vezieftb.»zuv. Pr .750M.
Mineä-lIiieu-Pofiuuiu

per Juli mit Mietnachlaz bis zum
! . Okt. an kl. Familie zu verm. Zu
erfragen Wi.-landstr. 2t , 1 r.

4 Dimmer.
Georg - August - Straße 3 iHerrsch.-

Haus ), Hochp.. 4-Zimnier-Wohnungen,
Küche, Bad, Mans. u. Zub. a. sof/ob.
fp. zu v. Ausk. das. ab 2 Ubr nachm.
M). bei^ i»»-» «-, , Seerobenstraße 23.MmSersMe1M.-MW..

Zentr . Heiz., ist p. 1. Juli m. Mict-
nachiafi zu verm. Klopslockstraße 5.
2 links . Best cht. von 10— 12 Ubr.

o Dimmer.

Er»de» und Geschäftsräume.

Langgasse 47
Laden mit Sousol per 1. April
ev. später zu vermieten. Näheres
Hotel „Schwarzer Bock". 1261

Moritzstraße 68 großer heller Lager¬
raum . event. mit Keller, billig zu
Perm. Gas , elektr. Licht «. Kraft
u. Lastaufzug vorhanden. Räberes

_Par terre . Te leplwn 472. 1606
Kl. Schwalbacher Str . »0 . Saal

auch Maleratelier 140 gm groß, sofort
oder später zu verniiet. Näh. daselbst
oder Kaiser Fr iedrich-Ring 31. 39406

Wellritzstr . 24.
Eckladen 65 gm, kleiner Laden 30 gm,
Eutresol 180 gm, Souterrain 200 gm
zusammen oder geteilt sofort billig
zu vermieten. Näheres bei Hatzbach,
Hellmundstraße43. 2029

Wörthstraß - 24 , schöner Laden
nebst Zubehör für alle Zwecke
sof . oder später billig.  39386

Große Geschäfts-Ctage
in bester Kurlag;, mit Arbeit?- und
Lagerräumen, zu vermieten Ecke Große
und Kleine Burgstraße 2. 1596

( Wemhergstratze

geräUM. Villa , 10—12 Zim..
auch für 2 Fam., billig zu verm.
od, zu verk., event. auch tauschen.
mt » E ngt -i , Adolistr.3,1 . 6143
„Pensions -Ha ns"

15 ckompl. eingerichtete Zim'mer um-
staiMhalher Httia zu vermieten oberm verkaufen. Offertenu>nt. F. 415
a den Tagbl.-Berk.  Agenten Jyeüb
Kleines vollständig eingerichtetes

bei Burg Rheinfels zu vermieten.
Offerten unter A. 432 au den
Tagbl .-Berlag.

Möblierte Mohnnnge » .

Möblierte WshnNng,
Mainzer Straße 50, 1 St ., 4 event.

Zim . u. Küche, auch geteilt zu
vermieten ._ Näheres Parterre.

Fein möblierte Wohnnng/ZiZiüt/
Küche, Bad, für den Sommer preisw'
zu verm. Dotzh ci mer S tr. 63, 8 l.

(2  Erker ) nebst Zu¬
behör sofort zu ver¬

mieten Herdcrstr. 27, Part . 1632

Seerobenstraße 23, Hochp., herrsch.
mod. 5-Zim.-Wohnung, Küche, Bad,
Mails, u. Zubeh. auf sof od spät, zu
verm. Auskunft daselbst Bdh. Part.

7  Zimmer.

Dambachtal 39,i 36i
die Hälfte d. Villa , bestehend ans

7 Zim . u . reicht . Znbeh . u . Heiz.,
v . 1. Mai zn vermieten . Räh . v.

_ Arcklitekt Heuer , Tambachtal 41.
Wattmüblstratze 83 , Villa Hilde¬

gard » ■Höchparteere, 7 Zimmer mit
reichlichem Zubehör u. gr. Veranda,
inmitten eines sehr gr. Obst- u. Zier¬
gartens, für sofort oder später zu
vermieten. 8 9492

7 Zimmer
fm 3. Stock, JachveSmiete 800 Nick., per

sof. M verumctoii. Haus Poulet,
Ktvchgcchc. Ecke MarÄstratzc.

8 Znnrrrer und mehr.

LanDhLTns,
Guteilbcrgstr . 4. 1. Etage , 10 Zim..

auch geteilt 4 und 5 Zimmer , per
.1. Oktober 1911 zu verm. Näher.

, daselbst beim Hausmeister . 2031
RheiZzftrKsic ÄÄ

(auch für Merzte o. bechtsanwülte ) ,
1. Etage, herrschaftliche Wobninig von
8 großen Zimmer» mit sehr großer
Wwmida u. reichlichem Zubehör 'sofort
zu, vermieten. Näh. Rheinstr . 99»
3. Etag e. _ _ 1593

Billa Mktsriaftr. 40'
hochherrschaktl. Wohnung von 8 großen
Zimmern mit reicht. Zubehör, 3 Man¬
sarden, 2 Balkons , Svcisenaufzug,
cleftr. Licht, Zentralheizung und
großem Garten per 1. Int , 1911 zu
vennieteii. Besichtigung Wochentags
12—1 und 1.8—• .•). Näheres beim

^ Housmeister «ejrtli daselbst. 1594
Hochherrschaftl . 9«Zim ^ WöhAnng

im Zentrum d. Stadl , in. all. Komfort
der Neuzeit, GaS, Elektr., Zentralheiz.,
Lift, ist verändermrgshalber baldigst
zu verm. Räh. Ausk. ert. vr . Görina,
Mnfciimstr. 5, v. 3- 5 nachm. 13 9089

Laderr,
lodern, ca. 95 Hf-Mtr, , 1597

Kirchgasse 23
sofo rt zu  v erm. Näh. Kirch gasse 24.

Im

„VlOMDW ",
Langgasse 21,

sind große Läden mit große»
Hellen Ober- und Untergeschossen
und Nebenräumen, modern aus-
geslattet» sofort ov. später vre s-
ivert zu vermieten. Näheres im
Tagbl . - Kontor , rechts der
Schalterhalle. *

Laders mit Eutresol
u.. 2 schön«, 3-Zim.-Wohnungen per
sof. od. spät. Reut« » MwÜxmer,

_Mittelste . Räh . Marktjtr , 34. 1279
Ecke Rhein - u. Schwalbacher Straße

EÄ - Ladeu
für fodes Geschäft geeignet, in
neu erbautem Haufe , sofort zu
vermieten . Zentralheiz ., Lager¬
raum u. aller Komfort . Näheres
da ' eistft beim Eigentümer Aßmus.
1. Etage ._ _ 1995

Laden mit nachm. gut geh. Wkvlkerei-
Produktelilgefchäft ist anderweitig.
Unternebm . iveo. auf 1. Juni
abzugcbcn. Bollständ. Jnv . vorh.
Näheres Röderstraß e 0.

MöhZ. Wohuuna6292
mit allem Komf.,mchr. Schlafzim.,Speise-

zim., Salons . hochhcrr -chaftl . , vill.
zu v. Friedrich str. 7, Ecke Wilhelmstr.

Möblierte Zimmer . Mansarden
etr.

Albrechtsiratze 23 , 2,
zwei sebr schön möbl. Zim. (Sonnen¬
seite) sofort zu vermieten,

Äldrechtsträße 43 , 1. Et . r7. schön
möbl. Zimmer zu vermieten.

Dotzheimrr Straße 37» 1 l., gut
Zimmer » it Balkon.

Emscr Str . 33 3 gut möbl. Zimmer.
1 Wohn- ii. 2 Schlafzimmer, 1 mit je
1 od. 2 Belten, frei im Garten geleg.,
zusam. od.  c inz. zu v.. a. 2 Mansardz.

Fr ankettstr . 10,I. gr.ich. iubl.Balk.-Z .b.
Friedrichstraße 20, 2

Dittrich. Sehr gut möbl. Zimmer.
Woche von 10  Mk. an. Wunsch Pens.

Gövenstr . 9, Hochp. r., sein möbl. Z.,
vorübergehend od. dauernd, z. v. 6322

GliÄeffk/S.V..m SaMof,
eleg. möbl. Salon u. Schlafz. z. verm.

Herderstraße 27 , Part., möbl. Zimmer
soiort zu vermieten, separ. Eingan g.

Miißliize5, Sfefe ge§
sofort zu vermieten. 6368

IttflTfhprpi ^ >n Laden mit 2 daran-
Wtilujltlt . stgßxuden Räumen und

Waschküche zuv. N. i , Tagbl .-Bcrl. 4k

Dillen und Häuser.

Moderne Billa,
.mit oder ohne Stallung in der
mit leren Frankfurter Straße auf
ein Jahr preiswert zu vermißen.
Näh. Wohnungsnachweis-Bureau

Cie ., Bahnhofitr. 8.

Luisenstr. 17, 3 lks.,
wöblierteS Zimmer zu vermieten
für Dan ermieter od. Paflanten.

Marktstraße 6» 1, gr. m. Balkonzim.
_yiit Ausäckt auf Platz frei.
Martine . 20 , 2, ircuudl. giit möbl

Zim mer billig zuverinieten._
Manergaffe 21 , 1 St ., möbl. Zimmer

mit fcp Eingnug zu vermieten.
Stiftstraße 7, Part », schön möbl,

Zimmer sofort zu  veruiicten.

rinnM 64 'Big
und Balkon. Näheres daselbst nur
zweit e E ta ge. _
Tbeodorenstraße 5 (Kurviertel).

möbl. Balkonziinmer mit 1 u. 2 Betten
zu vermieten. 6456

MnMe 23. C82S
Zimmer zu vermieten.

Gnr möbliertes Zimmer mit oder
ohne Pension zu verinicten.

^_ Do ßfteime r Straß e 4 , Part.
« 0Utt„ schön möbl . Zimmer ' sofort

zu verm. Göbe nstraße 4, 2j, _ 38695
Großes ungeniert . Balkonziinmer

auf sofort zu vermieten.
. ^ , Herderstraße 3, 1. Stock

Km.  niiriäfjii-o
nahe KoHbrmwcn und Kurhaus

^ " Bett .»sof, z>u vm. Langgassn 30,j.
Ein schön möbl. Zimmer

zu vermieten Zictenring 1, 1 rechts.

Schönes Balkonzimmer
mit z>ve»Betten zu vermieten, direkt am

Kochbrunnen, Nerostraße 30 » 1.
fn ml  dejferer AliustUkelt,

einz. Dame» hübsche Zim. z» vm.
Bor 3 Uhr zu bes. Rheinstr . 77, 1.

Nemisen , Stallungen etc.

Weinkeller,
ca. 48V Omtr . ,

mit Auszug, Pack- und Hofraum,
sowie Kontor sofort zu vermieten.
Micodeni ' is , Adolfstr. 8. 1309

Auto -Garage zu vermieten Bleich¬
straße 18 bei Hranson . 1605

Wshmmgs-Aesttch.
Zum 1. Oktober wird tu Mitte der

Stadt eine 3—4-Zimmer -Wohnung
für Arzt gesucht. Elektr. und Gas
Bedurgung. Gefl . Offerten unter
T. 406 an den Tag bl.-Berla a._

Gesucht Tauttnsstr.
oder im Kurviertel Wohn, von 4—-5
Zun . u. Zubehör in mod. Hause mit
Gart . Süd -l. erw. Pr . iS—1400 Mk.
Off , u. L. 397 an d. T agbl.-Vertaki.

Auswärtige Wohnungen.

Dotzheim,
Querstraße 4, WH. Hochpart., schöne

3>-Zfm .-Wohn.» Küche n. Kellier,
svtvi'e SballuiNA für 8 Pferde , nebst
Rennise, zwsommvn od. geteilt zu
verm. Mu!h>rdc>rdienst badet - in
AuGstcht. 8täh. Dotzhein«, Schier¬
fteiner Straße 6, im Laden, oder
Wiesbaden-, dfeugasse_5.

Dotzheim,
Schicrstciner Str . 3, Bdh., Wet-Etage,

schöne große 3-Ziin .-W«ehniim-g mit
Küche, Koller, Mynsaröe , event.
aiuch großer Stallu -ng u. etwas
GaÄenbarid, pveiswert zn- v-erm.
Sehr , gvoßor Hof it. Garten vorh.,
ov. für GefchäftsbetrieH. Näh. Dvtz-
h-oiml, Schiersteiner Straße 5, im
Laid., >o. Wiesbaden , Rvugasse 5, P.

So/rme-a)of)Tun(jen

In Weheni. T.
ist ein möbliertes Zimmer in einem

touildersch. gel. Hause z. Sommcr-
aufenthalt mit doller Pension zu
verm . Es ist auch Gelcgcnh. zum
Kochen geg. Frau Beuckx, Wehe»,

^öcrgstraße ._ _

Pension Alleehaus,
Orlinühlwrs 15 , Teleph. Nr. 145.

Gute Verpflegung.
Solide iPreise«

Besitzer: MeinricI »Termelir.

Kuerbcrch
an der Bergstraße,

zu vermieten an älteres Ehepaar od.
2 ältere Damen zwei gut möblierte
Zimmer mit überdachtem Balkon,
herril. Aussicht, elektr. Licht; aus
Wunsch volle Psnsion . Näh. Frau
Th. Lambrecht, Auerbach an der
Bergstraße ._ _ _

Hmeimlb MmrMlh.
Reizend gelegenes möbl. Landhaus,
6 Betten , in großem Parkgarten,
ist für Mai n. Juni zu je 200 Akk.
ZU vermieten . Näheres GerichtS-
stratze 9, 2 Treppen.

Gesucht
eine Wohnung von 8—9 Zim., für
alleinstehende Damen , in gut. freier
Lage. Eventuell kleine Billa oder
Gartenhaus . Offert , mij Preisang.
unk. L. 417 an den Tagbl .-Berlag.

(iwi 'stffat möbl. Wohnung (2 bis 3
VJlCJlllljl Schlafz., kl. Wohnzimmer,

Küche, Badbenutzung) für 1 Monat , ab
16. Biai. Näbc des Waldes bevorzugt.
Offerten̂ Phllipps bergstr. 36, 2 l.
Möblierte Wohnung
von 6 —7 Zim . ii. Küche, mögt, mit
Heizung, ab 15. August bis 1. 4. 12.
gesucht. Angebote erbet , au F°373

Haus - m.  Grundbesitzer -Verein,
Luisenstraß e 19.

Geschäftsdame.
sucht Zrumi-er mit Penfiou , Nähe
Euliser Straß --. Offerten u. E. 418
am deir Tagbt .-Vertag.

Gesucht
Mm 1. Juni 1 gut möbl. Wohn- u.
Schtafzim . u. Maus , in fr . anst. L.,
in d. Nähe d. Bahnhofs . Off . erb. u.
L. 413 an den Tagbl .Merlag ._

. Zum Einstclle« auf zirka 8 Tage
wird für ein

Klein. Auto
nerschließb. Raum gesucht
Nähe Leberberg Bedingung . Off . u.
N. 417 an^den^Tag bl.-Verl . erbeten.

Stauung
f. 4 Pferde m. Znib-ehvr, event. mit
Wohnung , m>tt MittÄpunckt der Stadt
per 1. Juli geiucht. Off . u . K. 418
am den Tagib-l.-Verl>ag.

Abeggstratze Ä,
nahe v. Korh. sind i. Privathaus möbl.
Zimmer mit Balkon zu vermicte».

Landhaus- - B.1'5' 3
ür Mk. 1000 p. a. zu mieten gesucht.

Gefl. Off. u. W. 1 n» an  Tagbl .-Bcrl.

^ « SUÜäC
mit 3 Kindern sucht auf 1. Juli ge¬
räumige 3-Z.-Wpbn. Off . in. Preis¬
angabe ibis 559 Mk.) unter E. 414
an den Tagbl .-Verlgg.

Villa Angel ©,
ILetoerber ^ 15 . 'Fel , -»1.85.
Zimmer mit und oline Pension. Gesiind.
sonnige. Kurlage, 3 Min. vom. Kurhaus,

jeder moderne Komfort.
Thermalbäder , feine Küche,

Kranz engl. Mä-s.Prrige. Arrangements.
Pension

lMtchlng,
Nikolasstraßc 23

(bedeutend vergrößert u. renoviert ',
empfieblt bochelegante Zimmer mi
allem Komfort von 1.50 Mk. an 6t;
4 Mk. Prachtvolle Balkons und

Veranden , freie sonnige Lage.
Pension . — Bäder . —- Telephon. _
Spezialbehandl . u. Ischia s im  Haufe.

Westknßstraße 32,
1. Etage , in gutem, ruhigem Hause,
finden Knrfremde vorzügliche Ven-
sioir. Pro Tag 4 Mk. Schöne, freie
Lage, event. auch Bäder im Hauke.

Zn ruhigem gutem Hause
finden Damen vorzügliche

Pension pro Tag 4 Mk. Zu erfragen
»n Tagbl.-Berlag._ Je

iMijfllen-Iferlielp-
(FßjCÜföjOft tu . b. H.

Marktplatz 3. Telephon 618.
nk obnungsnack,weis.

Man verlang- kostenlose Zusendung
der Wohiiungsliiten. 6266

Geld-und Immobilien-MM u$  Wiesbadener Tagblatls.
. ---,. ; -------- ---■■ im 1(• , - .cm . n . . . .. , • . or .

^01«^ Anzeigen int „Geld- und Jimnobilien-Markt" kosten 20 Pfg .» auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

KüpitaUen -Angeb nie.

7—8000 Mk. auf 1. Hbpothek
in du' Uiugc'bmrg ckusMleihen. Off.
unt . K. N. 100 Hauiptpostlagernd

10—12,000 Mark “
nach dev Lauhesbank sofort auf ein
giwixs HaUlsgrU'NÄstück «mSguleiherr.
Osforterii uertcr.' W. 417 an, den
Lii-abl .-Ber lcm. _ _ F 373

15—20,000 99tt
sofort an 2. Stelle anSzuleihcn. 39182

4». Sjotz, >)ietcuriüg 10.
; _ Telep hon 4109 ._

—S9äuf «Vit «t~15—30,000 Mt . ohne
Nachl. abzug., auch auswä .tts. Off. U.
V,  493 tut de» Tagbl .-Berlag.

Bangclder
und

Hypotheken
mit

gleichzeitiger
Festlegung

der 2. Hypo¬
theken auf die
Dauer von 10

Jahren stets flüssig durch Bank¬
agentur .ü» <•«>kr Strnus *. Morifz-
strasse 21.

16— 18,000 Mk. an 1. Stelle
aufs Land aiiSzutefhon. Offert , mit.
O. W. 28 hauptpofüagernd.

70—80,000 Mk. mtf 1 Hypothek^
auch geteilt , auszuleiheii . Offert , u.
K. O.  30 hauvtvoitlaaorud ._

HyPotOek o er lllcftk.
a. Wechselm. kt. Nach!, zu kaufen gef.
Off. u. D. 418  an den Tagbl. - Berlag.

25—26,000 Mark
auf gute 2. Hypothek, auch getei-lt,
sofort aMzulesihen. Offerten Mtikr
II. 417 cm den- Tagbl .-Verl-ag. F 373

KKUttalisn -Grsuche.

Mk. 90001. HWolhtk
gn,  4— 4Ys °/c  auf ein Landhaus ih
der Nähe Wiesbaden mrr vom « ebbft-
geb-er sofort gesucht Offerten unter
H. 418 an den Daghil.-Vortag,

Lv- 3ÖIv0vMk7Hypoth .,
50 o Feldgcrichtsinxe, gesackt. Off. n.
'1. 403 an den Tagbl.-Berlag.

3«—35,000 Mk.
2. Hppothek auf einen Neubarv der
feunenstadt gesucht, kann «V. noch xin
Bürge sofort gestellt werden . Off . u.
A. 418 an den Tagbl .-Berlag.

Sin 1. Stelle 45,000 ®-:;. ~
vuf Haus in Nabe d. Kochbr. b. genüg
Sicherheit z. 1. Oktober 1911. Offerten
unter ii 412 an den Tagbl.-B-rlaa.

80 .000 Mk. 1. Htzpothek̂ sücht.
Offerten in ter Ii. 12 Hanptvost.

3«— Mk. !
gesu-cht MS privater Hand v. bran -che-
hund'lgein Herrn zur. U-eb-ernahme
eines rentäbteni Geschäfts in feinem
Badvort . Off . u. W. 51 am Anar.-
Exped. D . Frenz , Wiesbaden . F 36

ImmobUren -Uerkänfe
Vill » mit Garten , 43 Ruten,

Mainzer Str . 23 zu verkauseu . Näh.
bei Architekt Hatte , Adolfstr. 9. 6317

Weil». EWWOr
in allen Preisen und Lagen billigst zu
verkaufen oder zu vermieten. 6341
Mehrere GelegelcheMKiiuse.
Offerte!! \i  Auskunft gratis.

«KO8.
Rheinstr. 21, neb. Hauptpost. — Tel. 648.

♦ STerotal . ♦
4 Sehr komfortabel eingerichtete •»
% Villa r
^ mit 10 Zimmern, verccliiodenen ♦
^  Nebenräumen und . grösserem E
4> Garten za verkaufen . 0
J j . Meier, Agentur , Taunussfr. 28. ♦



Nr. ai3. Sonntag, 7. Mai 1911,

an der Schützenstraße, in der Preis !.
50—-<90,000 Ml, , zu verlausen.

Beste Wohnlage, WalLesnähe, gute
elektr. Bahnverbrnd . mit Staöt und
Kurshaus. Näheres Besitzer Mar
Hartmann , Schützenstratze 1.

WA KWk'AwW
in hochherrschaftl. moderner Aus¬
stattung ist zu außergewötznl.
billigen , Preise sofort zu ver¬
kauf. durchJ. tttzr. Glücklich,
Wilhclmstrase 56.

Gelegeuheitskauf.
Villa im Rerotal , freie schöne
Lage, ist weit unter Preis zu ver¬
lauten dur h f'ljr. Glücklich,
Wilhelmstraße53.

Kinzig schöne Billa
in herrlicher Lage , nnmittelb.
Nähe des Kurparks, 8 Zimmer u.
Zubeh., sch. gr. Garten, ist krank»
heitshalb. sofort zu verkaufe«
durch z>. Clir . Glücklich,
Wilhrlmstraße 56.

Zum Aller bewohne»,
schöne moderne Villa mit hübsch.
Garten, 7 Zim. u. Zubeh., Preis
Nik. 75,000 ist sof. zu verk. durch
3. 0h >-, Glücklich , Wilhclmstr.56.

Bauplatz
in vornehmster Bill engegend ist
sofort unter günstig. Zahiungsbc-
ringung. zu verk. durch Ohr.
Gli cklich , Wilhelmstraße 56.

Große BMa,
Mozartstraße 4, nahe d. Kuvhanse,
mrt Stallung oder Garage , 65 Rut.
Garten , evtl, für Pension oder zwei
tfcrmmen geergn., preiswert zu verk.
Näheres Besitzer Max Hartmann,
Schützenstratze 1.

<■> In der Niihe des Kurhauses und ^
4> Theaters ist eine in schlichter #
E vornehmer Bauait ausgefülirte ♦
0  Villa mit behaglichen ungenierten ♦
H Wobnräumen , sowie gross rem , £
<6 herrlich angelegtem Garten zum ©
♦ Preise von e .iva 200,000 Mark #

zu verkaufen . ♦
« J . Me'er , Agentur , Tauniisstr . 28 . I

MM»
Mmoüne Rist M

(an den Tennisplätzen)
Hetzstrast« 2 n . 4,

oder als
«Mmeiil Ms«Mem.

event. per sofort beziehbar,Morcfaafra»Sn zu sem.
StaNgrdäude (Antogarage ),

grotzer Garten kann dazu geg.-ben
werden Näh. bei Rechtsanw. Flindt.
Rheinstr. 38.od.J . Stnver . Nmgasse 5,P.

ÄNorgen-AuSgabe, 3. Blatt. Seite 21*

Pensions-Villa.
besonders von Ausländern besucht, iveg-
zugshalber billig zu verkansen. 6460

«Fos. Bruns,
Kauf » und Mietohjekte jeder Art,
Rhei nstr. 21, neb. Hauptpost. Tel. 648.

Kaps !l6N8lrL886 19 z
ilnnsgiundstüek ^

- 19 m Front , 57 m Tiefe — ♦
zu verkaufen.

Auf d#m Grundstück sind
2 Neubauten

J zu  errichten , wovon sich beson - ^
#  ders das Gartenhaus für ein £

t  Töchterpensionat ♦
♦ , eignet . +
J J . Meier , Agentur , Taunusstp . 28 , ♦

r

Zmismllikii - Nw.
4 «. 5 Zim., mit nodi 5 Dachzim.,
Bad u. Küche i» jed. Etage, auch i,
Dach, 39 Ruten , mit viel Edelobst,
herrl . Lage, mit kl. Anz., weg. Wegz.
zu verk. Räh^ im Tagbl .-Berlag . ff«

. , 7 '
WÄ «Beim fißmrpoat, beste Lüge,
schöner Garten , wegzugsyalb. billigst
zu verk. Offerten wnt-e-r U. 100 an
die Tagbl .-Haupt -Agentur , Wilhelm-
st ratze 8. _ 0340
Hochherrschastliihe Büln,

Siitniicitcl,
herrliche Lage, mit ca. 160 Ruten
Obst- ». Ziergarten , 12 gr. Zimmer,
Drele, Bad u. reich!. Zubehör, Gas,
elektr. Warmwafferheiz ., ist Sterbc-
falls halber weit unter Preis zu
verkaufen. Ernste Reflektanten er¬
fahre » Näheres unter B. 418 an den
^agüt .-Verlag,

ilrliPKöe Meint' Pili»,
8—9 Räume , viel Zubehör, hoch¬
modern. mit allem Komfort ringe : .,
geschloss. Veranda , großer Garten,
bevorzugte prachtvolle Lage, nahe
Straßenbahn , zn verkaufen. Offert,
unt . H. 393 an den Tagbl .-Berlag

tDinnNü ' irhprnöp tS .tr nfn >7ii  !^uuuutungcrVlliibciviH Wpnrrhnnrr Nilin
hochherrschaftliche Villa, neu her- ! m vlLUtlUllUU . OtUli,... . . . ,u Jt  utu her- :
gerichtet, 13 große Zimmer und sZubehör , Zentralheiz ., Gas und I
elektr. Licht, Speiscaufz ., Park u. j
Stallung für 3 Pferde , Garage , zu >
verk. oder zu vermiete ». Näheres
Hergenhahnstraße 7. Tel . 2150, 1330

Hl | MHfl in Wiesln, rate Terorai,
' ft' MlU r. nur Mk. 23,000 zu verk.

Näh. b. Bes. Scharnhorstslr. 22, Part . l.

Z.
13 Zimmer und Wohiidiele, hocb-
hrrrschafoib, modern ausgestattet,
äußerst preiswert zu verkaufen

Dipl.-Ing a*u . Ma >klojr,
Wielandstrahe 15. Tel. 941.

Täglich s. berichtigenv. 3—5 Ubr

Meine neu erbaute hochherrschaftl.
Einfa milien - Billa,

Nnstbattmstraste 8, 6304
10 Zim., Diele usw. in kiinstl. Ausstatt.,
verkaufe ich unter günst. Zahlungsbed.
billigst. Ed> Didion,
Architekt, Möhringstr . 3. Tel. 6472.

Bure au: Biebrich, Schillerstr.  14.

MWrrsWtl.MlWMg
in ump°Meichjl. schöner Lage am
Rhein , nahe Schlichpark, 20 Min , m-i-t
elektr . Bahn v. Wiesbaden u. Mainz
-entfernt, la Zustand, 1L Zimmer,
Wintergarten !, reicht. Zuib., Z-en-tral-
h-eiz-un-g-, elektr. Licht, Gas u . Wasser-
leitn'ng. Großer Parlk mit alten
Bäumen u. Stall f. 4 Pferde zn vk.
Offerten unter S . 51 an D. Frenz,
Wiesba den._ F35

Kl» ajiärtmrstöUuna f.ch?M0Dkk.
zu ve rk. Biebrich, Am Aussichtsiurm 12.

Billa im Mühltal
in Eberstadt bei Darmstadt , 9 Zim .,
mit Bad, mod. einger., Gas und
Wassert-, gr. Zier - u. Obstg., Auto¬
garage , umständehalber unter Preis
zu verkaufen. Ernste Reflektanten
erhalt . Ausk. direkt v. Besitzer. Off.
u. F. B. A. 633 an Ruolf Molle
Frankfurt am Main, _ Fiat

Pass, als Pensionat , da größer.
Badeort nur Vj  Std . entfernt . Nahe
größ. Stadt m. höh. Schulen, Theater,
landsch. entzück, am Rhein gelcg., mit
Jagd - «. Fischereigelegenh. zu verk. e.
kl. Billa , ca. 5 ar,

besteh, a. Hochpart.. 2 Stockwerke ec.,
elektr. Klingelanlag .., Badecinricht
vorh. (2 Balkons n. d. Rheine), reicht.
Nebenbei., kl. Hof und Garten . —
Mieteink. 2840 Mk., wenig Abgab.
— Pr . 48,000 Mk„ Anz. n . Ue'üer-
eink. Näh. Ausk. -ert . unt . Fol . 2410
Wilh. Hemrig L C».. Dessau , lkllll

lall » itb. faniiija»»
mit großem Garten , in ruhiger , ge¬
sunder Lage, im mittleren Rhein-
gau zum Preise von 19,000 Mk. zu
verkaufen. Offert , u . I . 351 an
den Tagbl .-Berlag.

$eqiiemES KanWus
an d. Chaussee n . Biebrich, 10 Wohn¬
zimmer , 18 ar Garten , zu verkaufen.
Näh, im Tagbl.-Verl« . Isis

Kandhmts
dei Niedernhauseni. T.,
neu u. elegant, cnth 8 Zimmer n. Zu¬
behör, groß. Garten , dicht am Walde,
herrl. Fernsicht. 8 Minuten vom Bahn¬
hof entfernt, ist umständeh. weit unter
Wert spottbillig zu verkaufen. Offerteu
mit t O. lV, 28 hauptpostlagernd._

Haus , südlicher Stn ttcil , zu ver¬
kaufen gegen g. Hnvothik od. Nestkauf-
geld. Näh. im Tagbl .-Berlag. Tn

Im Südviertel
(nahe Kmser-Friedrich-Ring ) ist ein
vor drei Jahren erbautes Eckhaus
mit leicht vermietbaren Wohnung ên
von 3 und 4 Zim . (alles vermietet)
und einem Laden sofort preiswert zu
verkaufen. Gute Hypothek wird m
Zahlung genommen. Off . u. F . 373
an den Taglbl.-Berlaa. _F373

| » M » ttlioiif wiMr.
Zstöckiges Haus mit verschiedenei!

Läden und großer Garten Umstände
halber sehr preiswürdig zu verkauf.
Off . u. E. 416 au den Tagbl. -Berlag.

Geschäftshaus '
in guter Lage (Laden zirka 60 Mir.
Tiefe , 3 Schaufenster ), 1. Stock zu
Gefchäftszwecken einger ., für Möbel-,
Teppichgefchäft rc. des. geeign., zu
verkaufen . Näher . Max Hartmann,
Besitzer. Sch ützenstra ste Ir  _
Berkanfe oder tausche
IN. Etagenhaus . SLdv ., gegen kleine
Bill« mit VA —2 Morgen Obstl. Off.
u. K. 416 an den Tagbl .-Berlag.

Ein Geschäftshaus,
3 ar, 3,5 qm, Mitte der Stüdt , auf
Abbruch zu verk. Offerten unter
U. 405. a n den  Tagib b.-Ve rlag . ^

Eckhaus mit Läden , g. Lage, gegen
Hyp. o.L. Rest kauf. Näh. Tagbl -Berl. tA

Kl. Haus , g. Geschäftslage,
wegen Wegzugs zu verkaufen . Offert-
an Postkagerkarte 38. Amt 3.

Wcinhau s mit Welnlager«
Ino ., Vorrat , alter Kundschaft billigst
feil <f. 8000 Mk. Wein vorh.). Näh. d.
)8. llosenbsom, Mranksurt ä . M . Mg

Garten-
Grundstück,

für hochherrschaftl. Villa od.
Sanatorium geeianct, zirka
220 Ruten, mit reicht. Edclobst-
bcsjam>, in bester Kur- u Höhen¬
lage Wiesbadens, m. prachtvollem
Blick auf den Taunus u. elektr.
Bahnverbindg., 10 Min. vom Kur¬
haus, ist wevzuashalber billig zn
verkaufe » . Näh. d. s»r. s . I<\ ,
Hauptpost Freiburg i. Br.

mit flottem Geschäft
preisw. zu verkaufen.

K  Offerten unter 0 . 410
an den Tagbl.-Berla g.

Rent » Haus , 6 rentiercnd, zu
verk. Br . 98,000 Mk . Anderes Obj.
in Tausch gen.  AuHus Allstadt.

Hausverkauf.
Schön., gut rentabl . Etagenhaus in

best. Wohnlage ist erbschaftshalber
Preiswert zu verkaufen. Offerten u.
S . 388 an den Tagbl.-Berlag.

haus - verkauf.
„Jivir gab. Haus im West., ceei,garet
tut fad. Geschäft, gl. welcher Branche,
z. SeGWoistenpveis. Off. u. U. 112an Tcvabl.-ZtpeiMelle, Brsmarchr. 28.

In Schierstein
inid zu, verk.: eine gchtgeh. Wirtschaft

mrt Ershandl ., Haus M Kolvnialllw.-
n . Kohlenhanbl., Haus- mit Schtv-ern-e-
metzg-erei, Haus mit Bäckerei u. C-afs.
Eit » LamühauB mit schönem Garten
n.^verfchiedeme kleinere, neu, erbaute
Häuser von 9000 Mk. an . Offerten
unter A. 466 an, den Ta>AbI.-Ve-rtag.

Mainz.
Kra-nlkheitsh. rent . Doppel-2!-ZLn.-

Gcschästshaus, -gute La-ge d. Neustadt,
m-i-t 1—-2000 Mk. Anz-äbl.. zu verk.
Ortsgerichtstaxe 63100 Mk. Mict-
-einn-ahme 8500 Mk. Be'ÄmvitzvreiS
54,000- Mk. G-ofl. Off . unt . T. 811
an D. Fren z. Main z. _TAN

Mit lü,000 Reingewinn
jährl., e. feines Pensionat in. Haus feil.
Näh. durch Jts . Rosenhamn , Berg¬
weg 24, Frankfurt a. M §69

GrMWLNvertllllls!
, In der Nähe Wiesbadens , an fest.

Chaussee, ist ein Gvundst., 200 Rut.
groß , sehr geeig-n. für Gärtnerei mit
Geflügelzucht (bebauungsfäh -ig) billig
zu verkaufen . Offerten u. R. 412
an  den Tagbl .-Verlag.

Mkü-RMD
in bevorzugter Lage an der Mos»
bacher Strasts , Front gegen Osten,
in verschiedenen Größen, von 25 bis
44 Ruten , '/s Bebauung , preis¬
wert zu verkaufen. Näheres Kirch-
gasse 43, 1. _ F232
ImmobMrn -Kanfgrfnchr.

Ich beschälte
rasch und verschwiegen F65

Käufer u.Teilhaber.
Stets vorgemerkt über 3000 kapital¬
kräftige Reflektanten für Geschäfte,
Fabriken , Güter, Gewerbe, Grund¬
stücke jeder Art. Abschlüsse schon
innerhalb 3 Tagen erzielt . Meine
Bedingungen sind die denkbar
besten . Verlangen Sie kostenfreien

Besuch zwecks Rücksprache.
E . Kommen Bfachf .»

Uöln a . Ult . 1 , Kreuzgasse 8.
Auch Dresden , Leipzig , Hannover.

Me klckik Wtniüeii-Blllo
in „oder bei Wiesbaden , wenn meine
schone 6-Zimmer -Villa, mit großem
Garten , 1050 Quadratmeter , in-
Dresden , mit angenommen wird.,
Off . W. A. 44 Dresden Postamt 4,

Gut a. Rh., ' '
a. Seite n. Bez. Wiesb .. ev. g. Kasse
»u kaut, gef Herrensitz, sch. Schatz a.
Rh. Villa , Hochs., 14 Zim . usw., 8Mg.
Garten , Park . Tr -eibh., Ausstchtsturm
u, -w. B-erhalttn. wegen zw vr. Off . an
Kolb, Nidda,str , 50. Frankfurt a. Äc.

Bauplatz
von 18 Meter Front , in Borort
Wiesbadens , an guter Lage ;t. Ver¬
bindung . gegen Barauszahlung zu k.
gesucht. Offerten mit Preis usw.
u. K. 413 an den Tagbl .-Verlag

Miner Lzeiger des Wiesbadener Taablatts.
Lokale Anzeigen  tm .Kleinen  Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform fl?. Pfg.. in davon abweichender Satzausführung 20 Pf, , die Zeile, bei Aufgabe zahlbar̂ Auswärtige Anzeige» 30 Pfg >die Zeile.

5jährige Fuchsstute,
gesund ^ u. zugfest, zu verkaufen.
Bidbri -ch, Elisabethenstraße 24._

©n schottischer Schäferhund
billig zu verkaufen Bingertftratze 5,
Kutscheghaus.

en

Schwarzer wachsamer Zwergspitz
still  Klei -ck-strasie 20 Ubven laoen. '

Zwergdackel mit Stanlmbaum,
schöne Exemplare , billig zu verkauf
Eilenb-o-gön-gchsse7, Hth. 2 rschlS. ^
Rehplnscherchen, ält . n. jüng . Ticrch.,
präin . Abstammung, billig zu verk.
Näh. E'.nser Straste 2, bei Wittich.

^Erstklaff. Dachshund,
rot , puäm., bi-ll. zu verk. Hcltmuind-
strastö 24, L«!i- fl 9450

Kricgshund!
Erstks. Ausftelln-NAZtier, in. St «m«n-
bau-m, kiilberfromm . gelehrig und
wachsam. Umstände b. zu verk. Karl
Prinz , Sonn enberg-Wiesh-ad en.

Hase», Belgier , Holl. Silb .,
Sck-ecl. tu  tcriaufen . Jökc-l, Blü-chor-
st raste 48, Stb . 1. _ B 9462

Wegen Aufgabe der Zucht
verkaufe vela. Riescnhäsin mit Jg .,
prämiert mir 1. Preis 1. 00. 1., und
Deutsche Wionerhäsin.

W. Feth , Biebrich am Rhein,
^Franksu rte r Straß  e 25.

Ein schöner Stamm Hühner
irmstündchalber zu verk. Fraukcn-
strahe 24, Parterre . fl9404
Jg . Gänschen, sch. Minorka -Hühner b.
Dvtzheimcr Straße XI,  G -artenhaus.

Elcg. mod. weißes Leinenkostüm
u . cTitrie Go-lfja -cke. beides Gr . 42,
biIl:gst_zn verk. Göb -enstraß-e 9, 3 lks.
Hocheleg. schwarz. Päillette -Abendkl.,
nicht ^s-etvagen Größe 46,
sehr prw. abz. Äais.-Fr .-R. ö. P.

Verschieb, elcg. garn . Kleider.
1 bl. Jackcukl. >,. mehr. Kn-aben-
W-aschanz. b^ Scheuken-dorfstr, _1, 2 I.

Ei» mod. grünes 'Fackenkostüm,
cn-g-l. Schoss, ist w>oqz-vtzshaÄ>er billig
zu verk. Wilhe-Kn st ratze 4, 1. 6-462

Fast neue weiße Tüll bl»sc,
sowie So-mm-rrkleid, Grütze 44, fpott-
'bdllixyz>t,  v,er-k. Bis-m-a rckr in-g, 212, I l.

Gelegenheitskauf.
Schwarz ,u . blau . Tuchja-ck., w. Köst.-
T'u-chrocku . Pikecrock, 2 sch. St -olas u.
laug .ZLape. Rau -entaler Str . 19, 1 r.

Zwei Fahnen,
schwa-rz-weitz-rot , fast neu, 4 Meter
lang , preiswert zu verkaufen . Näh.
Herr nmühlgaste 9, 2. rechts._ _

2 ge. Fahnen billig zu verk. ^
Hcllmundstrn-tze 44, 1 links. _

Städtischer Pfandschein,
bel-i-ehen .auf goDene He-rren -Uhr
6-6 Mark . Schein für 30 Mk. zu verk.
O-ff. -u. F . 417 an Veit DaM .-Be>rlaa.
Ein Schützengcwchr billig zu verk.

Riedi-rbc-rg-stratze 17, 1. Et.  links.
Gut erhalt . Krim,nstecher

Ml, Verkaufen Kleiststra tzc 10, 3 r.
1 Marken -Älbum. einz. Briefmarken,
sowie ganze S -a-che-n- billig, zu, verk.
B-c-rtra m'str-atze 20 . M tb. 2 r . fl 9491

Briefmarken -Sammlüng
(2 Permanent -Atben) zu verk. Ber-
tvamstr . 6. 2 lks. Tägl . bis  3 Ubr.
2 Phot. Apparate , 13x18 ». 18x24,
zw verk. OranierAratzeZk,, Lade-rt.
Photogr . Äpparät , feines ' Objektiv,

K-opverkasten u. sämÄ. AM. f. 40 Mk.
zu- verk. Lo-thrin «,e-r Str . 27, B. 1 x'.

Sehr ^ gut erhaltenes Vianino
wegen Sterbefalls zu verk. Bes. von
9—-12 Hvr Ade lheidstratze 103.  1 ._

Seltener Gelegenheitskauf!
Eichcn-Schlafz ., innen Eichen, besteh,
aus 2tür . 130 Zmtr . br . Spiegelschr.
mit Messingverglas., Waschkom. mit

Spiogelwil 2 ' Bettstell ..
2 Nachttischen, Handtuchh nur 340.
Is. Arbeit . BeÜeafabrÄ Mauerg -. 8.

265 Mk. Schlafzim., st tat . Rußv.,
na-tur -poliert , innen g-anz Eichen,
mit gootzem Mir . S-pi-cge-lschrank,
W-as-chtoile-tt-e mit hoher Martn -or-
rückwand, 2 Be-ttstellen, 2 N-acht-
schrünke mit Marmor . MöbeNaq-er
Blüchev vilatz 3/4 . ^ z; gj 27

Gute ii. billige Möbel:
i'ntit . u . pol. «Schlafzim . mit L u . 3-t.
Spiegc -ls-chr. von, 160 Mk. -au , motz.
Küchen mit Messingverg,!. v. 50 Mk.
an , -pol. Sch-ränk-e 46. Spieg -Äf-chr. 66,
Bertik-o- 80, AuSziph-tische 21, Wafchk.,
Rachtschr., Diiv.,. TrmnvauS , dchrrib-
t-ifche, Bücherfchr., Flurg -a-vderobc,
Stüihle. Spi -sg-el, -all-os spott,billig zu
verk, Bism arckr-  28. Part . x. -89516

Billige gute Möbel. .
Schlafzi-m.. nutzb.-pol., mit Spieg-el-
schrank n . Waschkvm. m. Marm ., zu-s.
275 Mk.,. «Leg. mod. Küche, kompl. 75,
-cnyl. untzb.-pol. Bett 46, 2tür . Pot.
Slvieg-Äschr. 68 Mk., Diwan , -piffma
Plüsch. 4r> Mk., Vertiko 86, Kleider-
schr-an-k 33, Bücherfchr.- 38, -Schreib¬
tisch, Dipl .. 78, B-nf-ett 130, pol. Aus-
Mgtisch 22, eilcg. fc . Sp -eifezim.,
s-chw. Eichen, ko-mpl. 620 Mk., -elcq.
Helles « tat ., Pol. 390 Mk., ferner
Tev'p., T ûll'decken. VvlÄ'aig'en, StcW-
decken-, Stühle . Wan-d-uhven rc. Alles
neu, a-ilt gear-beit-et. Nerostraste 4.  2.

Bett , noch neu, Muschelbettstelle,
Paten trahmen, Steil. Matr ., Deckbott
u. 2 Kissen, 1 Hängelampe u. Wasch-
-Vom mode z-n ttsrk. Wo llritzstr . 55, 8 r.

Gebrauchtes Bett billig
zu verk. Helenen-straße 7, P arterre

OfrT'.l SY5rt44 tll .". .. . je

Porzellan , ^ociesoup, isvwsprcg. »tu.
zu,:v-erf . LorictsyMi ng, 2,  Fronifp itzc,
2 vollst. Bett 20—35, 2t. Kleiderschr.

20 Wk., Wafchko-m. 45, Sofa . 14, Tif-ch
8 M . B-ertra -mstvaste  20 , Mtb . P , r.M»v4-4- ... ±.._v.... .

Bett , Kleiderschr., Waschkommode,
Nachttisch, Deckbett, Diwan fofort zu

fverk. E-ltnill e-r S ir >atz-e 4, P-ar :. I,_
Saub . Holz. u. Eisenbetten , Sofa,

Sess.,1 Rotzh., Sprunge ., Föd. Aquar,
Marttse , 3.70 Mir . l.. 3 Tleziui-alw)'
Gutzkesssl, Pfühlp „ Oelmetzapp. und
Oclpump ., 40 gw Kokosläuf. u. Tepp.,
Park , alte Fenst. und Läden u. verfch.
fpottb. Dotzheimer Straße . 17, Gth.

Bellst, m. Spr ., Itür . Kleiderschr.
bils. El-es-nor eu sträß-e 8, Skb. 1 St.

Eis. Bettstellen
für Kinder u. Erwachsene bedeutend
unter Preis abzu-aöb. Kirckgasse 24.

Eiserne Bettstelle mit Matratze
zu v-srk. Näh . Tagbl .-Berlag . RI

Billige gute Maträtzen,
Seegras v. 9 Mk. an , K.-Wolle v. 18,
Haar - u . Rotzhaar v. 25 Mk. Nur
1a Arb. Bett -enf-abr . Nlauergasse 8.

GeschmactvoUe Salon -Garnitur
in Dtcchckgoni, mit Teppich u. 11-eber-
gardinen , billig zu verk. Näheres im
Tagh-l-att -Kontor , rechts der Schalt-er-
hall-e.

Schlafzimmer -Garnitur,
-wie neu . best, aus 2-t.- Wah.-M ?i,der-
schrank. Wa-schkom. mit M., Jfacht-
schränkchen, konopl. Beit , spottbillig
zu verk. Bauer , Göbenstratze 9.

Sofa u. Chaiselongue billig
zu^verk. Dambachtal 14, Gth . Part.

Kirschbaunl-Biedermeicrmöbel
aller Art , Kleider-, Glas - U. Bücher¬
schränke, Eichen- u. NAtzb--Schränke,
Sofa , Sessel, Ottomane . Spiegel.
Bett .. Binder, Tische, Stühle . Kom.,
Schreibtische, a. Standuhr , Paneel-
bretter zu verk. Adobfsallee  6.

Fast neues Bett m. Palentrahme«
n. WolliMatvatzef-ur 38 Mk. zu veÄ.
Jahnstratze 44, Hth, Part , B9608

Alt. Mahag.-Büsett , wunberv. Stück,
grünes Pküs-ch-Svfa n. 6 Stühlen,
pass. Uvbergardineu , rote Pliüs-ch-
Ch-ais-ülo-ugne billigst zn verkauscn
Bierstadte r Höhe 58, P -art.  I ._
Nußb.-Berttk», Bücherfchr., Sekretär
1—Äür . .M-ci-d-crschr., Was-chkom. bill.

vorL Weichstratze15, Hth, P -art . s.

El. Büfett , innen Eichen, 135 Mk..
.!» verk. Ovanie nstr . 48-, Möbe-lla-gen

Sviegelfchr.' Psanmo , Kässenschr.,
Büfett , Sekretär , Diwan - Ottomane,
«chl-afz-i'm., Rntzib. Waschk. m. u. o.
Spteg ., D .-Schveibt., Salontisch , 8eck.
Weitzz-e-u-glschr. b. Herm-annstv. 4L  1.
Fast neuer gut erhTHrfsenschrank

billig abz-uigebe-n. MH . un T-asibl.-
Ve rlag ._ _ j s
Weg. Umzugs 1 Kleiderschr. 15 Mk.,

Bett,25 , Kam. 15, Küch-enschr. 14 sof.
zn ver-k.- J -ahnstratze 44, Hth. Pavt . '
. .Küchen-Einrichtüng . wenig gebr.,
brllig ab-zug. H-eIenen-str^ 24, Mb . 4 *.

Btzod. Küch.-Einricht f) 85 Mk. *
zu verk. Daun -usftr , 36. Schr .-Werkst.
Seltene Gelegenheit ! Küchenmöbetz

A . Alecherschrank, mehr . Betten.
Di-wan , Bertrko, Bilder , Spiegel usw.
sofort sehr billig zu verk. Klapper.
Fm:lvru nnenstratzc 3, Hthwst_
- Lliegenschrank , znsammenleA .,
5 Mk. zu verk. Kellerstraste 4, 1 lks.

2 Eisschränke, 1 Handkarren,
1 weißes Ki-ndebbett mit Watvatzen
vrll. -ciogug. DDtz'heimer Str . 25, La-d,

, , Gebrauchter Eisschrank
billig zu verkaufen Ecke Gerichts- und
M-or'chstratze, Laden ._

Fast neuer 1t. Eisschrank billig
zn verk. Arnd tstratze 8, Part , rechts:

Schreibtisch, Diplomat,
168x95 , u . gr . Aktenschrank zu verk.
Näh. Wainz- er Straße 50, Pgrt.

Schreib-Sekrctär , gut erhalten,
billi» wbzug. H-el-enenstr. 34, M. 4 rf

Laden-EinriMungersWF 6fK4g ^
Mauritinsplatz 2, HtL. Sp äth.

Erker-Markise bill. zu verkaufen
FrankenstratzelZ . Hth. 1 rechts.
Für Friseure seltene Gelegenheit.
6-utgetz. . Gefchgst, .beste Lage, sein«

Einrichtung , Umstände halber sehr
brlli-g _ abzuig-eben. Offerten unter
B. 41o cm den Dagb-l.-Berkag.



Berte 22. Blorgerr -Ausgabe , 3 . Blatt. Wiesvaderrer TaglrlsLt«
Nat .-Registr.-Kaffe m- 4 Schulst

mDx zu verlau fen Kirch gaffe 24.
_ , Waschmaschine zu verkaufen
Dotzheimer Stvatzs 86. 1 St.

Schaukasten mit Rickrlfaffnng,
oO—60 cm auszrehbar . Boden, billig
obzugsben Lu ifonstrasie 4, 2.

2 Schaukasten, 1ÖÖx 0,60 X 0,10,
M tuet1!. Albrochkstvaße 46, 1 t ._

Leichte Fedcrrollr billig
3U verk. Fran kenstr. 18. Hth. 1 rechts.
Federrollen , 23- -X40 Zir . Tragkraft,

brll-V m  ver k. HÄemMftreche 12.
~ Prima neue Federrolle,
IO—W Aid., M verLwfen . Bievstcrdt,ReuKasse 14.

Gountag , 7 . Mai 1911. Nr . 213.

Milch- od. Geschaftskarrnchen,
Verwhlioßb. b. Heilenenstr . Ä , M . 1 r.

Ein Holelkarrcn
M verkaufen StÄngaffe 18. ^

Schönes .Kinderklappstühlchsn
m üe ti . BiSmarcktiiia Ŝ. Hth. P^ lks.

Gelegenheitskauf in Kinderwagen,
neu , Lieg«- u . Sitzwag. 15,, Sporüvay.
4.50, Liegwag. 15, in. Gumnmrr. von
35  M k. an . Bedben-fabr ., Mure wg. 3.

Ein gut erhalt . Liegewagen
jmA Gummireifen still. zu verkaufen
Zrete nrin g 9. Pa rt ._

Kinderwagen . Küchen-Einrichtung,
Dkll, zu, verk. Sttwlfftrafee3.

Sitz- « . Liegewagen, leichter Gang . '
kntrf) ritt 2 Kinder . Neugasse 5, l r,
Kinderwagen , eleg w Sr - u. Lieaew.I
W Mk.. schw. Mah .-Bettstelle 40 Mk.,
braun lad.  Bettft . 5, or . rund . Nußst.-
Tifch 13 Mk.. bl . Tuchjäckchen. 3 Mk..
u. wß. Mäntelchen für 2. sichr. Kind
Ar 2 Mk. M verABärenstraße 7,_3.

©ife» u. Liegwag., weiß. m. G.-St..
brocken« »! Sill, z, bAMeijistr . 26,  4.

Gut erh. Siv - u . Liegewagen
billig zu verk. S tiftftrasie 12,_ ®. P.

Sitzliegewagen für 7 Mk. zu verk.
Lenhart , Saabgasse 14, 1 >Iinks._

Gut erh. weißer Sitzliegewagen
gu Verl. Dotzheimer Str . 76. 1 r echts.

Kinderwagen , Brennabor , billig
M Verk. Hellnrundstratze 38, 2 rechts.

Gut erhaltener Kinderwagen
Mi vork. GneißenaMva ns 1, 2 l.

Ein gut erhaltener Kinderwagen
’.dt.  ME r ' J " " " ~

Sitz- n.
Wve Ma ße 41, Wh . 8. St.

Ml . m t eg SfcJjmfeT ? I.
Eleganter Kinderwagen

«nW« Ml. verk. SchaMstvaß e 31. 3 l.
Kinderwagen , eleg. Korügeslccht,

28 Mk. zu b-eri . RHeinstraßc 115, fl.
Kinder -Sitz- «. Liegew. m. G.-R.

DriwdeMv ake 1. Bäckerei.6 Mk.
Noch neuer Brennabor -Kinder-

.Mempwagen m. G.-R. f . 10 Mk. zu
verkaufen Blücherstraßĉ 83. 3 rechts.

Gut erh. Sport -Sitz- u. Liegewagen
billig Albrechtstm üe 6. Kth. 3 St . r.

Schöner weißer Sportwagen
ra -g lHt bexiou'wn

. 1 « t . rechts.

Verkaufe

Motorrad , sehr gut erhalten,
bi llig zu,  verk . Hermarrnstra ße 15

Motorrad zu verk.
Msasser- Platz 4,1 r._
Damen -Rad u. Herren -Rad,
billig Rhe iNstraße 49.  _

Gut erhaltenes Fahrrad
mrt treuem Gummi n . Freilauf Hill.
zu verk. G KbeMrastê b.̂ 2.^ ,_

Mädchen-Fahrrad
35 Mk. Wellritzstraße 27. Ach. Part.

Gnterh . Herrenrad mit ' Freilanf
25 Mk. zu vk. Rihe ing. Str . 3, Klauß.

Fahrrad mit Freilauf 40 Mk. '
Wellritz straße 27.J2 >Hj,Part . B92 17
Rad m. Frei !. 35, Wellenbadewanne

12  M5st^Ja hnstr aße 29, 3. _B 9518
Neckarsnlmer Motorrad , fast neu,

350 Mk., 250 Mk.. 280 Mk. zu verk.
Wellritzstraße 27, Hth. Part. _

Ein gebe. Hcrrcn-
u. ein Jugendrad , beide mit Torp .-
Freilauf , Abreise halber billig ab¬
zugeben KaisewFriedrich -Ring 71,
Souterrain ._ _ _ _

Gebr. Herde it. Kochöfen
bist,  zu verk. Keßler , Borkstraße 10.

1 gr. Herd 25. 1 kl. 15 Mk.,
sowie irische u. Füllöfen billig, sechs
P . Jüvjakoufien , 2 Mtr . l„ I Mir.
breit , s. 3.50, 1 groß . weiß. Küchen-
schrank 15 Mk., Kuchenbrett 3 Mk.,
1t. Mah .-Schrcrnk 43 Mk., Kleiber»
stock für 0 Mk. zu verkaufen
Jdsteiner Stra ße 21._
3 Herde u . 4 Gasherde v. 4 Mt . am
Rüdesheimer Straße 20. Kcrus.
Sehr guter Herd ' mit Kupferschiff

preiswert zu vevk. Adckhsidstr . 38, 2.
!I Gaskocher !! !! Gaskocher !!

Große Sendung , in schwarz, weiß
emailliert , mit Tischen, spottbillig
zu verkaufen. Ferner Badewannen
Klvs., Kstahneni rc. MrssinaersEn-gros-Lager, Kirchg. 11. Kern Lad.
Lief, für Spengler u. Insta llateure!
Gasherd m. Bratofen , neu, 380 Mk.,
mit Garantie , für 60 Mk. zu verk.
Rüdeshe imer Str . 20. Kau s.
OlaSöcrSeTl Kochstell., v. 10 Mk? an,
Gasschläuche. Glühkörper u . Zylinder
in älleu Preislagen Wellritzstvaße 20,
Hth. Part . Tel . 38 75. _ _ _ _ _
Gaszugl, . Lust., Pend . U. Gaskocher

bill . zu  vk . Schmalbacher Str . 85, P .
Zwei 3fl. Messing-Gaslüster

lvcgen Unrt>an zu verk. Schwatbacher
Straße 25, Laden. __

Flämischer Messmglükter
mit Mittelzuglampe für elektrisches
Licht billig zu verkaufen . Näh. im
Taqblatt -Kontor , rechts der L-chaltcr-
halle._ f_ _ *
Knkbadewanne . groß, für fOd

m  verk . Sedanstraß e 8, 2 I. B 9026
Neue gußeis. Badewannen m. Bcnt .,
prima , weiß emaill ., zu 57 Mk. ab-
zugeb. Klarent aler Straß e 1, 3 Us.

Eine Häckselmaschine
brllcg zu verk. Roonistraße 5, Part.

Wendepflug für 2 Pferde
billig  zu verk. Sedaustraße 9. _

Ausrangierte Gegenstände
und Makulatur sind wegen Wegzugs
sofort zu verkamseu Opferten unter
K, 416 an den TagbL.̂ Verlag ._ _

30 Gerüststangen u. Gartentisch "
M verk, Rüdesheiniar Str . 20, Kaus.

Zwei Granatbäume billig *u vk.
Bernhar üt, Adelheidstraße55, Part .
Waldsteine. Zierkork f. Gart , abzugl
Wcgner , Sonnenberg , K.-W.-Str . 5,

Kaufgesuche
Ein komplettes Pony

mit leichter Fsdervolle s. zu kaufen.
Off , u . G . 111 DagM.-Berl>ag. »90W

Zu kaufen gesucht '
gebr.. aber gut erhaltenes Linoleum.
Moritzstraße 56, 1 St . links._

Schlafzimmer -Einrichtung^
für 1 Person , wenig gebraucht, zu
kaufen gesucht. Off . mit Preis unt.
Z . 112,Tagbl .-Zwgst.. B.'-Rmg 20. _
" Gut erhalt . Wohnzimmer -Ei,ir
vcvr privater Hand zu kaufen ge¬
sucht. Offerteir unter W, 112 an
Tagbl .-Zweigst., Msmar ckrrng. 28 ._

Hohe Preise
zahlt für MoboMicke oller Art , sotvie
«tanze Ej«richSu»«gea Bauer , Göben-
strcc ße E_ _ _ _

Aiobel, ganze Nachlässe kauft
z>u h. Pr . G roß,  DoAstraffe 7.

Gebr . Möbel , ganze Wohn.-Einr .,'
Nachlässe, ,Piuni -uos, Kunstgegenst.
kauft  I . Jäger - Achonenstraße 15, 1.

Gebr . einfach. Arbeitstisch
zu kaufert gesucht. Offerten unter
N. 416 an den TaM .-Pestlag,_

Fehlerfreie Strickmaschine zu kauf,
gesucht Gncise lt.aU'straße 20, Hth. 2 r.
Wenig gebr. Gärienmöb 'cl zu kaufen

frei Off . BieLffcher Stri 07, P . 6465
'Gebr . Barren ob. sonst. Turngerät
für den Garten g'u f. gef. Off . nach
Möhtingstraß e 7,  Pari . 6416
'Gebr . K^ Fährrät ' für M." z» "k." ses.
Jahnstraße 25, 3 Stiegen . _ _

Fahrrad , Freilanf , gut erh.»
zu k. gesucht. Offerten unt . A. 34
postlag. BismarickiMg.,_ M445
Verrotteten Bfcrdemist zu kauf. gcs7

DoÄ>ciM»r Straße 110, P . 8 9135

Unterricht
^ Nachhilfestunden

werden Schülern der Sextq , Ouinia
u . Qnarta in allen Fächer», beson-
der» in Sprachen gewissenhaft und
erfolgreich erteilt . Preis vvo Stunde
1 Mk.; ZirlÄsbunÄstr billiger . Off.
unter G. 407 cm, den Tagiol.-BerLag.

GeV. Lehrer ert Biolin - u. Klav. .
Unterricht , monatl . 8 'DA., wöchentl.
2 stunden , Jahnstraße 1 Pari ._ _

Klavierunterricht ert . gründli.
Carl Key, Musiklehr..̂ Sedanplatz 7,Jh

Mandolinen - u. "rtal . Unterricht
ert . gründt . geb. Italiener zu maß.
Pr.  I . Spellucci , Msmarckring 4L.

Bügelkursus wird gründlich
erteilt Hochstättensträße 18, 1.

m MM«

Wiese a. Waldhäuschen, 45 Rut .,
zu verp. Adelheidstrabe 62, Part.

Derlorep Gesunden
Goldener Trauring verloren,

gez. 11. Oktober 1838. Abzugeben
Zieienwing 3, 1 Tr . lircks. _ _

Verloren eine Brille
in Sonnenberg. ABzuyeben,« gegen
BelohnniiB Emser Straße 18._

Karlstraße 30, Torfahrt,
ein Regenschirm stehen gobliaoen.
Gegen Einr .-Gebühr abzuh. 1 St , r.

Geschäftliche
EmpfeyMngen

Tapezierer empfiehlt sich
in n . «Mer :dem Haufe , gwt u . billig.
Fr . ScbwaHach, Nsvostr aße 34 ._

Tuch». Tapezierer « . Dekorateur
emipf. sich ru>u. auß . dem Hanse in«
Mrovd oi>. Tag-lohn . Zn erfrage »«
im Tagibl.-Ber lag. _ _ 89271 Kr

Herrcn -Anz. w. unt . Gar . angcf.,
Hose 5, Ueberz. 11, Röcke gewend. 7.50,
Rep., Rein ., Ausibüg. 1.40 Mk. Must,
z. D . S chneid erei , Hellinundstr . 39. 1.

Kostüme, Blusen , Jackettkleider
werden gut u . billig angefertigt
Norkst raße 8^ 3. Et .̂ _ _

Einfach« Schneiderin sucht
noch Ku ndert ^Bismarckxin-g 27, 4 r.

Tüchtige Weißnäherin
om'pf. sich, auch Ki'N'dorgard . u . AuS-
be ffern. El oonorenstraße g, I I.

Per ». Weißstickerin cinpfiehlt sich.
Dertra -mst raße 18, Par !.

Erstklassige Modistin
sucht Kwttloen iir u. auß, dem' Hause.
Off , n . Postsa aeNkarte 80 posth erb.

Strümpfe"
werden in 2 Tagen angestrickt, auch
gewebte, Hüte schick garniert von
25 Pf . an , Zutaüen billig. ElleN-
bogcn gasse 17, Ecklade n.

Friseuse n. noch Dame, , an.
Hallgavter S traße 5 Stb . 1 oechbs.

'Friseuse nimmt noch Kunden an.
Helenenssfr. 28, Hth. 1, 10—12 Uhr.

Friseuse nimmt «och Damen an.
Blei chstraße 4L, 1 rechts._ B 9277

Tücht, Friseuse empfiehlt sich.
Lofhrinyer Str .- 30, 1 l. Tel . W56.

Perfekte Büglerin bat n. Tage
frei . Bhilippsberg stra tze 7,  3 S t.

Gard .-Spann . von Frau Staiger,
Orwnivnstoaße 16.

Gardinen -Wasch- »», -Spannerer,
Hvchst ätt-enstr. 18, 1. B. Pr ., vors.  B.

Gardinen »verdcn gespannt
u . gebü gelt R oo nstraße 4, 1 rechts.

Gärdisten -Wasch- ü. Svanncrei.
G, Münz , Stiftstraß e 10._ _ _

Herrschafts - n. Fremdeir-Wöiche
w. iederz. .«Wen ., gut besorgt. Gare .»
Spann ., eig . Bleiiche. J ahrtftr . 14, ,P.

Herrschafts -, Hotel-
il. Fremoen -Wäsche wird anaenom .,
schnell u . tadellos . Cs wird stets gc-
bleicht. F cldstra ße 22. Tel . 3936,

Wäsche wird auf's Land
at !>genvmmen, gebleicht u. pünktlich
besovgit. Zu evsira- m Bahnhofftr . 8,
,üa-!?dfchuhgeich äft . _ _ _ _

Wäsche zu»n Waschen Bügel»»
wivd «mgen. u. gebleicht. Nähercs
Gr.d feitetustraße 21, Part,  B 9022

Wäsche zum Wäschen u. Bügeln
loivd angen . Eig . Bleiche, fließ , Wass.
Dotzbe ien. Jdsteiner Straße 2t , 3.

Wäscherin sucht"Kunden.
Weick, Gtieisenaustraße 13, 3 rechts.

Verschiedenes
Geld-Darlehen ohne Bürgen.

5 Proz . Zinsen , ratenweise Rückzahh
Selbstgeber Schilinsli , Berlin 39,
fetzt E lberfeld er Stra ße 19. Blitz

Gelddarlehen erhält jeder
auf Möbel, Schuldschein, Wcchses,
reell u. diskret . Sprechzeit 11—1 Uhr.
Maier , Gnei senaustr . 20, Hth.  P . r.
, Z»m Decken.
habe echten Schäferhund . Riedstr . 13,
Parterre , an der Waldstraße . _ _

Kinderlos. Ehepaar sucht i Kind
best. Herkunft in Pflege zu nehmen
oder geg. oinnral . Abfindungssumme
als Eigen anzunehmen . Offerten
un ter W. 410 an den TagU .-Vcrlag,

Kind besserer Herkunft,
kath., Mädchen, n. u . 1 I ., wird geg.
eimnäl . Enziehunysbeitr . als Eise«
angsn . Off , u . R . 403  D agbl.-Verl,

Handwerker , 28 Jahre,
angen . Aeutz. wünscht mit nettem,
gesund. Mädchen zw. Heirat bekannt
zu werden u. würde d. gutg . « ff,von.
eitert . Geschäft mit Bruder übern.
Diskr . Myesiche-rl . Offerten irnter
G . 418  an berr KaaK .»Berlaa.

Solides kathol. Mädchen
sucht die Beikanntsch. einss soliden
Itrebs. Manwes , zw. Heirat . Witwer
mit c. K. n. auKgeschl. Offerten u.
E. 113 Taglll .-Zioeigst., Btsmarckr.

|U. kl  FremdLMllßM
am erster Kurlage zu vsrk. Offerten
«rrtcr P . 415 arr den» DaM .-Borlag.

Geschäfts - Verkauf.
Kleines ansdehnungsfäh . seit lang.

Kahren besteh. Knrz -. Weiß- und
Strurnpfwareugesch ., beste Kurtage
n . feine Kundschaft, weg. Zurückzieh,
des Inhaber -, zu verkaufen. Gute
Existenz für Damen . Offerten »nt.
2 . 416 an den Tagbl .-BerI ag._ _

Sichere Eristenz
für junge Leute

bietet Kauf »»reines Kolonialtvarcn-
Gesch. Tägl . 40—50 Mk. Nötig ca.
1000 Mk. Näh. Tagbl .-Berla g. Lp

Sichere Existenz!
Ein Kolonialwarengeschäft mit

70—86 Mk. tägl. Einnahme ist Umst.
halb, zu verk. durch W . Sclmar «,
Bismarckring 14, 1. _ _ B 9495

Eine sei» 7 Jahren bestehende

Buchbinderei
mit Bilder -Einrahme -Geschäft, ist
wegen Todesfalls preiswert zu verk.
Off . u. F . 418 an de« Tagbl .-Berlag.
Mge devWe MijferhMde
(Bolizeihundei von prämiierten Eltern
zu ver kaufen Nikolasstraße 18. 6411

Deutscher Schäferhund
mit prima L>tcm»»nbaum , prachtvolles
Exempl., % Jahr alt , »ehr scharf,
preiswert , umständehalber , zu ver-
kaufen Kirchgaste 19, 2 links.

Brillanten.
Eine Partie Brillantringe hat

staunend bMig abzugehen C. Struck,
Kirch gaste 52, i . Telephon 2106.

S warzes Kostüm,
Uk« , Kimono. Gr . 48 <Tuch) billig zu
Verkaufen Luis enstra ßs 8,1 ._ ^ 458

Ml!
werden

WMsLeMMe
in jeder aewünschten Form zu auf¬
fallend billigen Preisen abgegeben.

Frou t>'( ftrfg " r,  Mainz,
Markt 39. 1. Stock.

für
Sammler.Ms !. 8e!ege«heil

Antiquitäten
aller Art sehr preiSivert. Gleichzeitig
werden von Herrschaften Gegenstände
aller Art in Taust » anaenommen, alte
Porzellan - Figuren, Kupferstiche. Zahle
einen hohen Preis.

luftig . Goldgasse 21 ,
nächst der Langgasse.

Jagdgewehre!
Durch selieneEslegcnheit werden

verkauft folgende neue und wenig
gebrauchte Gewehre:

1 Dopvelbückse,
1 Birschbttchse , selr gut,
1 Scheibenbüchse mit Znbeh.,
1 LNktaeweyr mit Zubehör,
1 französischer Küras ;.

A.  ILiiiner , Wiesb., Lchrstr. 2.

Scheibenbüchse.
so g. wie neu, nebst Znbeh. u. Munit.
billig zu verk. Näh. Arch. Merrrer,
Luisenstrahe 35. Parterre.

Schreibumschir" ,
gebe., sichtb. Schrift , erstklass. siawrik..
preiswert abzugcben. Offerte » unt.
P . 416 a» den Tagbl .-Berlag .̂_ _

1 Krugener
Minimnm - .Kamera

mit Goerz' Doppel-Anastignemat,
! Anfchaffungspr . 270 Mk., f. n., bill.

zu verkaufen. Näheres beim Por¬
tier . Hotel Fürstenhof . _ __ _

Stativ - Kanxra » 13 x ' 1ß
bill. ri neck. ustraße 15, 1. B85I8

Eine tadellos erhaltene B93I5

tfoS . Violine
mit schönem groß . Ton (garant . echt)
Joannes Baptista Guadagnimi vom
Jahr 1773 für 11,000 Mk. zu verk.
Off , u . H. 112 ün d. Tagbl .-Verlag,

! Möbel ! Möbel!
Zu veekaitfen Schlafzimmer,

Büsitt , 1 u. Ltür, Spiegel-, Bücher- u.
S?1 i erfdirönfc, Schreibtische, Vertikos,
Washkommaü., Nachttische, Ausziehtische.
Sofa ?, Oltoinanen, Kücken, einzelne
Küchenschränke, Spiegel, Stühle . Sessel,
sowie noch viele andere Möbel zu jedem
nur annehmbarer» Preis.
Nur ^rredrichstr. 17.

AMltk UOkllftle
preiswert abzugeben 39473

Dotzheimer Straße 31. Part , links.

Höchst Mal».-Salon -Garnitur:
1 Silberschrank . 1 Sofa , 2 Sessel,
4 Stühle , 1 antike Standuhr billig
zu verk. Näh. Tgbl.-H.-Ag., Wilhelm¬
straße « u. 6457._ 6457

Eteschrank, Regale , D eken btü.
z n verk. Kraukensir. 13, Hth. 1 r.

Geschmackvolle
§alon -Garnitur

IN Mahagoni , mit Teppich u. Ueber-
gardirien , billig zu verk. Näheres im
Taabkatt -Kontor , rechts der schalter-
ha lle. _ __*
?Vür Jagdliebhaber!
Jagdscirrank , Eich., für 7 Gewehre,

Lüster »nit Hirschgeiveihcn bill. zu verk.
Blüchcrstraße3, 1 l. 09362

L ^ OÄLMMA
mit Figiii'« i und vficH epsc!initz»( r
Balustradp billig z.verk.Taurt'iistr . 28,1.

Schnellstens erlernen Slinber das
Laufen im Lanfqai te » . Billig
zu verkaufen Klarcntalcr Straße 8.

fäorrem.
Feserroll « für 20—25 Ztr . Tragkr

billig zu verk. Frankenstr. 13, Hth. 1 r.
Fast neue stzedereolle

b'llig zu verkanfeu Wellritzstraße 57,
Obstladen. _ B 9514

0 uto $ !
1 Düpstelphaeton, 7-sitz., 18/80 TS,

Lederverdeck, äußerst billig, umstäride-
halber für Mk. 4500 zu verkaufen.

1 desgl., 4-sitz., 11/22 PS, amcrik.
Verdeck, f. Mk. 3200 zu verka,uf>en.

urrter B. 113 an denGefl . Angebote
Tasbl .-Verlag. B9457

Gebr. Fahrräder
von 20 Mk an zu verkaufen, sowie neoe
und gebr. Motorräder Aorkstr, 11, Lad.
Gut erhaltenes Rad
zu verkaufen. , m .

Portier Biermcrs Hotel Regina.

flMfdjEt Mklvglyer
mit
Licht
Tagblatt
halle

Luftbad,
Ausstellungisstück, aus Stroh umd
Eisen, umzugiShäKier billig äbẑugeb.
Schöne ÄuMcht 18, 1. _

Badewannen,
«kost, neu , gustei ' ern »weist emaill .,
mit Bentilcn, zu Mk . 87 .— adzuaeden
Klarentaler Sraße 1, 3 l . . l! 9353
MMergMMsWeutür.

guck erhalteu , billig zu verkaufen.
Offerten um-ter D. 51 an die Tagbl ..
Hcrupk-AgLnk., WÜheffiHr. S.

Stück Süd - und Notwcm-
•11 ' " " stafchen, ganze tt. halbe, ab¬

zugeben Be» Scii . still , Blücherstr. 6.

Zähne p. Stück 25 Pf. b
iMrlllliF 5 Mk. Ungeniert. Diskr.

anfau j; ö Brillant ., Gold.
Q . . .cz Silber , Dublee, Uhren, Ge-
Si*i »tl * häufe. Münz., Met.-Gefchirr
» » » >» Lüster, Badeö'en, Milrosc,,

Qg * Appar ., Einr ., Blech, Draht,
#fl ! 5f ®i>(5 v. Zinn, Klips., Mess..

3inf,Söttt, @ ahl ec. Schok.-,
Tec-,Tab .-St . j. kl.P . Friedricdstr.48.H.2.
Gut rrhuiteu. Teppich

lS 'Mvrna) % zu kaufen gesucht. Adr.
mit Preisängobe unter B. 51 an bilc
TagbI .-Hpt.-?lg., Wilhelmstr . 8, 6456

L . Gp ’osshutj
Metzgergasie 27 . Teleph . 2178,

kauft zu hohen Preisen von Herrschaften
guter!,. Herren-, Daa .cn- u. Kinderkl.,
Pelze, Teppiche, Möbel, Psandsch., altes
Go ld, Silber, g. illa chläffe ec. Posisi gen.

kl. Schi fFerTUi1®̂ ?;
zahlt ausnahmsweise die hoch' cn Preise
für getragme Herren- u. Damenkleider,
Militarsacben, Schuhe, Pfandscheine,
Gold, Silber , Brillanten , stalmgebisse
NNd ganze Nachlässe. Postk. gen.

XIÄOSSfii * ’
kauf» zu hoh. Preis, von Herrsch, guterb.
Herren- u. Damenkl., Uniiormen, Möbel,
g. Rachl., Pfandscheine, Gold, Silber u.
Brillanten,  Zahn gcbisse. AufB.k. i. Haus.

Gradensirosi « 26 . Tel . 3808 , kaust
von Herrschastm zu ho ĉn Preisen gut
erhaltene Herren-, Damen- u. Kinderkl.,
Pelze,Schuhe. Teppiche.Möbel, alt.Gold,
S ilber, ganze Nachlässe:c. Postk. gen.

FraiMlM m er,
i,k «u»Lade >»,

zahlt die alierhSchst «»»Preises , gnterh.
Herr.-,Damen- u. Kinderkleid., Schuhe,
Möbel, Gold. Silber . Nacht.  Postk . gen.

Kaufe gut erh. Tierren- u. Bdttien-
Garderoben su ausnahmsweis hoh.
Preisen unter strengster Diskret,
Off, u. G. 4Wi a. d. Tagbl. - Verlag.
AiWkne flelcr, HWnc.
kauft o . Sjpper , Riehl str .1l , M.2

Gebrauchter, "
aber
für . . -
hiimer Straße 80, 3.

ltft » ■ Sjpp .er , Riehl str .II , M.2

[IrSOiltOlOljUlHflllttl
Cbaufselir zu kaufen gesucht Dotz-

. . für alte Herren - u
d Damen -Kleider,
4% ^% / ^ Mädchen- und Knaben»

Anzüge, Bsilitär - Uni¬
formen, Wäsche, Stiefel , Betten, Möbel
den höchsten Pre ŝ erzielen will, der
bestelle 51. JäajjclsSti , Biebrich,
RathauSstr. 70. Am Bestellnng lomme
zu jcd. gew. Zeit. Christl.Händl. 6256

ALLertÄmer
jeder Art,

An - und Verkauf
36 Grabcnstraßc 86. Teleph. 52.

Ankauf
von alten »Eisen , Metall , Lttintzert»
Glnirmi , Neantchavi str, Papier
(u. Garantie des Einst.) u. Flasche «» bei

M ' ALLlOlMS LLr « L' « 8r
SSlthauNlun «,

Wellritzstr. 38 . — Telephon 1834»
Bitte

Lumpen, Papier , Flaschen, Eisen :c. tit.  u.
holt nb S. sipjscr , OranieNstr. 54, Mtb.

Mittlerer ^ aderr
in guter Lage oder gutgehendes Ge¬
schäft zu pachten oder kaufen gesucht.
Evt . Ucbernahme einer Filiale,
Kaution kann gestellt werden. Off.
mit Preisangabe unter D. 417 an
den Tagbl .-Berlag ._ F198

Agd oder AgimM
»vird zu pachten gesucht Offerten u.
S . 416 an den Tagbl .-Berlag.

Unterricht
a* LS.

St ' lipp , Atio ' fstrasie in , S , er¬
teilt grdl. Unlerricht u. Nachhilfe in d.
Gymn.- „. Real fächern. Nachweislich
beste Erlol ge. Erste Referenzen,

I ^ eaÜtscii
für Ausländer, praktisch u. gründlich.

8herlelirer a , I ) . , Selter,
__ Adolfstrasse la,  3 . _

WWM jiuiße liiüiiie
iDentsche), fttdjt jg. Engländerin «.
gl. Kr. ,tw. Sprachentaustausch . Näh.
im^ Tagbl .-Verlag .^ _ Ki
EngL Liiterr. Äjns
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Injtitnt Worbs,
BrtüU. korrz. n . Aufs . d. Sdiulbeh . ,
k»sv . vriv . Lehr . u . Erzieh . .Anstalt.
Borbereituugsanst . auf alle Klaff.
(Eext . b. L b.-Prim . hu », d. sämtl.
Schul . a. IMädcki . ) u . Exam . (ainj ..
Vrim .»Fäkinr .»Seekad .u . Abitur .)!
Studtenanst . f. E -W. , Sprachinst . l
Richtvers . Schül . öff. Sch. könn . d.
«l . bald ein hol . od. gnd . Prüf . mach.
Arbettssturrd . bis Prima inkl . l

M « rf . s. 17 » . d. M . Ii>bU
Priv . -Nut . i . an . Fach . , «. s. AuSl . .
deSg ». fiir Kaustente u . Beaiuten!
R«»chhilfc . u .Keriei »rurse .Pension .!

Worbs,
PrivatsÄuldirrktorm .Ob - rlchrerz .,
Lutsenst r . 49 u . Gchtvalbacher Sir»

Herr erteilt englische » Unterricht.
__ Adelheidstraffe 62. 3.

MvMsHe löiiBErfation
b« Franzose oder Französin gesucht.
Off, u. 1 . 415 an den Tagbl.-Berlaa.MathMätiker
mit vorzügl. Empf. sucht Einzelunt.
zu erterleu . Borber . z. Abitur , oder
Dr . Kr Rat »rwiffenfchaftler . Off.«nt . W>  485 an den Ta gbl.-Berlaa.

fierman fessons
fiven by experienced lady-teapher.

'»risenstr. 8, Gartenhaus 1. _ F86Üngl. Inlerr. "("."kiff?
Knjlbli literaryafternoons , lessons.

His8Donglas Browne, Frankf , Str.10, IT~
Englischer Dnterriclit.

atis » Sliarp «*, Lnisenplatz 6, 1.

Französisch,
/Englisch,
Italienisch,
Spanisch,
Russisch,
Deutsch

durch nationale diplomierte
Lehrer.

Einzel-Unterricht , kleine Zirkel,
Klassen.

Berüfz-Sefwol)
Luisenstrasse 7. 6375

Wresvaoener Sagblatr.
Pnterrldjt in TgnMW

für Kunstgesang und Schauspiel, auf
Wunsch nach verschiedene» Schulen.
Auch unterrichte ich stotternde Kind.
F . Margraf . Lehrer für Strmm-
gymnastrk, 4 Wellritrstraste 4.

Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt. Seite 23.

I

Auf vielseitigen Wunseh werden
wir im Laute dieser Woche einen

Gymnasiasten^
Tanzzirkel

eröffnen, zu dem gefl. Anmeldungen
von Damen, sowie auch noch von
einigen Herren erwünscht sind.

Privat -Unterric.ht im modernen
"Walzer, BoBton-Walzer , Two-step,
erteilen wir zu jeder Zeit.

Eigener grosser Fnterrichtssaal
im Hause der Loga Plato.

Julius Bier und Frau,
Adelheidstr. 85. Telephon 3442.

Dampf-Wäscherei
„Tip -Top

Telephon 2939. Wiesbaden
Spezialität:

nicht mehr tropfend.
. „ / ♦ «. Gewicht berechnet,

schmutzig gewogen pro Pfund 10 Pf.
TrockemrüschnSi LL
schrankfertig geliefert wird. Pfd. 14 Pf

Rasenbleiche — chlorfrri.
Man verlange Prospekt

TarrZen
erlernen Sie schnell ungestört ohne Neben-
spcsen(älteren Damen und Herren sehr

zu empfehlen)
Michelsberg6, 1.

G. Dielst und Feair.

Moll Massel,
ärztlich geprüfte Masseuse,

Saalgaffe 16. 1»
behandelt Gicht und, Rheumatismus

Massage - MTz
für Damen u. Kinder. Acrztl. geprüft
Sophie Bi *K(-rt , Michelsberg 22,1.
“ijnlfeitfa beh. Gicht u. Rheumat. u

UlplvIifC empf. sich für Maniküre,
Ottilie Massberger,

Langga sse 54, 2 (am  Kr anz platz).
beh. Gicht, Rheumat,UsffkO Emma Brook,

_Seranstr . 7, Part.
Aerztl. gepr. Masseuse

(für Damen und Kinder), sowie für
Hühneraugenoperatlonen empf. sich
»»airle raiiller , Rheinstraße 47, 2
Sprichst, vorm. 10—12, nachm. 1—4.

Massagen,
für Damen u. Kinder. Elisabeth Linke,
Michelsberg 32,1.

«i, r 1nr ,n *8*WffW tat fiit inen!
^ ^ QP n,  rrnnzisba Warner , äritl . nein-

ein gold . Armband mit Brillanten.
Gegen Belotwunq abzug. beim Portier
Kötel Continent al. _

MiMW ßlNÄDcheu
«nt Inh ., Portemonnaie , Schlüssel.
Taschentuch, auf Weg oder Bank
zwischen vord. Parkstr . u. Kurgarten,
Bowling -green oder nahe Schiller-
Denkmal Freitagmittag verloren.
Abzugeben gegen gute Belohnung
Adelheidstraße 33, 1.

I<> anzialia Wainer , ärztl . gepr.,
Albre chtstr. 3,1 . S preäist. 10—12u.3—6.

Behandle d. Massage u. Naturverf.
(Wasscrbchandl.) a.Krankheitend. Frauen
und Kinder in und außer dem Hause.

Frau Moritzstraße 12, 1.

MO . WrperM8ey . MkWe
ärztl. ausgebildet und best empf.

~ Lilly Kinaeciier , —2
Frankfurt a. M«, Riddastr. 8V, II»

1 Min, vom Hauptbahn hof. E68
Maniküre“1p|

Dambachtal 8,1 , 2 Minuten vom Koch-
brimnen. Rleei » Madeleine

Franziisiu (dipl.) e t. grdl. Unterr. u.
Konv, Beste Bef. DotzheimerSir . 34,  P.

Gg. geö. (Siupiikiiu
au* Konversation von 2 Damen gef.
Ofsevten mit Preisangabe unter
I . 418 an den T agihl.-Berlaa ._

Legons de franc. par uns institutriee
parisienne. Prix moddre. Mlle. Mermond
de Poliez, Siarlst Ftgsse &,  S.
Italienerin (Lehrerill)

ünterriehtet in ihrer Muttersprache.
A . Wiezzoli , Adollsallee 33, 3.

Prlv.-Handelssclmle,

5-Strasse'
nabe der

Rängkirche.
Ana Z» «i. aS . JsssJ. Mosaats
Beginn sieuei * Kurse
f. d. gesamten Handelswissensch.
und neuer Abendlinr . e für
Buchf., Stenogr. Maseh.-Schreib.,
Schönschreib,,Vermog.-Verw.etc.

Eluzel -SJuterricUt : Beg.
täglich.

Der Direktor Herrn . Bein,
beeid. Bücher-Revisor u. kaufm.
Sachverständiger b. d. Gerichten

des Landgerichts-Bezirks.

_LoHpwerf
Else Henrich, Dofzheimer Str. 50, II.

Entwürfe und Aufzeieh. für moderne
Erauenkleidung . Entw. v. Stickereien
aller Art. Unterricht I. kunstgewerbl.
Zeichnen, Malen n. Entwerfen.  B 9160
Klavier-Unterricht,
PIT - Wiener Methode , -MH

ert. mit sich. Erfolg alle Stufen bis zur
künstl. Reife. Vorzügl.Neifezeugn. Marie
Habich, Pia nis tin, Rauentaler Str .19,Ir.

Klavierunterricht
erteilt gründlich ihVieda lieber , I
Philippsbergstraße 25, 2.
’Unterricht
mation) Sprachtechnik, Stimmbildung.
Off, u. U. 416 an den Tagbl.-Vcrlag.

AMeNlstze JiHfdjnciöerömle
von Frl . » 1°. 81S -N. Kirchgasse 17,2.
Erste tt >älteste Fachschule a . Platz « j
für sämtl. Damen-, Kindergarderobcu.
Wäsche. Ctnkachste Methode der Jetzt¬
zeit. Die Schülerin fertigt nur eigene
Garderobe unter Garaniic f. tadellosen
Sitz. Dchnittzeichnen z. bekannter » !
Preis . Anfertigungs-Kurse pro Monat
10 Mark. Schnittmuster nach Maß.
Kleider werden billigst zuaeschnitten u.
eingerichtet. Büsten i. Große, auch nach
Maß. Prospekt gratis.

Begetarischer
!i.

Vegetarische Reform-Küche,

Langgasse 11 . 1.

Me « W !- Mi!
Erfahrener Buchhalter

übernimmt Anlegen u. Beitragen v. Ge¬
schäftsbüchern, Einrichtungen von Privat-
buchhaltüngen, Verwa'tung von Ver¬
mögenu. der damifverundcnen Arbeiten.
Off. u. 1 . 458 an den Tagbl.-Verlag.

Lehma nsr̂s
Schreibstube
« « ür.12,
Abschriften u . Vervielfältig»
uu 'gen in Maschiuenschrrft

schnell, fehlerfrei, billigst.

NkMölernugsürLeiteü
auf den Friedhöfen an . Grabstätten.
Neue Ichfchristeni, sowie alte neu
vevWlden üborrvimmt b>ei besbev Aus-
fühvuinig, u. billigsten Pveiseni

Mu  Müller, Bildhauer,
Obere Wat -tor Straße 71, P . r.

(Reparaturen .)_ R94fi4

I Sereisky,
Kammerjäger,

Telephon 28D8.
empfiehlt sich zur radikalen Vertilgung
von Natten, Mäusen, Wanzcn uni,
Klichenkäfern, wie auch sonstigen Un¬
geziefers unter bester Garantie . '

ÜB. Zugleich empfehle Wauzen-
tinktur , eigene Fabrikation. Patent¬
amtlich geschützt. Zum Sclbstgcbrauch
pro Flasche 1 Mk. Zu haben

Metzgergasse L4.
Hüte weroen schick garniert und

moderni siert Bt üch erstr . 85 , 2 r .
e©nrmuenfpmmErcL

Knssong, Albr echt str.40. Tel.6678.

|T * Maniküre
Ltauggasse 4« , L, Ecke Wsbergasse.

Jtitvy  Warner.

Maniküre,
- - Schönheitspflege , — —

Behandlung von Rheumatismus, Gicht
von ärztl. gepr. Masseuse.

Nerostr . 42 , 2, am Kochbranncn.
Maria,  fAatmi :;.

Der berühmte wissenschaftliche
NtzreMloge MühelU Herr

aus Köln wo hnt Webergasse 58 P.

- » « IW!»
Langjährig sehr erfahren.

Täglich von 9—i  und 3—9 Uhr.
Frau Elise IB««kei

Langgaffe 39,
früher Am

pack,
. 2. Etage,

Romertor Nr . 3, 1.

^Frivat-^eLX
ff*syclso -wissenschaftl. gebildet.

U - einzige hier am Platze , -"Hatz
beurteilt Handtypen und Handfläche,
Kopfformen, Gesicht u. Handschriften

nach der Lehre Gessmenn.
Charakter r.nd Lebensprognose nach
Einsenden des Geburtsdatums (2 Mk.).
Frau Anna Fast. Scharnhoretstr. 10. 1.

Berühmte ,Pheenolv gint
Kopf» u. Handlinien, sowie Chiromant,
für Herren u. Danien, d. erste am Platze

llise w 'ol f , .Hirsch graden 10, 2.
Erstklassige Pirrenologin

FraN Orlüeierrrr»
_Bleiwstraffe 36, 1.

Goldgasse 16,1. Frau Sclil ea« -!.

Walramstraffe8, 4. St . link s.

PhreNSlsgm
Gchachtstraste 28,1 <ct., Frau fLmis®
Marz , « prechstd. !0—1, 4—10 aben d«.

Phrenologi » « . Handdeutungl
Fr . Sil !«« Fassbender,

Säiwalba cherS traffe 33,2 , Vordcrha ns.

LWS VWWtz
Käthe Häuser , Hochstättenstr . 16,
Bdh . 2 r . Für Herren u . Dame » .

S»

über Vermögen, Charakter ec. in Heirat?:
ec. Angelegenheiten allerorts, Ermit¬
telungen » Beobachtnngen erledigt
schnell, gewissenhaft, diskret

Detektivvureau „ Vorsicht " ,
Marktstraffe 12, 1.  Telephon 253'

Filiale
oder Zlveiageschäft zu überuchinen
gesucht. Offerten u . P . 51 an die
Tagbl .-Hpt.-Ag., Wilhelmstr . 8. 6435

Grosses leistungsfähiges
Techn. Spezial- Unternehmen
sucht für Wiesbaden und
Umgebung F121
seriösen Vertreter

geg. hohe, soll bei Vermittl. des
Auftrags zahl!). Prov. Off. mit
nusf. Angab. üb. bish. Tätigk. u.
F. W. A. 810a . d. Tgbl.-Yerl. erb.

Bersaudstelle
soll tu jedem Bezirk strebs. Leuten,
gleich welchen Beruses , übertragen
werden . Mvnatl . Verdienst 400 Mk.
Bevussaufgabe , Kapital und Laden
nicht nötilg. F172

Deutsche Spezialitäten -Jndustrie
Cöln am Rheim_
Junger

Damenschneider
wünscht als Teilhaber im Geschäft
eirlziutvetei«, um die Seiiiun® das
AchcilierS, sowie >dgs Zwschneiden usw
selbst zm übeTnehmen. Offerten r
R, 415 an  b eit Dagtbl.-Verla g. _ _

Dame wünscht sich mit Mk. 5000-
an reut. kl.

Pension zu beteiligen.
8ess. Off. an Sclsottenffels Co.Gefl.

Theater-Kolonnade L9- -31. B9504
Kapitalisten,

welche bereit sind, einige Anteile
eines sehr aussichtsreichen Unter¬
nehmens zu übernehmen , gesucht.
Näh. Auskunft auch an solide Makler
erteilt u. A. 467 an d. Tagbl .-Berlaa.

Sslbstgeber
gibt Darlehen säinell und diskret. Vev
treten durch Mainz , Crthal-
straße 8. Rückporto 80 Pf.

v. 100 Bik. an auszuleihcn.
Schumaclier , Mainz,

Gartenfeldvlatz 28. _ (No. 804) F 35
Geld

Bar Geld verleiht gê en Ratcn-
rückfahl.an jederm.reell
u. schnell die seit6 Jahr

best. Firma C.  Grundier , Berlin S. 0.
145, Oranienstr. 165«. Provision erst
bei Auszahlung. Größter Umsatz seit
Jahren . _ F170Geld
erhalten solvente Geschäfts »u. Privat¬
leute im Aufträge vom Selbstgebcr.

Masstl »«., Goelhestraffe. Nur
schristtick, « ,,t . Schlietzsach 18 Off.
einzureichen . B 9463

v,:

Auskünfte
in allen Rechtsfragen h 1 Mk.
= Rat =

in Freimachung von Pfändungen,
Kaufverträge, Testamente , Abtre¬
tungen,Eheschcid.Unterhaltsanf .pl!.
Erbjchafrssach., Gütertrennung , w.

durch das
Rechtsburean

8töl »r . Moritzstr. 4,1. Tel. 4641.

kl eine leichte eigenartige HauS-
fabr-kation als Haupt- oder
Nebenerwerb übernehmen

will, sende Offerte unter Postlager-
ka rte »7, Gaffel 77. _ f \ oi

Wer fsnpttüt SSHü
Prospekt über secgemäffe Ausrüstungen,
Auskunft gratis , loh ». Kram !«,
Altona a . E ., Fischmarkt 20. E 160

Phrenologm
Frau Clara üviualiea » Tochter vonMrs.
Täglich nur für Damen zu sprechen

Helenenstraffe 12, 1.

Joir.K,
MWaturhettkttNde
wohnt
1- 5.

SSÄL 6 iTeilha ber-
GefnchWülleyr. Mil. ßeynst.

Beste Zeugnisse. Erste Referenzen.
Friedrich Hannemaim , Röderstr. 82.

«t»MWge MDämM
fereta Voll , Wörthstr. 14,1. B9163

Ern gutes Delikatessen- u.
niatwaren -Geschäft mit feiner und
feinster Knndschaft, in bester Kur¬
tage. sucht per sofort einen tätigen
unter günstigen Bedingungen . Off.
u. M. 417 an den TagbL-Berlag.

Ilß « - Ä - , M . liöeiten
zu :
alsbald vergeben. Offerten"
zu m. zwei Larrdhaus-Jteubouten will

' gegen architektonische Gegen'Ieist.
„ " - .. _“ Aen unter

B. v. K. 4 hauptpllstlagernd.

Wir suchen für B9441

MiSMZiWWk
den Sommer über
Beschäftigung.

Mannheim »B reiner
Petrol . - A . - G .,

Totzheimer Straffe 88.

Lebensresorm uns
Kultur.

Herren u. Damen , die gemeinschafts¬
fähig u. entwicklungsfroh, auf hygien.
einwandfr . Basis ein int . edles Ge¬
meinschaftsleben kultiv. möcht., werd.
zw. Gründ . e. Bund , für alls. Leb.-
Ref. u. Kult , um Aufg. ihrer Adr.
gcb. v. A- Schröder. Kaiser -Fried-
rich-Ring 92._ 6451

SorgeslioS_
ist, wer Buck Frauenarzt k 1.50 kauft
vom Siesta -Vertag , Berlin s . 24.

Ischias.
Spezialbehandlung von Nerven-
schmcrzen in Hüften und Beinen

ohne Entkleidung.
——- Beste Referenzen . - -
Wiesbaden, Nikolasstr. 23, Part.

Institut geöffnet von 9 - 1 und
von 4—7 Uhr. Sonntags qe-
schlosscn. 6467

8 . Bauer.

*  Haut - ,Hamenleideu (Geschlechtrll), auch
alte Fälle, Quecksilberfiechtum. Vorzügl.
Erfolge. Diskr. Behandlung v. Nerven»
schwäche d. Männer, Pollutionen usw.

Robert Dressier,
Kuranstalt f. naturgem. Heilweise.

Wörthstr. 17,a.d.Nheiiistr.. 9—12n.3—8.

WÄ>r.EM.l!.Uciis.°L^
Schwalbach er Straße « 1» 2. Stock.

bess.Stände find, streng diskri
liebev. Aufnahme in 'isoliert
am Walde gelegener Villa mit

Gart . b. alleinsieh. Hebamme.Vorbeck,
Nu ßloch bei H eidelberg . E33

Dramen;

D
ie beste Gelegenheit zum

Heiraten
ist stets nur durch Frau

Wehner
geboten. — Ich mache das verehr!.
Publikum auf mein seit langen Jahren
bestehendes, mit bestem Erfolg ge¬
leitetes Institut ganz besonders auf»
merksam, Bureau!

Friedrich strasse 55 , L
sk Frau 31

Anna Simon,
best eingefirhries

Eheverrnittl.-Institut,
__ Römerberg  39 , 1.
Heiraten vermittelt reell

F ra u *&oi »l «r , Schachtstr. 30, 1.
Levensluftige junge Dame

sucht Bekanntsch. mit einem älteren
reichen Herrn , zw. Heirat . Anonym
zwecklos. Offerten unter D. 112 au
Tagbl .-Zwgst., Bismarckr . 29. B9287

Jugendliche Witwe,
s. sympath., Häusl., tücht.. schöne,
musikal. Dame , interess. Charakter,
etw. Vermögen, w. sich mit vornehm
denkend., guisit. Herrn , der sich nach
trautem Heim sehnt, zu verheiraten.
Offerten , wenn auch vorerst anonym,

C. 112 T agbl.-Zwgst.. B. -Rin g 29.
Heirat . Zwei Schwestern, christl.

Relia ., 21 u . 26 I . alt , gutbürg . erz..
intellig ., vernünftig , mtt je 300,000
Mark bar . Vermög., s. ohne j. mal,
Inter , aufr . guth . Leoensgief., jedoch
keinen Arzt , Apotheker, Juristen oder
Offizier . NichtUdonyme Antr . erb.
an Posflagerkarte  6 6, Berlin NW. 7,

Heirat.
Geschäftsmann , 29 I ., mit schön.

Eink. u. Vermög., w. sich mit einem
kathol. Dienstmädchen, ebenso Wwc.
ohne Kinder nicht ausgeschl.. mit
2—3000 Mk. Vermögen glücklich zu
verheiraten . Offerten mit Bild . w.
wieder retourniert wird , u. W. 416
an den T agbl.-Berlag ._ r?Heirat.

Fabrikant am Rhein , nächst Wies¬
baden, vermögend, 39 Jahre alt.
'einer Charakter , schönes Aeußere, ist
willens eigenen Haushalt zu gründ.,
wünscht deshalb Bekanntschaft einer
vermögenden Dame , zwecks Heirat.
Rur ernstgemeinte Offert , u. Z. 416
an den Tagbl .-Verlag . __

GMlükie pp Mlm
Acht die Bekanntschaft eines gutfit.
litt Herrn zwecks Heirat . Offert , u.

821 an D. Frenz . Mainz . E35

Herr
von altem Adel, Mitte Dreißig,
dem es in seinem jetzigen Wohn¬
ort an Gelegenheit fehlt, entspr.
Damenbekanntjchaft zu machen,
wünscht sehr reiche

Heirat
mit Dame Ende 20er. Vernnttler
verbeten. — Gefl. Offerten erbitte
unter E. 417 an d. Tagbl.-Vt '

Heirat.
Beamter , itoti mittlenen Staats-

foknft, feste Lebensstell., Ende 90er
Jckhve, ffwtMche Erscheinung,, sucht
gemütvolle Lebenssepährtin . Witwe
nicht auSFeschlioffen. Gelr»er>blsm>crß>itze
Bermittlnng ! u. anonym zwecklos.
DiÄretivn Ehrensache. AmsWhrttche
Offerten mnter Z. 417 an den
Ta Ml.-Vert ag.ff»ist Dolorosa?

Off. Postlagerkarte 87.
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MMiar -LersleigerW.
Morgen Montag , den 8, Mai , vormittags 9 % ttfir anfangend , ber¬

igiere ich im Auftruge aus einem Nachlaß und wegzugshälber folgende
ehr Mt erhaltene Mobilien öffentlich meistbietend gegen gleich bare Zah-
' nqz m meinem Verfteigerungslokat 7 Moritzstraße 7 dahier als:

1 fast neues Helles Nußb .-Schlafzimmer , bestehend aus : 2 Betten,
SpiogÄschrank, Waschtioilet-te mit Spiegel , 2 Nachttische mit Mar¬
mor , 2 Stühle und Handtuchhalter , einzelne Betten mit hohen

. Häupter »̂ , Messing- und eiserne Betten , 1 hochfeine seidene, sowie
eine rote und eine grüne Plüschgarnitur , bestehend aus je Sofa
und 3 Sessel, 2 Nußb.-Paneeldiwans , einzelne Sessel und Stühle,
1 Nutzb.-Bücherschrank, 1 dto. Spiegelschrank, 2tür , Mahag .- und
Mrßb .-Kleitderschränke, 1 Eckschrarck, 2 grvhe Gläserschränke, ein
Glasschränkchen, Vertikos u. Kommoden, 1 antike Kommode mit
Aufsatz, Konsolen, 1 schwarzer, sowie ein Nutzb.-DamenschreiMsch,
8 Nutzst.-TrmneauspiogÄ, 1 sehr schöner schwarzer Salonspiegel,
4 Master antiker Spiegel , 4 große Goldspiegel, 2 Gobelin-Bilder,

tsmyunatüppich, 2 sehr gute Steppdecken, Lüster für elektr. Licht
iund Gas , Hänge - und Stehlampen , 2 komplette fast neue Küchen-
Einrichtungen , hochfeine Kaffee- und Teeservice, eine große An-
gfffit sehr seine Weingläser , 1 Eßservice. Bowlen , div. Küchen-
z>eschirr, Waschtapf und Wannen , eine Anzahl Wäschg-arnituren,

asch- und 1 Wringmaschine , 1 Bügelosen , 2 Petroleumöfen,

Dutzend si'lb. Dessertmesser, Tortenschaufeln,
taicyen-unrersatze . eine große Anzahl Nipp- und Dekovations-
ogervständL, dw. Damenwäsche und Handschuhe u. viÄes mehr.

Adam Ueiicler.
Auktionator und Taxator,

Geschäftslokal : 7 Moritzstraße 7. — Telephon 1847.

Morgen Montag , den 8 . Mai er.,
morgens 91/2  und nachmittags 2 Vs Uhr anfangend,

versteigere id) zufolge Austvays in meinen Auktionssälen 6464

3 Marktplatz 3
nachverzeichmetesehr gut erhaltene Mobiliar - und Haushaltungs -Gegen¬
stände, als:

1 Eichen-Speisezimmer-Eirrrichtung,
1 kompl. Schlafzimmer-Einrichtung,
1 antiker geschnitzter Schrank, 1Empire-
Sekretär, 1 antike Kommode, ant. Uhr,
prachtv. gr. Eichen-Hereeuschreibtisch,
kompl. Betten , NuW .- und lack. 1- und 2ltür. Kleiderschränke,
Wlaschkommodon, Kommoden, Konsolen, Nutzst-- u. Mahag .-Salon-
schränke, Wutzb.-Pertiko , Tische aller Art , Rohrstühle, Spiegel , mit
und ohne Trumeau , Oeltzemälde, Bilder , Regulateure , Ripp- und
Dekorationsgegenstände , Antiquitäten . 2 silb. Tafelaufsätze , eine
silb. Jardiniere , 2 silberne Zuckerschalen, Teppiche, Linoleum,
Läufer , Portieren , Gardinen , Weißzeug, Lüster für Gas - und
elektr . Licht, Gas -Hängelampe , Gasofen , Liege- und Sitzbade-
wanne , Schließkörbe, Herren -Fahrrad , Murtoiilette , Gasherde,
Küchenmöbel, Glas . Porzellan , Küchan- und Kochgeschirru. v. a.

weistbiete-nd gegen Barzahlung.

Bernhard Nosenau,
Auktionator und Taxator.

Telephon 6584 . 3 Marktplatz 3 . Telephon 6584.

Dienstag , den 9 . Mai , und folgende Tage , jeweils
morgens 9 */» und nachmittags 2 ’/a Uhr anfangend, läßt die
Firma Oaspar Führer wegen vollständiger Geschäfts-
Aufgabe in dem Laden

64 Kirchgasse 64
nachverzeichnete Waren, als:

Spielwaren, Hatanleriewaren, Wijouterie-
waren, Lederwaren, Wcketwaren, LuXUs-
und Heörauchsgegenstände, Porzellane und
Kaustzattungsgegenstände

meistbietend gegen Barzahlung versteigern. 6463

Bernhard Rosenau,
Auktionator und Taxator,

Telephon 6584. kW- 3 Marktplatz 3 . - W> Telephon 6584.

Apnica - Kopfwasser.
Mein Arnics -Hopfwasser ist bei Schuppen und Haarausfall,

sowie zum täglichen Gebrauche seit Jahren das beste und billigste
Uopfnatser . — Viele Auerken »ungs <etireibea liegen vor.

Vorrätig mit und ohne Fettgehalt , giossa Fl. Mk. 8 .50 , nur bei
M * JTiklMZx, Parfümerie , 6105

to Wilhelmatr . 'Telephon SglS . Wilbelmstr . 1 » .
Grosse» Lager in- und ausländ . Spezialitäten zu Originalpreisen.

Montag , den 8. d. M ., soll im
Distrikt „-Schläferskopf" . das nach¬
folgend be zeichnete Gehölz öffenMch
meistbietend versteigert werden:

1 BuchenstamM, vom 2.13 Fest-
meter Inhalt , . ^

24 Rmtr . Buchen-Scheit- u. PvügÄ-
holz

260 Buchen-Wellen.
ZusammenkuNst nachm. 4 Uhr in

Warental vor der Restauration
„Jägerhaus ". . *

Wiesbaden , den 3. Dbai 1011.
_Der Magistr at.

Bekanntmachung.
Im Anschluß an unsere Bekannt¬

machung vom 19. Dezember v. Js .,
betreffend die Bekämpfung der
Schnaken, werden die Hauseigen¬
tümer oder deren Sbellderjwetvr mit
Benutz aus d« R>egäeru>n>gKpolizei-
Verovdnung vom 9. März , b,. I.
daralnf hingetoiesen, daß die' aus
ihren Grundstücken etwa befrndliUcn
stehenden Gewässer, äls zum Bei¬
spiel fischsveie Wassertümpel und
dergleichen, in der Zeit vomi Monat
April bis Ende September , soweit
angängig , anAuschü̂ ten oder aber
möglichst mit 'larwengressendenTirven
zu besetzen sind. Als solche kommen
in erster Linie in Betracht der Stich¬
ling, dann auch Karpfen , Wasser-
salämander , Wasserkäfer. Auch die
Besiedoknng mit Pflanzen , wie
Wasferlinfen , von denen . die ganze
Oberfläche des Wassers überzogen
wird , ist zu empfehlen. —> Alle im
Freien zwecklos herninftehenden Ge¬
säße. in denen sich Wasser an-
sammeln kann, sind in der vorge¬
nannten Zeit z>u entfernen . Beson¬
ders aus Blechbüchsen, zerbrochene
Maschen, Blumentopfunieriätze und
dergleichen achte man . Alle im
freien stehende Wasserbehälter sind
zu bedecken. Können Wassertonnen
nicht bedeckt werden, so ist das Wasser
albe acht Tage amisznfchöpfenoder
auszmwießen, falls nicht vorgezogen
wird , sie an einem bestimmten Tage
der Woche von morgens 8 bis abends
8 Uhr ganz von Wasser leer zu halten
oder das Wasser mit einer Petro¬
leum- oder Sgprol -Schicht zu be¬
decken.

Die Ueberziehuing fischsveier Tüm¬
pel mit Petvolouirn oder Saprol ge¬
schieht am einfachsten in der Weise,
daß ein mit dem Mittel getränt -,!
Lappen in die Mitte der Wasser¬
fläche geterst wird , die sich dann völlig
mit dem Oel übsrz?dhti auch das Be¬
spritzen m",t einem großen Pinsel ist
empfehlenswert . *

Wiesbaden , den 24. März 1911.
Der Magistrat.

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXKX

Für die Holzabfuhr in der Obev-
förstevei Wiesbaden werden Platter-
pfad und Kistelbornweg bis zum
15. Mai d. Js , gesperrt . F268

ülisiSiwiier!
Die Firma Keidemann, Michcls-

berg7, 1, sucht im „Wiesb. Tag¬
blatt" erstklassige Nock- u. Hosen¬
schneider. — Die Firma bezahlt
nichr erstklassig, sondern viertklassig,
also den niedrigsten Tariflohn in
Wiesbaden.

Verband der Schneider.

| Kampfer
soeben frisch eingetroffen
£*fuiid nair $ Mk*

35rog ;c’‘i ’Ie SSnsMO SSacke*
gegenüber dem Kochbvuiinen.

Brennholz-
Abschlag.

So lange Vorrat reicht, verkauf- das
beim Verlegen meines Lagers sich er»
g-bende Abfallholz:
Klötzchen . . . . per Ztr. I . lvj »
Gesv. Anzündcholz per Sack 1. 001 ^
Späne . . . per Karren ,!»40 »
Saaespäne . . . per Sack 0 .5« ! 8
IS. » » rsii 'u « Säge - n . Habeltvtek»

Lahnilraße. Telephon 418. 618

Damen-Hüte!
Grofse Auswahl mod. Formen äussert
preisw. Tlotzheimer Str. 31, Part , links.

Hüte werden schick garniert.

X
X
X
X
X
X
X
X
X
X

Für die mir zu meinem 25-jährigen JuhPiutn ent¬
gegengebrachten Beweise herzlicher Teilnahme

und treuer Anhänglichkeit , die ihren Ausdruck in Form
von Glückwunschschreiben , Telegrammen und Blumen¬
spenden fanden , sagen ich Allen

tiefgsfuhStesien Dank.
Mo $ ctians 9

Schulvorsteherin.
Wiesbaden, 6. Mai 1911.

X
X
X
X
X
X
X
X
X
X

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
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Nell -Wascherei
A . Kirsten,

Scharnhorstsiraße 7. Telephon 4074.
Filiale Dclaspceslr . 1 (Laden).

Spezial-Geschäft1. Nanges
für feine Herren - und Damen»
Wäsche, Kleider , Bluse » usw.

Gardinen-Spanne' ei. '
Rasenbleiche . Garaut . chlorfrei

Amerikan.Korsett-Salon
A. Merkel,

Schützenhofstr . 2, Ecke Langgasso.

Erstklass. in- n. ansliindisclie Fabrikate.
— SeJ r iliulucinj ' Corset — nimmt

tt ' lu grösste Rücksicht auf Hygiene . Zahllose
Damen verdanken der genialen Konstruktion dieses
Überaus dauerhaften und schiken Korsetts ih a

jugendl . schlanke und elegante Erscheinung.
'. Anferti ; ng nach Mass . ===^.- ~■

Fachkundige Bedienung . — Anprobier -Zimmer.
Auswahlsendungen . — Reparaturen.

EW BConfirmanden - Korsetts.

^±±±±±±±±±±±±±±±,±it±± £ &
■jt

to
to

Befftj Simon,
Damen -Tionfektion.

Anfertigung eleganter Damen-Kleider, Kostüme
und Jac etts.

Spezialität : Reformkteider.
Mauritiusstrasse 8, j rechts.

to

Sir # , Madapolam,
fiPKßrßipn s Baüst>

auf Mull>weiß u- farbiS,
—™““— - — Zephir , farbig,

empfiehlt die

L

Scf)iveizerstickerei-7Tlarmfakiur

W»Eussmaul aus St Gallen,
Rheinstraße JQ. £25

©0 © © © © © © © © © © © © © © © © © © © 0 © © © © ©

Unabhängige Stellung
bietet sich ei ein tüchtigen und strebsamen Herrn durch die selbständige
Leitung unserer Zweigniederlassung.

Hohes steigendes Jahreseinkommen bei vorausgesetzter Tüchtigkeit
ca. 10 1.0.000 Mark. ' Branchekcnntaisie nicht erforoeilich, da An¬
leitung eventuell durch das Hauptunternehnnn erfolgt.

Huren , die im Besitze eines eigenen Barkapitats von ca. 3- bis
6000 Mark sind, welches zwecks Leitung d s Unternehmens erforderlich
ist, wollen ausführliche Offer en mit Leben .lauf und Alterrangabe

Chiffre s° . M . 3510 durch Maascnstein & Voglerunter
A.-G . . Frankfurt a. M . » einsenden. F69

©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©

$ ©© ©©© ©©©©©© ©©©©©©©©©©©©©©©

* # Sruehleidendes& u
sollten sich zur Beschaffung zweckmässiger , gutsitzender Bandagen nur

an ein vertrauenswürdiges

-- ^pextalgesclaäft = = = = =
wenden. Als solches kommt am Platze in erster Ein io in Betracht die Firma

Fritz Assmann,
Saalgasse 30 . Telephon 2923.
Inhaber Fachmann mit langjähriger Praxis in den orthopäd . Kliniken

v. Geheimrat Hoffa , Dr. Wagner , Dr. Ozil u. a. y

fla ^ulatur
ia Packen zo 50 Pfg ., de

zu haben

Tagblatt-
Langgasse

21
*
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DEUTSCHE BANK WIESBADEN
Wiiiieimstrasse 22,

:: :: ::  Ecke Friedrichstrasse , ; : ::

Z

Kapital ' . . . 200 Millionen
Rücklagen . . . 108 Millionen
Umsatz in 1910 . 112 Milliarden

Dividenden der letzten 10 Jahre:

II, 11, II, 12, 12, 12, 12, 12, I272, l2Va%.

Ausführung aller bankmässigen Geschäfte.

Stahlkammer Schrankfächer (Safes) verschiedener Grössen
unter Mitverschluss der Mieter zu massigen
Preisen.

Tag und Nacht bewacht . —

Nachlass « und Vermögensverwaltung«

Während der Ausführung unseres Erweiterungsbaues , Friedrichstrasse , erfährt unser Geschäfts¬
betrieb keinerlei Störung.

5998

Filiale Wiesbaden.
Kapital u. Reserven 62 Millionen Mark. 486

Friedrichstrasse 6. * Telefon No. es.
Weitere Niederlassungen in Frankfurt a/M., Berlin,

Nürnberg, Fürth, Giessen, Essen a/Ruhru. Hanau.
irgung aller

Stahlkammer mit Safes -Einrichtung.

Marcus Berle & &«■
Wiesbaden . Bankhaus . Wilhelmstr . 38.

Gegründet 1829. Telephone No. 26 u. 6518.

Anslttnmi]aller in te Batet« clilapiiira Malte,
insbesondere!

L

Aufbewahrung und Ver¬
waltung v.Wertpapieren.

Verwahrung versiegelter
Kasten und Pakete mit
Wertgegenständen.

Vermietung teuer- u. diebes¬
sicherer Schrankfächer in
besonders dafür erbaut.
Gewölbe.

Verzinsung vonBareinlagen
in laufender Rechnung.
(Giroverkehr ).

Diskontierung und Ankauf
von Wechseln.

An- u. Verkauf von Wert¬
papieren , ausländischen
Noten und Geldsorten.

Vorschüsse und Kredite in
laufender Rechnung,

Lombardierung
börsengängiger Effekten.

Kreditbriefe,Auszahlungen
und Schecks auf das In-
und Ausland,

: Einlösung von Kupons vor Verfall. 398

Bekanntmachung.
Die Wählerlisten der vier evangelischen Kirchengemernden für die nach8 43 der K.-(A- u. S -O. statlfinLenden kirchlichen Ern-eirermrgswahlen

liegen vom 1. Mai ab zwei Wochen lang in dem Gemeindebureau , Luisen-
ftraste 34,  zur . Einsicht der Geincindeglieder offen.

Es liegt im Interesse der Wahlberechtigten , sich innerhalb der an¬
gegebenen Frist van dem Eintrag ihrer Namen in die richtige Liste zu über,
zeugen. Einsprüche gegen die Listen sind innerhaLb dieser zwei Wochen
he: den Unterzeichneten Kirchenvorftänden borzubringen.

Nach Ablauf dieser Frist können Einsprüche nicht mehr erhoben werden.
Wiesbaden»den 89. April 1911. F307

Die Kirchen-Borständc
der Markt-, Berg-. Ring, „nd Lutherkirchen-Gemeinde

Kicket. Uresrnmener. Lieber.

tinsvr . „>4irst -nberit :luc
bringen eingehende Information über die jeweilige Börsenlage. Im
Hrit -fhasteii werden Anfragen über Wertpapiere der ISerliuer
und Londoner Börse auf das sorgfältigste beantwortet. 'Unentbehr¬
lich für jedon Kapitalisten, sowie Börseninteressenten. Zusendung auf
Wunsch gratis. (Bak.46467) F121

Martin Jacotoy <8t Co ., Bankgeschäft, Berlin S.W. 68.

Aachener

eld-Lotterle
233333 Lose, 6419 Geldgewinne Mark

230000
Hauptgewinnebar ohne Abzug100000
40000
ZT OTS
10000

usw. usw.
I n « n rn Q M Porto und Liste

»t «J *1 . , 30  pf enn jg extra,
zu haben bei Küniglichen Lotterie-Ein¬
nehmern und in allen durch Plakate

kenntlichen Verkaufsstellen.
Lose-Vertriebs-Ges., BerlinN. 24

A. Helling, Hannover.

SÄMMil
kauft man im Mainzer

Tchnh-Bazar von 682

Philipp SeliönfeM, strafst 25.

«clWntlelnS , S „St
schnell v. Sclbstg. Schlevogt, Ilerliu.
Brüderstratze 41. Rückporto. F160

smAM Wkmknlisse memin.
. Zu der am Montag » den 8 . Mai er«, abends 8 '/- Uhr , im großen

iLaale des Gewerkschaftshanses , Wellritzstraße 49, stattstndenden

2. ordentlichen Generalversammlung
laden wir hierdurch die Vertreter der Kassenmitglieder und Arbeitgeber ergebenst ein.

Tagesorsnnntz : Vorlage der Jahresrechnung, Bericht der Rcchnungs-
Prüfunas -Kommission, Entlastung, Genehmigu>>g von Verträgen. Wahl von
Ersatzmännern der Kassenmitglieder und Arbeitgeber für den Vorstand, sonstige
Aniräge, Sonstiges. F324

Wiesbaden, den 26. April 1911.
Namens des KaflenvorstandeS:

__ ff1, fcliinster , 1. Vorsitzender._

Ter Fürsorgeverein für Frauen,
Mädchen und Kinder (E . B .)

übernimmt Vormundschaften, Pflegschaften, Nachlaß- und
Testamentsvollstreckungen. Er nimmt sich nicht nur der
sittlich gefallenen Mädchen, sondern.er erstreckt seine Für¬
sorge auch auf die Strafgefangenen und entlassenen Frauen,
Mädchen und Kinder. Der Verein steht seit Jahren mit
deni Vormundschaftsgerichtu. der Armenkommission wegen
Uebernahmc von Vormundschaften in Verbindung und wird
seit dem Bestehen des Jugendgerichts mit den
Bornntersuchungen betraut . In unserem Bureau,
Lnisenstratze 271 », sind Sprechstunden an den Wochen¬
tagen Montag und Donnerstag , vormitt, von 10 bis
11 Uhr. Unser JusUtiar erteilt unentgeltlich Auskunft
und Rat in allen Rechtsfragen. Schriftliche Anfragen,
sowie Anmeldungen zum Eintritte in unseren Verein, als
zahlende Mitglieder(Mindestbeitrag1 Mk. jährlich) oder als
tätige Mitglieder sind zu richten an die Vorsitzende, Frau
Hauptmann Feldt , RüdeSheimerstr. 22, 2. F 220

Der Vorstand.

k,nm±kd

Ein versierter Börsenmakler ist momentan in der Lage, auf Grund
vorzüglicher Informationen erstklassige Hinweise auf dem
Cassa-Jnvnftriemarkt zu erteilen.

Kleine Gewinnbeteiligung erbeten. Reflektanten bitte zu antworten unter
5' . *». sag » an F69

SSaa *fi » ti -in &  Vogler A . -Ct . , Berlin W . 8.
Ter Besitzer eines hochrentablen vornehmen

mü ÄW .UMÄS
in schöner Stadt Thüringens, Lustlurort , beabsichtigt dasselbe, weil alleinstehend,
zu verkaufen. Es Nord hiermit gebildeten Damen mit ea. 15—20,000 Mark eine
vorzügliche Existenz geboten. Verlust ausgeschlossen. Off. erb. unt. -* • » » »r»
an Carl jüaiumcri . Annoncen-Exped., Halverstadt .' _ P198

ZZ . Marienlsur ^ er
Los 1 M ., 11 Lose 10 BI. [Ziehung am 18 . Mai!

(Porto und ListeJiO Pf. extra ) [ 2653 Gewinne, Gesamtwert M.

Pferde - pk
Lotterie |

lOOOO , 4300 , 3500 m.IHaupt¬
gewinne:

SISOO , 2000 , 11.200 etc. m.I
Lose bei Königl. Lotterie -Einnehmern und in allen durch Plakate kenntlichen |jVerkaufsstellen.

Lose -Vertriebs - Ges ., Berlin M. 24.
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Harry SOssensuth
Bleichstrasse 22

Ecke Hellmundstrasse.

Telephon 6499. Telephon 6499.

Grösstes Spezialhaus

samt!. Artikel für Dekorations¬
zwecke.

Rouleaux-StofFe
in weis?, creme, mode, gelb,
blau etc. in allen Breiten.

Rupfen
für Dekoration - Wandbespannung,
in ca. 40 Farben lagernd, 130 cm
breit . . . Pf.

Künstierleinen
für Dekoration u. Wand- .
bespannung, ca.20 Farben 1 wv
lagernd, 130 cm breit . . 1M.

m
\V

/Sr
s*ff•vt -y«

vO 0’

P’ 29^ ~d>'
#/4, <5?

469

Velvetsu. Leinenplüsch URoquetfes, Schlafzimmerstoffe
für Dekorationen etc., 130 cm kl eingemusterte moderne Dessins, circa in Cretonnes, gewebten und
breit, in ca. 20 Farben lagernd, 50 Muster lagernd, 130 cm breit, bedruckten Leinenstoffen,

2.75 bis 4.- . von 5.— bis 16.50. 130 cm breit, 1.80 bis 3.—. J

Aufruf!
Zn dankbarer Erinnerung an die große Zeit der Reichsgründung

und in dem Wunsche, der Wiesbadener Wohlfahrtspflege zu dienen, haben
sich Kriegerverband und Vereine für Kinderfürsorge zusammengefunden
zu einem Werk der Nächstenliebe. Am 10 . Mai 1911 , dem
40 . Jahrestage des Friedensschlusses zu Frankfurt a. M ..
an welchem Tage Seine Majestät - er Kaiser seinen Einzug
in Wiesbaden hält, soll die

Blume der Sankbarkett,
die Kornblume, in der ganzen Stadt verkauft, der Erlös des Unter¬
nehmens znr Hälfte hilfsbedürftigen Kriegsveteranen und
znr Hälfte der Kinderfürsorge zugeführt werden. Mit dem
Dank für die Träger der Erinnerung an eine ruhmvolle Vergangenheit
verbindet sich die Sorge für den Bestand und die Zukunft des Errungenen,
um so einen der wichtigsten vaterländischen Gedenktage zu einer würdigen
und segenbringenden Veranstaltung auszubauen.

Soll das Werk gelingen, in dessen Dienst sich Hunderte von Frauen
und Jungfrauen aus allen Kreisen und Ständen Wiesbadens in uneigen¬
nütziger Weise gestellt haben, so muß ihm die tatkräftige und opferfreudige
Unterstützung der Einwohner und Besucher unserer Stadt werden, um
die wir hiermit herzlich und dringend bitten. Wir hoffen und vertrauen,
daß auch diesmal der vielbewährte Opfersinn nicht fehlen wird.

Der Arbeits -Ausschuß:
Bergmann, Magistrats-Assessor, Vorsitzender

linen
aller Systeme,

aus den renom-
mierteftenFabr.
Deutschlands, mit
den neuest., über¬
haupt existierenden

Verbesserungen,
empftehlt besten«.
Ratenzahlung.
Langjährige

Garantie.
» . au »’sis , Mechaniker, 0

Kirchgaff« 38. Telephon 8764
Eigen« Reparatur»Wertstätte.

FrächternH. Verls.
Frau Borgmann.
Frau L. Fusbahn.
Frau von Hochwächter.
FräuLeiu A. Merttens.
Frau A. Reben.

Freiherr von Lpncker, Kontor-
Admirail z. D.

Klein, Vevmeffuings- Inspektor,
Vorsitzender des Kreist rieger-
verbandos.

Dr. Rotte.

Der Ehren - Ausschuß:
Frau Ahrens. Frau Auer von Herrenkirchen. Foau K. Augustin. Bartling.
Kommerzienrat. Frau C. Bär. Fraiu Beckers. Frau Beckmann.
Bennin , Generalmajor z. D . Frau Bennin . Dr . Fr. Berls. Frei¬
frau von Bleul . Frau Bickel. Frau Blust. Frau E. Böhmer. Fräul.
Bäcker. Frau W. Bormatz. Fräul . C. Brambeer. Frau L. Brunner.
Burundi , Konsul und Stadtrat . Freih. von Buttlar -Brandcnfels, Oberst
umid Regimentskommandeur. Freifrau von Buttlar -Branbenfels. von
Centn, Regicrungsrat . von Detten, Oberstlsutn <i. D . von Ebmeyer,
Kurdirektor. Frau v. Eck. v. Ehrenberg, Geh. Regierungsrat . Fräulein
S . Eichhorn. Frau W. Erkel. Fliegolskamp, Geh. Regierungs- u . Baurat.
Frau C. Flörsheim. Frau v. Flottwell. Frau W. Fresenius . Frau M.
Frendenberg. Freifrau von Freytag-Loringhoff. Gläffing, Geh. Ober-
finanzrat und Bürgermeister. Freiin v. d. Golz. Fräulein H. Grimm.
Frau S . Grimm, Fräuöein M. Großmann. Frau E. van Gülpen.
Fräulein Gnidice. Frau P. Gurabze. Frau L. von Gutzmnnn.
Frau Hackenbruch. Frau L. Hardt. Frau E. Hardtmuth. von Heimburg,
Kammerherr u. Landrat. Frau M. Heimerdinger. Heintzmann, Justizrat.
Fräul . I . Herwegen. Frau Hepmann. Fräul . L. Hirsch. Dr. Hofmann,
Direktor der Höh. Mädchenschule. Graf von Hülscn-Hacseler, Exzellenz,
Kammerherr und Generalin-dendant der König!. Schauspiele. Frau
F. Hüter. Dr. von Jbell, Obebbürgermeister. Frau A. Jdclberger. Kalle,
G^herrwrat. Frau, Kalle. Frau C. Klein. Fraiu F. Krawinkel.
Frau W. Köppler. Kreckel, Landoshauptmann. Frau Krekel.
Frau, A. Lade. Frau F. Lahnstein. Frau R. Langenbach. I . Laufs,
Major a. D. Fräul . Lautz. Frau W. Linz. Looff, Generalleutn. 3. D .,
Exzellenz. Freifrau v. Lpncker. Fräul . Markstein. Frau Maper-Wind-
scheid. von Meister, Regierungspräsident. Frau von Meister. Graf von
Merenberg, von Müller, Generalleutn. z. D ., Exzellenz. BLüllcr. Stadt-
schullvat. Frau Müsset. Dr . R. von Mutzenbecher, Kammerherr, Intendant
der König!. Schauspiele. Frau L. Neuendorff. Frau C. Rotte. Dr. Otto.
Frau E. Pagenstecher. Frau C. Petersen. Pfaff , Oberstleutnant z. D.
Frau H. Port. Frau C. von Reckow. Gpnz von Reckowski, Generalmajor
g. D . Freifrau von Rico». Frau B. Rickert. E. Rumpf. Ehr. Säger.
Frau F. Siebert . Dr. Siller . Regierungsrat von Schenck, Polizeipräsident
Fpau F. Schipper. Frau Schlar-Brodmann. Frau P. Schwärtzer. Frau
A. Schwank. Späth, Direktor der Deutschen Bank. Frau H. Stempel.
Dr . Steinkauler . Steltzer, Generalmajor z. D . Frau von Tschirschky.
Knau P . Ulfert. Frau Unzer. I . H. Bolkmann. Frau Ehr. Vollmer.
Mahnschafse, Generalmaj. z. D . Frau aus'm Weerth. Frau H. Wcsencr.
Früulcin E. Westphalen. Frau Wichert. Wilhelm!, Oberstleutnant a. D.

Frau Maria Wilhelmy. Frau Winkhaus. Frau Ziemsfen. F217

lahme Pferde
■werden durch neue Pflegemethoda

■wieder flotte Gänger
ohne Enhestellen.

Erfolge garantiert . — Mitteilungen
kostenlos durch:

Apotheker Gronwald&Co.
ßchwalbacher Strasse 5.

Eioclien , Chignons , Köpfe,
Scheitel u. alle Arten Haararbeiten
werden aus prima Sohnitthaar ange¬
fertigt. Bes. für ältere Damen empfehle
Arbeiten aus naturgrauen und weissen
Haaren , die im Tragen ibro natürliche
Farbe behalt ., ohne grünlich zu werden.

0. Brodtlliaiül, Haarbandlnng,
Itheinstr . 34 , Sartenh . I.

Gedieg. Arbeit. Billige Preise.

Kann dieser Hann
Ihr Lebensschicksal

woraussagen ?
Reich und Arm, Hoch und Niedrig, Alle suchen
seinen Rat in Geschäfts - und in Heirats-Angelegen¬
heiten, über Freunde und Feinde, bei Verände¬
rungen, Spekulationen , Liebes-Angelegenheiten,

Reisen und allen Ereignissen im Leben. >:
Viele sagen , er habe ihr Leben
mit bewunderungswürdiger
-Genauigkeit enthüllt . -

Schrift - Beurteilungen werden für nur liarie SBeit
allen feiern de * „ Wiesbadener Tajjblatt 1' gratis

gesandt.
Der ehrwürdige GeistlicheG. C. H. Haß-

karl, Ph. D., Prediger an der evangelisch-
lutherischen St . Pauls-Kirche, sagt in einem
Briefe an Prof. Roxroy: „Sie sind sicher der
größte Spezialist und Meister in Ihrem
Berufs. Zeder, der Sie konsultiert, wird Tiber
die Genauigkeit Ihrer in den Lcbensprognoscn
entwickelten Kenntnis der Menschen und Dinge,
sowie Ihres Rates staunen. Selbst der
Skeptischste wird, nachdem er einmal mit
Ihnen korrespondiert hat, Sie wieder und
wieder um Rat angehen."

Wenn Sie aus Roxroy's freigebigem An¬
erbieten Vorteil ziehen und eine kostenlose Lese,
Probe erhalten wollen, so senden Sic Tag,
Monat und Jahr Ihrer Geburt ein, nebst An¬
gabe, ob Herr, Frau oder Fräulein, sowie auch
eine Abschrift des folgenden Verses in Ihrer
eigenen.Handschrift:

Ich habe von Ihrer Gabe gehört,.
Im Buche des Schicksals zu lesen,
Und möchte von Ihnen hören den Rat,
Den Sie mir haben zu geben.

Geben Sie Namen, Geburts-Datum und Adresse genau und in deutlicher Hand¬
schrift an. Senden Sie Ihren mit 20 Pf. frankierten Brief an Roxroy,
Dopt. 594G , No. 177A, Konsington High Street, London W,, England. Sie
mögen nach Belieben auch 50 Pf. in Briefmarken Ihres Landes mitsenden, für
Porto-Auslagen, Schreibgebühr usw. Senden Sie jedoch im Briefe keine Geld-
münzcn. _ F198

m:

Millionen¬
fach bewährt,, würsig , edel, gesund, wohlsdimeckend,
natürlidi, ausgiebig, bekömmlich und eu allen Preisensu haben sind:

Prinzen-Essiqe W
Vertreter: Frit» Bernstein, Tel. 3001.

O . Kosenberg — Mirchgasse 4 ®, I , früher Zuschneider bei M. Wiegand , empfiehlt

jteitkldder sämtlicher Systems.
Garantiert tadelloser Sitz bei evetit. einmaliger Anprobe. — Aousserst billige Preise,

ön parle fraiiqntee«_ Anfertigung eleganter Jackenkleider . lagllsh spoken.

Eröffmings-
Kuabo mit schwerer
Rückgratverkrümmung

Filialen in: W
Berlin , Breslau,

Dresden , Elberfeld,
Glciwitz , Hamburg.

liC 'ii. iiir ,mTVI. Nh.!. ii 1■TW " . . .

rWRüdi&d-
"Verkrümmung

glänzendste.

Erfolge

Anzeige!

mit meinem weltberühmtenregulierbaren
Kedr essions - App ar at — Patent Haas.

Für Erwachsene und Kinder.
Prospekt und fachmännische Beratung kostenlos.F.Menzel,Orthcpfid.Institut

in berechtigterFabrikantdieser Apparate nach den
:ntend.berühintenFra^er Orthopäden Franz Haas

kriAlifMll. lt.. »Mli . i.

Billigste Bezugsquelle für

Tapeten

Filialen in: _
Berlin , Breslau , w

Dresden , Elberfeld , ^
Gleiwitz , Hamburg , o

Rlldölf lä3S©9 Inh.Ludwig Bauer,
Tupclen - jUanufuktur

9. Kleine Burgstrasse9. Telefon No. 2618.
Beste za jedem Preis » j£)
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